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Kreisarchiv Stormarn 

Bestand E 100 
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Emil F. G. Pein 
Ingenieur 

o HAMBURG 9 o 
Johannisbollwerk 30. 

Fernspr. : II. 3904. 
$$QH1HH •+tt 

'i) 

Zweck-Verbands Elektrizitäts-Werk. 

4757 I 

Stellau, Stapelfeld, Braak, Papendorf, 

Elektrizitäts-Werk )~ ' ~( ~,' 1, ~ 

der Orte: Kronshorst, Stemmwarde, Willinghusen, Langelohe. 

Lieferungs-Bedingungen. 
Das Elektrizitäts-Werk giebt in unbegrenztem Mas e elektri chen Strom ab. 'I'ag und Nacht. 

Die Zeitdauer der Stromabgabe ist eine unbestimmte, aber zunächst sind 25 Jahre in Aussicht ge ­

nommen, für welche die Erlaubnis zur Durchlegung resp. Anbringen der elektrischen Leitungen an 

oder in Ihrem Grundstück von den Unterzeichneten dieses gegeben wird. 

§ 1. 

Jedem Konsumenten. der ich an das Elektrizitäts-Werk ange chlo sen bat., wird der elek­

trische Strom für Beleuchtungszwecke 1'ag und Nacht in ausgiebiger Menge zum Preise von 4,5 

Pfennig pr. 100 Wattstunden, gleich ungefähr 2,25 Pfennig für die 16 :NK Glühlampen-Brennstunde, 

geliefert, ebenfalls wird der trom für elektrische Motoren zum Prei e Yon 2 Pfennig pr. 100 Watt­
stunden geliefert. 

§ 2. 

Der verbrauchte trom wird durch EI ektrizitätszähler gemessen. Jeder Konsument ist Yer­

pflichtet, einen olchen von un zu kaufen oder zu mieten. Die Miete wird vierteljährlich pränume­
rando bezahlt. 

Für eine Anlage bis zu 20 Lampen oder deren Aquivalent beträgt der Kaufprei .M. 100 die 

jährliche :Miete M. 8, von 20 - 40 Lampen beträgt der Kaufprei .M. 150, die __..jährliche Miete 
M,. 10. 

Die Reparaturen der Zähler geschehen auf Ko ten des Werke , sofern sie nicht durch den 

Konsumenten bezw. dessen P ersonal oder Hausgenossen verschuldet ind. 

§ 3. 

Die Ablesung der Elektrizität zähler erfolgt mindestens einmal monatlich durch einen Be­

amten des Elektrizität-Werkes. Die ermittelten Zahlen, welche jederzeit vom Konsumenten kon­

trolliert werden können, sind für die Rechnung mt~ssgebend. Das Ergebnis muss auf Verlangen dem 

Abnehmer bescheinigt werden; es wird der Rechnung zu Grunde gelegt. Die Zahlung hat spätestens 

8 Tage nach Zustellung der Rechnung zu erfolgen, widrigenfalls die Stromleitung abgeschnitten 

werden darf. 

§ 4. 

Jeder Abnehmer ist Yerpflichtet, den Beamten des Elektrizität-Werke den Zutritt zu allen 

Teilen seiner I nstallation zum Zweck der Revisi'on zu gc tatten. 
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§ 5. 

Die Verpflichtung zur Stromlieferung ruht nur dann, wenn aussergewöhnliche Ereignisse, wie 

Feuersgefahr oder Krieg, überhaupt Ursachen, die das Elektrizitiit. werk nicht abwenden kann, die 

tromerzeugung oder die Fortleitung clesselben verhindern und dann nur olange. bi die Störungen 

und deren Folgen beseitigt sind. 

§ 6. 

Der Anschlus an das Elektrizitäts-Werk-Netz erfolgt von dem am nahe gelegensten An­

schlusspunkte bis zum Zähler durch vorher genehmigten Kosten-Anschlag für Rechnung de Kon­

sumenten. 
Die Neuanlagen, Vergrös erungen, Xnderungen oder Reparaturen der Installation ind durch 

das Elektrizitäts-Werk ausführen zu lassen durch vorher genehmigten Kosten-Anschlag. 

§ 7. 

Installationen, die nicht durch das Elektrizitäts-Werk ausgeführt, haben an das Elektrizitäts­

W erk eine Abnahme-Gebühr von M. 0.50 pro Glühlampe und M. l.- pro Bogen-Lampe sowie 2 

Projekt-Zeichnungen und 1 Schlusszeichnung einzureichen. 
Alle Installationen sind nach den Vorschriften ues Verbandes deutscher Elektrotechniker 

auszuführen. 

§ 8. 

Die Unterzeichneten verpflichten sich unter Anerkennung vorstehender Bedingungen auf 

mindestens 5 Jahre ihren gesamten Bedarf :-tn elektrischer Energie -für Liebt und Kraft vom Elek­

trizitäts-Werk zu entnehmen, wenn nicht andere Abmachungen al Nachtrag bemerkt sind. 

Diese Verpflichtung beginnt mit der Eröffnung des Werkes. 

Mein Bedarf ist heute folgender: 

Zahl der Glühlampen. Bogenlampen. )1otor m P. S. Sonst. Verbrauch. 

................ Stück 5 Kerzen Stück 4 Amp. 

-····· · ··· · · - ,, 10 
" " 

6 " 

" 
8 }/ -·········-···· " 

16 
" 

" 
10 

" ···················· ,. 25 
" 

" 
32 

" 
,, " 

Ort: ... ............................................... .......... , den .................................... 1908 . 

Unterschrift: 

Das Elektrizitätswerk. 

Adresse: 

Nachtrag: 
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HANSEATISCHE 
IEMENS-SOHUOKERTWERKE 

G. m. b. H. 

HAMBURG 
TELEPHON: AMT V, Nr. 7184, 7185, 7186 und 7187 

ZWEIGNIEDERLASSUNG 
K I EL. 

TECHNISCHES BUREAU 
BREMEN. 

TELEGRAMME FÜR 
HAMBURG, K IEL, BREMEN: 

SIEMENS SCHUCKERT -··-~ Herrn 

Hamburg, den ........ ..... .. 23 ..•... JulLl.909 .•.. 
.,S emperhaus", S pitalerstrasse. 

J. Nr.~11..71.(/ .. II/F. 

Bel Beantwor tung bitten w ir obige 
J. Nr. anzugeben. 

Ingenieur Emil G. F. Pein, 

Hamburg, 

--------------- .. --Johanni1bolll1erk 30. 

Betr.: Ueberlandcentra.le Lübeck. 
••••••~mc••~•-----~---~------------

Wir beziehen uns auf das gestern mit Ihnen geführte Te­

lephongespräch und teilen Ihnen mit, daea von une beabsichtigt wird 

die Verteilungsleitungen unserer bei Lübeck in der Nähe des Hoch-

ofenwerkee zu errichtenden Ueberla.ndcentrale event.auch bis zum 

Kreise Stormarn herunterzuführen, sodass es nicht ausgeechloeaen 

sein wird, dass hierbei auch der Ort Trittau Anechlusa finden kann. 

Wir stehen heute zwar schon mit einer Reihe von Gemeinden dee in 

Frage kommenden Gebietes in Verhandlungen, die auf einen Anschluss 
\ 

al,zielen, doch lässt sich heute die südliche Grenze des Vereorgunge 

gebtetes unserer Lübecker Centrale mit Genauigkeit noch nicht an-

geben. 

Wir hoffen, I hnen mit diesen Angaben nach Wunech gedient 

zu haben, stehen Ihnen aber mit weiteren Auskünften jederzeit gern 

zur Verfügung. Hochachtungsvoll 
HANSEATf.SCH E. 

SIEMENS-SCHUGK.ERT Vv'E-RKE 
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/?~/lr7l/'0~(~ '#i~7~~{'/&/r/ 
-.,.-

, <::..-M,-,;,H';/Pli ,~.,{;Moadmf'ot :· Station Dänischburg rt't-1 ..5{/rf;e.,{'.,93;i{J4ou, l,-j.mtfb.~,. 

,_:fJaht1{r/'~/ ::ifrJcwrm·r,&/h .· S tation Wa!dlwsen. 3 
Telegramm -Adresse : - -- ·!:·---

~~,,,,,.,/(, .Yt~"/,;..::_/t -.Yr;;1om7~-

/t:{;l"/l/5_//(C/01 24. Juli 1909. 
Ferns prech er: 

• c/Jr;f;.r/? c f/J.;lf {t,M.J«: 

Bank-Conto, riu ~Vtr"kr,?.;;;t'n,·. 

r lf'r,m lllClf~' 0 .:Lc1rr/t. 
B.2 

Postscheck-Conto : 

~~;1h7 '-7/:dP/. 

345. 

Herrn 

E. Pein e P. Br ende 1 

in H a m b u r g 11. 
-----------------~------Rödingsmarkt 42. 

ir empfingen Ihre gefl. Zuschrift vom 23 

dieses ~onats und bedauern, Ihnen die gewünschte Auskunft 

nicht geben zu können, da nicht wir, sondern die Hanseati­

schen Siemens- Schuckert- Werke in Hamburg die elektrische 

Ueberlandzentrale zu bauen beabsichtigen. - ~ir geben Ihnen 

daher anheim, sieh mit Ihrer Anfrage an letztgenannte Firma 

zu wenden und zeichnen 
hochachtungsvoll 

. ,ochofenw.erk Lübeck 
~ _ Al!.tillßg8Nltscka!t. 

~#~~ 
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HANSEATISCHE 
IEMENS-SOHUOKERTWERKE 

G. m, b. H. 

HAMBURG 
TELEPHON : AMT V, Nr , 7184, 7185, 7186 und 7187 

ZWEIGNIEDERLASSUNG 
KIEL, 

TECHN ISCHES BUREAU 
BREMEN. 

TELEGRAMME FÜR 
HAMBURG, KIEL, BREMEN: 

SIEMENS SCHUCKERT 

- -·-

Herren 

Hamburg, den ........... ?.4 .. • .... -T.~~J.J~.9.~! 
,.Semperhaus", S pitalerstrasse. 

J. Nr. . ...... 2C>.5..7.6. ....... .B/P. ..•..... 
Bel Beantwor tung bitten wir obige 

J , Nr. anz ugeben. 

E. P e i n & P. .B r e n d e 1 , 

Technisches Bureau, 

Hamburg 11 

Rödingsmarkt 42 

.Betr .: Ueberlandcentrale Lübeck • 
-----------------------------------

Ihr gestriger Brief dürfte zur Hauptsache schon durch 

unser Schreiben J.Nr • .(JGt"llvom gleichen Tage an Ihren Herrn Pein 

erledigt sein. Ergänzend dazu bemerken wir nur, dass mit ziemlicher 

Sicherheit darauf gerechnet werden kann, dass Sirksfelde, welcher 

Ort für einen Anschluss an das Netz der Ueberlandcentrale Lübeck 

noch wesentlich günstiger als Trittau liegt, früher oder später 

diesen Anschluss erhalten wird, Wann dies aber geschehen kann, 

läset sich heute noch nicht feststellen, sodass wir Ihnen leider 

auch noch keinen Termin für eine event. Stromlieferung nennen können. 

Was den Ort Meindorf anbelangt, so wiesen wir im Augenblick 

nicht, welcher Ort hiermit gemeint ist. Sollte es eich vielleicht um 

:Meiendorf bei Alt•Rahlstedt handeln, so möge Ihnen zur Nachricht die-

nen, dass ein Anschluss dieses Ortes eehr wohl möglich ist, dass seine 
J 

Verwirklichung aber von scrvielen Faktoren abhängt, dass wir Ihnen 

eine befriedigende Auskunft hierüber heute leider nooh nicht machen 

können. Hochachtungsvoll 
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emil f. 6. Pein 
3ioil=lngenieur. Hamburg, ben ·-9·. ···-Soy·t ·omb·.;;·r ··········-....... 19 .0.0. ., .. 

Jobannisbollwerk 30. 

1'11rnfpm1Jer: ßmt 2, Jlo. 3904. 

/f'!.__ An Ci.an Köni 0 l ich:::n Lanu.ra t y--
m. 

1~:1:r~Harcn von BO NN 1 N . 

--#1'k ~ /·~~~'t(ft W a n d 

' 1 ~ ~~/:bJ! ~- -o-o-o-o- 0-0-0-o-o-

~~~· ·/ 
~~#"~ 
ß.i'. Sehr g ahrt~r llorr Landrat: 

/ , t-~ 
~ I 'Wi~ Ew. Hochwohlgebor6n b~kannt geword~n ist uurch ddn 

H rrn Gem::i.1ndovorst;;1hi;;ir Ruga Stap lfolu wird b-,absichtigt din Elek-

tri z itätswork in Stellau z u i:;rrichton, wolcht! uie wnlidg::,ndsn Ort-

~chaft~n mit billig r elektrischer Kraft und Licht versor6 n soll. 

ioine Absicht ist nun Ew. Hochwohlgeboren ui ganzen Um-

tarlagen zur B~sp rechung erst vorzulegen, nachdem di3 Sache Sruch­

.L'oif gov1oruon ist, um o.ii; Zeit , das Herrn Lanclrat nicht unnüt ... i n 

2u m~in~m l~bhaft~n bad a u ,rn muss ich Ew. Hochwohlg=bora 

ab::r scn on ho u to mit i n ~: · Schr::,1b::in b lässtig...,n unu z war han<l lt 

e s sic„J. . arum, <las ich von d. n Hi:, rrn d3r e inz ln n ,G mw in 5n in Er-

fahrung g~brach t haben, das ct~r Harr Landrat die Gendhmigung zu 

cti;sem Unt~r~9hmdn nich t wrt~11~n wo11~n, sond~rn nur den Ausschluss 

uos Lüb~k~r Hocho~anwerks g~statt~n würd • 

Ich für maine P~rson kann s mir nicht u~nken das Ew. hoc -

wohlg"'bcr ... n dias Aeuss rung getan haban, da ich re,sp . cii.: Gam6!nda n 

mit ~in~ru G~such an dan H~rrn Lanurat noch nicht h~rran g traten sinu. 

Was d~r Anschluss an das Lüb ker Hochofenwerk b~ t rifft so 

lege ich zur Ori~ntirune ~ Schreib n in di~sor SachQ boi. 

Zur Mi tt.:,ilung mög,; d ien..:1n dass das Hochofen w rk Lüb:,k 

nur in d r Lag ist, durch dia GasQ ain T rrain vor! ca. 26 Kilom tor 

jm Umkr~is dessalb,;,n, 1 ktrisGh::l Energi abg ::b n zu können, di 

Gerne indan w 1 eh„ i eh zu ein am El ~kt rizi tät swe rk var-, in igdn will, 1 i _, _ 

gwn ab"r 50 K1lomator vom Hochof ..,nwark entfernt • 
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F~rn r werd~n u.iö Kost.::n uer Gem':linden z un Anschluss an 

aas FornlQitungsnetz viel höher b olast~t als w nn diesalb~n in 

~ inandar li g~n. 

Goplant ist a.as Eloktrizität swork als Qin Zweckv;;,rbanc.:.s­

El ,kt7izi tät swc,rk, · welch~s erst erricht~t werd-1n soll, w nn u i Ren­

tabilität dess lb~n durch di g zeichn t.:,n Motore unu Lamp~n sich 

ergobon auf Grund d r b eigefügten Liaferungsb dingung. 

Das Werk ist so geplant das dass~lbe nu~ so viel Gewinn 

bringt um die Zinsan von ca. 5% für das Anlagakap ital zu arhalten, 

unu ein3 Armortisation von 10%. Nachd-:1m das Werk Armort isiart ist, 

wird d3r P:i."'ais d:::r elektrischen Eri;;r.zi::, he!'rabges~tzt. - -

Das geplante Werk ist also, so g3dacht ua~ es durch tljQ 

gezeichnöt~n Anschlüss~ aul' ciganan Füssen stch;;n krum ohne Uittttl 

aus ~an ~amainUdkass~n. 

Bamarkan möchta ich noch das ich uls Sachv~rständig.:,r für 

eloktrische UQb.:,rlundcentral~n ins Herrdnhau s ~u Berlin zur Pl~nar-

veirsammlung ao;is Ilaqtseh,:mland ,·1i.c-tschaftsrat e,inga-laä.en wur auf V r­

unlassung d:is Harrn Präsiuant;;n Graf v. Schw-,cin-Löwjt~ wo ic«.r 

l:;j sol iJ.t ionl:if assung für Ue b:irlanucon tral1;1n ua r U;;;ut schdn Lanu. wirt-

s chaft t,:iilnahm, uncl glaube i eh uu rch ma::ine 2.3 jährigd Praxis auf 

diesem Gebidte dia nötie;a pra.ktischa Erfahrun g ~u basitzen. 

Einar gefl. Wohlwollonll9n ·Rilckäu ssarung gern erwartend 

z e i chn1;1 i eh als E-w. Ho eh wohl gal:i o r~n gan z 

argabsner 
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Der Königliahe Landrath 

des Krei~J~~~marn. 
e/!fr;; 

Wandsbek,den 6. Oktober 1909 . 

y 

14 Tg. 

Ursahriftliah mit Anlagen g.R. in 14 Pagen 

an den Herrn Gemetndeoorsteher, 

zur gefälligen Aeusserung, wie weit di e Verhandlungen mit 

dar Ingenieurfirma Pein gediehen sind.Aus de~ ~lagen wer-
-

den Sie ersehen,dass eine Ausdehnung des bei Lübeck anzule -

genden W8rkes auf Stapelfeld und Umgeg end keineswegs aus ­

geschlossen ist.Es scheintmir daher richtiger,die Ent -

wickelung dieses Projekts abzuwarten,da anzunehmen ist,dass 

oon dem Lübecker We~ki gilnstigere Bedingungen werden ge -

stellt werden kbnnen. Es würde mtr sehr erwünsaht sein, 

diese Angelegenheit ge~~rentli ch mit Ihnen zu bespreah8n, 

oielleiaht kommen Sie nach telephonischer Anfrage einmal 
1 

\ \' in meinem Bureau oor. ... 
man{)56ef, ben ...... ,!?,,:. / ....... f/!.. .. 19~ 

Die metfügung bom ..... tf. ..... ~2?.1.:.7, 
3.,lllt . . ~tJrJ-j{.f: ; .. betreffe~ f ff;=~ 
~J'~~-~J~ 
~ßv.t~;:................... . . ................................................................................ ................... . 

... ......................... ..... . 

ift am 6"'--~ -4ft7'J ... ...... . ... utfdjriftndj g. ffi. an ben,~~ ~~zd . .................. ..... .. 

mit ß'tift bon ... . /f!~·-· ..... ..... .. ................. nbgefanbt 

tuorben unb 6is ijeute nodj nidjt 3urüclgefommen. 

~ie 9legiftrnfur. 

~ 

~\,'t} 
i . ;l;u „1nn„n . 

2. Slmfj ....... L... ,tagen - ""moijje1l. 

/t ix /~ · .. 19. rJ./. Wanbs6d, oen 

~ 
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fil{$ nocfJ nicfJt edebigt \tliebet botgeiegt. 

manbsOef, oen. / .. . ... 19. 

1. stoc!)mafo 311 e~inne~n. 

2. Slaqj ... . .. lagen. 

• 
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D.Kgl.Landrath. 

W. 2 . F~bruar 1910 . 

/ A 889 . 

1. An 

I 

I 

d i s nanseatisahBn Sie~ens -Sohua~ert-Werke G-m. b . H. 

--~- ~- ~- ~- ~- f _Q_ 
Seuperhaus 

Spi taler strasJe. 

IhrtJu Wun sche entspreakend ssnde tah Ihnen b et­

fol gend ein Verz8iahnts der Gemeind en und Gu tsbeezirk e des 

KretDes Storr,,,arn mit Poststatinn en und stelle Ihnen er­

gebenst anheim , 1,dr dt e Auf!orderungon und Fragebog en zu11L 

Postversand ferti ggestel lt zur Unta rsahrift zu übersenr en . 

l oh werde sie dann weitersenden 

An 

f 

,I 

den Vo r sitzenden dea l andio . Kreisr,ereins 

ll errn Gut sie s i tr:e r P.uclo r ff, 
G 1 i n d o - ..,. _________ ..,. _____ _ 

~~~- !l::l.IiQQ~-~Q~~!l~!~-EQ~-~Q~~~~!Q~-
Ich habe den Han seatischen Sio,,1~1t s-da huaJr_ert - 11 er 1 an 

ei~ Verzetahnis der Gemeinden una Gutsbeszirke des Kr~tses 

mtt de~ Anheimstellen 1bersandt, mi t dte · rragebog en zur 

Vers enµung zugehen zu lassen . Yaah der en Wiedereingnng 

werde i oh mt oh mit den Krei s en Sog eba r 0 und Laul:J nbu r a 1.n 

Vsrbinduna ~jfzen und dii fahl eines Ausschui&o s aud Ve r­

t rs t ern der in t ere ss i rten Ge ,w iru:1 on. und Ga t sbez i r ~ e un sere,. 

'reises vor~nlassan 
3 . Nach 14 Tagen . 

/ . 
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\ Wandsbek, ie~ 5 . Fabruar 1910. 

Euer Hochwohlgeboren 

gabe ich Polgendes gehorsamst zu bericht·en : 

Gestern war ein Vertre~er der Hanseatischen Siemens ­

Schuckertwerke, Herr Petersen,bei mir, um wegen derbe­

absichtigten Versendung der Fragebogen nähere ßuskunft 

zu bekommen . Er überreichte bei dieser Gelegenheit die 

anliegenden verschiedenen Exemplare I IV, zu denen 

dann noch das bei den Akten befindliche 8 xemplar V 

tritt. - Die Exemplars III und IV werden von dem Werk 

zurückerbeten,da es die letzten oorhandenen Abdrucke 

sind . - Der Pragebogen I würdel ediglich für die Stadt 

Oldesloe in Anwendung kommen sollen und der Fragebogen 

II ist nach den neuesten Erfahrungen des Werkes erst 

kürzlich entworfen worden. 

Bei der Versendung der Pragebögen sollen nur die ­

jenigen Ortschaften berücksichtigt werden, tn denen bis­

her ilektrtzttätswerke nicht vorhanden sind. 

Es wurde angefragt,ob auch die FragBbögen fllr die 

Stadt Oldesloe mit der Unterschrift des Herrn iandrath 

abgehen sollten und könnten . Dabei wurde di8 Prage be­

rührt,dass das Werk eo . mit der Stadt Oldesloe geson­

dert verhandeln werde mit dem möglichen Ziele ,dass für 

Oldesloe und dessen nächste Umgebung ein Vertragabschluss 

durch die einfacheren Verhandlungen~ früher zu erzie­

len sein würd6, wiB ein solcher mit dem ganzen Kreise. 

Man hat jedoch der Stadt Oldesloe auf eine Anfrage hin 

geantwortet, dass man oom Werk aus wegen der weiteren 
... 

Entwickelung der Angelegenheit oorerst mit Herrn ~andrath 

in 
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tn BBziehung tret8n wolle, um nicht ohne dessan Einver -

ständnis zu handeln. Ich persönlich hatte den Eindruck, 

als wenn die Verhandlungen mit Oldesloe untar dem Ge -
sicht~unkt von dem Werk betrieben werden könnten, das~ 

es vorteilhaft sei, zwei Eisen im F'euer zu haben, urW.- ev. 

auf di8S8 Weise von der einen Seite au f die andere einen 

Druck ausüben z u können. 
Im übrigen wurde der Vorschlag gemacht ,di8 Prage-

bog8n entsprechend der Einwohnerzahl in genügender Anzahl 

gesammelt an di8 Gemeindevorstehar und Gutsvo rsteher zur 

Verteilung zu senden und sie eb enso zurück zu empf angen. 

Als Umschlagbogen f ür diese F'ragebogen an die Ge­

meinde- und Gutsvorsteher sollte dann .ein Schreiben etwa 

des Inhalts wie das anliegende in Anwendung kommen. Es 

wurde Auskunft erbeten ,ob die hier gebrauchte Porm er­

zoünsaht sei,insbesondere, ob die Siemens-Sahuckertwerk e 

als sol~he darin erwähnt werden sollten, und ob dta 

Rücksendung der ausgeJi11ten F'ragebogBn durch die Gemein­

devorsteher direkt an di e SiemBns-Sc huakertwerk e oder 

hierher erfolgen sollt8 . 
Insbesondere wurde die Prgg8 b8rilhrt, ob in dem An-

schrBiben irgend w81Ch6 Preisangab8n wie z.B. in dem 

Exemplar III enthalten sein sollten?Es wurde empfohlen, 

hier zu vermeiden und durch Artikel in 
solche Angabsn 

Z ·t Bn zu ersetzen. Das Werk den im Kreise gelesenen ei ung 
würde ev. die von ihm ausgehenden Zeitungsnachriahten 

in der Angelegenheit Herrn iandrath zuvor zur Begutach­

tung borlegen . Auch ist beabsichtigt, oo~ der Zeit ab, 

wo die Fragebögen oerschickt werden 'Jorträg e an ver­

schiedenen Stellen im Kreise zu halten. 
Bchltessliah wurde im Laufe der Unterhaltung von 

Herrn Petersen noch bemerk t, dass wohl bei Anlage ei ner 

t 1 D;n;g o Ortschaften durch i hre Lage 
Ueb erlandzen ra e ~~ ~ ~ 

so -

' 

s owieso nicht würden b8rüaksiahti g t werden können , was 

mir n 8u war und was i ch aus di esem Grunde glaubte hier 

besonders erwllhnen zu s oll en . 

Mei ne Absicht, Herrn Rudor ff üb er e inen Pei l de r 

angeregten Prag en i m ooraus z u hör en , um He r rn Landrat h 

über sei ne Ansi ch t z ugl e i ch beri chten zu können , wurde 

durahAbwes enhe i t des Herrn Rudorff unmögl ich , und i ah 

gl aubote , mit der Ueber s endung d es mir ausgehändigten 

Materi als nicht ~war ten z u dür f ten , da e ine mögl ichste 

Beschleun i gung i n der Angelegenheit erbeten wur de . 

.. 

An 

Herrn iand ra t h v . Bon i n , 

lioahwohl gebo r en 
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et Induftrie u. Verltebr. 
, , Ubcr bcn ®crt bon ilbcrfonb , ,8entralen 

trat iidJ Ii\qlidJ im f!a11b1nirtfcf)offüd)en lßerein 
9fot!Jettoto ~err ~ran.; ~et er)), Wlitittf)ooer bcr 
~af cfJi11e11faorif ~riebrid} llHcf)ter u. <So., matfJenotu, 
in folgenbet Iiead)tc11i:ltuerfen ?ffieif e außgefprocf)en : 

,, '.!)ie b a 11 e rn b e ~ i tt f d'J a f t l i di lc i t grofler 
ülierlattb•8e11tralen biirfte ba f egr f r a g l i cf) f cin, 11>0 in 
ber tauptfad}c )>er i!anbtoirt m,negmer bon @itrout ift 
uub tocnigcr bet ~nbuftrieOe unb bei: ©ctoerlictreitienbe. 
~er 5:!onbtoid liraad)t nur acitweijc Gtrom, unb c~ fönnt, 
gier bcr ~an eintreten, baa bie Bentraie gana wenig 
straft ab31113c6en f)at, tuenn ber llonbtoid jeinc iBe• 
fteOung auf bem ijelbe 311 nrndien ~at; unb 11.1ieberum 
lönntc stna)J1>f1eit bcr bor{Jcmbcneu $traft eitttrelen, 
tvcnn iamtlidjc 2anbtvirte, il· i8. 011 einem !Jlcgen, 
tage toä{Jmtb bcr Crrnte, ~raft aum ~rcidim lieoujprud)en. 
'.J)al3 llier 6 t ab t 1111 b 2 an b auf a m m e 11 ft e g e n unb 
gemeinfdJaft!idJ bie straft 1.mtuenben unb aul!mt~en, ift ba-3 
allci11 !Ridltige; bnh bie!J uid)t illicroTL möglidl ifl, f,(ci[Jt 
bcfamtt. ~n ~ a 1t n oll et unb in !.>:ß c ft f a l e u ift bie 
~ i r t f ~ a f t l i d1 f e i t groi3et ü&erlnnb•3enitalen c t • 
ttJ i. e f e n, liier finb a&er bie Gtöbfe ~eruom1genb m, bcr 
~Ilinaljme ber Slraft beteiligt. 

2Bat n enbe 6timmen bei aTfau groeei: 18e• 
geifleruug filr ülierianb•3rntralen finb f dJon me{Jrfad) laut 
getvorben; f o ~at bet IDliniftcr be~ ~nnern 011 genaue 
~riifung bet !1.lcr{Jältniffe 'liei Cnriciitnno ll1m U&erTanb• 
8entraien gema~nt; bcr ()ber~täfibent llon 6d)lcB!tlig• 
~olfteitt, ~etr b. !Ranuau, tt1ar11t; einf(ui3rcid)c, ttni,atteiifd)e 
S11ge11ieute ttJirfen aufflärenb. ~uf eine fa ljd)c !BeridJt• 
erftatiung in einem ied)nif d)ett ~alenber 3u!'JU1tite1t btt l8e• 
trieMfofte1t llon Slrnftftationen roirb 11od} I)ingetoicf en." 

9Mmer flemecfte 0um eid)Iufi, bafi er ein greunb l 
ber merroe1tb1111g l.lott (füftt:i3ität in bei: .s301tbtuit:t• 
f cf}aft f ei, boi; er ooec ltlarne11 möcf)te, oijnc genaue 
~riifung bei: !nerijärtnifie fid) ol~ @enoHe einer 
O)ef eUfd)aft ananfc!JlieBen; 1111l:> a11cf) ben ~ei-ren ber 
Strei~l.lertuaitung möcf)te et: ongeim geben, efJe fie 
ben S"h:ei~ rntb bie Strei~eingef efjenen mit 8i1t§• 
gorantien fiir gro~e ffberlanb0entrolen l>i1tbe11, fidJ 
bie . 6ad)c mdJrjacf) 31t überlegen. ~(bei: bafih: miicfJte 
er fpred)en, baü jic l> lc [ l e f tri 3 i t ii t ~ • rn c f e l l· 
f cg a f t e 11 tmcmTo jjen mögen, für Hp: c e i g c n e 
medinnng üoetlonb3enhale11 3u er· 
t i di t e 11. ~er 2anbluitt negme bann tiicf)tig eitrom 
c:to für .ßid'1t u11b füaft, Iieao!)lc l>ic ~Hotuattjtunbe 
mit 20 fiiß 50 ~f- unb lafle bic 05efciffcljafte)l allein 
fiir bie m.\irtid1aftlid1fcit bei: ~f11fogen jot~, bo1t11 
ftefJe iidt bic 2attbll.Jirfcf)oj! am bejtcn. :, . • 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SOHUOKERT WERKE 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 

HAMBURG 

TEL.EPHO N: AMT V, 7184, 7185, 7186 und 7187 

Hamburg, den .... 13.Dez.ember 1909. 
,,Semperhaus", Spitalerstrasse. 

t ' , • 

J.-Nr. ~--!.7.ß. .... t).µ .... ~J TEL.EGRAMME : 
SIEMENS SCHUCKERT - ·-

An 

den Königlichen Landrat des Kreises Storma.rn 

Herrn von B oni n I 

Hochwohlgeboren, 

W a n d s b e k • 
------ ---------------

Unter hö:t'licher Bezugnahme auf die Unterredung, 

die unser Herr Direktor Bannwarth vor wenigen Tagen mit 

Ihnen zu führen die Ehre hatte, gestatten wir uns, Ihnen 

anliegend ein Exemplar eines Fragebogens, betreffend den 

Anschluss eines landwirtschaftlichen Betriebe s an eine 

elektrische Centrale, zur gefälligen Bedienung ergebenst 

zu überreichen. 

qo Hochachtungsvoll 
HANSEATISCHE 

SCHUCKERT WERKE 

l Fragebogen. 

w. 

" ,,. 

l. 
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91adjbem fidJ in bet giefigen @egenb ein fegt grofles ~ntereffe für mei:roenbung e(eftrifdJet 

@nergie füt meCeud)tung unb Strnftübetttagung ge3eigt !)at, ift es etfotberficfJ, um bet lYtage bet 

fönfüf)rung bet @!eftti3ität nä'fJetti:eten ~u fönnen, llln'f)arts:punfte übet ben oodiegenben mebatf 0u 

etf)alten. ,8u bief em ,8roecfe oetfenben bie Untet3eid)neten bief es ,8itfulat .unb bitten, ben anliegenben 

lYrageoogen mögrid)ft genau aus3ufüffen unb in f:päteftens 14 $tagen an bie unten näfJ etbe3eid)nete 

lllbreff e 3utüd3uf enben. 

'1lie lllngaoen finb uetbinblidJ - unoeroinblidJ. 

(~m feBteten lYOUe roitb btingenb gebeten, bennocfJ bie lllngaben ben tatf ädJiidJ oorfiegeuben 

mebürfniff en an3u:paffen.) 

,8ur @däuterung fei bemetft: 

ID1an fann, of)ne 2utus 0u treiben, auf 15 ID1orgen unter bem ~f{uge minbeftens 
@lüf)fom:pe uon 16 91otmalfeqen ted)nen. 

· S3:ler StraftoerbraudJ ber uerf dJiebenen in lYtage fommenben {anbroirtf dJaftlicfJen unb 

geroerbricf}en ID1af d)inen fterrt fidJ ungefä!Jr fo!genbermaflen: 

S3:lrefd)maf c!Jinen . . . . . . . . . . . ca. 15-20 P . S. (~ferbeftäden) 

„ mit (Strof):pteff e. 11 20-25 „ 11 

0 .päcfedingmaf dJinen II 2- 3 ,, II 

(SdjrotmüfJ!e . 
II 3 ,, II 

ID1irc1Jf c1Jfeubet . .. ,, 0,5- 1 ,, 
" 

~um:pen ... . . . 
II 0,5-1,5 

" II 

SteUmad)etei oe3m. stif dJ(mi ... II 3- 5 ,, II 

fSäd:erei . . . . .. . . .. . . . II 1-3 
" 

(SdJfoff erei be3m. SdJmiebe . II 1,5- 3 
" 

,, 
lYfeif dJmi . . . ,, 2 

" II 

mudJbtUcfetei. . . . . . . . . . II 1-3 .. 

................................................................................. , ben .. . ........ ............. ........................ 19 
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Jf ragcbo gen 
betreffenb 

JRnfrljluiji an btr grplanfr rfrkfrtfrljr Jrnfrair. 

, 1. mame unb ~ol)nort, f omie @röße, bei @ütern 

in 9J1orgen unter bem i3f{uge . 

2. mnaal)l ber @1ü1)lampen a 16 91ormalfer0en. 

3. mn0af)f ber ~ogenfampen. 

4. filn0al)f ber ill1otoren mit filngaoe ber füiftung III 

in s.ßferbeftäden. 
_____ ;!'-- --

5. ~enuBungsbauer ber ein3efnen 9J1otoren 1m 

~al)r, gef dJäBt auf Stunben. 

a) ~rejcf)maf d)inen . . . .. 

b) .päcferlingmaf dJinen ... 

c) <Sd)rotmilfJfe . . .. 

d) ill1i(dJfdJ(euber ... 

e) l:ßumpen .... . . 

f) StellmadJerei beAm. :tif dJlerei ... 

g) ~äcterei . . . . . . . . . . . . 

h) ScfJfoff erei oe~m. SdJmiebe . 

i ) ij{eif d)mi ... 

k) fSudJbrucrerei 

6. '!lemettungen : @troaige llod), unb pei1,0ppa,ate. l 
~1n3a9l unb @röße . 
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Sr.Hochwohlgeboren 

Herrn Landrat von Bonin 

Wandsbek 
.-.-.-.-.-.-.-.-.-

Glinde den 9.Januar ·19io.-

P Z!S STOR.MA!Ui 
~KSti!l.C~M tU u411bC1l 
EING. 1 0 ,JAN. 1910 

1 1 

Euer Hochwohlgeboren teile ich ar­

gebenst mit,dass die Versammlung zweoks 

Versorgung des Kreises Stormarn mit 

elektrischer Energie in Oldesloe am 

i4.Januar or. Nachmittags 4 Uhr im 

Hotel Tivoli stattfindet.-

Zur unserer grossen Freude ha.ben wir 

als ersten Referenten Excellenz von 

P o d b i e 1 s k y gewonnen und wird 

dieses wohl dazu beitragan,einen regen 

Beslioh zu veranlassen. 

Es war mir nicht möglich anzufragen, 

pb Euer Hoohwohlgeb~ren dieser ~ermin 

passte,da ich dieses ganz Exoellenz 

von Po d b i e l s k y überlassen 

musste und dia 7.eit zur Rioksprache zu 

kurz war.-

Das Erscheinen Euer Hoohwohlgeboren 

ist von der grössten Bedeutung und 

hoffe . ............ . 
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D. Kg 1 • iand rat h W. 
' 

hpffe ioh, dass bei dem lebhaften In­

teresse rur diese Angelegenheit in 

den landwirtschaftlichen Kreisen 

Euer Hoohwohlgeboren zu der Versamm 

lung ersoheinen werden.-

loh gestatte mir ganz ergeb~nst,das 

Programm pp .an zu.rügen·-

Im Auftrage des Stormarnsohen 

Landwirtschaftlichen Kreisvereina 

Der Vorsitzende. 

1. An den Vors ttztndan das Stortr.ar,isahcn l and­

wtrtsahaftli ~hon Kretsoeroins , 

Herrn Gutsbesitzer Rudorff, 

, Glinde ----~--------~---rar die freundliche Uttteilung über dta 

Bespraohung in Olc.~esloe a;w 14~ ds . Mts . sage itJh 

neinen oerbtndliahon Da,"k • 

LeidBr ts~ der Tag [ Ur 1 tah so ungiln ttg 

wi irgend uBgltah, da iah um ? Uhr si ne grßsso ­

re Anzahl Gäste i .n metnem. HausB zu sehen hoffe . 

Wenn es siah noah maahen 1 .·cst,wsrda ioh j edooh 

zum Begin,. der Vorhandlung komzn.an und mi t de,Zu­

ga um 5 Uhr? lin . zurJakfahren . 

Es tut mir ausserordentlioh leid,dass ioh 

ni aht ·lc:n.goij bleiben kann , da iah 1,"iah sehr lob­

hnf t /drdie Sache interesstre . 

2 .Vorzulegen zum Permin. 

. ' 

, 

f. 
f~~,i~ 

/J1~. )fJ. 
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Programm . . . . . . . . . . . . . . .. ... 

der Versammlung z ecks Versorgung des Kreises St o r m a r n 

mit el ektrischer Energie in O 1 de l o e Hotel Ti v o l 1 

a.m i4 . Januar i91o Nachmittags 4 Uhr.-

................... .. . 

Tages o r d nung ........ ..... ....... .. . 
1 . Ver. endung der Elektricität in der Land irtschaft und den 

hiermit zusammenh~neenden Kleinge erb ebetrieben .­

Referant: Seine Excellenz Herr Staatsminister a .D. 

V O n p O d b i 9 l S k Y • 

2. Die Uebe~landoentrale L übe k , im Besonderen die Versor­

gung des Kreises Stormarn mit el ektrischer Energie . 

Referent : Herr Direktor Bann wert h 

Hanseatische Siemens Sohuokerwerke . Hamburg . 

3 . Besprechung.-

Im Auftraße des S t o r m a r n sehen 

Landwirtschaftlichen Kre i svereins . 

Der Vorsitzende • 
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Sr.Hochwohlgeboren 

Herrn Landrat von Boni n 

Wand s b e k .­
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

G 1 in de Bez.Ha.mburg,den ii'.i.i9io. 

~.-n.N . 
l rrt:~ni;;:~C~lS UNk 
Ei:·~G. 1 . :JAN. 1910 I t{HKl~ S'l't)HM.;.UN 

(e-, J.a8dr~ IU 'N i&Jldibet 
. 1~ • ~ .LUl 1 Q 

? ·~· 

Das Antwortschreiben vom io.i. h&be 

i oh empfangen und dara.u s zu meinem 

lebha.!ten Bedauern ersehen,da.ss es 

Euer Hoohwohlgeboren am i4.d.Mts, mit 

dem Besuch der Versammlung sohleoht 

passt.-

Ioh erlaube mir sehr ergebenst mitzu­

teilen,dass wonn es mir irgendwie ge­

lingen sollte,ein Automobil zu bekom-

~en,ich ein solches zur Verfügung 

stellen werde,um Euer Hochwohlgeboren 

zu ermöglichen,etwas länger in der 

Versammlung verweilen zu können.-

Im Auftrage das Vorstandes 

des St o r m a. r n sehen Land-

wirtschaftlichen Kreisvereins. 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SOHUOKERT WERKE Hamburg, den ..... 21 .• Janu.ar l9lo. ~ ,i. 3'3,t~li.:Ao .lh,1<.,"u..~1 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. .,Semperhaus", Spitalerstrasse. 

HAMBURG \ f~ .... 1.. • 

f -~t,i• LandJ, IU 1 ~~Oöi 
1 „J, G. " b .wi. 1 Q 

TELEPHON: AMT V, 7184, 7185, 7196 und 7187 

TELEGRAMME: 
SIEMENS SCHUCKERT 

~7 / 1 

J.-Nr . ............. Z: .... Il/.P. 

• 
i I JII e( f / f. 

\, 411 4v, , ft:,.' ~ 
H l't°n 

Landrat v o n B o n i n • 

Wandsbok 
---------------------Schillerstrasee 2a 

Betr.: Ueberlandcentrale Lübeck 
Elektrizitätsversorgung des Kreises Stormarn. 

-------------------------------------------------------
Unter höflicher Bezugnahme auf die mit unserem 

Herrn Direkto~ Bannwarth geführten Un e~rtdwlgen, insbesondere 

im Anschluss an die am 14.de.Mts. in Ol-<1,~a · oe stattgefundene 

Versammlung des "Stormarnschen Landv11pt&yha.ftlichen Kreis­

vereins" erneuern wir die Zusage unserer Bereitwilligkeit, 

für das Landratsamt die Verteilung von Fragebogen über den 

Bedarf elektrischer Energie im Kreise Storma.rn zu j~e,-nellmen . 

• 

• .1 • 

-4 - " f „ 

., 

~ / tw~ §ta~usotu. ., I tt ~~ u-/. /j/ 

lt~'. f, @ 
;1v{M l>u1 ~ ~~ };,/ ~JA 

,~~ . --
/~ 

~'HdL ,2µ Lf~.,Y; 
/ 

l#>fUt/ß47' /uu ~~ ~r~ 
,,Y -Mr4... ~ .tr/.hr. ar.,-~ ~ ~~ 

Wir gestatten une gleichzeitig die ergeb~~ Anfrage, 

ob dem Herrn Landrat die Vorlaee von Mustern für solche Frage­

bogen erwünscht ist und bitten um eine gefällige itteilung, 

wann einer unserer Herren zur Entgegennanme des in Aussicht 
• • "I . •• ~ ~ ,h./' 'Y~ ,h_/ /y~ 

~·~~-4::/i,u ~~ '/' J'~ ~ --
gestellten Adressenmaterials auf dem Landratsamt vorsprechen 

darf • 

Hochachtungsvoll r~ ~~y­
.!L, 

c ... r 

/l·~v,/ :~~r-, 
.,..,,,._,, ;-;r J ;t-,' -N"-" 
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An 

den Königlichen Landrat 

Herrn v o n B o n i n 

Hochwohlgaboren 

Wandsbek • . -.-.-.-.-.-.-.-.. -

Glinde ,den 25.- Januar i9io. 

Ergebenst dankend bestätige ioh 

Euerer Hochwohlgeboren Zuschrift 

vom i4.d.Mts. empfangen zu haben.- . 

Der Vorstani hat sehr beda.uertduroh , 
die K°ürze der Zeit nicht in der Lage 

gewesen zu sein, sich mit Euerer Hooh 

wohlgeboren in Verbindung setzen zu 

können,um einen Termin für die Ver­

sammlung pp.zu finden,der Euer Hoch 

wohlgeboren p&ssen würde.-

Der Vorsta.nd dankt für die l!ntsendung 

des Herrn Regierungsassessor von 

U s 1 a r ,welcher Euer Hoohwohlgebo­

ren Berioht über den Verlauf der Ver­

sammlung erstattet haben wird.-

Amgesohlossen .-.-.-.-.. -.-
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Angeschlossen gestatte ich mir er­

gebenst,die am Schluss der Versnmm­

lung ein stimmig gefassten Resulution 

zu überreichen . -

Dar Vorstand erlaubt sich die ergebe­

ne& Bitte auszusprechon,eine Vertei­

lung a.n die Städte,aemeinden und Güte.:,: 

delf' :Fragebogen/, wel ehe die Hanseatiso~~ 
e 

Siemens Schuckert 

W e r · k e H a. m b u r g na. oh Art, 

wie sie im Kreise O 1 d e n b u r g 

abgefasst sind, durch Euere Hoohwohl­

geboren V,era.nlAssung,zu bewirken.­

Nach Eingani diese• Flra.gebogen& wird 

man ungEf ähr ernehen,wie weit auf ei­

ne Beteiligung PP• im hiesig9n Kreise 

gerechnet weTden kann.-

Wie mir der Vorsitzende des landw. 

Kreisvereins O 1 den b ur g Herr 
/ 

Fe d der s e n mitteilt,aoll dort 

die Beteiligung allgemein sein.­

Vielleicht dürfte es angab ra.oht sein, 

wenn Euer Hochwohlgeboren sich mit 

dem Herrn ~andrat des Kreises O 1 -

d e n b u. r g zwecks Auskunft in Ver­

bindung sotzte,der sicherlich Erfah­

rungen hinter sich ha t ,die hiar im 

Kreise benutzt werden könnten.-

Nach meiner unroassgeblichen Meinung 

-würde es dann gut sein, w e n n ill' 

hiesigen . . . . . . . . . . . 

1111!· 

. ~ 
1: 

hiesig em Kreise die Antworten auf 

!
die ~agebogen befried~gend ausfielen, 

dass Euer Hochwohlgeboren sich mit 

den Kreisen S e g a b e r g und L&u­

enburg in Verbindung setzten,um evtl. 

gemeinsam mit den Hanseatischen Sie-

mens Sclnlokert Werken die Verhand­

lungen ,:t;zunehmen.-
e 

Ich verleugne nioh{das Unangenhmei 

was bei allen Compagniegesohäften 

vorhanden ist,hier c:..ber dient as zu 

Erreichung einer grossen verbilligung 

der Licht und Kraftquelle. (Vielleicht 

nur ein gemeinsames Verhandeln mit 

den Siemens sohuokert Werken ) 

Die Hanseatischen Siemens schuckert 

Werke werden vernutliob schon wegen 

der Frag ebogen an Euere 

geschrieben ha.ben,falls EUer Hochwohl 

geboren:. Wünsche zwecks irgend welcher 

Unterstützung in dieser Angel~heit 

haben wollen, so wird der Vorstand , 

soweit seine Kräfte ausreichen,gern 

bereit sein,dieselben zur Verfügung 

zu stellen.-

Wünschenswert wäre, wenn Euer Hoch­

wohlgeboren veranlassen würde, aus 

j e dem Gemeindewesen und von j e -

dem selbstständigen Gute einen Ver­

treter wählen zu l assen, um eine Com­

misnion zu bilden,die sioh mit all den 

Fragen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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F!ragan näher befassen kann und die 

dann einen engeren Ausschuss wählen 
1 

!' 

um die ganze Angelf.n-eh ei t rascher 

fördern zu können ...... 

Sohliesslioh erlaube ich mir ergeoonst 

einen Artikel aus dem landw.Wochen-

blat~ beizufügen~welohar Euer Hooh 

wohlgeboren gerade rur diese Angele­

genheit interessieren dürfte.-

D,e-r Vorstand des Stormarnsohen 

landw .~rei sverein s. 
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Resolution .­
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Die heute im II T i v o l i " zu O l d e s l o e anwesende Ver-

sammlung aus allen ;eilen des Kreises St o r m & r n ,die auf 

Veranla.ss.mg des " S t o r m a r n s o h e n landwirtscha.ftliohen 

Kreisvereins " einberufen worden ist, hat die aufkl:-renden Vorträge 

der Herren Excellenz von Po d b i e l s k i und Direktor 

B a n n w e r t h sowie auch die Entgegnungen derj e4nigen Herren 
I 

Besprechung beteiligt haben mit grossem Interresse die sich a.n der 

au/genommen.- . 

Sie ist sich dar 

I 

hohen Bedeutung der elektrischen Kraftjbertragung 

rur die l~ndwirtsoha.ftliche und gewerbliche Bevölkerung voll be­

wusst und betrachtet es als eine wirtscqa.ftliohe Notwendigkeit, 

dass auch den Bewohnern des Kreises St o r m a r n die aus der 

Verwendung elektrischer Ernergie sich ergebenden Vorteile zu gute 

komnen .-

Sie hält es deshalb ßir die wichtigste Aufgabe des Kreises,mit al­

len Mitteln danach zu streben,dass ein Anschluss an die bei Lübek 

jetzt im 13:au befindliche Ueberlcndzentrale bald erfolgt und bit­

tet den Herrn Landrat ,durch persönliches Eingreifen die baldige 

Verwirklichung des Projektes !'ordern zu wollen.-
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0&lllo(J( hiefe~ '.!ier 8 '.!age f,JinhurcfJ tiigiicfJ mef:)r a(g hie :~o fmf)e her normalen Ciofh1, 
menge erl}aiteu ljntte, waren hie m o t f ii r b 1t n gen, 11arf)bem has %icr in ben Ic~tcn 24 6tunbcn 
ungefih:btc ijutterftoffe erf,Jaltcn gatte, an ben '.!eifen, hie hie roten ijutterftoffe pafftcrt ljatten, 
f cfJ o n IJ er f dJ \u 11 n h e tt. Wur bort, wo 0m: Seit nodj burcfJ bas am ijreitag !llflenb beralireidjtc 
@ramm CT;o~n rotgefär&tcr '1:>arminljaft angch:offcn luurbe, tuar eine bemerfcnaluertere ffiötung 
IJorl}nnbett. '1) i e I e i,} t c r c lJ ii t t e f i dJ u n O lu e i f e l 'fJ a f t tt a dJ weitere 11 8 u ltl a r t c lt 
IJ o 11 1 2 & Ul 2 t 6 t u n b c tt 1t1 i c 6 e i b e m e r f t e lt '.! i e r c , b ö lI i g IJ e rI o r e n. 

· ~n her 6ommer,merfammfu1tg her an tuirtfdjafrnfammcr fiir ba~ /jilrftcntum ~ii&ccf giert 
,perr lßrofeffor Dr. ing. WadjtlucfJ uon her tccf)nif cfien .pocf)f djule in ,vannouer einen ~ortrag 
ilf>er blc !Uerwenbung bcr (füftti3ität in her 2anbmirtf d)aft unb bie ~ulage \Jon Uef>erlanb, 
3mtrafcn. mcr mortragenbe tat ben ~{usfprudj, bafl bas @ I er tri O i t 1i t s f i c li er hie iJ'Renf dJ, 
l}cit crfaät fJalie unb bringenb 3u raten f ei, in fo(djer tJielierftimmung ficf] nicf;t &linhlingl! itt 
1mrcnta&Ic Untcr11ef)munge11 3u ftür0en, bte fpäter 1maueblcioiidJ einen fJöd)ft unangenef,Jmen UWd, 

1 fdjiag 3eitigcn l'lliirben. @an3 äfJnlid) lJat ficy .oeri: Dcfonomicrat Dr. filafle in .palle im 
Jc&rnar 1909 im ~cutf cfJen 2anbwirtf dJaftsrat in merlin aui31Jefprocf,Jcn, wo genannter ,verr in . 
@cgcnwart bes Staif rn'.l einen !!3ortrag ~iert il6er hie Cileftri0it1it im ~irnfte ber 2nttbttJirtjct)aft. 
-l)err Dr. ffiabe f aot: ,, '1:>er „ bacillus electricus" fjat hie beutf djen 2anbwirte erfaflt." 5iller 
fjcutc im praftif cfJen 2e&e1t ftegt, her tulrb JUgeben müff cn, baä fieibe ,\)errcn bie @iituation 
ridjtlg erfonnt gaben. Q:3i6 in bctt fleinften länblidjen Drt f)inein ift hicfes fieflergafte fßer!angcn, 
cleftrifdjc Straft 3u ..bcfommen, ACbrttngen nnb hie afienteuerlic{Jftett \ß!äne werben gef~onncn, 
biefcs:, Siel 3u emidjen. '.!lief er .Buftnnb Iiieiflt natürlidj nidjt \Jerborgen, unb f o treten, ebenfalls 
gan3 natiirlicf), 3aglrcicfJe @e1uinlt crftreoenbe U11krncfjmer ober '.tedjnifer f:)eruor, hie bas lfür, 
langen bcG ~u&Iifums JUm eignen mutic11 aus3uflcuten bcrfud)en. 

5Diefer gegcnlo1irtige .ßuftnnb fügt 90113 entf cfJiebctt cin.c grofle @efaf)r in fiel], ?lie im G;efolgc 
IJaben fann, Ianblt>irtf cf]aftlicf]e metrief>c bauernb berart 311 be!aftcn, hafl igr mcftanb in ßrage 
geftellt ift. fillan bcnfe ficfj 3. m., bnfi hurdJ bie 13'ortf d)ritte in ~iffenf dJaft unl> '.tedjnif unb 
bicllcicf}t grabe bcf onbers hurdi bie (füttri3itiit hie \ßrohuftionsbebingungen für hie 2anbtuirtfcf;aft 
f o IJ~ränbert luerben, baä nur ber nocfj beftrljcn fonn, ber biejen 6ortjdjritten entf~redjenb ~ro, 
i:lu3iercn form. '1:>nliei ift nun ein metriebsin[Jaber entwebcr an einem unrcntnb(en 5illerl 
lieteiligt, tueld)eo bic clcfü:if dJe @nergic nur 3u ljoljem \ßreii3 Iiejern fann, um brftegen 3u föttnen, 
ober her metrieMin[Jaber ift burdj fongfriftigen mertrag geflunben, bom \ßribatunternc{Jmcr 
(füftri3ität ab31mcf:)mcn fiir gtlf)en Qsrcis, her uad) Sagrett magrf dJein[idj um bas ID'leljrfacfJe au 
f)odj ijt. ~amt tuirb ein f old)er metricbßin{Jalier burdj l:lic mcrteurung f eineß niid)tigften me, 
h:icbcsmittels tuirtf cfJaftlidJ Iafjm gefegt fein. 

Q:ine weitere @ef\lEJr \Jon 3ugfeicfj nUgemeitter l8ebeut11n9 liegt bnrin, baä flei ~(n(agc 
3aglreid)er flciner 1mrcnta&ler cleftrif d)cr )illcrfc groäc Sfapitalien entmeber nu~los fcftgelegt 
loerbcn obec gar berlorcn gegen. (foblicfj alicr aud) l'tlcrben biejerrigcn, l:lie nun nom bacillus 
electricus liefallen fittl:I mtb unoebadjt f)inciufpringen in eine &nlage, bie fitf) nacfJf,Jer alß ber• 
fc~lt ertoeift, burdj bie @rilnbmri:i f olcfjer jJ{nlagen iilierall im 2anhe 'f)erum fpiitere grofl3ügige, 
mit aUen Q:nitngenf djaften her il?cu3eit nuGgeftattetc, gut Ultl:I fidjer finan3ierte mniagen cinjncfj 
unmögfidj mad]en unb f o aucfl l>ie ~lli:icmcinljeit fdJiibigcn. ~lue allen biefen Ohiinhen tritt 
ljeute, wo man fnft tiig!idj l:JOlt nettett, oft IJödJft merfluilrl:ligen \ßliinen IJört unb fieft, immer 
bringlidJcr hie 9J1afJtmng 3ur mcf onnenljeit unb morftd;t an uns alle ljeran. 

~(ls in l:lcn adJt3igcr ~af)ren ein iif,Jnlidje5 ficoergaftcs meftreben, @cuofienf dJnftilmeiereien 
3u &efommen, bie ~aubl'tlirte ljier crfaflt ljatte, f obafl man brnftifdjer ~eife bieler Orts 00111 
„ID'lild)fielier" fpradj, ba gat aucl) bie a:rregt{jeit unb Unüllerlegt{Jeit iencr Seit mandje 2lnfoge 
gef d;affen, bie nid)t fo ift, 1uie ftc fein fönnte unh fonte. füein ift aber biefe 6adJe gegenüber 
bcr ijragc her <5;!eftri0itiit. '1:>iefe ift un31ucifclfJaft eine ßrage bolt f oidjer ~icytigfeit, baa 
ID'leierciett, S-t!cinba(Jnett unb 1Jiefri3 anbete bagcgeu gering ift. ~n llinerfcnnung bief er '.tatfadje 
'flef rfJäftigt man fidJ LJeutc baf)er aud) iioeraII, uon her .fiönigliifJen 6taaElregierung bis aur !!3cr, 
trehmg aller 3ntercff engruppcn unb hen Stommttnalbcrbänbcn ~in, mit bief er g:rage. 

~enn lcfj im mef onberen an hie Qn11bwlrtfcf)aft benfc, f o fatttt idJ barauf fJinlueifen, bafi 
fnft alle 2a11b1uir1fcf)aftsßfammern fiereits eine mmttungßftelle für @:leftri~itiit eingeridJtet gaben, 
l:Jot allem aucfJ bcsljalb, um hie ~onb\tlittfdJaft bor nie luiebcr gut a-u mncfjenbem 6cfjaben 0tt 
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uclua(;ren, babei aber audJ bie %t~liarmadJttttg her ~feftr!3itiit für hie Ea1tbluirtf dJaft i1t gc, 
eignetet filseif e 3u förbern. Si)er Si)eutf clje 2anbwirtf cf)afh3rat (;at µdJ in feiner @:>i~ung im 
~ebrttnr 190\:J c6cnfall$ mit bcr ~rage „Sft hie !EinfiifJrttng bcr e(eftrif cfJctt füaft auf brm 
platten 2anbe 3u nnterftiibett unb ltJeldjc }JJfütcl unh mscgc finh babei ins3 ~{ugc 31t faif cn '?

11 

I>efaflt tttth l)at nod)ftc(;enben mcf cf)luä angenommen: 
,, 1. SDer SDetttfdje QanbltlittfcfJoftsrot erfennt bie (;o{Jc mebmtuug her c!dtrif cf)cn ~raftiilier, 

tranung fiir bie Ia1tb1t>irtf d)aftlid)en ~rof3, unh SHcinbctrief>e unb für hie ,\)anbtuctfcr auf bem 
.l!anhc trnb in ffcittcn eitähtcn tJoll an. @r l)iilt es für eine (;crborragcnbc ~htfnabc ber · Iatth• 
1uirtfd1aftlidJett Sntmfirnbertretui111c11, bas !.!3erftänbnis unb ~nterefic her lictciliAten Streife für 
hicjc mebeuhmg 311 ltlcden unb 3u förbcrn, bef1mbcrs audj burdj )Bcrmittlun11 bes mcttcqrs •her 
,Snkreffcntcn mit bcnjcnigen €itcUen, hie f>ercits i,rqft!fclje G:rfal)rungcn gef ammclt gaben. 

2. ~iir bic geeignete ~orm 0ur f.irridjtung tJon eieftrif djcn Ucoerianb3entralen (;ält her 
SDetttlcfJe 2anbluirt!djafgrat ben gcnoff cnf d)aftlidJcu Bufammcnfd)Ittfl möglid1ft l:Jielcr ttttb tJ c r, 
fdJicbenadiger meteili11ten unter \D1itltlidu.rtg ber Qanbtreife, ber6tiibtc 
u 11 b @cm ein h e 11. 5Bon lofaicn g3cr(Jiiftnijjcn ift af>fjiittgig 511 macf)en, of> biejr ()}cnoif en, 
f djaftcn audj hie Straftwerfe f cUift itoerncfjmcn obet· nur bie Qeihtngßfi\(;nmg. 

H. 'l)er S)eutf dje 2anbluirtfcf)nfterat gibt bcr G;rltlarhtttg ~ttßbrttd, bafl bic 2attbe~, 
renicrungcn bie milbttng f oldJcr @cnofjenfdJaften ourdJ .firebitgc1t>äfjrung fcitens her ftaatlicf)cn 
unh ACnofienf cf)aftlicfJen ßinan~inftitute, burc!J ~rtcilung bes @ntcignungi:lrcdjt\3 unh bie @eftattunn 
ber Q3emt~ung uon li3a~nförpern mtb öffcntfüljcn 2anbfiraäen für hie an311[cgenbc11 6rei(eihtngcn 
förhern tuerhen, 11nb rertittct auf ein glcidjeß (fotgegcnfommcn f eiteni'.\ ber 3uftiinhincn fomntunalcn 
~törpcrfd)aitctt ttttb Slafiett. 

·L Si)ic umfaff eubc ~ttßntt~mtg \-.Jot!Janbener msajf erfräftc ttttb '.!orfmoore 0ttr ~1·3e1tgtt11A 
clcftrif rf)cr (foergie wirb bett ~nterefjcntcn bcf onbrr~ empfo(Jlcn." 

60 frl)en tuir, \tlie man iif>craa eifrig flcmii!Jt ift, 3u raten, 3tt förbcrn 1mb ben rid)tioen 
~eo 3u finben. ltc6er c in c tt \Umtft · fcfJ~int man IJeute bereit~ 0u einem fidJern G:rgebnii; 1Jin, 
btttdjgcbrungen 3u fein, ba5 ift b er, b a f3 11 ur I] r o 13 e, b e ft e i tt g e ri cfJ t etc, g tt t f i tt ans 
fi e r t c u 11 b \J o n q ft c n ff a dptt ii n tt c rn o eI e i t c t c ~{ tt I a g e n pt cm pf e fj f cn fi n b. 
eoldje ~{niagen finb in her i!agc, ben eleftrifd1cn 6trom crfJeulic!J uilligcr 3u liefern unb anhcrer• 
jeit~ bodj nodi anf cf111Iidjc11 U11ternr(;merne1t1i1111 0u er0icicn. 

':Die :t>eutfnJc ~age..s3tg. fcIJrcibt in bcr mr. 586 \-.Jom 15. 12. HJO!l, bafl im lel)ten ~e, 
jcljiiftl:ljaf)r hie €>icmcn~ & €irf)ucfert',filkdc 9 9J1illionm @cltJittn cqic(tc11, luclcfJe6 10 % uet 
Sfopitarn ocbcutr. , eiemcn~ &: .parntc Cl'0icltcn 11 429 009 IDU. gegen D 68ö 2G:l 9.JH. im 5Bor, 
ja{Jr h:o~ CS:rf)öf)nng bco. Wtienfopital6 anf Ga 9föllionen IDH. SDicfcr @etuinn bcheittct 12 % 
':!lhiibenbc. (N ftcfjt flei f oTdjcn @cfcf)ä[tMrgcbniiicn bodj ernft(jaft 3ur ßragc, 06 eo ricfJtig 
ncfJanbert ift, $riuat1111ten1cl1mcrn bie %1Iagen 0tt iiberlafiett, ober o{J man ttil'vt lieber grofic 
(fünojf enf dJaftcn bilbct, ober ulrUcirljt am ridJtigftett, baf3 gröf3cre S1omm1mnfüerflii11bc hie l}(nlagett 
in eigener mcgie madjcn, !ulc bas attdJ in hcm !Brf d)htä h~G ~mtfd1cn 2anbtuirtfdjafts.rati'l an, 
11ebmtct ift. <\;ilr O~c11off enfcf1aften unb jitr bic gröjjmn S-1.ommunahJcrf>änbe luiirhc am cgefte11 
ichcnfalls 6taat~· unb l,ßrouin3ial1111terftiit,ung 31t erlangen fein, iilJnlidJ etwa, wie f olc!Jc~ bei 
bcn S1(cinlinf)11c11 bcr iarr ift. '.3::atfiirfJfülj gegen fcf)on gi:öflerc Stom1mt11nlucrbänbe in bcr micfJhrng 
uor. 6tabt, 1111b S!anbh·cif e uercinigen µcf), gemeinfam bil' l}folagcn 3u madjcn, ba fil(n(11grn, 
flci bcncn ~11bttfirie, .\)anblocd unb ~011b1t1irljdJaft gcmcinjam 1.!Umclimcr finb, fidJ alß l:lic rcn, 
tabclftcn muief cn f)nbcu, 1ueif bann her 6tt·omucrbraud) am &lucchniifligften auf aUe Xagci.l3cftcn 
fidJ tJertcift. m c i n l a 11 b io i r t f nJ a f t I i dJ c ~( n l a !J e n f i n b b u r cfJ a u ~ tt 11 ~ iu e cf 111 ä fl i lJ· 
5ffiirfJfiAcr tebodj afä bcr 6ktuittn am llntcme!Jmcn bei bc11 grof3c11 guten l}{nfageir ift cf.l, bafl 
joldJc ~lnfagcn bic cTcfrifcf)c ~nergie er(JeblidJ billiger fJerftcUctt 1mb f omit am'{j billiger ab= 
11cben fömtctt. 

G:il biirftc \uoljf f dion fjcutc 3icmlidJ aUgcmein flcfonnt f cill, \Ucidjes Crinf)eitilmaf; man her 
mcrcdjmmo für bie IJ(fmaljmc bc; clrfüif djcn 6trom!.I 511 ©r1111be Icot. G:i'.\ ift bic S~ i 1 o w a t t O 

ft tt tt b e. ~ieUcidjt i11!crcffiert c~ aber trol)bem nodJ mancf)cu 2eier, 011 einfadJ Iaicnljaftcm }13ei[µic1 
uicf c !Bc0cid}11u119 cd{ärt 3n ucfommcn ttnb idj !Jaltc c-3 für crtuiinjd}t, bafl man (;eutc möglidJft 
aUgcmcitt tmterric!Jtet ift füicr b:e Q3e3c1cf)11u11gc11 auf bicf cm illcuiet, \tlcH man bann liefjcr in 
bcr 2anc fein ioirb, fJcurteiicn 3tt fö1mw, wcld)en ~ht~cn man ficfJ bcrfµrecIJen barf bei mcr, 
tuc1tbu11n her G:leftri0ität. IJllio \ucmt in einem lBadJ ~affer Iii11ft, f o muä man baliei bic 
ErfJnrUigfcit bcr 6trii1111mg unb bic ~affcrmc1111c beurteilen, 1ue1m man feftfterlen will, 1uic tJie! 

• 

1.1 

.. 

' ,_ 

~aiier _fJinhttrdJ ffi:ät. ~c1m ·Crlcftri3ität bttrdJ ciuen · SDraljt fortocleitrt luirb, fo ljat man 
m:t hen)cffJcn. G:rfrf)crnu1t.grn ~u rcdJncn.; man nrn11t ca gier hie 6tromjtätfe ober Epanmtng 
mtt be~ tcrf)nt.f dJett mc3c1cljtttmgc11 %nµere unb !.!3olt. ßiir biefc f>eiben Q3egriffe 0uf ammcn gat 
man_ i:ltc me;jClU)ltung „msatt". ~)!an mint i)rn !.Berbraudj an ,3äf)Icrn ab, 1mb am ~1: i { O IU a t t 
6c3c~dj.net -~non bea mero.7audJ l.1011 lO~O ~ntt. '.!lic IT;orniel, \tlie \J(m!Jere 1mb 5Boit ·im ~att 
tJm~.mgt tmb, fommt fm bcn P.raftt1d)en mcr&raur{j nicf)t in 3'rage. Si)a wir f d1on barmt 
AClt>o~~t µnb, tmfern St.rnftf>eb_m:f .1m m~trieb narfJ _l.l3rc~bctraft 3u f cfJiibcn, jo jei norfj oemcrtt, 
baf3 , .16 ~,üt chua gfctdJtuerhA fmb mit 1 PS. (fot SttlottJatt ijt alf o et1ual'.l mel)r a{l'.l 1 $ferhe, 
traft. ~tc man fliMJer f>ei IDlotorcn unb SDampfmafcI;iuen feine merccfjrmugen uarf) \ßferbcfraft 
ttnb 6t~nbc ~tarf)tc~ f o i:ccljnct lllctn ~ci b.em >Be~f>ra~tcf) bon e(eftrif cf)em 6trom nad) ,,SH101uatt, 
6tunbe . . ~-trf es tft 9eu~e h~~ gelir~udjltcljfte @mfjctt~mafJ filr l:len !Berliraudj unb &ei 2lb11a9me 
bcr @{eftt131tat unb es ltltrh f1cfjer nu:t)t lange bancrn f o ltJeiti aucf) jeher 2aie genau fo gut 
mit fü{o\uattfhtttbe mcf dJcib luic mit ~ferbefraftfhmbc.' 

. Bim: fittb bt~ \.13reije fi)r bief es G:in~eitsmaü ljeute nodJ 90113 augerori:lentiidJ l.Jcrf djiebett, 
oligl:tdJ ~tcf:[&en mt aUn~~mnen fcfJolt gan~ crljcfllidj 5uriidgegangen finb. @in biggcr bicffadj 
g~b:itucf)ltd)ex, mert~9ren tlt cl'.l, •. ~aä . b~e €itromabne~1!1er ben 6trom fiir Qirljt3tuede crfJcblirf) 
teure: bq?~l~n 1:1u11c~1 am. lle.~t rur Shatt. @s :nag btcfc~ ba{Jcr riiCJrcn, baf3 bie !Uerltlcnhunn 
ber Glcftr13ttat f1lr s:!tcfJt bte artefte !Bcr1ucnb1tttgsart ift, unb ba in i:leu meinodrief>en ber !Ber, 
liraud) ffü: 2i~t gcriitAer . . if~. am für Straft, f o 1~uf3te l:lic Stiloluattftunbc fcf)on recljt ljocf) lic3al:)(t 
l~erbcn, _11m ~mc fficn(abtfttat her filnlagen 3u ftrf}crn. 60 oc3a~[tc lltan fiir 2idjt31uccfe 3tterft 
li~s 3u 80 l.ßr. ~ro ~ltlotu.attftu~he. mll'.l hann bic !.!3er1t1e11b1mo ber CT:leftri3itiit fiir ~raft0ttJecfc 
t)m3utrat unb (Jtc7 erljcbltcfJ o:ofiere ID'lcngeu bon bcm cin3cCnen ~!6ne{jmer tJerbraudjt 1uurben, 
i:la fonntc man f c1tcn!<I beG ,i)erftcUcrt unb muflte, um lllbnef)mer 3tt liefommcn unb 3tt (;nltett 
b~11, \ßrci~ rrmiiflinen. SD_urdj iortf d1ritte in her XccfJtlif !onnte man allmiif}lidj ben 6tron; 
li;UtJler f)erftellcn, anbcrc~f ett~ IULtrbc her 5BcroroucfJ gröäcr, mtb man ift infolgebeifen 0tt liinigcrctt 
~m1cn gcfo~mcn. lBet Ucmen ~htlagcn tuirb af>et attr(j 3umcift ber 6trompreis für 2id)t, mtb 
5t~aft3Hmfc gef onbert _bmdJnet. m?an 0aljlt liri füi11en !llnfagcn ljeute nodj niclfacl) 50 jßf. fiir 
2tdjt ~mb ~~-30 lßr. filr straft. mei neueren 1mb gröflcren !llnlagcn finb biefe \ßrcif e jcbocfJ 
crf}cbltdj gcrmger. ID?an tmterf d)eibct a1tcfJ bort fnum mcfJr fücf)t unh Straft"· namcntlidJ bei 
~(nfagctt, \u~ 2anb1Uirtfdjaft, ~nbuftrie, .panbnmf in 6tabt" unh 2anb ~(meimcr finb, bcnft 
mm~. gar mctjt megr baran. G;o füljrte .\)err \Urof. Dr. ing. 91acfJtlnefJ in bcm einga11g;:, 
crluaf}nten mortrag an, .bafi .1~011 in :Pannob~r im 'l)urcf)f cljttitt et~a 20 \13f. 3a(;lt für Qid)t unb 
straft, tmb nannte 3ugletdJ b1e_1c11 \Urctß am cme11 f olcf)cn, her filr hie 2anb1uirtfdJaft rentabel f ei. 
. ~err \13rof. 91acfJ1!ueg ftl(lrte au~, bafl ülierfcfJliiAiß fleredJ~tct ein .pof bon 100 Xonncn 
tm. ,Sa~r ct1ua 1000 sttlottJattftunbcn l:lcroraudJc für 9Haljlen, 'l)rrjd;Jcn, .piictjeltt, \ßumpctt uflu. 
lBc1 ::2~ \Uf .. pct SllltJ.,6tb. ~iiren baß 20.0 rou. im ~nfJr für efeftrifdJc Sfraft. ~cber t>taftifd)c 
~a11b1t1td tutrb fugen, ba~ fm f o{djem llsretl'.l fd1011 l)eute bic !.!3crltle11b1mg ber ~(eltti3itiit rationell 
qt. S)e11 genannten $retß 3aglc11 aucfJ bie ~{bne1jmer flci her fünlagc ber €iiemens & €icfJttcfert• 
~crtc. itt .2iibccf: SDiefe %tla11c .tuirb .ba5 3'itrjtenhtm 2iiliecf, ben prmf3ifd)en sti:ei~ Dlbenourn 
emfcfJltcflhcfJ ~n1eC ~rfJmarn, lBc31rlc bts nndj .t)amburg f)eran tmb in ~auenuurg unb ID'lecffen• 
?1trg tief l)indn mit G:leftri3ität tJott einer 8e11traie (lttg ocf orgcn. iman barf af>cr erf)offen bofi 
m nbfcf)lia.rcr .Seit l:l)~. ,vci-ftcll~ngiHoften fidJ weiter tJeroilligcn laffen. lBci bem 9ogen 6tani) 
bcr ;ecf)mf unb ~111.enf dJart . tft „ bas 11an3 fi~Jcr .a~ er1uartcn. XatfiidJlidJ toirb f djon an 
1:Jcrfd11ehenen 6tcllen hte _G:lcftr131tat gan~ er9cb~1rf). liJUtgcr aog~g~lien. 5Biellcidjt liegen an bief ett 
€iteUcn f>cf onbere morbebmgungen bor, b1c btc ~cr1trllu11g 1:Jcrf>1Utge11. €io gifJt man in lBodJttm 
bie ~leftri~itiit ab fiir 71/2 ~f. .perr ffiittergtttl:1bcfioer IJon 3ibelui~ Q3efl1t1ib ljat unter groflcn 
6dJlt>ierigfciten i~ .ftreiG ffiumme(Gf>urg eine e(eftci1d)e .ßentrale g~icljaffen, ~n ttJelclje 50 Drt, 
fqJaft~n attgefcfJiofl.en fin_b in. @ntfernungen bis öll 42 km. 'l)ie .2cihtn~ befitit eine @c[amtliingc 
l:l?tt -00 km. ~ tl r L~ \ß T· 1:' i r !) b er Et r ~ m geb rau d) § f c r t t g auf b en .p o f g e = 
lt e f er t; f o fler1djtct bte '!lfütld)c Xagcs,~tg. (iltr. 59 1909). @bcnbaielf>ft luirb ein 3aa mib 
ge~etlt, ltlo . ber. €itrom fiir 8 \:ßf. aogcgelicn tuirb; babei mu[lten jcboc{J bic mbnc~mcr l:lie 
.l!cthmg f olUte btc Xrnnaformatorcn 1mtcrqaltc11. IDlau rcdJnct bic[cG auf 6- -7 1.ßf. pro Stllu., 
6tbe. SDas roiirbcn alf o ebenfalls etwa 15 ~r. f cin. ~ie fü6crlanb3rntrafo !ill etc r l i 11 !l c tt 
(€itromieihtngsgc1~oficnf cfJaft) ljat nad) bcr SDeutfcfJen '.!a9e~3tg._ (9h. 10:1 190!>) mit bcn ,Darf>fer 
~l_o~Ien\tlerfen_ (bct .~elmftebt) einen 6tromliefcrung~uerh:ag auf 35 ~agre abgcf djioifen. ßilr 
b1e1e €itroml1eferung ift ei11 €itaffertarif tion 8-5 \ßf. pro hl'llt1.=6tbe. je nacl} )}!bnnfJme unb 
menuou11geba1tcr l:Jorgcf c~en. 
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~erartige mcifpicfc bon gana cr'f)cblidJ liiUigmr 6ttomnligafic finb (jeute nicfJt meljr jeltc11, uub 
ba man anttefJmeu mufl,baä 6ei f oidjen UnternefJmungen tild)tige unb gut rcdjnenbe imiinncr an l.lcr 
@Spi~e fte[Jen, f o erf djeint mir her .!Be1ucil'l crliradjt, baä f d)on gcute unter licftimmten morausje\ntngcn 
i:lcr eleftrif dJe 6trom ga113 erljc&(icfJ oiOiger am liii.lljer firfJ gerjteUen Iäflt. filuf l.lief en Umftanb l.larf 
fidjer hie !801·ausfidjt fidj griinben, baä in abf eljbarer Seit allgemein billiAer 'ljergefteat unb biaiger 
abgegeben werben fonn. ~araus 111ieberum crgi6t fi~1 bie bringiinje ~cmmng, nidjt ttnilberlegt 
jidJ an ~tniagen 0u bete Hi gen, bie f o(dje !ßorausfidjt bon born[Jerein am Utopie crf cf)eincn lafirn, 
wie aucf) nnbererfeiti.l, fidJ niema!ß llttrdj Iangfriftige mcttriige 3ur ~l6naljme uon @Strom fiir 
fieftimmten ~reii.l 3u fiinbcn. @s liegt f!nr auf l.ler ,\'>anlJ, l.lajj Unternef)mer f olrfj foftfpie[ioer 
~(nlagen f o(djc nidjt macf)cn fönncn, wenn fie nidjt burcf) Iangfriftige merttiiAC gcftcfJcrt finb, 
filbne)Jmer 0u ljaoen, aber anf einen beftinuntcn ~reii.l f oate man fidj niemals binllen. ~ a 5 
() eu t e b i 11 i !l i ft, i ft b i ef I e i cfj t n a cfJ b r ei ~ a lj r e tt t e u er. ~ie groäen ~erfe 
afier werben ficf) aurg auf f o{cfJe mertriige einiaff en fötmen, bie eine lßrcißabiinberung 
3u(affen. ~emt f o[dje m!erfe luerben nudj ftets mit llcr Beit fortjd:)reiten mtb fidj bie 
@nungenf dJnften ber ~iif enfdJaft unb '.tcdjnit unb ber ~tfnljrung 3u 9ht~e madjen. ID1 ö g e 
man a(fo in alien 3iiflen bie atulje 'uub !8cfo11nenljcit bewagren; bai:S 
w i r l.l b o r 6 dj ab e II f di il ~ e n. 

,t,ettte f djon ricgt bie 6adje f o, bafl mntt, ltlie nui.lgcfüljrt, in nUcn fßertrehtttgen bie grofie 
9:Bicfjtigfeit ber Brage erfannt !Jot, unb fjerborraAenbe 6nt'9berfti:inllige tmb unpndeiifdje ID?iinner 
fidj in ben ~ienft ber 6acf)c gcfteat fjaflen. Qaff e man auf bicfem ~ ege l.lie @Sacf)c fidJ fliimr, 
bann werben grofl3iigige ~erfe gef djnffcn werben,. ber filUgemetnf)eit unb l.lem G:in3dncn 3nm 
~lul}en. ~ommcn wirb es fidjer itnb balb, bnfi üf>eraa bie @(eftri3itiit bienftbar gemacf)t luirb; 
ofi f o!cfJes nun ein ~nljr friiljer ober fl,Jäter gefdjiegt, ift nidjt bon !8ebcuhm11 
0egenübcr bcm Umftanll, llaä bei ruljiget: @ntltJicf!ung etwas G}ebiegcncs gcf djaffcn wirb. ~ucfJ 
bcr morftanb l.ler EanbroirtfcfJoftstannnet· für 6d)(esl'llig=.\')olftein ljat fidj liereits cingef)enll mit 
i:liefer lllid)tigen 3rngc oefcf)iiftigt. 2(1g @rfolo bief er !Beratung ift an3ufcljen, baä nm 5. )je= 
6rucu; her ljerborrogcnbc ßodjmnmt .perr ~rof. ~focfJtltJelj, .pnmrobcr, in Stiel ciuen mortrng 
iiber bic merwcnllung ller @lcUri~ität in bcr ~nnbltlirtjdjaft ljn!ten 111irb. ~g tui:irc auf:lcr= 
orbentlicf) cr1uü11f djt, ltJcnn redJt uicle biejen mortrag bcfmtjen möd)ten. 

IDUt friiftiuer 6clbftf>cf)errfdjung fjalte man aber 3unäc!Jft feft im .Saum bcn bacillus 
el~us! __ ___ $. ~enfen. 

~ur ~tage ber Q',ruppettfiitternng ber 'gUifdjftüOe. 
, ~n l.lcr ~?ummcr 1 bes 2cmbwirtf d)nftfidjen m!odjcnb(atts IJom 7. Sanuar ift eine illlafJmtng 
bes .\)errn Dr. @rerfens roieberAcgebcn, ltJeldJc an bic imitgliebcr bott StotttroUucreincn geridjtet 
ift unb 3ur muiftellung ber ~üf)e in bcrfrf) ielletten Bilttcrttngßgruppcn aufforbert. fil1131111cE)mcn 
ift roofJI, baä Iiei ben IDUtgtieber~ ller .flot1tr0Uuereine nnf erer ~rouin0 llas mcrfaf)rcn nidJt mtt· 
aUgemcin Iiefonnt ift, f onllcrn bnfl es attcf) ii&erall bort, wo e1;, mit morteil 0ur filmuenbung 
fommen tnnn, eingcfü{Jrt tourbe. :!>er mni.;en ber ~rup~enfüttmtng ift ein 0iucifndjer, jie er• 
leicfjtert ein ric(1tige~ ~iittern ber Slii'lje und) if)rcn ittbibibuellen Qcifhtngen ttnb 2!nlngcn unb 
l1creiufadjt unb erfeidjtert bem Stontroll,filffiftentcn f cine IJ(rbeit redjt erljefifictJ. 

'ller crftere ~iut;en l.ler @ruppenfüttmmg ift bei weitem ber luidjtiAfte, unb ben fann 
ieber mefi~er einer entfprecf)enb groflen ,t)erbe qa6cn, aurfi lm!nn er nicfjt imitglieb eines ~011, 
troUuerein'3 ift, es ift nur crforberlidj, bafl er l.lns merfaE)ren fenncn lernt unb cinfilljrt ; ge= 
fdjieljt le~teres, fo wirb wo{J( immer einiger ~iberftanb beim @Stallperfonal 3u überltlinllen fein, 
roenn aber erft einige Seit berftricfjen ift, bnnJl 0eigen fidJ halb bie morteile, wie aucfj erftcf)tlicfJ 
ltlirb, baä llie frii()cr erf)obcncn !Sebenfen gegen baß merfafJren, luie 6tallunrufJc unb 9JceE)mrbeit 
gnn0 uniiered)tigte ltlaren. 

!8cfam1tlidJ werben bei ber @ruppenfütterung filr hie einJelne Sl:Lt'lj ie nacfj il)rer täglidjen 
9.Jfüdj(ciftung berf cfjiebene '.tngcsrationen an tYtttter beftimmt. ~in jolcf)es @Scf)ema fann unb 
mufi uerf cf)ieben aufßefteat luerllen, je ttacfj bcn IJ{bficf)ten be$ mefi~ers 1tnl:l nncfJ l:len bh~poniliien 
3utteruorrätcn. @Sclbft11erftiinb!idj il.lirb ein f oldjci1! 6cf)ema aufgrftem, bamit es genau befolgt 
wirb, bennocfj f ollte man nidjt unterfaffen, mit ein3c[nc11 füi~en nttd} einmal Wttßnaljmen au 
madjen, wenn es aus l.lem einen ober anberen @runllc wiinf d)cnewert erfdjeint, llafi eine stulj 
in eine anbere @ruppe gcfteat wirb, als nadj i~m tiiglidjen IDlildJ(eiftung iljr 3ufommt. 60 
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Anmeldung 
zum 

Anschluss an das zu errichtende Elektrizitätswerk. 

::::::::>· =---

Bei Einführung der Elekt:rir.ifüt und Abgabe solcher an Private in 

beabsichtige ich, in meiner Wohnung, Geschäftslokal, Fabrik 

Strasse Nr . .. 

auf Grund der nachstehenden Bc1.11gspreise die folgenden Lampen ber.w. Motoren an da 

Leitungsnetz anzuschlies en : 

I. Für Beleuchtung sollen installiert werden : 

Glühlampen von 10 Kerzen ........ .... Bogenlampen von 6 Ampere 

Glühlampen von 16 Kerzen ........ . .. Bogenlampen von 8 Ampere 

Glühlampen von 25 Kerzen Bogenlampen von 10 mpere 

Gluhlampen von 32 KeTZen .. BogenJampen von Ampere 

Glühlampen von Kerzen .... Sparbogenlampen v. Ampere 

II. Für Kraftlieferung sollen installiert werden : 

Elek tromotoren von 

Ele]~tromotoren von 

. Elektromotoren von 

PS 

.. PS 

PS 

Elektromotoren von 

Elektromotoren von 

Elektromoto1·cn von 

PS 

PS 

PS 

Der Bezugsprei!ii für elektrische Energie wird vomussichtlich festgesetzt auf 

o,3 per KW Stunde für Lichtzwecke 

entsprechend g für ehe Brennstunde eine1· 10 NK Kohlenfaden-Glühlampe 

g für die Brennstun de erner 16 NK Kohlenfaden-Glühlampe 

g .. .. ......... für die Brennstunde einer 16 NK Sparglühlampe 

g für die Brennstunde einer 25 NK Sparglühlampe 

g für die Brennstunde einer 32 NK Sparglühlampe 

Für Kraftzwecke wird der Bezugspreis voraussichtlich festgesetzt auf g ........... ........... . 
per KW Stunde. 

Auf diese Preise wird bei entsprechendem Verbrauch event. noch ein Rabatt gewährt. 

Unterschrift: 

, den 19 

An merknng: Diese Anmeldung Roll nnr dn:m dienen, den zu erwartenden r mfa11g des Konsums und die ungefähre 

.A.uRdehnung des et7.C'S festzustellen. Ä ndenrngen sind bei den später erfolgenden definit iven 

An meld nngen gei;tattct. 
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~1acfJbem iidJ in ber fJiefi11en @egenb ein fefrt: groj3es 011tereff e für lßmue11bung e{ertrijdJer 

~ungie filt: Q3e(eudJtung unb Slrnftübertrngung ge0eigt f.Jat, ift es erforberfüfJ, um ber ~rage ber 

fönfüf,rung ber @;{efh:i3itöt uiHwt:treten \lt fi\nnrn, 'l!nf1i1ftspunfte iiber ben uorliegenben Q3ebarf 511 

erf1n(ten. .du biefem ;{med'e uerjenbrn 'Die llntewid)neten bief es dirf11fnr unb bitten, ben anfügenben 

)llrogebogen mög(idJft genau nu~.wfii!(en unb in fµiiteftens 1-1 :tngen nn bie unten näfJerbe3eid)nete 

~1brefie hHtüd~ujenben. 

c.t)ie filngaben jinb uerbinb[id) - u11uer6inbHcq. 

(~m f ei)tmn JaHe wirb 'tn:in11e11b nebeten, bennodJ bie ~ngaben ben tntf iicfJlidJ uorCiegenben 

~ebiirfniffen a113upaffen.) 

dm <trfüuterung jci ue111erft: 
\ 

V/ ,, 

, i. 
9J1nn fann, ofJttl' 2u~·us 6U treioen, auf 15 9J1orgen unter bem 1-ß (uge minbeftens -- -

~fii9fam e uon l tj mornrnffcrheu recfJnen. 

ller 5-lraftuecbruud) bet: ueiic1Jiebenen in ~rage fommenben (anbroirtf cfJaftfüf)en unb 

~1emerbfidJcn ill1ai cqinen fteUt jidJ ungefiHJr fofgenbermauen : 

:DrefdJmafcqinen... . . . . . . . . . ca. 15-20 P . S. (~ ferbeftät:fen) 

llref dJmaidJinen mit @:itro(wreffe ,, 20-25 
" " 

.pücffe(fdJneibemaidJinen . ... 
" 

2-ü ,, 
" 

6clJtotmiHJf en . . .. . . . .. . ,, ;\-ij 
II ,, 

@etreibe,~einigu ngsma f dJill en ,, 0,5-1 II II 

.Ölht d)en btedJet: . .. . . . .. . II 0,5-1 
" " 

\Rii6enf d)ltei'ört ... . . . . .. ,, 0,5-1 II ,, 
9J1iCdJ f clJ{eu bern 6e3ru. muttenna jcfJ i ll en 

" 
0,5-3 II ,, 

\,ßttmpen . . .. . . . . . . . . . ,, 0,5-1 ,5 
" " 

6teH111acherei oe0m. :tif dJ(erei ,, 3-5 
" 

\ßiicrerei . .. . . . . . . . . . . ,, 1-3 
" 

,, 
6dJfofierei be~m. (Sc(Jmie'öe ,, 1,5-3 

" 
13-feiidJerei . .. 2 

" 
,, 

'UttdJbi.:ttdmi . 1-3 

, ben 19 
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Jrrag:ebn g:en 
betreffenb 

JlnfrfJiuij an bte g-eplanfe -eLekfrifdJe J-enfraI-e. 

'. 1. 91mne unb m:lof)nod 

- 1 

2. Q3ei fanbrnirtfdJoftfidJen Q3ettieben @röte in ! 

ffi'toi:gen unter bem '-l3f(uge 

4. ~n0al)f ber 'Sogenfampen 

5. 9J1otoren für fanbrnirtfdJaftfidJe unb genmblicfJe 
ffi'taf d)i11en 

a) ~refd)mafcfJine11 . 

b) .pödfelidJ11eibema1clJinen 

c) @etteibe,meinigung$maf cfJinen .. . 

d) DifudJenbredJet .. 

e) mHoenjclJneiber . . . 

f) 6dJrntmü(Jfe11 . . . 

1 

21:nan{Jl I 
ber fillotoren 

1 

g) ffi'tildJf d)leubern oe0rn. Q3uttermaid)ine11 . . . . . 

h) ~um:pe11 . . . . . . . . . . . . . .. 

i) 6teUmadjerei behrn, ;tifdj{erei ... 

k) Q3äderei . . . . . . . . . . .. 

l) @3d)f oifetei ue0m. (5dJmiebe . 

m) iji(eif dJetei ... 

n) Q3ud)bt11rfel:ei 

o) 

1 

.. 1. 

1 

1 

-1 

2eiftung 
in 

!jlf erbeftiirfen 

~ä{Jrlidje, nngenä{Jerte 
!Benu~ungsbnuer 

in ~tunbe1i 

iaffs me(Jtm 9J1afdJinen burdJ einen @leftromotor ongettieoen ruetben f offen, rnh:b gebete1t, 
bies nncl)ftelJenb an~ugeben. 

- I! 
6. Q3emerfungeu: @trooige Sf ocfJ• unb .pei~ap:patate I 

%10afJ1 unb @röfle . 

\.., __ _ 
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~rageßogen ( 1~ 
&etreffenl.> 

J\nrceruij an bie efe!ifrif d)e ~(eße~ranb3enfraCe 
bes $\reires ~fbenßurg. 

I. ITTame 1111b ~olj11ort. 

II. ~ci fcmbtoirif rIJaftlidJcn ~drie&eu. 

A. @röf3e bc6 ,Bcfi~c9 ober ber ~nclj­

tu11g . (3ofJ( bcr stormcn oljnc mJaffcr, 

,t)ol3ungc11 1mb ,t)OffteUe11). 1 

ll-;.a nudJ bie '.>lrcf~mnfd)iue efrltn\dJ 1------ --· - ----
, getrieoell tuerben? I 
0. ~ft bie ~(111ue11b111tg eines dcftrifcIJett 

1

, . - --- --- --- -­
~ffogeß 111 2'fußfidJt ge110111111e11? 

III. mei getoerh!idJe11 metrieueu. 

B. II II moge11fompet1? 
1 ______________ ""T"' ___ ---,---· . - . - --·· . ------ -- . 

,, ,, ffilotoreu mit Wngn(,c ber l 0. 

Beiftuttg i11 ~ferbcftärfen? I 

D. me1111~u11g~bouer ber cii13e!urn 

SJJ1otore11 ? 

~m ~oljr gef dJä~t a11f tuieuic1 ®tm1bcn? 

~dj-erffäre midJ bereit, meinen >Setrieu 011 bie cfeftrifdje Ucber[o11'0,iC11trt1fe bciil ~reife 
Ofbcnliurg m1311f dJfiei'Jen. 

:Ort ........................................................... ... .................. 'l)otum .... .......... ............ , ................................ . 

Unterf djrift ........... .. .... ......... ................ ........................................................... . 
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-

?ffienn man audJ in l)icfiger @egenb bei.: ~rage niil)ergettcten ift, ob fidJ nidJt iu @1m,ten 
mrb ium !fctrieU bei- ,attbu,inrdJttft eine 

eleftrif d}e Ueberlanb = 3entrale in t1;reu~smül1Ien 
· anlegen fü[3e, unb bie untet:0eicf)neten ~erren 3ufammc11gch:cten finb, 11111 bicfc 'iYrngc in @noägung 

3u 3ie9en, fo ~nb bief c!ben boqi bagin übereingefommen, ba\3, mcnn c5 audJ allgemein ancrfonnt 
mer'oen mu\3, ba\3 'oie ~efcf)affung bcr c!eftrif d)en föaft in jeber ~e3iel)u1tg für bic Banbmirtf d)aft oon 
grof3cm !UortcH fein mir'o, bodJ 'Darüber oor allem crft füargeit gefdJaffrn merbcn 111u[3, ob ein f olr9cs 
l,projeft fidJ übergaupt für unfcrc @egenb ocrmirWqicn !öf3t; ba0u gel)ört oor allcm bie @ntfd)ei'oung 
bei.: 'iYrage: 11 füt eine fo(cf)e Uebet!anb ,3c11tra(e für unfere @egcnb unb unter mdd)cn llmftänben 
rentabel a113ulcgcn 911 llnb im ß=a!le ber \BcjafJung biefer ~rngc: ,,5.ffiic ftcHt fidJ bann bcr ~ reis fii r 
bk ci113c!11cn _ciftungcn, fc i es fiir ~raft, fl'i es fii r rnd)t 911 @rft bann, mrn11 mir ii bt'r bicfc $unfte 
ein flarci:,, bcutlidJc5 ~ilb 9abc1t , 1Ucn11 mir anf @runb bil'fcs ~rojcftcs gcnattt' QJergleidJc an ftefTc 11 
fönnen 3roifd)e11 bcn je!3igc11 unb fün~igcn ~ro'ouftion5foften, merbcn mir in bcr ~age fe in, bcr iragc 
nä9ertt:ctcn unb weitere ®cf)ritte tun 3u fönnen. @s märc ja nun möglidJ gcmcfen, uns ein fo!dJes 
l,projeft 0011 einer ber @reftri3itätsfinnen ausarbeiten ~u laffen, aber 90113 abgefegen baoon, 'oa\3 mir 
bann f ofort in ein gcmiffes filbl)ängigfeitsoerl)ältnis 0011 biefer tJirma treten, fo liefen mir nebenger 
audJ @efal)r, 'oaf3 bie filusarbcitung f cf)on im 3ntcrcff c, bas ®ed 3uftanbc 3u bringen, nid;t 
unparteiifdJ genug gefdJel)e. ~a man nun bei einem f o grof3en ®erf nid)t oorfidJtig genug fein fonn unb, 
um bies 3u fein, aucfJ nicf)t bic 9J1ittcl fd)euen muf3, um fidj bic ridJtige @infid;t unb Ueberjid;t nad; 
allcn 6citen l)in 311 oerfd;affcn, f o finb mir ber filn jid)t gcrocfcn, bal'3 roir bie uicileid)t 1500-2000 J/t. 

bctrngcnbcn ~often 'oer filusarbcit~ng eines f o!dJen ~rojcftes 0011 gan0 unparteiif qier ®eitc nid;t 
fd)eue11 bui:ften. @s mürbe 'Dafür ein gan0 unpartei ifd)er, oon feiner ijinna abgängiger e!cfüotcdJnif dJer 
3ngenicm: uns bas ~roidt für unf crc @egen'o fertigftcacn, roorin bann audJ für je bes ein0elne 
@ut fcfJon bic nötigen _Unterlagen 3ur filn!cgung 'oer e!eftrif cl)cn Qeitung gegeben mer'ocn mürben. 

Um aber bief: 2.lusarbeitungen madJen 0u fönnen, be'oürfcn mir 'ocr nötigen Unterlagen, unb 
qoben mir ba9cr ben anficgenbcn %rngcbogcn ausgearbeitet, mcldjen mir bitten mög[id)ft genau 
ausgefiiflt an bcn ffied)tsanma{t fil. 3 fJ 1 cf e 1 b 3u @rcuesmiigkn 0urüct0uf en'oen. 3ur @rliiutcrung 
besf elben bcmcrfen mir: 

9'J1an mirb, ogne Bui;us 3tt treiben, auf 15 9'J1orgen unter bem l,pf{uge 1 @lül)fompe 
oon a 16 IJ1ormalfer3en rcqincn fönncn. 

~er .fi'raftocrbrnudJ 'ocr oerf qiic'ocntlid)e11 lanbroirtf d)aftlidJcn 9'J1af d; incn fteUt fidJ ungefäfJr 
fo1genbermof3cn: 

~ref dJmafdJinen 15-20 P. S. (~fcrbeftärfen) 
bito mit 6frogpreff e 20-25 11 

11 

~iir!cding111af d)ine11 2-3 II ff 

6d)t'otmüf)[e 3 
II II 

9'J1ildJf cf)lcubcr 0,5-1 II II 

3ugleicf) bitten mir, bcn ~citrng, mcfd)cn 6ic 3u biefcn !Uororbcitcn 0cid)ncn wollen, ebenfalls 
in brn \Bogen ei113uh:agen. 

®ir geben nod) einmal gernor, ba1'3 'oic filusfüllung 'oes tJragcbogcns unb bic Untcrf cl)rift 
3u nicl)ts meiter ocrpf(icf)tet, o{i'l 3u bcr 3o!;lung bes ge3cidjnctcn ~eitrogcs ; mir 9abc11 jeboqi 'oas 
mcrh·auen 3u bcn ~errcn ber U111gegc11b, baa bas 3ntcreff e bafür, bief e eoentucl! für bic gan3e 
@cgcnb fo fe'f)r roicl)tigc ~rage f(aquftellen, ein 'Derartiges ift, baf3 es uns möglicl) fein wirb, unfern 
morf dJ{ag aus0ufül)ren. 

@r c o es m ü !J ( c n , im 6c.ptembcr 1908. 

@raf oon tlernttorff auf ®cbenborf. oon 8roden auf 1,pötrniB, Srege, ® icd;mannftorf. 
ljauswalM auf mof cnl)agcn. l{ebing auf @ramfom. tueber auf ffiebcmif d;. 

Q.3ürgermcifter Dr. oon teitner, @rcoesmüf)!cn. fficdJtsanmalt J~lefelb, @reocsmitl)(en. 
Stauf111a11n m. tönnies, @rcocsmüg!en . 
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Sragebogen 
betr. 

Jnr~ru~ an bie gepfattfe efeftfri(~e Jeßerfanb -Jenfrafe. 
(~ie ~ngabeu finb unberbinbHdJ.) 

IJ1ame unb 5ffiognort, f oroic @t:öäe, bei @iitern 

in IJJ1ot:gen unter bem l,ßf{ugc . 

filn0agl bet: @lüglam.pcn a 16 IJ1ot:malfcr3en. 

%13091 ber IBogcnlam.pcn. 

filn3agl bcr IJJ1otorcn mit %1gabe bct: 2ciftung 

in l,ßferbeftiMen. . 

\B-cnu!3ung5ba ucr ber cin~clncn IJJ1otorc11 1m 

zsalJr, gcf c!Jä!3t auf 5tunbcn. 

a. 'Ilrcf dJcn (6tunbcn ?) 

b. .päd:erlingf cIJncibcn unb 6dJrotcn. 

c. l,ßum.pen. 

d. 6onftiges . 

Q3cmedungen: @tmaigc .~od;, unb .\)ei0a.p.porn tc. 

filn0a'fJ! unb @röf3e. 

~citrag 3u 'Den mornrbeiten Jlfo . 
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~lliifJtCllO 
bct bicsiäfJtigen an tu11:t\dJnitfir!Jc1l ' o c m 01 o Jtclt am 3. t\'c•. 
&mut .\')crt ,S'ngeniem 'B tut i dJ t c, Sc1Jlenbotf cinrn mit uiclcm 
'llcijaH ,mfgenommcnrn mortrng ii!ict „<Dcfüihität in bet 2anb 
11.JhtlcfJaft". [t fom 1Jietbci aucfJ auf bie recf:,t ftiitmi\dJc (fottuidfm10 
in llct ~(ulftc!hmg neuer l.ßrnjcftc für clcftti\dJc itfietfa11b3cnttalcn 
nu \ptccfJrn, \Jon bcnen 11id)t immct iidJct ift, bn\j \ic jidJ mit bcm 
ct1Jofiten 1uict\djaftlirl)cn (hf o(ge 1uctt)en bmdJfiifJtcn fo\jen. '!lie tue~ 
nigcn \Jo(I im 58etticbc befinbiictje11 Gta tionen 3cige11 in i!Jten finan• 
3icrtcn fügeoni\ien, bafl nicf)t immct mit bet nötigen S orgfalt bic 
mor!ietcdjrumg bm:drnefü!Jrt tumbe unb beMJalb IDci13ctfolge iJU tict• 
3eicf)ncn 1oarc11. ';:Ilos $erl1äHuis ituijcfJen bet Strnffoet \ßtimärftation 
1mb bet ilänge betl 2eitungsnel}e\:l ift jeUcu ticfJtig ougcmej\cn, \obafl 
t>ie ct0eugtc unb a!igc\etitc G;!cfüi3itätsme119c bic mer5in\img l:les 
Wnfogelal)itofä für bas 311 fongc 2cihmg\lnet.i nicfJt tragen fonn; 
es cntftc(Jt bmm eine bouetnbe finalltidfc 58efofhlll!J ber grünbenbcn 

@cno\len, an bie uot1Jet nicf)t gcbocfJt tuar. fSot l>et ,S'noetrieo\el}m1g 
jofJ bic 6odje auf bem \ßaµier gon0 onbers aus. lffiie fonnten jotdJc 
mi13lid')en il3et1Jii1tnille nm entftel1en ?, tuitb mm1dJer 2anl>tuid fcagen , 
bej\en ftiiIJcte 5Begei~crung für bie G5od)e einen ftoden Slämpfct 
edJiert. : - ~ 

Sn bet ffiegel loctben l>ic etften ~otorl.Jeiten mti:> [ tfJe!iungen 
non - ben il3ettretem bet gtoflen [{efüi3itätojitmcn gemacf)t. ';:Ilie 
~forteile bct efefüi\dJcn Scraftübcttrngung jinb lJrnte jo !ic!mmt 
unb gernbe für bie 2anl>mirtjct)nft \o uieileitig, bau e!3 ii'Lt gcluÖl)nlidJ 
nidJt jcf)tuct fäHt, citte gcnügcnbe \Beteiligung für bie <5tromobnaf1me 

0u getoinnen. Sc gtöl3er bic %ciinef1meqal1l, umjo 1JöfJct tuitb bet 
1cfJciltbatc (hfoiß füt bcn llUqui\itcm eingeJd')äl,lt, nm\o gröfler jinb 
alier andj bie gc\dJiijt!idJcn Wu~\icf)ten iiit bie b1mcnt)c l);itmo, bemt 
um\o ausgcbc1Jntct nu1fl boil ct!orbetficfJc 2citung!3neti angefcgt 11.Jetben. 
lll:1!3 j8ettieMhaft tuirb ani eine 11ol1elicgcnbe lffiol\erhoft 1Jinge11.1ic\c11, 
obct audJ au! einen c;f11 fl , lici bcrn IcidJt eine G5taucrnlage !Jet.;uflef!en 
ift, toobtLtdj unge5äf)(tc \ßfctbchäfte jicfJ getuinnen (ollen. ~ll neun 
non 5ef)n ~ärlcn !inbet eine ülict\cf]iil,lung bct lffio.\icrtrnjt ftatt. Slie 
etfte illM\ung i[t nidjt mc1Jr .;u fonlto!Iicren, bemt l:lct lffia\lerftanb 
änbcrt fiel') forttuäIJtenl:l , unb l.ßegefnotiemngen .;um Q3erg!eidj jinb 
nidJt \Jot!Jonben. [inc 58etedjnung nadJ bcn \JfübetldJlägctt im ~fofl, 
neuict, bie orlcin .;uuetlä\iige Unlct!agcn gelicn lann, tuitb als 3u 
tf)~otetijdJ ougc!cl)ltt, mtb ber lBau beginnt. G:s ftcl!ten jirlJ G5cl)toictig• 
feiten ein, bic \JotfJet 11id1t 5u übctjefJcn tonren, unb cfJc bct ll3nu 
fettig i~, tunt man fciber mit bcm alclbc idJ011 itüfJet fettig. ';:Ilct 
unfertige 5Bou !min nid.,t li~gcn ulcilien, ci:l mufl ol\o 11otluenbiget„ 
tueijc nocfJueluitligt tuetben. [11b1idJ loitb bct j8cttie'6 cröfinct. l).{n 

einem 81cgcntagc toiifJtcnb t)et G:mte luctben 90 ~ro3cnt bcr an, 
13e\cfJfojjcnen '!lrejcfJmajdJincn in Ulong gcjc~t, bic\et \5aH ift nuet nidJt 
ootgejcfJcn, bic fünft ift 11id1t oustcid)1:nt) unb bcr ll3ctricli ftocft. 
9.fbet aud) bie lffiojjcrbubincn fciftcn nidJI bai:l, tuail uerccfJnct 1oat. 
6c!Jt natüdicfJ, bic erfle l!Jlcj\ung toar gon3 ticfJtig, \ie tunt nm ge, 
madJt 3u einet ßcit, too bie 2nnb\uirtjdjaft leibet feine mcrtuenbimg 
füt l>ie gtoflc Sitojt lJottc, uieI lffio\jer nm13)e 11n9cmt~t ouificfl•:n; 
Jul bet Seit aber, 11.10 ein gröficret j8ebotf ift, im ~(uguft unb <Scp, 
1embet, i<.fJlt ba~ lffial\et. S'c~t tritt bic 01tßfM1rcnbc u'itma af!l l)lctter 
in-bet 91ot ein 1tnb etffätt, bcm 1tbclftanbe (eidJt 0M1clfcn 311 fönncn , 
er, tuäte mit ni.itig, butcIJ ~ufftcHlmo einer ITTcjeruchaft bie 2cibmg 
bet \ßtimätftation 3u et!JöfJCll. ';:Iler crftc SioftenonicfJfag ift 3tuar 
id)Oll iioetjdJtitten, bie nodjuct1.1i!ligtcn <lJclbct \inb ou!3gegeben, auet 
l>ie 91ot!agc fotbctt neue 9JlittcT, 1mb bie G:fcfüi3itätl'.lfitmo etlJiiit 
einen neuen filujtrog. 91atüilidJ ~immt andj bic crfte 9kntouilitäts, 
tcd)mmg nidJt meIJt, be11n bie 311etft cingcftcl!ten u'altorcn lJalien 
iid'J föngft gcänbett. ':Die tl'allung bei: lffia\jethaft fJot \ouicl .11.aµitaI 
uerjdJiungcn, bafi uon bcn jiifJtlidJ auf 3u'6tin9c11bcn .8injcn llic ~e· 
ttieMloftcn jcbcr anbeten mototi\d1c11 Strajt gebcc!t 1octbcn tönnen . 
fünc ~c\cr\Jefrnjt 1oar \dJon 11ott1.1e11l:lig gcloorben, 1oot e!3 ba r1idjt 
tidJtigct, a1tf bie u1wtucdäjjige filla\jct!rnft 311 oct3icf1tc111 1111b t1on 
uomfJcrcin auf eine 111ototi\cfJe Shaft \BcbodJt 311 ncC1mc1t, bcrcn 
2eiftnng icbesnto! nadJ bcm ll3cbart cingeticfJtct 1oerbe11 Ia1m? ~iejc 
Q3erf)äHni\le tucrbcn 3umci~ bei bcn lffiol\etfräftcu in 9lotbbcnticfJ• 
lanb 3utrcfrcn, bic getinges OJcfäHc unb \cfJluanfcnbe ßuffüjje fJalicn. 

llibct aucfJ anbete it!ietla11b5cnttoic11 or1ne lffiaj1cdräfte fJaocn 
HJtC fhtan3ieHcn 6otgcn. ';:Il ie lllujtucnbung füt mct5in\ung, ~!morti, 
jation unb IBctticu!3foftcn toctbcn butclJ bie G:i1mar,mcn aus bcm 
6ttomtJctbtoudJ nid)t mc!Jt gcbcdt. ~as ~(nfogefopitol, namcntlidj 
fiit bat! 2eittmg~ne~, ift l,ll fJocIJ unb bct G5ltomtJctlitaudJ 3u gering, 
um einen 91usgfcidJ 3toijdJcn Wusgaoen imb (fomar1mcn 3u \id)em. 
~ttcIJ f)ict liegt bic Ut\ncfJc ill einet umidJtiocn %1jflclhmo lies 
~toicUcß. Um eine mög!icfJft gtoflc ßa(Jt uon :rci!nclJ111em 3u ge, 
tuinnen, 11m13te bct lBc3-itI \üt bic ~folcfJHillc ousgcl:lc!Jnt lucrbcn, 
bie 2citungen tumben !nng unb teuet, bic mer3iuju11g für bns fJOfJc 
filnfogetapilol btücftc auf bic 91cntooilität. CJ;s nmtlle iiber\elJcn, 
bofi bic ma\d)inelfc ~tra!t in bct lj3tintätftation jcllift bei !Jör1)ftcr 
l!fui:ltutDung neben ~cdm1g bct Q3etticbsfoftcn nur mc,0in\1mo für 
eine lieftimmte mtb nicfJt 3u fJofJc Gummc cinbtin!)CIL tmm. ':Daß 
lange 2citungrinc!J l)attc aber bi1' (IJrCll6C bei: llliiglidJcn ~cr3i11ju11g 
iibctfdjrittcn, unb \1.1 rntftunb rinc G\.1trn111111g 0tt1ilcf1c11 (fömnfJ111c11 
,mb ~fos11al1c1L, bic ,·cc11t nn!Jcquctn tt11~rbe. Cft tumbe bann nor!J 
!Jl'i bct (J(ulonc bcr ~rimiirft11tion nciunrt uub ifirc Ohöji·· h11rn:p 

fiit bcn mtgenbfüfüdjen mel>arj liemel\ett, mit bet ttöftqibcn ~of!• 
mmg, bei ftätferem Sfon\um \ie iebe'qeit betgtöflcrn 3n fötmcn. 
:Der jdJiedjtc tuitt\cfJaftiidje G:tjofg jcIJtecft \Jot neuen Wuilgalien 5urücf, 
eine Si'onjumctlueitemno ift abet ousgc\dJlo\lcn, bcnn bic Sh:aft 
teidji gerabe für ben uotfJnnl>enen meom:f, unb batf nicTJ t f)ö1Jct 
ueanf.pmdJt tuetben olJne gcjäIJdidje 1tbedafhmg. (Somit ift aucfJ 
l>et mJeg, · l>ie G:irnrnlJmen 5u erfJöfJen, \Jct\i:,ent. [s treten l>ie\eflien 
Q3etfJiiltnilfc ein, bie man in bct Banl>luittldJaft f)äufig bei 1täfJet• 
liegenben :Dingen beouodjtcn fmm. S'.lic 11.1erbcnbe Shoft jiir ben 
finot13ic!Ien [jfett in bet Banbtuitt\djaft gilit bct @nmb rntb 58ol>cn , 
unb jebct benknbe 2onbtuirt ift liemiifJt, bie C!;tlräge beil\ellicn mön• 
lidJft 3u. edJöfJen. ßut Sdjaffung mtb [tfJaUung bet ID'littef, bie 
3-m ~dJöfJnng bet C!;drngsfii1Jigfcit notluenl>ig finb, müj\cn auct 9(uf • 
tucnbungen gemad)t tuerben, bie jeflift eine t1.1etbenbe strnft nidJt 
lic\il}fü, jonbem nm ID'littd 0tmt .31uccf jinb. ~icq1t gc1Jöten 3. 58. 
bie ITTautcn. Sel>et botjidJtige 2anbt1.1itt 11.1itb l:lic fill1sgalien für l>ie\e 
gc11an afHne\lcn nodJ bcn [tltägni\jcn \eines mol:lenil, beim et 1oci13, 
bofi dnc 1llictjdJreihmg bcr natüdid)en @mqe it)ll in eine mii\!idJe 
tuirtiJJaft!idJc 2agc otingt. 9Jl011 \<1gt bafJct audj fuq, . bet 58cjij,)er 
f)ot jidJ ueruout, 1mb btücft bamit auil, bafl et lnjofgc bct fo!\dJen 
Si'opitarnouf11.1enbung nie in eine gute tuitt\rfJaflfidJc 2age fommen 
?ann, tuenn et nicf)t auf ber \ofibcn @runMane ciuc{l !-)toücn @c!b, 
beutele bie Banb11.1irt\cI1aft als angencfJmc11 151)ot! lietrcibt. @cnau 
bai3\c'.'lic Q.3cdJärtniil 'bcfldJt aud) bei bc11 Uoedonbbcntrn!cn. '!lic 
1octb1tllbc .lhafhft fJiet: bie ~rimätftntio11 mit iCJtcn j!JctticMmittefn, 
bail .llcihmg(lneo ift nut ID'litteI filt ben ,81ued, bcn Slon\umenten 
hie (J;J<'ftri3ität ~u11ufüfp.:cn. <Soll bic gon~c 2(nfone tu irlidJaftndi ricfJtin 
arbeiten, jo borf bos iu bcn 2cihmgcn angclcgte srapitaI eine !ieftimmte 
<lJrc110c nidJt ii{1ci:lcfJreitc111 l>cnu bic Sc rnftciitfJeit ift nm befä1Jigt, 
bie mci:3iu\1mo für eine genau \JotfJct fe~,Julegcnbc Gumme 5u tJct• 
biencn. lffiitb gegen bic\cn iunl>amental\at gefcfJlt, io in t)ie 
ü&etlanb3enttafe iu betlel!ien loirt\dJafUicIJen 2ngc tuic bet i]onb1uitt 
bet lief) \Jcrbaut !1at, lic toirb nie auf einen gtünen ßtueig fommcn. 
9(n l> icjem 9'JlijiuctfJiHtnis 51oijdjen &töße !)er Sltajtjtotion unb bei: 
Si'npitafßauf1ocnb1mg iür ba5 Bcihmgsne!,I hm1tcn eine ~fo3of1! uon 
.3cntra!en, bie ouc(J lumig ~ojfnung fJooen, in ifJtcn jdJfedJtcn met• 
r,ii!tniflcn gc\1mben 3u fi.itmcn. C!;s i[t 1mucbingt ctfotbctfidJ, oei 
bcr etftcn ~roieHnuffteHlmg \dJoH leftfyulcge11 1 tocfd')e,: \Bctrno füt 
bie l,ßfctbeftajt in bem 2eitnngsne!,I tJcrliout tucri:>cn batf, um eine 
ITTentc au jidjcrn. 3cigt \idJ in ber !JlccfJmmg, baf3 innetfJa!1i bes 
j8c3it~eil, bct mit bct licftimtnten (Summe an 2citungcn nur \Jet• 
\otgt IOCtbClL fmm, bet 11ott1.1enl:ligc ~föjoj,) all Cl;(cfüi5ititt nidJt 31L 
ct3icfm ift, \o ift bct toirtjdJaft!idJe [rfoig jcfJon 1mjicIJet. iluet, 
!anb3mtrofcn, liei bcncn bic fScr3inju119 1mb W11totti\otio11 bci3 in 
ben feihrngcn ftccfenben Swµitafs bie füfotuattftunbc \Jon uom1Jetcin 
mit 15 -91 bc!aftcn, \olften übetfJattpt nid)t gelrnut tuctbcn, benn \ie 
\inb \cfJon mit bem 58mtfrott in bcn (lJiicbcm geboren. lfficnn uei 
bct j11,)igcu IcMJaftcn lllgitation für bic @rünbung neuer clcfüi\djet 
.Scntrn!cn bic 2ont)tuittjdjaft nir~t mit großcJL finan.;ic!lcn met, 
):>fiicfJmngcn be!aftet lucrben \o!I, jo ift eo erforl:let!icfJ, bei bct \ßroieft: 
aufltelhmg uocTJ ben \JorftcfJenbcn alrunb\äj,)cn eine jotgiä!tige 91cdJ• 
nung übet bic filentabi!ität ouf31-1jtcl!cn. (g toätc lict)onerfidJ, tucnn 
ci113cfoc ilbcttrcihngen bie[c im $l'cm gcjunbc ~ctuegung ftötcn 
11.1ürb;n, benn hie (ficftti3itiit, tidJtig onocttienbet, bietet bocfJ bct 
.l]onblllitt\d.Jajt Q.3otlcilc, 1uie jic bisfJct fein anberes Sttoftmitte! 
r1ot gcoen fönne ---~~!!!!!!!!!l!!!!!i ___________ .J 

180111 ~htbnu bet 6oinbo~nc. ';Die ~eimot bei: 6ojo!ioCJHe ift 
ba!3 \11böftlicfJc W\ie11. 6 ie toitb in et1uo 200 Q.3arictätcn in füJina, 
30µ0;1 nnb ,Snbien ongcuaut. 6 ic bicnt in biejcn i!änbcm 3ur 
menlc1!icl)c11 91a1Jttmg, 1uii!Jtenb jic l>cm alcldimacf bes STattla\iet~ 
nid)t 311\ogt unl:l beilf)afli in CS:1uopa mtb llfmcrifa nnt als !l3ie1J­
fu ttcr in lBetra dJ t fomm t. 

J '"-111 ben Q3crei,ügtcn Gtncdc11 ift i!Jt %1oau ncuctbings i · .. 
g'tl:iflcmn thn!angc 01Lfgcno111111cn rnorben. ,\)icrüoct ucticf)tenr CS. 
!l3. l.ß i p et m1b ~· %. 91 i l j o JL in „\yormets lBuUetin" \Rr. 372 
tJom 7. Dftooct b. ,S!3. ~inc ctfJclificTJc ~kcurcittmg fJat \ic 1111dJ L,l'n 
58crfa\jcm lic\onbcri:l in %cnnc\jcc, \Jcorbcnrolina, >fütgiliicn, IDhri1 
fonD, ~lcntudt1 unb in bcn \iib!icf1e11 :tci1cn tJon ,:'\llinoiii unb ~nbiana 
flt'llllli:>r't ~·i:ii!Jtcif<' E:t,rtcn gcbci!1c11 \l'll1ft nodi in 011tario, IDchmt' 
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Utfltrtanll entrate ilr ma1neit. mad)bent bereits jeit 3roci ois 
btci a ren e em; et m mtr dJaftsfammet in ben fonbniirt= 
idinftfid')en !Bminen !ßotträge iiflet hie morteite bet Cfüftti3ifüt 
im '.Dicnite bes .f>anbnfcrfr., 'Mt Snbujttie unb bei: ~anbmirtf cf)oft 
angeregt unb gc{)afün morben jinb, ift eitt gtoilet 6d)tltt 0ut 
rodt·eten lßetmirl'Hd)ung bes Qtoi3artigen ~fanes 011 melben. 

'.Die 'lI 11 s n u 13 u n g b n ~ b e tt a 11 ll et rc 3ur <h3eugung g~ 
t1on cleHtildiet .R':;.1;lft, bie fü!Jaltung betf d!Jen filt b1;ls Wnlbe~_et !R 
Sßo!f u rrb blc 3urul1mng beqcU,en afün <ficmecbetmbenben l)alt vi 
ftUtf) f>en ~ t ii fi b c n t u o n fü I a Te n a p p afo ein gan3 fJetnor, to 
tagenb~s W?ittcl 3ur ~öthcrung olCet föcnmbeftänbe, aud) bes 
$nnbmetfs unb bl't '.jnlmjtrie neben bet QanbmitifcfJort. mon 
llie\en ~nfdlauungen ausgel)enb, ~atte f)m ~ri:ifihent non (ljfafc, et 
r.app biefn '.tage eine .R":onfetenii 0ut !ßotfiefpted)ung üf>et hie in 9( 
~{usfid)t 311 11e~menbc (fülinbung einet eicftrijcf)en Uetletfanb, ei 
,;cnttaie ttad1 hem ~onbe'lbirdtotlum lietufen. ll(mnejen'o maten le 
i>ie .f)etren 5creisamtmänner, ein Otiertnnenieut bet fill(gemeinen tii 
~Cefitt_oitätsgefellitfJnft !8et1in unh bet mor\tanb her i!anbmitf. 
jd)nftstammer, bet an bemjellien Xa11e .eine !ßotjtanbsjij}ung l)ntte. hi 
Will has mnfbedct .2anb, jo betonte .f>err !ßräfibent non (i){ajenapp, ü1 
nad'j bem norfügenhen 6d)tei1ien het lffiejerftromoom1etroaltung, ti 
ftd'J hie straft her CShctta{fpem, htc HiOO lils !'-iOOO ~rerheitärfen u 
füfed, aneignen b0w. jidJetn unb nujjoat machen, fo mü\fcn auf b< 
Worte l'.atm folgen; es nrni{. menn aud) bie 6perrmouet er[t in fd 
dwa niet '.3al)ten fertlggcjtellt iit, iett fd')on gcl)anblct tnerbcn, t, 
mibri~enfalls her morfitenbc llet fil3e\er1ttombaunermnltunsi anhcre !!< 
9icf[e' tnnten, bte in teid)et 3al)1 t1ot{)anben jinb, f>erfütfi<f}tigen b' 
witb. !)er Sau bes (i(ettti3itütsmetfes bürfte jeltett!3 bes preufli• l< 
ltf)en ijisfus norgenommcn mer'ocn. U. nid)t non ~thiatunter, IJ.. 
,1eljmern ab~ängig 0u fein, tit es, mie aud'i anberroärts mit !ßodeil 3, 
'.tlurd)gefüljtt, btingenh crroün{d)t bail jeitens 'i>et 'otei füeisnet, r 
1retungen be3id1ungsmeif e bet ihei{e je11ift. eine Oiejellf d)aft ge, ~· 
~ilnhet mitb, bic bie fttaft am merfe abnimmt un'o hutcfJ 0u et• bi 
11auenbc 91~1citungen nnd) hen ein3dnen ~Iätien bes !ßctbtaud)s 
(6tiibten mib ffiemeinhen) ljinfüietl, moTelbft 'i>ie <ricmeinbe1t als 

01 

jold)e fi.lt bte meitere IJI!Jnnljme iotgen. morgelel)cn wirb, hat; nad) 
aUe1t grii5ete11 (ljemeinben non .vemfurtf:) bis <Jlf:)ohen unh tiis Ins a: 
Uvfon'b hie elefttifdjc 5hart geleitet merben tnnn, was bei ben h1 
neueren Cl;intttf)tungen o~nc merlujt bis 100 fülometet roeit ge• 911t. 
·1cfJef:)en fann. llm nun 3um 3icle 311 gelangen, {olkn tm !ITTonat lt. 
mär~ in onen Ci>emeinhen m3aTheds Cl;tl)ef>ungen hurdj ~ngenicure lt. 
bet m:ngemeinen ~(ettrWtätsnejell1dJoft Sertin, unteqtiitt burd) 

) 

bic ~iitßermciftcr ober anberc ortsbefonnte unh bas mettrnuen a· 
ber laenöltctung genief:lenhe .f>enen jtattftnhen, um hie ftonTum, 9

1 

itäifc feftöuftellcn unh um 0n fegen, of> 1111b in wclQJet Weife. bet li' 
~inbeftfitom uon 1500 !:ßferbe[tärten untergelitacf)t metbett fonn. 9

1 

Um möglid)jt n,ett11ef:)enhe \!htfflätung iibet hns We{en unb hen b 
modeH bet ctefüiftf)en ~rcrft 0u geoen, merhen hie btei Ianhmirt, n 
ilf)afttidjcn füeisnerctne ~nhe ~etitunt in ben btei ftteisftiibten o 
iiffentfüfJe mcrfummhmgen dn6erufen, an benett jebermonn tcil,f I 
neijmen tann. 

3. llei&ltttt. 
!Uedog unb s:!eitung: !Berlin SW.11, !lc\Tauei5trtltt. 

I 
c.1:fefl;ri e Ue'6~rflltWtll raC.e. ~ . .u_!tr!Jk ~eif au=.stötljen,!Bm~ 

flur11. !l_te umfof!enben 23otatlmten, hie nun lcgon fetf mel)r als 
,3nljw;fnit Jüt _hie (füilnbung eine! Ue1ierfanb3entra!e 3ut !Uerfor 
gung ber -~~nbh~en Dttf djnften mtt elelttifd)et ~netgie fletriefüm 
~erben, h~rrt~n 1ebt 3u einem günftigen lllusgnng gefiif:)rt IJaben, bet 
bte !Ue~mtrft~djung bes ~tojeftes mit einiget 6idjet1Jeit notau!:> 
fe.9en Ioflt. '.D!e fetite Cftappe ber !Botbmitungen unb ~fofUätungen 

j butfte nun .~te grn.fle ~ntetefientennetiamm!ung gemejen fein, ·bic 
! nacf). Dfterfotgen emoerufen war. ~egt als 300 i?anbiuitte au~ 
I hen tn ßtage fommenhen Drt{djaften, mettteter bet !Be~örhen unb 
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4-3 
HANSEATISCHE 

SIEMENS-SCHUOKERT WERKE Hamburg, den 7 Jlär.z J.910. 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. ,.Semperhaus ", S pita lerst rasse. 

HAMB URG 

TELEPHON: AMT V, 7184, 7185, 7188 und 7187 

( 3? TELEGRAMME : 
SIEMENS SCHUCK ERT 

\ 

An 

den Herrn Landrat v. Boni n , 

Wandsbek 

--------------------Schillerstraase 2a 

Betr.: Elektrizitätsversorgung des Kreises Storma.rn. 
-----------------------------------------------------

w. 

Eine Reihe uns vorliegender Anfrage von ernsthaften 

Interessenten aus dem Kreise Storma.rn für den Anschluss an 

unsere Ueberlandcentrale bei Lübeck können von uns solange 

nicht erledigt werden, als nicht die Frage eines Anschlusses 

des ganzen Kreises geklärt worden ist. 

Wir gestatten uns da.her unter höflicher Bezugnahme 

auf verschiedene voraufgegangene Unterredungen die sehr erge­

bene Anfrage, ob der dem Königl~chen Landratsamt unterbreitete 

Entwurf zu einem Fragebogen nebst Begleitbrief Ihren Beifall 

gefunden hat. Es scheint uns für die Förderung des Projektes 

dringend geboten zu sein, zunächst durch Feststellung des 

Strombedarfs mittelst Fragebogen die Basis für alle weiteren 

Verhandlungen zu schaffen und wären Ihnen daher sehr verbunden, 

wenn Sie die Freundlichkeit haben würden, Ihre Wünsche wegen 

Ausführung dieser Fragebogen baldigst zu äusaern. Eine weitere 

Verzögerung dürfte im Gefolge haben, dass die Verteilung der 

Fragebogen zu einem Zeitpunkt erfolgen muss, zu dem die Bevöl­

kerung durch landwirtschaftliche Arbeiten stark in Anspruch ge­

nommen ist, was die Erledigung dieser Vorarbeiten dann ungün-

stig beeinflussen würde. 

~ 
Hochachtungsvoll 
HANSEATISCHE 

SIEMENS-SCHUCKcff: V\'ERKE 

~~~(.}ie11~elh~ch~a.flt~m1,·tl bj•~;z~_.· ..._.....,.,. 
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:!Ud, ben .... 1-:]-.·····Nc;r 8 .. ....... UJO 
5tronB[Jagener meg 5. 

Der Dorft anb ber 

~anSwhrff o}aftsnammer 
f üt bie 

Provin3 Sd1lesroig,qofflein. 

~ernf pwlJet lno. 165. 

@efcfJät!ß~J__9_2 

1 Anl a.ge ~ + 
Einer Anregung des Herrn Ob erpräsi= 

denten folgend , beehren wir uns , beifoln 

/ gend eine Abhandlung : Elektrizität 1,m 
~/ II 

Dienste der .Landwi rtschaft~ mit der Bitte 

ergeben st zu übersenden , hierv on gefälli gst 

Xenntnis nehmen au wollen. 

fk~~ 
Vorsi taender . , 

~ 
. d i e H:: r e n J: u n i g 1 i c he n ~ ~ ~ l~ ~'kt~} -

~I\.~~ ~ 

~· t)/ {U. Lif ... 

Landrnte der 1rooinz 

Schleswig - Holstein . 

L.K::~ 
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Elektrizit iit im Dienste der· Landwirtschaft . 
----- ------~---------- ----------- ---- --- ----

Jm AnschJuss an die Verhandlungen der 37. Plena.rversam,.,,,ling 

des lJeutsohen Lanc1'_·1 irtschaftsrat s 1909 zusammengestellt. 

,, Jst die Einführung der elektrischen Kraft auf dem 

plat ten Lande zu unterstützen , und welche Mittel und !lege 

sind dabei i ns Auge zu fas sen ?n 

Ueber dieses zeitgem~sse Thema verhandi lte im Februar 1909 

die Plenarversammlung des Deutschen Lancl1Dirtschaftsrats. Die 

g r osse Bedeutung de r Frage ausser te sich nicht nur in de r leb= 

haften Teilnahme an den Vorträgen der Referenten , ,;,,sondern be= 

sonders in den einstimmigen Beschlüssen der Versammlung, wel= . 
ehe hier den nachfolgenden Betrachtungen vorangestellt seien : 

1. Der Deutsche Landuiir~schaftsrat erkennt die hohe Bedeu:=: 

tung_ der elehtrisc hen Kraftübertragung für die l andwifJt= 

schajtlichen Gr as s= .:· Kleinbetriebe und für die Hand""' 

we r k er auf dem Lande und in den kleinen Städten voll an . 

Er hält es für eine hervorragende Aufgabe der landwirt= 

schaftlichen Jnteressenvertretungen, da s Ver ständnis und 

Jnteresse der be t eiligten Kreise für diese Bedeutung zu 

wecken und zu fo rdern , be s onder s auch duroh Vermittlung 

de s Verkehrs de r Jnteressenten mit denjenigen Stellen , 

die berei t s prakti s che Erfahrungen gesam11elt haben . 

2 . Für die ge e ignete Form zur Errichtung von elekt r ischen 

Ueberlandeentralen htilt der Deutsche Landwirtschaft s= 

rat den genossen schaftlichen Zusanmen schluss möglich st 

~iel er und ver schiedenartiger Beteiligten unter Hit= 

Wirkung der Landk reise, der St~dte und Gemeinden . Von 

lo kalen Ve rh~ltnissen ist ~bhangig zu machen, ob die~ 

se Genossenschafte n mwh die Kraffr,erke selbst überneh= 

men oder nur die Leitungsfiihrung . 
(' 

J 
. 3. 
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3. Der Deutsche Landwi r tschaftsrat gibt der Erwartung Aus= 

druck, dnss die Landesregierungen die Bildung solcher 

Genossenscha.f ten durch Xredi tgewiihrung seitens der staat• 

liehen und genossensqhaftlichen Finanainstitute, durch 

Erteilztng des Enteignungsrechts und die Gest.CTttung der 

Benutaunr von Bahnkörpern und uffentlichen Landstrassen 

für die anzulegenden Freileitungen furdern werden und 

rechnet auf ein gleiches Entg-egenkommen seitens der ZU= 

sti:indigen kommunalen Xbrperschaften und Xassen. 

1, Die umfassende Ausnutzung vorhandener Wasse,·kräfte und 

Torfmoore zur Erzeugung elektrischer Energie wird den 

Jnteressenien besonders empfohlen . 

Wenn nun im Folpenden an die Verhand],,ngen dB hl .... u n . e s c , ii s s e 

des Deutschen Landwirtscha.fisrats anknüpfend eine kurze Ueber-

sioht über die Bedeutung der ElektriziUU in der Landwirt= 

schaft gegeben 1,1erden soll , so möge dies , S"'We„t .... • angcing i g, 

unter besonderer BefUoksichtigung der für die Provinz Sohles= 

w i g - Ho 1 s t e i n g e 1 t e n cl e n V e r h Cil t n i s s e g e s c h ehe n • 

Es sind mancherlei Grande, .welche gerade in neuester 

Z e i t für d i e Einführ u n g de 1· El 1 t · · t ·· t e,i riai a auf dem Lande spre= 

chen . Ueberal l im deutschen Reich , besonders in den dicht= 

bevulkerten Frovinzen, aber auch neuerdings im Norden und 

Osten entstehen elektrische Ueberlandzent ralen , deren 

konsument die Landz·,irtsclrnft ist. !':~h,~end bi sher der 

tri sehe Betrieb nur i n kleinem Umfange beim Landwirt 

Haupt= 

elek= 

Ein= 
gcmg gefunden hatte , sehen wi r J·e tzt i n schnellem Tempo die= 

se überall verwendbare Ene rg i eform sich einführen und be~ 

li ebt machen . Natü rli ch hat J~der e ;nD,elne L d 
• c. an,wirtschafts= 

b e t r i e b s e i n e i n d i lJ i du e 11 e n Ei g e n s c haften , v On den e n e s ab= 

h::ngt , ob fa r ihn die Anwendung Don ElektriEi ·t,:~t vo r teil= 

h0 ft ist oder nicht . Aber so viel kann au s den , bisher ge= 

machten 

( 1 

.) 

so 
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machten Erfahrungen heute w~hl gesagt werden.- dcss die elek= 

trische Energie in billiger und technisch guter Form auf dem 

Lande ein Becl ll rfnis geworden ist. Ein Bedürfnis iB erster 

Linie schon deshalb , weil sie ein Mittel zur Linderung der 

Arbeitermangel-Uebelstinde ist. 

Der Arbeitermangel bildet den ersten und wichtigsten 

Grund für die all~rorts sichtbaren Bestrebungen nach Einfilh= 

rung der Elektrizität. Der intensive Betrieb der Landwirt= 

schaft erfordert an und für sich schon viele menschliche Ar= 

beitskrßjte und der Nangel an solchen macht sich um so fühl= 

barer , Je mehr sich in den St-:idten und auf dem Lande die Jn­

dustrie verbreitet. Der Wunsch, die fehlenden menschlichen 

.4 r b e i t s k r äf t e du r c h Ma so h in e n kraft zu er s e t z e n , i s t . da h e r 

in ~llen Kreisen der Landwirtschaft und auch des kleinstäd= 

tischen UittelstCTndes ein besonders starker . Durch das Zu= 

samm.engehen von Stadl und Land, Kle in.industrie, Handwerk 

und Landi!Jirtschaft können so die fiir elektrische· Zen.tralen­

Unternehmungen gilnstigtten Vo; ·bedingu·ngen ge s ch affen werden. 

Hier ha.t die El ektriziti.d die lohnen.de Aufgabe , der Entvöl= 

kerung des platten Landes entgegenzuwirken , der Landzi.1 irt= 

schaft d i e Sorge der Arbeiternot zu erleichte rn und die wirt~ 

schaftliche Ungleichhe .it zwischen Stadt und Land ausauglei== 

ohen . 

Als weiterer Grund für die Bestrebungen , jetzt elektri= 

sehe Ueberlandzentr alen zu fördern, kommt der Umstand i n 

Bet racht , dass heute die techni schen Fortschritte und die 

da m i t i, e r b und e n e V e r b i 11 i g u n g der· e 1 e k t r i s c h e n En e r g i e de= 

ren rationelle und rentable Anwendung mehr denn je gewahr= 

leisten . Es macht die Ueberwindung gross er Entfe rnungen dem 

modernen Elektr otechniker kaum noch Schwierigkeiten , die Ge= 

fnhren des h0chgespann ten Stroms las s en sich auf ein Mini"" 

mum 
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mum herabdrücken, man baut Elektromotoren aller Grassen, die 

sich den Sonderforderungen der Landwirtschaft vorzUgl ich an= 

passen und es gibt kaum eine Betriebsart, kaum eine Arbeit, 

bei welcher die Elektrizität nicht i~er1,·sndbar wäre. 

Ueber die Formen der Verwendbarkeit sei spater noch 

Einiges gesagt, doch sei schon hier erw,~~hnt, dass auch auf 

dem Be1euohtungsgebiet die heutige Elektrotechnik manches 

Neue und für die Landwirtschaft BrauchbC1.re geschaffen hat,. 

Es darf auah nicht übersehen werden, dass di~ elektri= 

sehe Eneroie an vielen Stellen eine bessere und rentablere 
"' 

Ausnutzung der Betriebe ermoglicht und damit zur Pflege der 

wirtschaftlichen Verhi'Zltnisse beiträgt. Jm Provinzialland= 

tag der Provinz f!estfcden sagte darüber der Landrat von 

Borries · 

Die Zuführung der elektrischen Kraft sei ein g0nz her= 

vorragendes lifittel zur Pflege der wirtschaftliahen Flohlfahrt 

auf dem Lande. Und ein solches Unternehroen sei um so mehr 

einer F6rderung würdig, als es sich aum Ziel gesetzt habe, 

alle Erwerbsstände, auch Handwerk und Kleinindustrie neben 

der Landwirtschaft zu f6rdern und dabei auch die Stadte mit 

zu berücksichtigen. 

Ferner spielt die nach Einführung von elektrischer Be= 

leuchtung verminderte Fevnrsgefah r eine nicht au unterschCTt= 

zende !'olle. Jn Scheunen, Speichern, Stiillen, kurz überall 

da, wo bei Petroleumbeleuchtung besondere Vorsichtsmoss= 

regeln geboten sind, ist die Ungef:·hrlichkeit des elektri= 

s c h e n L i c h t s v o n g r o s s e m !,7 e r t . D i e v i elf ach v e r b r e i t e t e 

Futcht ver dem Schrec ken sgespenst Kurzschluss" ist tat= ,, 
sachlich unbegründet, wenn die elektrischen Anlagen saoh= 

.... 
gemäss und den bestehenden Vorschriften entsprechend 

ausgefUhrt sind. Die Statistik beweist, dass die Zahl der 

Brands chciden 
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Brandscheiden nach Einführung des elek trischen Licht s ganz 

erheblich zurückgeht. Jnfol gedessen setzen auah die Feuer= 

versicherungsgesellschaften ihre Prllmien meist recht bedeu= 

tend herab, wo der Landwirt zur elektrischen Beleuchtung 

übergeht. Auch dieser Punkt müsste beim Berechnen der ?en= 

tabilität berücksichtigt werden. 

Betrachten wir nun weiter die JJitte l ., welche als Kraft= 

quellen zu Gebote stehen, so finden wi r als erste und wiah= 

tigste die Wasserkraft. 

Wasserkraft , nicht nur als di e Energie, welche uns die 

Gefidle der Wasserläufe · bieten, sondern auch neuerdings als 

Kraftquelle, welche man aus der Ebbe= und Flutbewegung des 

Heer es erschliessen will. 

Die im cleutschen ??eich StJ viel sich bietenden Was ser= 

krtif t e der Flüsse und Bäche sind Ja in den 1 et z t en Jahraehn= 

ten imme r mehr zur Arbeitsleistung herangezogen wo rden und 

man hat sogar manchmal ihren Wert überschcitzt. Zumal da, WO 

die 'o/a.sserkraft nicht regel m[issig ausgenutzt we,·den kann, 

i~!i sie zeit~eise versagt, ode r auch wieder reichlicher 

fliesst, als l,1erwendbar. Denn, das ist hc"i,ufig nicht genü= 

g end b e da c h t wo r d e n , zoa s s e r b rw 1 i c h e Ar b e i t e n „ d i e zu r r a = 

tionellen Verwertung der Plasserkri.:fte nötig sind, kosten · 

unter Umstanden erliebliche Summen und deren Verzinsung und 

Amortisation wird evtl. teurer, als Dampfma. sohinfl'tJetrieb . 

Vor Jnangriffnrr,hme solcher ff.lasserkr0ft('f.n]agen muss also un::;s 

bedingt von einem erfc,,hrenen, tilchtigen und unparteiischen 

Fachmann einß genaue Bereahnung aufgestellt z,·erden, wes 

die Anlage leisten und was sie kosten wird. Dasselbe wird 

man natürlich nuch vor dem Bau anderer Kraftanlage n sich 

berechnen lassen, aber die Erfahrung ha.t gezeigt, dass es 

b e i Wa s s e r b a u t e n g an 2 b e s o;, d e r s w i c h t i g i s t , s i oh v o r h e r 

über die Ko sten Sicherheit 2u IJerschaffen. Die Schwierig== 

keiten 
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keiten derartig e r wasserbaulioher Aufg CTbe n sind sehr gross 

und werden vi elfach unterschdtzt . Es wird übersehen, dass 

der Ausbuu von Wa ss erkräften eine ganze Reihe von Speziel= 

kenntn.issen erfordert, welche nur aus den Erfah rungen des 

Betriebes solcher Anlagen er ~orben werden k6nnen, sodass 

also niclit ohne u.,eiteres Je de r Wasserbau-Jngenieur geeig= 

net erscheint, auch Projekte für Wasserkraftanlagen zu ma= 

chen. Es gibt aber in Deutsahland eine ganze Anz~hl hervor= 

ragender Fachleute auf diesem Gebiet, und die für wirklich 

zuverlässige Gutachten aufgawendeten Kosten haben sich noch 

immer wieder bezahlt gemacht. 

Die Statistik zeigt uns, dass am 1. April 1909 unter 

zusammen 00.. 1800 Elektrizitat'fV'~ in Deutschland nur 

180, 0,lso 10 1( ausschliesslich mit Wasserkraft betrieben 

wurden. 71S hcdten au s s ~hliesslich 'Dampfkraft, 348 beides 

gemischt und der Pest verschiedene andere Betriebssvten
1 

wie Gas=, Spiritus=, Benzin~ und Petroleummotoren ~der ähn= 

liches • . Wir sehen dar au s, dass die Dampfkraft noch immer 

bei weitem übe rz11 i egt . 

Für die l CTndwirtsch af tliche Verwendung aber kann man 

wohl sagen, dass Je ~e nicht zu kleine und unregelmässige 

Wasserkraft einen erheblichen Wert besit2t. Vor aussetzung 

ist jedoch dabei, dass ihre Verwendung nicht nur zeitweio 

se, sondern ziemlich de,s gcmze Jahr hindurch zu erwarten 

ist. Dann kann die Verzinsung und Amortisation des Anlage= 

kapitals sich auf eine grosse Zahl von Stunden verteilen, 

sodass al so auf die Kosten der einzelnen Betriebsstunde 

nur ein geringer Anteil davon entfllllt. Diese Voraussetzung 

wird also überall da zutreffen, wo eine grosse Zahl von 

Abnehmern für Licht= & Xr cftbetriebe aller Art an das Werk 

angeschlossen ist. welche die Belastung dar Zentrale mög-

lichst 

(l, 

' 

r 
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l iohst gleichmässig verteilt . 

Die direkten Betriebskosten einer Was serkraf t-Zentrale 

sind im Vergleiah mit ~nde ren Betriebsarten natürlich ge= 

ring und erstrecken sich in ers ter Linie auf Bedienung und 

Reparaturen; dagegen ~erden meiste~ s die Verzinsung und 

Abschreibung des Anl(7.gekapitals die Hauptrolle spielen. 

Erwehnt seien f erner die Ve rsuche mit Anlagen, welche 

die Kraft des Meeres, d.h. die Ebbe= und Flutbewegung nutz= 

b a r ma c h e n so 11 e n. • ff e n n auch Er f a h r u n gen auf d i es~ m Ge b i e t 

bis heute noch nicht vorliegen , . so ist es doch nicht cY,US= 

geschlossen, dass nach Jahren für manche Küstengebiete sich 

mit dieser Noturkraft wertvolle Kraftquellen gewinnen las= 

sen. 

Neben den Flasserkr·;ften finden wir billige Kraftquel= 

len in den Ni..ihen der Jndustrie in den Hochofengasen, Die 

Gichtgase der Hochufen, welche früher unverwertet in die 

Luft gingen, werden heute durch grosse ~xplos0~nsmotore in 

wertvolle Energie umgesetzt . Neuerdi ngs beginnt man , diese 

Energie a.uch der VJe iteren Umgebung der Hüttenz,,erke, dar= 

unter der Landwirtschaft, zugute komrzen zu lcr,ssen. Jn der 

Nr.,he von Lübeck ist ein derartiges g rosses '."erk im Bau , 

das sowohl die Stadt, als auch die Nachb C1r sohaft und da.s 

platte Land versorgen soll. Fa r die Provins Schleswig 

Holstein werden allerdings solche Kraftquellen nur in 

kleins tem Müsse in Frnge kommen . 

Dapegen kann eine in le bhafter Entwickelung begrif= 

Jene /,usnufzunr: uorhanclener Naturkriifte , nämlich der gro= 

ssen Torfmoore, noch grosse Bedauiung gewinnen. Diese ge= 

ben eine sehr bi1Zige und gute Elektrizitätsquelle 0,b, wo 

sie bequem gelegen sind. Hit Hilfe eines neuen Systems 

krnn man nicht nur trockenen, sondern auch feuchten Torf 

in Generatoröfen vergr.se n und in Kraft umwandeln . Jm . ·· ... 

grossen 
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grossen Wiesmoor bei Aurich macht die fiskalisohe Domänen= 

verwaltung umfangreiche Versuche mit einer solchen '!orfver= 

zoertungsanla.ge, z11elche bish er vor2ilgliahe Resulta te erg eben 

haben. Es muss dabei natürlich Vors,rge getroffen werden, 

dass für Jahr2ehnte hinaus gen ilgend Torf zur Verfüg ung steht 

und die spd tere landwirtschaftliche Nutzung nicht be eintraoh­

tigt wird. Bei der Anlage im Auricher Wiesmoor werden auch 

zum ersten }.fale mit der durch Torf gewennen8n Elektrizi tf.., t 

grosse elektrische Pflüge angetrieben, welche sehr umfang= 

reiche Afoorfläahen aus der Heide umbrechen s ollen, um sie in 

Wiesen und Weiden zu verwandeln. Das Ergebnis dieser im gro~ 

ssen Stiel auf§gnommenen Versuche darf man mit Spannung er= 

warten, d0. es f ii r die mcxrreichen Provinzen von weittragend= 

ster Bedeutung ist. 

Als bisher am meisten verwendete Kr aft quelle zur Er= 

zeugung elektrischer Ener g ie kommt sohliesslich die Stein= 

kohle in Betraaht. Steinkohlen sind in der ~ l he ihrer Pre= 

duktionsstätten billig und können auch in der Nähe der Küs t e 

oft zu bil l igen Preisen beschafft s,erden„ Wö der Wasser u;eg 

niedrige Transportkosten gewährt. Wenn also a. ndere Kraft= 

quellen nicht vorhanden sind, so ist es immer n•ch der MUhe 

wert, siah klar zu machen, ob der Betrieb einer Zentr ale 

mit Steinkohlen 11;ertvell und rentabel sein könnte. Wie vie= 

le landwirtschaftliche Zentralen bew•isen, ist das durch­

aus nicht ausgeschlossen. Die Dampfmaschine als Krafter== 

zeuger is± besonde rs dann zvirtsch aftlich zweakmässig, wenn 

bereits ein industrieller Dampfbetrieb lJorhanden ist, mit 

dem die ele k trisc he Zentrale verbunden werden kann, z. BA 

eine Brennerei, Z ie gelei oder auch .Meierei. Dann ist im 

allgemeinen das vorh andene ,,, Jecii;;ungsperso nal ·· cusreichena 

und geeignet, d ie Wartung des ele k trischen Betriebes mit zu 

Ubernehmen. Durch leioht verstandliahe Betriebsvorschriften 

und 
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und naoh kurzer Unte rweisung wird schon vorhandenes teahni= 

sches Personal immer in der Lage sein, die nötigen Kenntnis= 

se und Handgriffe zur Bedienung der elektrischen Anlage sich 

anzueignen. 

i/i e stll man nun die fif i tt el, die zur Verfügung stehen, 

fUr die Elektrizitnts-Erzeugung am gUnstigsten verwenden? 

J)a. gibt es filr die Landwirtschaft zwei lrfb.glichkeiten · 

kleine Ortszentralen und grosse [Jeberlan.dzentrctlen . 

Diejenigen kleinen Zentralen , welche nur fUr ein Gut 

oder einen Ort mit nrichster {J1ngebung arbeiten, werden zweok== 

massig so bemesse~, dass neben dem Vollbetrieb der Brennerei, 

Meierei oder dergl . gleichzeitig noch die Dreschmaschine ar= 

bei-ten kann., w·:hrend c1.ie Ub ri gen Motoren stillstehen, Eine 

solche kleine Zentra,le hat Jedenfal.Zs die Ann.ehmlichkeit, 

dass sie mit Gleichstrom betrieben werden kan n, weil nur 

kleine Entfer-nungen,, also kurze Leitungen, in Betraoht k t> m= 

men. Pur Gleichstrom aber sind Sammlerbatterien,-Akkumula~ 

toren, - veT'wendbar, u,elche ermugliahen., ·dass in Stunden 

schwachen Betriebes u~d f'Ur den Lichtbedarf nach FeierC'.bend 

die J.faschinen stillgesetzt werden konn;en. 

Anders steht es sch on, wenn die Zentrale 2 , 3 oder 4 

Db r f er, wenn auch in En tf er nun.gen von nur Z"e n i gen Kil ome= 

tern, versorgen soll. Eine solche musste gross genug sein, 
. • <J!.jeJ)~~~ dass man zu gleiaher Zeit an.verschiedene·~reschen, Futter 

schneiden und andere Arb~iten vornehmen kann, d.h. ihre 

Leis tungsf.)iigkei t ioiirde nur in -wenigen Stunden voll a.z.ts= 

genutzt, sie 1·;ird also teuer u1e rden . Hier is t schon sehr 

sorgf:iltige Vorau;,-be reohnung der Erträge am Platze, um die 

Pentabilitat sicher zu stellen. Denn darUber·darf man sich 

nicht im Unklaren sein, dass l a.ndwi rtsch aftl iohe Elektri= 

zitäts,,~erke diese r 1:rt nur rentabel sein konn en, wenn ihr 

Hauptabsatngebiet motorisahe Krnft ist und dafür ein an= 

gemessener 
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gemessener Strompreis eraielt werden kann. Bei Zentralen 

mit l~berwiegenden Lichtansohlüssen wird auf dem Lande eine 

Rentabilität nur in den seltensten Fällen möglich sein. Je 

gr6sser also der Wirkungskreis und damit verbunden die 

Teilnehmerzahl am Kraftverbrauch, desto. aussichtsvoller 

ist ein solches Unternehmen . Es werden daher 1 wie sich 

auch in zahlreichen Fällen als richtig erwiesen hat, die 

grossen Ueberlandzentralen das allgemein zu erstrebende 

Ziel sein . 

Von d i e s e n h ci n g t in e r s t e r L in i ~ d i e Zukunft der E 1 e k = 

t r i s i e r u ng auf de m Lande o. b • 

Die grosse Uebe·rlandzentrale s,11 möglichst viele Or t = 

schaften, auch St ßdte,umfassen und allen Bed~rfnissen ih= 

res CTusgedehnten Bezirks entsprechen kdnnen . Sie muss 

Strow 4bgeben für die Beleuchtung ·de r Städte u.s.w. zum 

Betrieb von · fi.fühlen, ftir Fabriken, We rkst ätten, l!andu;erker 

und vor allem fUr den Aoke rbau. Dann nü tat sie erstens 

dem ganze~ Bezirk , und zweitens hat si~ den enormen For= 

teil fllr Sich, auf dem ja die Existenz der rentablen Zen= 

tralen beruht , dass die Leist~ng glUoklich verteilt wird. 

Wenn der eine a, rbeitet, steht des anderen Betrieb still; 

ruht der Pflug~ äann wird gedroschen , und wenn der Tag zu 

2nde ist, dann kommt die Beleuchtung . Se verteilen sich 

die Bedarfszeiten de r zahlreichen Teilnehmer und die Z en= 

trale ist das grnze Jahr über beschäftig t. Sie br aucht 

absr cu c.\ nicht so gross zu sein, 'wie im Verhältnis eine 

Zentrale mit U'en igen 4b nehme rn. sein muss . Die Erfahrung 

hat gezeigt, dass be i grossen Ueberlandzentralen nur ca. 

25 1~ aller ange schl o sse ne n Verbraucher gleichaeitig a.r= 

beiten. Darauf beruht, drr,ss sie l)erhi.iltn'ismäss.ig billig 

hergest ~ll t werden und also auoh Strom liefern ka nn . 

Wenn danach di e grossen Ueberlandzentralen in erster 

Linie 
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Linie dazu berufen sind, das platte Land der Elekt rizit ät 

zu ersohliessen, dann handelt es sich zunächst um die Fra= 

g e : w i e we r d e n d i e f i n an z i e 11 e n lrf i t t e 1 f il r de r a r t i g e An= 

lagen aufzubringen sein? Oder man kann die Frage auch so 

stellen : Jn welcher Gesellschaft sform sollen die J;andwir= 

te zur Einfilhrung der Elektrizität auf dem Lande sich zu= 

sammenschliessen? 

Es ist von grossem Wert, dass hierüber sch on eine Pei = 

he von Erfah rungen vorlie ge n und z war in erster Lin ie aus 

der Pr ovinz Sachsen, wo infolge der be so nders gün stigen 

Verhältnisse schon seit Jahren Uebe rl andzen t ralen mi t vor= 

wiegend landwirtschaftJichem Ch a rakter bestehen . Weil hier 

die Bewegung sohon f rüh eingesetzt hat, richt ete der Ver= 

band der l andioi rtsch C!ftlichen Genosse nsch aften eine eigne 

elektrotechnische Abteilung ein, in welcher bereits drei 

Jngenieure damit beschäftig t werden, in unparteiisaher 

Weise die Landwirte in allen elektrote chnisahen Fragen 

zu bera t en und beim Ba u von Ueberlandzentralen led iglich 

d ie Jnteressen der Landwirtschaft zu wahren.. Diese Ein= 

ric htung uJi r d stark in Anspruch gen emmen und hat sioh vor= 

züglioh bewährt. Sie ma t1ht sich sch on durch die s orgfälti= 

ge Pr üfung de r Xo stenan schl 2g e und du rc h Ersparnis bei der 

Ausführung s olcher Anlagen bezahlt. Es kann jedenfalls 

vor der aus nahe liegend Bn Gründen einseitigen Beratung 

interessierter Firmen nich t gen üg end gewarnt werden , wo 

es sich um Objekte h cr,ndelt , deren Brgebn. is nach de~: 

füh run.g oft auf Diele Jah re hinaus f estgelegt ist . 

Die Erfahrungen gehen nun dahin, dass in den meisten 

Fällen die eingetragene Genossenschaft mit beschri.lnkter 

Haftpflicht die rich tige Form der Organis ierung sei n wird. 

Eine solche Genossenschaft hat der Akt iengesellschaft ge= 

g en Ube r manche Vorteile , besonders auch den , da ss mit 

ihrer 
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ihr~r Hilfe die Nlglichkeit geboten wird, alle Kreise der 

BevUlkerung an dem Unternehmen zu inieressieren und somit 

auch den Konsum von Licht und Kraft zu heben, worauf es Ja 

besonders ankommt . Aber auch eine G. m.b.H. oder eine Aktien= 

gesellsohajt kann Je nach den örtliahen Verhältnissen am 

Platze sein und ihren Zweck erfüllen. Jedenfalls aber ist 

es unbedingt erstrebensmert, dass nicht nur Einzelpersonen, 

sondern auch Landgemeinden, St~dte und vielleicht auch noch 

gr6ssere Verbande der Selbstverwaltung, wie z.B. di~ Provinz, 

sich dabei beteiligen. 

Jm Westen und Osten gibt es bsreits verschiedene U~ber~ 

landzentra.len, wo die Krei se selbst die Unternehmer sind. 

Aber auch,wenn sich dieses nicht ermbglichen lasst, sollte 

man auf die Beteiligung von Kommunen und Behörden bedaoht 

b 1 e i b e n • Denn e s i s t i mm e r von !7 e r t, b e i so u mf an g r e i c h ~ n 

und für viele Jahre berechneten Unternehmen Jliitglieder zu 

haben, die nie sterben oder in Konkurs geraten, also be= 

stimmt ];fitglieder bleiben. Auch wird der planmässige Ausbau 

eines derartigen Werkes durch solche Beteiligung ermöglicht 

u n, d e i n e r Z e r s p J l t t e r u n, g i n k 1 e i n s i1
, e n i g e r 1 e i s t u n g s f ä h i g e 

Zentralen vorgebeugt. 

Eine Beteiligung der Landkreise und Gemeinden hat au= 

sserdem den grossen Vorteil, dass auah Ei~richtungen des 

Staates, Bahnhöfe, Schulen, Kirchen, -~athciuser u.s.u,. zum 

Anschluss a.n das !lerk herangezogen u;erden • 

Für die Finanziertmg eines solchen Unternehmens werden 

sich z.n Jec?em Falle i;erschiedene Wege bieten. Das beste 

würe es Ja, wenn die Mitglieder der Genossenschaft das ge= 

samte Ge.Id allein aufbrächten, denn dann wär•n sie gcmz 

unabhcingig und könnten ilber Hohe der Zinsen, Amortisation 

und Preis für den Strom frei verfügen • 

Es wird aber dies nur sehr selte~ möglich sein, zumal 

da 

1 '7 
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da wo zunachst die Landwirtschaft in Betracht kommt , denn , 

es handelt sich bei grossen Ueb erlandzentralen um sehr er= 

hebli che Kapitalien. 1,·an wird also in den meisten Fäll en 

gez1oun.gen s ei n, für Kred it zu sorgen . Hie r milsste im Jn:::= 

teresse des gemeinnütRigen Unternehmens in erster Linie die 

Allgemeinheit helfen , al so die Kommunal :, Kreis= und städ~ 

tischen Spa r kassen . Dem dürfte nach neueren Erfahrungen 

auch kaum noch ~twas im o/ege stehen, sofern die Gemeinden 

und Landkreise selbst an dem Unt ernehme n beteiligt sind 

und Bü rgschaft übernehmen . Auch die Provinaialverwaltungen 

s ollten derart i ge dem Gemeinwohl dienende)t,Unternehmen durch 

Gewühr ung von Amorti sations darlehn unterstützen. 

Gelingt es aber trotzdem nicht , di e Mitte l in de r gan­

zen erforderlichen Hohe aufzubringen , so bleibt noch ein 

gangbarer !Veg, der l.ie;·schiedentli c h mit Erfolg eingeschla= 

gen ist : man kann den Ausbau des Kraftwe r kes einem Unter= 

nehmer ühe rl as.sen und sich selbst da.mit begnügen, einen 

bestimmten Bezirk mit Le i tungen z u versorgen. Dann lässt 

man.~ich vom Unte rn ehmer die .Energie bis an bestimmte Punkte 

des Bezirks lie fe rn und vertreibt sie von da ab selbstandig. 

Das hat den Vorteil, dass man n icht nur weniger Kapital 

braucht, sondern auch selbst ~en iger verantwortlich i s t . 

Aber nur dann sollte man au diesem Mitt el g rei fen , wenn 

sich ein wir kli ch guter, solider Un ternehmer f indet , der 

das Kraft u.1 er k n a t ü r 1 i c h nu r g e g e n ]{ o na e s s i o n e n h e r s t e 11 t . 

Sind diese Xonzessionen so bemessen, dass die Genossen;;. 

s chaft für alle Zukunftsfälle gesichert ist, dann wird 

sic h nur schwer ein Un t ernehme r finden . Hierin also liegt 

die Sahwiirigkeit dieses Ausweges , die abe r i mme rhin nicht 

unll berwi ndbar ist. 

Jn Jedem, Fall e abe1·., das sei· hier au sdr ücklich wi e= 

derholt, ist eine genaue Durch r echnung der gesamten Ver= 

hältnisse 
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hältnisse von unparteiischer Seite erforderlich, bevor man 

sich entscheidet, ob und wie man eine Zentrale bauen will. 

Solche Voranschlagsrechnungen kunnen . infolge der nun jahr= 

zehn t e 1 an g e n Er ja h r ·u n g e n de r E 1 e k t r o t e c h n i k m i t g i e ml ii c h 

erheblicher Sicherheit gemacht we rden. 

Zu den mit .Sorgfalt aufaunehmen.den Vorarbeiten gehört 

zunächst clie Festlegung des au umfassenden Gebiets, nachdem 

oberflächlich die Zahl der Abnahmestellen aufgestellt ist. 

Sodann wird eine möglichst genaue Liste der Stromabnehmer 

fUr Licht und Kraft, eingeteil~ nach Art der Betriebe, an= 

gefertigt und nun geht es ans Be rechnen. Die Bestimmung der 

Stromart und Spannung u;ird a.uf Grund der zu bewältigenden 

Leistungen und Entfernungen , aber auch mit ?ücksicht auf 

spätere Zeiten erfolgen mUssen. Bei der im Lauf der Jahr= 

zehnte doch unbedingt koTTIITlenden Einfilhrung der ElektrizitfLt 

auf dem Lande ist es natürlich bedeutungsvoll, wenn später 

die einzelnen Nachbcr,rwerke "d ie }.fogl ichkeit haben, sich zu= 

samm.enzusohliessen und ihre Jnteressen gemeinsam zu verfol:o= 

gen. Das sollte beim Bau von Ueberlandzent r alen unbedingt 

berUcksichtigt 0e rden. 

Betrachten 1,ir nun noch die verschiedenen Anwendungs~ 

a rten der Elektrizität in der Landwirtschaft. 

Um mit ~er Beleuchtung anzufangen, so sei zuni.iohst auf 

die bereits erw~hnte Feuersicherheit des elektrischen 

Lichts hingewiese11. Ausserdem aber erhbht es auch die Aus= 

nutzung der Arbeitszeit . Dies ist filr die LandwirtschrJjt 

deshalb zoichtig, weil unter Umständen mit ausreichendem 

künstlichen Licht Dor Sonnenaufgang oder nach Sonnenun::: 

tergang gearbeitet werden kann . Es wird also durch Ein= 

führung der elektrischen Beleuchtung eine Verbilligung 

der ·winterarbeit und eine Verminderung des Arbeitsperso== 

nals ermöglicht . Man versieht daher zweokmässig alle 

Fl i r t s c h af t s = 
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Wirtsch aft srdume, auch die Soheuaa, mit besonders gesch Utz= 

ten. Bel euchtungskörpern , um z.B . auch die Drescharbeiten 

unabhä.ngig von der Ta ge sbeleuchtung in den Herbst= und Wi n= 

te r monaten erledigen ~u ko"nnen , Au ch f d ~ . wen.n-au em Felde 

au sgedroschen werden soll, so kunnen mit wenigen Randg rif~ 

Jen Glühlampen oder die helleren Bogenlampen an die Leitung 

gelegt i1Jerden, welche den Arbeitsplatz erhell en. Perne r ist 

beim Einfahren von Getreide elektrische Beleuchtung wert= 

voll . Der Um s tand , dass neben der Xraft auoh stets Lioht 

zur Verfilgung steht, wird häufig eine Entscheidung zu Gun:::: 

sten des elektrische n Betriebes herbeifüh ren, 

D i e V e r so r g u n g m i t L i c h t i(, i r d s i c lt a 1 s o auf Wohn g e b ä u = 

de und fl i r t so h af t s r a wn e , sä m t 1 i c h e St al 1 u n g e n und K e 11 e r, 

sowie auf den Wirtschaftshof und seine Zugänge erstreoken . 

Der Vorzug, alle d ie ?äume beleuchten zu können und auch 

nur.eo lange, als unbedingt gebraucht wird, ist ja einer 

derjenigen, welche da s elektr ische Licht so beliebt §emaoht 

haben . Beim Betreten des Raumes w;1·d an der T b ~ ür equem ein== 

geschaltet und beim Verl assen sofort ausgeschaltet. Damit 

wird auch elektrische Beleuchtung in Bezug auf Sparsamkeit 

anderen ~eleuchtungsarten übe rl egen . Dass aber Fü tt erung 

und Pfl~!Je der Tiere, insbesondere das Melken der Kühe , bei 

au sreiohendem Licht sorgfältiger ausgeführt werden kann, 

als bei der sprichwörtlich trüben Stalllaterne, liegt auf 

der Hand. So wird auch a.B. bei plötzliche r Erkrankung 

eines Tieres sich die sofortige Erhellung des betreffenden 

Raumes als recht uJertvoll erweisen , 

Mit Hilfe von leicht tran spo rt ablen Beleuchtungsanla= 

gen kan.n man eilige Peldarbeiten auch in der Nacht ausfüh= 

ren und auch sonst beliebige Stellen vorUbergehend hell er= 

leuchten • 

Eine v,ei t umfan,greiohere Aufgabe , als d ie des Licht= 

spend ens 
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spendens , hat aber die Elektrizität in der Landwirtschaft 

du rch Lieferung von Kr aft RU erfüllen. Bietet doch die Elek= 

trizitat das Mittel , Energie in dUnnen Drllhten Uber weite 

Strecken fortauleiten und an beliebiger Stelle wieder in 

Kraft umzusetzrJrt.. 

Der elektrische Motor hat allen anderen Motoren den 

Vorzug überraschender 2infaahheit voraus. Er ist einfach zu 

handhaben, erfordert fü r den Betrieb wenige Vorkenntnisse 

und pass t sich allen Betriebsarten leicht und gut an. Für 

die örtlich oft we chselnclen Arbeitsarten der Landwirtschaft 

hat er ferner den Vo rzug ge ringen Gewichts und daher leich~ 

ter Beweglichkeit. So kann man also z.B, einen fahrbaren. 

Elektromotor geeigneter Grosse nicht nur zum Dre schen an be= 

liebiger Stel l e, sondern auch zum Antrieb irgend welcher an= 

derer Arb e i tsma schinen verwenden, wie Futtersohneider,Schrot= 

mühlen, }.folkereimaschinen, Pumpen, Sägen~Lß.r dergl. Natürlich 

kann man auch Jede die ser Maschinen. mi t einem besonderen 

fest daran angebauten Hoto r betreiben, um mehrere dieser Ar= 

beiten gleichzeitig zu verrichten. Darüber werden im~er die 

ö r t 1 i o h e n V e r h cd t n i s s e e n t sc h e i den m ü s s e n , w i e s i c h de r An,,.. 

trieb am prakt ischt en ge staltet. Der An trie b sel bst erfolgt 

in der Pegel mittels I:iemen. Kleinere fi.fotoren, die für ver== 

schiedene Arbeiten verwendet werden s ollen, lassen sich auch 

auf einer Trage von einem Arbeitsplatz zum andern. schaffen. 

Erwahnt seien hie r nur einzelne solcher ~andwirtschaftli~ 

ohen Kleinmaschinen, für u~e lche sich der elektrische An= 

trieb besonders eignet, wie Pumpen Jeder Art , z . B. auch Jau= 

c h e pump e n , F üben= & H i:i c k s e 1 so h n e i de r , Fu t t e r q u e t s c h e n, }.,! o 1 if: 

kereimaschinen, Schafscheren, Stellmacherei= und Schmiede~ 

ma schinen u.s.w. 

Gerade die Frage der Wasserbeschaffung ist von gro= 

sser Bedeutung. Es wi rd manchmal möglich sein, durch ge= 

eignete 
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eignete Pumpenanl~gen eine erheblic he Steigerung der Er= 

träge besonders in trockenen. Jahren zu erzielen. Der Betrieb 

der Pumpen korrunt in erster Linie gerade dann in Frage,wenn 

die llbr igen Arbeiten nur geringe Anspruche an die Zentral, 

stellen. Es ist daher wohl m6glich , für kllnstliche Landbe= 

1oässerung die elektrische Kraft zu sehr gilnsti gen Bedi ngun= 

gen au erhalten. li'erner vermindern auch f!a sserleitungsanl a= 

gen in Wohn~ & Wirtschaf tsräumen, Ställen und Gö.rten die Ar= 

beit und somit das Dienstpersonal, fördern Reinlichkeit und 

Gesundheit, zumal in den Stallen und Bilden erhbhte Sich er= 

heit bei Feuersgefahr. 

Einen ganz besbnde1·e11 Anklang hat der Elektromotor 

Uberall zum Antrieb von Dreschmaschinen gef unden, Die bis= 

her Ubliche Lo komo bile hat soviel Mang el, welche sich erst 

recht zeigen, wenn man i m elektrischen Antrieb Ersatz gec 

funden hat, ganz abgesehen von den wes en tlich höheren Be~ 

triebskosten de ~ Lokomobile. Es kann sowohl im Freien, als 

auch in den Scheunen gedroschen werden, Qhne Feuersgefahr, 

ohne Pauchbelästigun.g, ,hne , Kohlen- und Wasseranfahr en, 

ohne besondere Wartung und gelernten Heizer, was alles bei 

der Lokomob ile in Kauf genommen we rden muss. Mit einem 

Griff wird der Elektromotor ein.ge schaltet und die Arbeit 

kann sofort beg innen. Seine Aufstellung kann so erfolgen, 

tass er fUr die Bedienung bezw. Anfahren des Getreides und 

Abfahren des Strohs keinerlei Hindernis bildet • 

Die Pranis hat eine fürs Dreschen beso nders gUnstige 

Anordnung herausgebillet, wobei der Motor ~it den notigen 

Schaltappa raten und Kab eln in einem leichte~ ~agen einge~ 

baut ist u~d der Anschluss a~ das Leitungsnetz durch ein 

bewegliches Kabel zum nächsten K,ntakt hergestellt wird. 

Eine noch im Entwickelungs s tadium begri ff ene Anwen= 

dungsart der elektrischen Kraft sei ferner erwähnt#nämlioh 

der 
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der elektrisch betriebene Pflug. Die man oherlei Sohwiarig­

keiten, welche anfangs ge rade hierbei auftraten, sind teils 

bereits Uberwunden, teils we rden sie mit Sicherheit in naoh= 

ster Ze it noch gclüst werden können. Jedenfalls wird der elek 

tri sehe Pflug in Jeder Beziehung dem Dampfpflug weit über== 

legen sein, besonders auch hinsichtlich der Rentabilitat. 

Der Vellständigkeit halber sei noch der Versuche Er= 

wahnung getan 1 welche z.B, auch in Schleswig r Holstein an= 

gestellt sind und die direkte Einwirkung de r Elektrizität 

auf das .,,achstum der Saat oder Pflanzen beaweoken. :i·Hier 

stehen wir allerdings no ch im allerersten Stadium des prak= 

tischen Erfolgs, aber in Anbetracht der rapiden technischen 

Eroberungen and aror Gebiete darf es uns kaum in Erstaunen 

versetzen, wenn in wenigen Jahren auch hier die Elektrizi= 

tat ihr Ziel erreicht • 

. · F'assen wir das Resultat unserer Betrachtung zusallll!J,_en, 

so müssen wir sagen, dass die Vorzüge der Elektriaität für 

die Landwirtschaft noch höher einzuschätzen sind, als es 

zur Zeit geschieht. Man besitzt in ihr ein wirtschaftliches 

Mittel , um Naturkräfte in Form von Wassergefäl len , Moo r kul= 

turen. u.s.w., oder auch um künstlich erzeugte Energie an be ... 

liebige Stellen zu leiten, aufzuspeichern und nutzbar zu 

machen. Sie lässt sich in einfacher und rationeller Weise 

je nach Bedarf in Arbeit, Licht oder Wärme umsetzen • 

Wenn also, wie anfangs erwähnt, in neuester Zeit eine 

lebhafte Bewegung in allen Teilen Deutschlands eingesetzt 

hat, die Elektrizität dem platten Lande dienbar zu machen , . 

so verstehen wir die Gr ünde dieser Bewegung. 

Es wird sich also über kurz oder lang jeder Landwirt 

vor die Frage gestellt sehen: muss und kann ich in meinem 

Betrieb durch Einführung der elektrischen. Energie Vorteile 

erzielen? Und zur Untersuchung dieser Frage muss im Jnter= 

esse 

... 19 .., 

esse der Allgemeinheit die Möglichkeit geboten werden, Er~ 

fahrungen und unparteiische sachverständige Fatschläge 

zu erh alten. Denn nichts ist gefährlicher, als infolge 

einseitiger Beratung in technischen Dingen sich festzulegen 

oder gar Konzessionen zu erteilen, an die man auf viele Jah~ 

re gebunden ist. 

Hier ~ird es eine dankbare Aufgabe der Provinzial=, 

Kreis= oder Kommunalbehörden sein, einzugre i f en und nach 

grossen Gesichtspunkten die Bewegung eu leiten z um Wohle 

der engeren Heimat und insbesondere der· Landwi rtschaft. 

~ -
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JU JQ ..,,,~ .. ~ o-•·-·,···· ( morteilen audj bie @rofJabmbme~, 1mn ei 
*- Unter btm )8orfi; be~ ffgl. ilanb• 1 nun @e.noffe~f~aften obei: @emembcn ober 

ratß ~enn non }Boni n tr~acfJ• ! ber fftetJ, te1Inef}men fonten. IDiefe .}Ber, · 
mittag bet ftrei!tog bei ffrtifei ~tor• gftnftigungrn mü{iten unter allen Umftänbcn 
maru in „ffi c i ß n et g ~ o t e l" E}ier1e(bft ben ~6nebmern augefid}ert metben, m~nn 
au ein•t öffentlicfJen ~et~anblung aufammm, anbetß man bet ~t~ge u:nftltd) näger 
an wd~n: 20 IDlitgltchet ttilnu~men. @ß trete~ wo~e, ~fi oon ~etten bei R~tfeß bem . 
fef}Iten entf cfJu{()tgt hie f)erren @rat oon $toJett emi ttg~nbw1e ittadete u-ör~erung 
(5cfJimmelmann, !BöttcfJet, mtiggetß, 5ingd::: aute1( .. werben fön~e. @c E}abe m1t t'len 
mann o~ne lintf cfJ11lb1gung ~m: ~,ubct~. ßanbra~en bet ~reife Segeberg unb Baum: 
9fod)bem ber ~etr ~orfi~enbe aunäd}ft bog j butg etne }Berembarung ba~tn getroffen, 
aum etfitn filta(e an ~en mer~ mblungen 11 bau man ftcfJ . gegenf eitig llf>et alle mer~ 
tcilne~menbe neue S.ßlitqheh brß Rccittagej, ~anblungen m1t bet me~rfad} genannten 
~mn ik UUncr,@5d}iffbef mit frcunl>ItdJen ijlrma bauernb a~f bem.Bauf~nben erbalten I 
!!Borten beg1:üht ~atte, tdlte er mit, ~ab werbe. ~enn bte bm Rmfe Stotmat~, 
nuf (füunb ber <Sr<1än4ungßmaijhn aum 1 €5ege(mg unb Bauenburg gef d}loff en m1t 
ffcei~for,i fo!genbe ~erm1 gcn>iil)lt be3ro. : ben ~eden oetijanbeitm, . f o ftditen bief e 
miebergemä~lt feien : ~ofbeflß!r ~enneberg• ! bod} emen ~aftor bar, m1t. bem aud} bte 
$oppenfliittel, !Dlajor a. ~. 3enifd),~ralau, 

1 
genannte ijttm~ ted}nen mUffe. IDet ~or-

1' ~ofbeftiec Blnborf,@Cinbe, @raf 6~immeI~ ! wurf, ba~ er bte ilngdegen~eit ~abe ~ttgen 
. mann~~~nußburA, IDr. UOnet•SdJiffbef, 1 Iaff en, fn bager un~a(tfiac. ~ie ®emct(!~en 
: ~mtßoocfttijn: }Bollored)ts(Jaufm. 91eugof, I beJ Rretf dl aber rönne er. nad} fetnet 

' ~ofbef\;er !8öttcger,~an1ggorft, ,8icgcieibt- i~nerften Ueberaeugung uor ttgenb~e[d)en , 
ftltt ffiuftcnbacf;i. '.tobenootf, ilmbnorfteger bmrten filet~anb{ungm ~ur brmgenb 
f6tngelmann,i:onnbotf, ~oftl>itrftor a; ~- warnen. ~ud) anbete ®tünbc1 beru~enb 
füni,S~iffb~f, ~mt~notfteijn Rieijn•Bletnf>et „ in Iegi3fototifd}m \Dla~na(}mim - i)ie öff ent• 
nnb l8ftr:getmeifte~ ~egenet•8lemf1-lb. lßo: \ füg 6u mnntu wil: UM n1d)t befugt na,tttn 
C%mtritt itt bie ctg nt~id)e ro~d}ttge ~:1g~~' - fptäd}tn für eine abroorttnbe ~Qltung 
otbnung entm:cfe~te ftd,) aut @runil et~· unb tegteu bii' Wlugnung nab,. btr ijng(" 

, ge~enber, febt mtmtfanter.. 3um ~u[ 1 legen~eit gt~en!i.be-c tmt uner @ntf d3füf3ung 
leibet nid)t für D,ffentUcf;ifett beftimmter nod} ~utfüfanhultm. ~ie @51cll11ngna~me 
~arhgungtn be~ .t,etrn mor~;enben emc be~ tertn IDtmtfttr~ a. ~- o. !f!obbitltift 
au~fütJtli~e ~lui!fprnd)c übet bte oon oct I fd)eine onrcgenb auf boß Snttreffc füt bte 
ij1rma 6iemen!& unt> 6d}udert ~,plante : Uebuinnbamtrale Qeroitft 3u babrn. IDie 
ddttifd)t Uebttfonb&eutiale tm &n• · Stcitblnalfcage bliebe b,r t>1.m ben l!Betfen 
f~fob an bie 13ül1edet ~od,Jofenwerte. ~trr I geforbede $teils. ~,t bi~l)er tn bcn ~etaa 
Eantltat uon ?Bonin am~ 9 n .anf bai ! ~anbCunpen gmannte ~reis uon 20 ~fg. 
Ieb(}afte Snterefie, baß fidJ t>teierorten filt hie R1loooattfiunbe fet etn fold}tr, bafl 
für bic ,8rntrnlc tunbgegeben baoc, unb . i)ie ibntlroi'ctf~oft a 1f hie ~amt unke 
gab f tinem ~etamrn batüber. ~ußbruct, : illm ntd}t fonturrenafäijin. bletbm werbe. 

, lln{J im ffrcife Etormarn fd}on otcl~ füttme ' SDa~et: bitte er miei>erl)ort, Iangfam uot• 
l!Berte eingertd)tet f rien. (ic m1ff e, l:lab augel1en unb in ben @~mdnt>rn nacf) 
il)m gier uni:l bott roc1(}( b.et }Bormurf Q~= ! ftröftrn 3u „breinfen". ~ie oben fri3~iert,n 
mncfJt motl>en fei, l:laa bte ~ngdegcngnt , @dinbe feien f cfJ n:1rtroiegenD gmup, um in 
oon ibm nid}t bie wünfd3en,roet!t ijöc~ , !Tlugt nodJ ein S(ltu: ,u roatltn. !llid)t 
r,mmg ·crfa(}ren ~abe. ~emgegen~f>er bc• • 3;1tetefidofigftit a{fo fc1 eß 1wncfen, wal 
tone er, bat feine ,8ur!idf}altung m btefet i~n ueranlubt babr, gier nn, bod au !!iner 
ijtage eine rooglbetcd)mte fet; er. pctfönUd} ' abroartenbm SttlllmiJ 3u mugmn, f1,nhtrn 
gege fegt et(}tbCid}e !lM,enten g~gen einen i !>et Umftanb, bab et in feintm amlfüt}en 
au fd}neßm ~nf(t(ub ber @ememl>en obet 1 ®ennffrn eine nacf)brücflid}t ijörbcrung bei 
rtwa beg ff reif eß an iene UebetlanbAentt.ale, f $roivttu, für aut ,8e1t ul« inoppotrun et• 

I bcnn einmal w\fi~ ma~ ~od} gcu; md)t, 1 a.:fJM boE>,. ~ett Uluhorff,@linoe roünf~te 
roeldJer ~ttton,ta~,u~ f fü: ~tele! llßnt oor• eine ijötbetung brG $rojef ,e~ bti bct nun 
gefe~etl fet. <!! fcl nadjgemtefen, bofJ mette einmal oocganbenen überllrofJet1 2uft aum 
mit \.''lcm ffiabiuß biß au 200 SMometern , !Bau ein.:r ,8rntraie, but~ bcn ~ :rrn B,mb~ 
obne wefcntlit:f:J~ filedufie cinttäglid) elnge::: rat unb um~ gm auf bie bifüg,n !Uteife, 
1id}td würben, wä.~renb bem eh~en~ hie f!lr bie Rdoroattftun~rn in m ftfalen 
& ®d.)udeüfd}en $,01trte nur ein iltt1onß• (61/1 -7 iril) unb auf ber geplanten <ilfena 
rabiuß oon run;) 50 SMomdem au @runbe 1 babnftmfe ?Bulir „!8,ttnfdb,~aUe (21/1$fg.) 
gelegt fei. i)ie ijrnge ber @röbe beß Blabiuß in ~nred)nun11 gcbrn,tt würL>en, mäbteitb 

, aber fi~ oott entfdJeil:>enber ~nanaieller ?Be- · ijier 20-30 $fg. g1aa~lt mei:bm folltm. 
j beutunQ; ie grö{Jer bie \JllöQiidjMt eimt : i)et Orte $otftaiob: betonte bcmgeg· rtüJer, 
Sno.nh>tU~!\a~me te~ l!Berfel aud} oo~ , l>aü man ~iet mit 9t<d}t unf f o 
Odfd)uf!eu in . gto~m liutf~tmu1gen f ei, 1 billiQe $teife. gor md)t ~offen bütic; 
befto gmnge~ fmn bte u~gem~mrn Unfoftm ; ~ier rämrn b1e ftoften tltß ftof}Ientran~· 
unb aud} l:ne stof~en ,ilt bte ,tm fteUung , potteß, bie gerlnl)e ,8'.lf)l bcr ~e?3etbfofJtn 
beß (5tromeß. ~te 61emenß & ~d)ud~tt~ ; ~etdebe unb bte ocifd}tel>m1e1t,ge Snan• 
ißetft ~iitten aroar bie ijragebogen u~ge~et~t . f prudjno~me beß ll:ßertei hurd) bte füm !).. 
am: @rmittdung im: et~a . beabftdlttgten roirlf dJcift preißfiti'1ernb in ijragr, roägrenb 

l 3nanfprud)na~me bei pro1efüeden illetfcl, , in ll:ßeftfahnbiegroiJen tnbufttieUen ~nlogen, 
I fidJ aber gcroeiged, l>en oon t~nen gefotbe~ten , bie an Ort unb €5trfie uo;~unl>enea 
\ ~reiß fiit bte SUioroattftunbe fd}on 1e,\lt, Rog{enoortfüe unb bte ~ag unl> 91ad)t 

j beftimmt an&ugeben. Unter bief en llm:o I g{etdl~ !aenu;ung be~ >lßedeG prti«btüdenb 
ftänben fei eß bo<fl eine eigene 6ad)e, fidJ .. mitften. ~er ff ,dßtag btfd)fob. bie ~ör• 

I flir ben ~nfd)luf3, wenn aud} 31.mii~ft nod) ''. betunn ber llebe,fonb3mtrale burd) hie mer• 
! ununbtnblid), ~u ertiäun. , ?lli.eitet eta~Je teilung ber uon ber ijttma aut ·~er_rn«u.ng 
! er, ber ~err ißorfijenbe, t~ mtt 8h<f3t fut gcftellten ijrngcbögen, beren <!cge6ntfie tn• 
I bringenb gef>oten, baf3 fütforgiicfJ in btffm untt:t allen Uinftänbm ~em ff ,eile 
I etwaigen 2lbmad}ungen mit ber gen!'lnnten al~ @igentum oerb(e1bt1• fol! m. ~1m übrigen 
I ijitma bie ,8ufid:)crung gegeben werbe, baf! ft!mmte b e fürf .:imm{ung ben ~alfilgcur.• 
bii wad)fn1ber Jnanfprud)na~me beß gen bdS ~~trn i3m, b :a1~ butd)au; 311. -
~ede~ unb etwaigen }Berbrff erungm unij ; ._ · 

\ neuen ijx:finbungen, l>te ben ?Betrieb bet 
genttale mef rntltci)_ oerbilltgten, an _bieten 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SOHUOKERT WERKE 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

HAMBURG 

TELEPHON: AMT V, 7184, 7185, 7186 und 7187 

TELEGRAMME: 
SIEMENS SCHUCKERT 

- ···-

Herrn 

Hamburg, den .. ..... ?4,. März 1.910. 
,.Semperhaus", Spitalerstrasse. 

J.-Nrff!.~;.t, __ ,._ 

Königl. Lan~at v o n ~ o lJ, i p ~ 

an.da<be 
--~·~~~~ ~- ·-·~~ ~ 

Schillerst%'8.ese 2 

Wir beziehen uns höflich taut Ihi'j heUtigeU t~le• 

phonischen .Anr\11" und gestatten una. lh'n anl& ji~ in 

Zirkular zu überol!nden. wie wir z\t~ Beiga'b, tUr ~e bl 

Kreise Stormarn ~ur Verteilurtt $elangende F.ragebocen d. 

Aussicht genommen hab n. 

AUs dem. ttJr1 tz ten s t~ dt~eee Z+r;kula.r• ~elie~ 

Sie zu ersehe~, ~ von wie der 111.utmasa].i.ohe P~•i• e-tn•r 

Kilowattstunde ~ t 20' ~fg. Q.ngeft~ben wa,rde.n i~t... Dieaer 

Preis gilt für die "Li t erW1B "Ton Li~~" und Kr te ~o an 

die Gemeinden und giti1aseren in~elgü I U~ & lili 'bereiie 

einen Zuschl~ ti,ir Verzineu , .AmortieUsr"'n_s und Untel'lMll. tuna 

des VODl Kreise erriQhteten Verteilu~~ netje ef~. 

!'.rlvl 

An die EinzelkoneWJ1 Rten in den Städten d Gem~h1~en 

kann der Strompreis vorauasi tlicb, f Xrai'tzweck• aut e a ..... -~.-. 

20 - 25 P!g. und fiir :Seleucl1tu ~wecke JiU:t 4Ö • Pfg~ teet-

gesetzt werden. Dieser Preis e,lltbält ~91' nt~_p,~o}leµ4e Q.uo-ten 

für die Verzin8Ung, Amortieatio und Unterhaltung des ~op den 

Städten und Gem~in4 rl •uag~b te~ 1 !t'ungenetze und der dazu• 

gehörigen !r:eJt tormatb~e 

Detib1t1ve Prlit fiil den Stt ~bei Ihnen heute 

.. 

.-oho~ zu nenn • a1hd ~ ., 1'ie b t-ei t• 4V'on unserem Herrn , 

Din'ltt BlrirJWM'th he:tvorgehoben, nicht in der Lage, da dieee 

aic eret naoh detaillierter ProJektierung der ga.Jj.Zen Anlagen 

.. 

• 1 w. 

.. 2 -

kann -voa uns aber erst vorge-

•enn 1ti~ clen dutoh Umfrage zu ermittelnden 

s ~oml>edarf testg ie1 

lr -811ft a, bii dieser Gelegenheit darauf 

~i1eiend• Zirkular in gleichem Wort• 

~~~edenen anderen Kreisen verwendet haben und 

a Jaa ung bi&her zu irgendwelchen Missveretändniseen 

keinen Anlass gegeben hat. 

Sollte Ihnen noch weitere Auskunft über diesen 

Gegenstand erwünscht sein, so bitten wir um eine gefällige 

p et•ondende Nachricht . Der Erstunterzeichnete, der am 

Sonnab-end in die Provinz reisen muss, wird sich dann er-

&U • S1e im Laufe dieses lages telephonisch anzurufen. 

Hochachtungsvoll 
HANSEATISCHE 

SIEMENS-SCHUCKE~lT \NERKE 
Gesellschaft mit es~~ 
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• HANSEATISCHE 

SIEMENS-SCHUCKERT WERKE 
Gesellsohafr mit beschränkter Haftung. 

Hamburg, den ?-~ · !!L-- " 1 ry.(--a • 

5000. 12. 09. @ 
1ittf djafts~ unb .panbroetfs~metrieben 3u .Bniecfen 

CSc.. tg mit fo unflefttittenem @tfolge feit ~alJren 
eingefüljtt, bafi fie nidjt nur als bringenbes mebütfnis, f onbern üflemrr als unent6eljrHdjes 
.pUfsmittel her S3anbh:ltttf djaft unb bes @eh:lerf>es f>ettadjtet wirb. 

• 

' 

~ie filnh:lenbung bes .panbb:>edsmotots unb her fonbb:>h:tf djaftHdjen ID1af djine b:>ädjft 
in fteigenbem Umfange bon ~aljr 3u ~alj-r, unb hie rationelle mea-rf>eitung bes mobens 
etf djeint oljne .pHfe maf djinellet shäfte auf bie ~auet fnum nodj hutdjfüljtf>at. mtlt 
burdj Die ID1af djine fann man her S3eutenot 1t>itff am begegnen unb bie @t0eugungsfoften 
auf bas unumgänglidj etfotbedidje ID1aä ljetaf>minbetn. 

Yti+biUigunn btti ~driebtti unb J;tei9eruu9 btr probuldiou burdJ 
ffiufdJriiukttttg btr ~,utbnrbtit uub Qiefi,tt1utt ift bie uunbwti11lidJt 
f orberuug btr Jtit. 

Üf>emll auf bem S3anbe tritt bas mefttef>en lJe-rbor, bief en ~orbetungen 3u 
entfvredjen hutdj ®djaffung 3entraiet shaft1vede, hie @Ieftri3ität im gtofien et:3eugen unb 
unter botteillJaften mebingungen an bie merbtaudjet berteilen. 

.Bur metätigung het ID1af djinen e~felJ[en fidj in ben meiften ~ällen fafjtf>are obet 
ttagflate @lefttomotoren, um einetfeits hie ~rfleitsmafdjinen an beliebig berfdjiebenen 
Dtten betteiflen unb anberetf eits bie ID1otoren but:dj hie metiitigung meljreret filtf>eits~ 
maf djinen na4jeinanbet h:littfdjaftlidjet: ausnüten 3u fönnen, 1t>of>ei nodj 3u er1t>äljnen ift, 
baä bie ID1ototen infolge iljres geringen @eroidjtes leidjt 3u ttansvortieren finb. ID1an ift 
ha"ljet nidjt genötigt, für jebe filrf>eitsmaf djine einen f>ef onberen ID1otor anf djaffen ~u miiff en. 
~udj Ueinere ID1af djinen fönnen burdj gröäe-re ID1otore11, als ilJrem shaff6ebarf entf pridjt, 
1nittf djaftlidj betrieben 1t>erhen, benn es 1t>i-rb nur ungefäljr f o bieI elefttif dje shaft 
berbtaudjt, als ~rbeit geleiftet 1t>itb. 

~er IDfotor ivirb butdj etn ttansportabfes, auf bet @rf>e auft:ollfJates StabeI mit 
bet nädjftgeiegenen filnfdjiuflbofe betbunben unf> fann f ofott butdj einen @tiff in mett'ieb 
gef etJt tt>etben. 

~et @efamt.preis eines 25 P. S. fütots etnfdjlie13Hdj bes bollftiinbtgen %ransport~ 
roagens unb eines 100 m langen Staflels beträgt betriebsfertig ca. 1500 ID1atl, ber eines 
10 P. S. ID1otors in fonft gleidjer filusfü"ljmng ca. 1100 fillm:f, bet eines feftmontietten 
5 P. S. ID1otors ca. 450 ID1atf, het Ueinerer ID1ototen bon 1/2-3 P. S. ca. 150-300 ID1ad . 

~ebe betriebsfertig inftalliette @füljiamµe in ®tiiIIen unb ?illittfdjnftsgebiiuf>en 
erf orbert einf djHef}Hdj bes mereudjtungsfötpers eine einmalige filusgabe bon ca. 16 ID1at:f; 
in ~olJntäumen, oljne ben meieudjtungsföt~et, bei: je nadj bem @ef djmacf bes meftellets 
in allen ~teisiagen bon etiun 40 ~fennig an 3u gaben ift, eine filusgafle bon ca. 13 ID1atf. 

.Bu allen borgenannten ~reifen für bie berfdjiebenen eiefttif djen @ef>taudjs~ 
gegenftiinbe, beten es aufiet hen genannten nodj eine grofie filn3a9l gibt, tteten für jebe 
@emeinbe unb für jeben @utslJof bie Stoften für hie erforbedidjen füdjt= unb shaft= 
betteilungsleitungen auflerfjalli ber @efläube ljin3u. ~ief e Stoften fallen je nadj het S3age 
bet: Örtlidjfeit gan~ berf djiehen aus. 
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~ ie @leftri3ität ift in unge3äfJlten 2anblt>htf djafts== unb .panblt>eds::metrieoen 3u ßlt>ecfen 
~ bet mereudjtung unb Sttaftüliertt:agung mit f o unlieftrittenem @tfolge feit ~a'f)ten 
eingefii'f)tt, baij fie nidjt nut als bringenbes mebüt:fnis, fonbetn üoemll als unent6e'f)tlidjes 
~Ufsmittel bet 2anblt>ittf djaft unb bes @elt>erbes bett:adjtet witb. 

~ie 2'Cnlt>enbung bes ~anb\tJedsmotots unb bet lanb\tJittf djaffüdjen ID1af djine b:Jädjft 
in fteigenbem Umfange bon ~a'f)t 3u ~a'f)r, unb bie rationelle mearbeitung bes mobens 
etjdjeint o'f)ne ~Hfe maf djineUet ~iifte auf hie ~auer foum nodj burdjfüljrbar. 9lut 
butdj bie ID1af djine fonn man ber 2eutenot \tJidf am begegnen unb bie @-r3eugungsfoften 
auf bas unumgiinglidj etfotberlidje ID1aä getabminbetn. 

YtrbiUinuug btll ~ttritbtll uub Steigerung btt ltobuktiou butdJ 
~ufdJriiukiutg btr ~llttlhlrbtit uub @ef;pnune iJl bit intllbnttilllid)e 
iorbtrung ber Jtit. 

Üf>etall auf bem 2anbe tritt bas meftt:ef>en 'f)etbor, biefen ~otbemngen 3u 
entfptedjen butdj ®djaffung 3entt:aler Sttaftwede, bie @leftri3itiit im grofien er3eugen unb 
unter bot:teilgaften mebingungen an bie merf>taudjer bexteilen. 

ßut metiitigung bet ID1afdjinen empfeglen fidj in ben meiften ~ällen fafJxf>ate ober 
tt:agliate @leftt:omotoren, um einerfeits bie 2'Cxlieitsmafdjinen an f>elieoig betjdjiebenen 
Dxten f>ett:eif>en unb anbet:etf eits bie ID1ototen buxdj bie metiitigung me'f)xeret 2'Ct:f>eits::: 
maf djinen nadj~_inanb~t: \tJittf djaftlidjet ausnüien 3u fönnen, \tJobei nodj 3u etb:Jäljnen ift, 
baä bie fillototen infolge ifjtes geringen @eh>idjtes leidjt 3u transportieren finb. IDlan ift 
ba'f)et nidjt genötigt, füt jebe 2'Ctbeitsmaf djine einen lief onbeten fillotot anf djaffen 3u müff en. 
2'Cudj fleinere fillafdjinen fünnen burdj gtöf}ete ID?:otoren, als igtem Straff6ebarf entf~ridjt, 
1tlittfdjaftlidj betrieben werben, benn es witb nur ungefii'f)t f o biel eleftdfdje Sttaft 
betf>taudjt, als 2'Ctf>eit geleiftet hJitb. 

~et ID1otot wirb butdj etn tt:ansportaf>fes, auf bet @rbe auftolloares Staoel mit 
bet niidjftgelegenen 2lnfdjluflbofe bet'f>unben unb fann fofort butdj einen @riff in mett:ie'f> 

gef e~t h1erben. 
~er @efamtp-reis eines 25 P. s. ID1otots einfdjlief3lidj bes bollftiinbigen ~mnspott::: 

h,agens unb eines 100 m langen Staf>els Iieträgt betriebsfertig ca. 1500 ID1ad, ber eines 
10 P. S. ID1otors in fonft gleidjet 2tusfü'fJ1:ung ca. 1100 ID1arf, bet eines feftmontierten 
5 P. S. fillotots ca. 450 fillatf, bet fleinetet ID1ototen bon 1/2- 3 P. S. ca. 150-300 fillatf. 

~ebe betriebsfertig inftaUiette @lü'f)Iampe in ®tä:Uen unb ~ittfdjaftsgebäuben 
etf othett einf djlie13lidj bes meleudjtungsfötpets eine einmalige 2lusga'6e bon ca. 16 fillatf; 
in ~ognräumen, oljne ben mereud)tungsfötpet, be-r je nadj bem @efdjmad bes meftellexs 
in allen ~reislagen bon etwa 40 ~fennig an 3u ljaf>en ift, eine 2'Cusga'f>e bon ca. 13 fillatf. 

ßu allen botgenannten ~reifen füx bie betjdjiebenen eleftrifdjen @e'f>mudjs::: 
gegenftänbe, beren es aufler ben genannten nodj eine gro13e 2ln3aljl gibt, treten fii-r jebe 
@emeinbe unb für jeben @uts'f)of bie Stoften für bie etjorbetlidjen 2idjt:: unb Sttaft::: 
berleilungsleitungen auije-rljalb bet @e'f>iiube 'f)in~u. ~ief e Stoften fallen je nadj bet: Bage 

f>e-r :Örtlidjleit gan3 berf djief>en aus. 

( (f 
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~üt Ianbh:Jirtfdjaftndje mettteoe ~at fidj im Wlittel ftatiftifdj etgeoen, baä burd)" 
fdjnittnd) nut 10 Sfüoh:Jattftunben füt bie %onne als ~aljresbetotaudj an ®ttom für 
~tefdjen, .päc'ffelfdjneiben, ®djroten, ~mpen ufh:J .. einfdjlief3lidj eines normalen füdjtbebatfs 
JU tedjnen finb. mei bet ~eftfteUung bet %011nen3aljl oleiben hie @eljöfte, ,i)ol3ungen unb 
®een auf3et mnf a~. 

~aUs nidjt elefttif dj gebrof djen 1uirb, benninbett ftdj bet ~aljresbebatf auf 
4 Sfüo1uattftun6en ffü: bie %onne; falls aucfJ elelttif dj gepf(ügt 1uitb, erljöljt fidj ber mebarf 
auf 40 ffiloh:Jattftunben für hie %onne. 

~as Unte-rnegmen, bas immer'f)in e1:9eblidje einmal~ge bauernbe ~often bet-utf adjen 
h:Jirb, fonn aber nu-r 3uftanbe fommen, luenn gleidj bon botn'getein eine möglidjft allgemeine 
meteiligung bei: Banbh:Jirte unh ber @eh:Jetbetteibenben gefidJett ift. 

~e gröfJet hie meteiligung ift, befto liiUiget h:Jirb hie elefttif dje @nei:gie af>gegelien 
1uetben fönnen. 

~f ~offm;-l>aä bie- @Ieftrioität an bie @emetnben unb bte @ütet 3u einem 
~ e-tJ!nr ettmr26 ~fennig fiit bie ffiloh:Jattftunbe aflgegeoen h:Jerben funn. 

~e-1; ~nfdjlufJ fonn jebe-rmann als rn feinem eigenen ~orten liegenb nut mif bas 
..1'oormfte-empfoljlen h:Jetberr. ' r 



0 
0 
\ 

w 
c 
L.. 

CO 
E 
L.. 

0 
1 ' 

CfJ 
> ·-..c 

• 

(..) 
L.. 

CO cn 
Cl) 
L.. 

~ 

. , 



0 
0 
\ 

w 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cl) 

> ·--..c 
{.) 

• 

L.. 

ro 
cn 
Q) 
L.. 

~ 

( 

55 

Rrei;b[ott für Stormorn. 
~mtfidjc~ Organ be~ SfiinigUdJen fanbrat~. 

-------------------------------------------------------------------------~t. 13. ~aub~bef, bcu 1. ~lvtiC. 1910. 

203. " Ub~r lanb3~ntral~. 
~n ben näcf)ften '.itagen tuetben ben ftäbtif cf)en unb Iänbiicf)en @emeinbef>efjötben oon bet 

~itma Siemens-Schuckert nufgefterrte ~tageoögen 3uge9en, bm:cf) beten 2CusfiiUung feftgeftelit tnetben 
f oU, tuefcf)et ~ebatf an <;$;leftti3ität für ben .ff'teis 6tonnm:n oei einem ettnaigen 2Cnf c~foB an bie 
füif>ec'fet Uef>etfo1tb3enttale biefet ~itma ettna in ~nf a~ 0u otingen iuäte. 

;i)ie ~eanttuottung bet ~tagen ift, tuie fjiet noc!J oef onbets 9etl1otge9ooen ttletben f oll, unbet::: 
f>inblidJ, b. 9. fie betµffid)tet nodj feinestnegs 0ut ~6na911te bet angegeoenen 6trommenge. 

;i)ie ~rageoögen oitte id) mögHcf)ft f otgfärtig uus0ufiiUen unb tttt mid) 3utilccgelangen 
bu foffen. · 

~anb5oef, ben 31. filcät3 191 o. 

204:. eH,uttgett 
bes 

ffreiijauefd)uff e~ für 1910. 
'llonnetßtag, b. 21. ~ptH, 91 / ~ llljt 
'llonners\ltag, b. 19. W1ai, 91 / ! Ufjt 
'llonnetßtag, b. 16. ~uni, 91 /2 llfjt 
'llonnerstag, b. 21. ~urt, fJl /2 Ufjt 
'llonnetßtag, b. 25. filuguft, 91 /2 llljt 
'llonnetfüag, b. 22. ®e+Jt'f>t., 9 '/2 Ufjt 
~onnetfüag, b. 20. Dftöliet, 91 /2 Uljt 
'llonnetfüag, b. 17. 9coblit., 91 /2 llljr 
'llonnetstag, b. 15. 'lle06t., 91 /2 Uljt 

'llet ~önigHd)e 2attbrnt 
bes Sheif e_s 6tormarn, 

~otfi~en bet bes Sh:eisauf djuff es. 
von Bonin. 

205. ~efud) 
b,r ijortbilbungöfd)ult. 

S:,ie 9cid)tliefoigung ber ~er, 
.pf1id)tung .bet @eh:letlieuntetneljmer, 
ifjten ~:ftlieitetn unter 18 ~aljten, 
bie eine bon bet @emeinbeliefjötbe 
ober bom ~taate als %ott6iibungs• 
f c(Jule anedannte Untertid)tsanftart 
liefuc(Jen, ljiet3u bte erforbetlidjen: 
falls bon bet 5uftättbige11 Q3eljötbe 
feft3uf e~enbe Seit 3u geh:löljten 
(s 120 fillifa~ 1 bet @eh:letbe• 
otbnung), fonnte bot @rfofj bet 
@eh:lerbeotbnungsnol;lelle bom 1. 
~uni 1891 nad) § 147 Siffet 4 
a. a. D. nur lieftraft werben, 
wenn bet @eweroeunterne(Jmet 

1let .ff'öniglicf)e 2anbtat. 
von Bonin. 

3ubot bon bet Q3eljötbe aufgefotbett 
rootben war, bief er merpflid)tung 
nac(J3ufommen unb bet 9cad)wei~, 
bafi bies gefc(Jefjett f ei, 3u ben ~men 
Aefn:ad)t it1otben roat. ITTad) @t== 
Iaf3 bet 9col:le[e bom 1. ~uni 1891 
(§ 150 Siffet 4 ber @eroeroeorb== 
nung) ift bies nid)t meljr bie mor:: 
ausf e~ung für bie lSefttafung bet 
@eh:lerlieunterneljmer, bie ben bon 
iljtten lief djäftigtett getuetlilid)ett 
5lltlieitetn bie 0um lSefud)e einet 
obiigatorif d)en obet freiwilligen 
%ottliiibungs\lf djuie etfotbetiid)e freie 
,8eit nid)t gehläljten. 

~nbem id) bie mrlieitgeliet fjiet• 
auf aufmedfam marf)e, etfuc(Je id) 
bie \ß0Ii3eioeljörben, filt bie mögiid)fte 
merbteitung bief et Q3efanntmad)ung 
®otge 3u tragen . 

m!attbsoef, ben 16. W1ät5 1910. 
'llet ~önigiic(Je .2anbtat. 

~- ~ - : V. Uslar, Oleg.:mffeff ot. 
A . 2499. 

206. S'.ler nöd)fte 2efjtfutf us für 
'llesinfeftoren in ~iel finbet bom 
24. Dftooer liis einf cfjiief3Hd:J 2. Wo:: 
bemliet 1910 unb ber 'llesinfeftionß:: 
fotfus für Sh:anfenf cfjhleftern bom 
24. liis einfdjliei3Iidj 28. Dftoliet 
1910 ftatt . 

@twaige ~nträge auf Sufoff ung 
3u biefeni ~utfus finb mit liis 5um 

l. @:ie.ptemlier b. ~· unter Q3eifügung 
eines fteisät5tiidJen mttefteß uno 
eines .poH3eiiid)en %il(Jnmgsatteftes 
bor3uiegen. 

m!anMbef, ben 26. W1ät5 1910. 
'llet ~öttigiid)e 2anbtat. 

3. m. : v. Uslar, Oleg.::mffeff Ot. 
A. 2896. 

207. ~dauutmadmttg 
lEei bem W1ild)ljänbret Sturm in 

®cfjiffbef, ~otnerftraf3e, ift amts== 
tietät3tiic(J .betfiluslirud) ber®d)llleine:: 
+Jeft feftgeftellt hlotben. liebet bas 
@efjöft ift bie @5.perte betljängt. 

(Bc(Jifflief, ben 30. W1är3 1910. 
'llet ~rmtßborfte(Jer. 

A. 1664'. L orenzen. 

20S. mn ®teile bes @ärtners 
Reimann 5u Sfüdjfteinoef ift bet 
~aufmann Ernst Papp ~u ~itd):: 
fteinbef als m!aif enrat biefet @e:: 
meinbe getuäljlt worben. 

iillanbsbef, ben 18. W1iit5 1910. 
'llet ~öniglidje 2anbtat. 

~ - m. : V. Uslar, Oleg.::filffeff ot. 
K. A. 2572. 

209. 'llie an bet @:iübftormamf djen 
Sh:ei!föaljn lieiegenen @emeinben 
~alien bei bem ftaden ®c(JneefaU 
@nbe ~anuat bi&. ~ · butdj ~ilfe:: 
lef f tung liei her ~egräumung bet 
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6djneemaff en bon ben @leif en bet 
6übffotmamfdjen S'treisoaljn biefer 
f o gute ~ienfte geleiftet, bafi bie 
mettielisftörung nur bon fur3et 
~auer gelnef en ift. 

~en beteiligten @emeinben banfe 
idj für bie f djneUe unb met±boUe 
t\)ilfe. 

msanbsoef, ben 19. ffi1ät3 1910. 
~et S'töniglidje .2anbrat. 

E. 166. 

210. 

v. Bonin. 

~I~s f~rtibuno tintr 2ttirerfttllt. 
~ie 2 . .2eljrerfteIIe an bet: 6 djule 

in utetljlnif djborf ift baibmögfüfjft 
neu oU oef e~en. 

~as @eljart ridjtet fidj nadj ben 
ITTotmalfä~en bes 2eljrerbef olbungs• 
gefe~es bom 26. ffi1ai 1909. 

2eljtetmol)nung .ift borljanben. 
memetbet wollen iljre @ef udje 

nebft ,8eugniffen, 2ebenslauf unb 
einem füts\tleis über iljte ffi1ifüät• 
berljältniff e bis 0um 

25. fli,ril ·1910 
an bas unter3eidjnete 6djulbifita• 
torium einreidjen. 

~ie 3ut msaljf ptäientietten 
meruetbet ljaben bot bem msaljitetmin 
ein ät3füdJes @ef unbljeits3eugnis an 
ben ,t?ettn :OttsfdjuHnfpeUor in 
ffietljh:Jif djborf ein0ut:eidjen. 

msanbsbef, ben 31. ffi1ät3 1910. 
ITTamens bes 6djulbifitatotiums. 

C . 1027. ~· fil.: v. Uslar. 

211. ~ie ~ffme üoet bie fütsrüftung 
bet obetitbif djen %elegrnpljenlinien 
an ben 6traäen %tittau•.2ütienfee 
unb %tittau=@tanbe mit Querh:ägetn 
für 6 2:rnf d)Iu\3 : ~oppeUeitungen 
liegen bei bem ~oftamt in %tittau 
bon ljeute ali 4 msodjen aus. 

,t?amoutg, ben 2. 2:rpril 1910. 
S'taifetiidje :Ober:jßoftbitefüon. 

212. ~et: jßlan übet bie ,t?et• 
fteifung einer oberh:bifdjen %ele: 
gtapljeniinie an bet 2anbftraue 
:Oetjenbo11f-%obenbotf liegt oei bem 
)ßoffamt in :Olbesloe bon ljeute ab 
4 msodjen aus. 

,t?amburg, ben 1. 2:rptil 1910. 
S'taiferlidje :Ooet:~oftbireftion. 

56 

f±tafie, bon @afhuh:t Schulz, ITTeu= 
ra '{j Iftebt, bis,t?ettentafel, 2:rlttaljf]tebt, 
ois auf weiteres boIIftfü1big gefµertt. 
~et merfefjt wirb üfier madj• unb 
ma'{jnljofftrnfie betb:Jiefen. '.tlie %eil• 
ftrecte bon @afth:Jirt Schulz bis @aft= 
ruitt Schilling in 91eutaljlftebt ift 
bis auf h:Jeitetes teifrueif e gefpertt. 
~ebe menu~ung bief er 6ttecle er: 
folgt auf eigene @efafjt. 

2:rlttaljlftebt, ben 31. W1ät0 1910. 
~et 2:rmtsborftefjer. 

Singelmann. 

21-i. '1let jßlan übet bie ,t?et:: 
ftellung einet unterirbif djen %ele: 
grapljenlinie in bet maljnftrafle unb 
6opljienftrnäe in ffieinod . liegt bei 
bem jßoftamt in flteinbef bon ljeute 
ab 4 [ßodjen aus. 

,t?Ombutg, ben 27. 9J1är:0 1910. 
S'taifedidje :Ooet:~oftbireftion. 

215. 

5ttgb== 
t1erlJttdjt11ng. 

stlie SaQOnutwng m bem gemein• 
f d}oftlid]en Sagbbe~hf \ß:d~wifd)• 
botf, oon etwa 270 ~er tat @runb• 
flädje, mirb am eonnabeub, beu 
9. ~'1til 1910, uad)mittag~ 
3 Ut,t, im ~aufe beß ~mn @aft, 
mitte Hack ~ier öffentHd} meiff~ 
f>ietmb oerpadjtct merbrn. 

i)aß Sa9bgeitinbe ift in 15 IDti• 
tmtm oom ~a~n~of ;trcugo[a Et::: 

reidfbar. ~ie $ad) t beb in g u n gen 
finb biet ootber einaufe~rn unb 
werben nod)ma(~. im ;tu:min b<• 
rannt gemadjt. 
Blet~mifdJborf, 

brn 26. IDtiitA 1910 . 

1>cr Jagbuo~ftc(]~r 
Voss. 

216. ~bfd)tift. 
~et IDliniftet meditt b. 11. <:t:eot.19 10. 
be!ll ~nnem. ' u 

fönnen. ~nsbefonbere empfieijrt fidj 
ein @ntgegenfommen auf bem @e: 
biet bet S'tteis• unb @emeinbeumf ab= 
fteuetn. @uere @60eUen6 erf ud}en 
h:Jit besljaio ergebenft, 3u betanlaffen, 
bafl ben Streifen unb @emeinben 
bie @infüljrung folgenbermeftimmung 
in bie llmf aweuetotbnungen, f ei es 
liei @infüljtung neuer :Orbnungen, 
f ei es bei nadjtt:agsltleif et 2:roänberung 
ber befteljenben, empfo9Ien h:Jitb: 

,,~on bet 6teuet bleiben bie 
S'täufe unb ~edäufe f oldjer Sl:örµer• · 
fdjaften unb @efeUf djaften frei, bie 
fidJ in gemeinnü~iget mseif e mit ben 
2:rufgaben bet inneren S'tolonif ation 
unb ber @nmbentf d)ulbung oefaffen, 
unb für bie bies feitens bes ffinan6~ 
minifters mit bet @rflätung be: 
f djeintgt mitb, baf3 bet S'tötperf dJaft 
ober @efeUf cfjaft audj ftaatsfeitig 
6tempeletleidjternngen· 0uteil ge= 
lnorben finb ober werben follen. " 

llnterf djtift. 
2:rn ben ,t?ettn :Obetptäfibenten 

in 6d)leslnig. 

~orftefjenbes teUe idj ben t\)etten 
mürgenneiftei:n unb @emeinbebot: 
fteljetn 0ut Sl:enntnisnarjme unb 
weiteren filernnlaff ung erge6enft mit. 

msanbsbef, ben 9. ffi1ät6 1910. 
~et Sl:önigiidje 2anbrnt. 

~ · ~ . : v. Uslar, ffieg.=2:rffeff or. 
K. A. 2201. 

217. mom 1. 2:rptil 1910 ab ift 
füt 2:rbgänge aus tßorjal)rcn, oei 
benen ausf djlicfiUdj @rftattung, ober 
neoen @rftattung aud) ~bgattg in 
ffr:age fommt, ein neues fformulat 
3ut 2:rbgangslifte 3u berltlenben. 'l)a 
bas neue ffo tinular 3ugleid,i für @r• 
fta ttungen eingetidjtet ift, bebatf es 
in f oldjen ffäUe11 ftets nur einer 
Eifte. 

~ie mudjbrncterei bon Fr. P uvogel 
fj iet ljält es borrätig. 

[ßanbsbef, ben 30. W1iit& 1910. 
~et ~otfibenbe 

ber fileranlagung$•S'tommiffion. 
Lorenz. 

ITTadjbem biefförbetung ber inneren 
S\lofonifation unb bet (füunbent• 218. 
fdju{bung in ber jßrobin0 ®djies: q3crf önlid.,c illad)rid)t! 
lnig:,t?olftein bon @efeUf d)aften unb ~et @:iteUmadjer Heinrich Mar-
Sl:ötpetfdjaften in ~ngriff genommen tens in @rönmoljlb ift als @:itell• 
morben ift, weifen mir barauf ljin, bertreter bes ®d)ieMmannes für ben 
baä bie gemeinnü~igen meftt:eoungen 6d)iebsmcmnsoe3itf @rön\tlo~Ib ge: 

2-13. ~dauutmad)uug. bief et @ef eUf djnften unb S'tötpet• mäljlt, lief tätigt unb berpffidjtet 
msegen ITTeupffafterung ift hie %eH: f d)aften audj f eitens bet S'tommunaI• ivorben. 

ftxecle bet 2oije=~\tledatijener 2attb• betoänbe erljeblidj geförbert ltJetben K. A. 2650. 
utebigtett bon bem S't.önigl. .2anbratsamt. - ~rud unb ~erlag bon fft. jßubogel in msanbsßef. 

) 

Dor Kö aigltche Landrath 

des Kra ises Sto rmarn . 
Vandsbak ,den 31-Uc.i r z 1910 . 

J • Ur • K • A • J--.J J f 

An den Herrn Gem~ tndeoor s t ehar 

zu 

----------------------------- --------
Betri f ft: Versorgung des Kret c·es Sto r 1-wrn mlit 

Elek trtzitä t aun de r Uoberl andz en­

t r al s L'i.b eak • 

Die a, 14.Jnnuar ds . J s . vom "S tormarnschen l and­

wt rtsahaf tltahen Kret soero in " naah Ol de sloe einberufena 

Versamrnl ung hat zur Ev idenz ergeben , da s s i n al l en Peila 

de s Krei s es lebhaf tes I nteresse / Ur den 

Ansahlu ss de s Kr e i s e~ S t or marn 

an. die U eber l andzen tra l e bei Lübeck 

vorhandan ist . Dtes kom~ basnnders bet de r von der 

sa,~l ung ang enom~enen Resol ut ion zum Aucdruok . Dom i n 

i hr ausges~roahanen Wunsche Rea \nung t rag end , b i n i ah 

bs rett die etnl ettendon Schrit te z u t un und tah ilber-

/ s ~nde dahor in de r Anl age ei ne Anzahl r,nn Pr a~ ebogen 

/ . .. 1.t dem Ersuchen , di6 D8 unter d ie dort ans"ns t ge Be­

r>6l kerung, s woit si e fJ r den Verbr au ch elektrt rohcn 

S t r om es f :l r Bela U, ahtungs- od er Kraftz i,ec 'k e o<ir ausri aht -

1 iah in Prage k omman wt rd, zu oertei len . Auf Wunnah s te ­

hen weitere Fragebogen z ur Verfllgung. Di e Ein t ragung en 

i n ä as F'o r1.iul ar r,arpf 1 t oh t6n z roar n i oh t zur Al> nahm.e den 
~--,···'°--.:.P,"~j!,.uz: .. 

gez eta hnatsn Str,Hnbeda rfs , es ro trd j ednoh eri:,artet, dao"' 

die Eintragungen mtt ~6gliohster Genau igkeit,d . h . mi t 

de1 tat ~;·ahl t oh vorhandenen Beda r f ilbere ins t i m1.w.uJ Br­

f ol gB n , damit die anzustellenden Kostenbereahnungen ,de­

n8n sie als Untarlag8 disnen sollen ,der Wirklt ahkett 

ent -
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entspreohon . Dte ausgefüllten Fraoebogen bitt~ toh zu 

sa.,meln und tn sp~testens S Woohsn an i ioh zurJokzu-

sendan . 

Ueber die Strom.pretse 1 assen stoh heute noolt. 

ne eintgerr~sssn zuoerlas~igen Angaben moohan , da sie 

sich erst auD eingehenden J'a1kulattonen ergeben • Es 

kann nur darauf hingewiesen werden ,dass sich die Prei ­

Sß voraussichtlich erhebliah niedriger stellen werden 

a 1 s o i e b e hi B 8 t r i 8 b e .1<..l einer 1 ok a 1 er E 1 e kt r i z i Ui t s-

w e rk e gBstellt werden k6nnan, und ss muss bei dioLar 

Gelegenheit auch darauf hingewiesen merdan,dass der 

Bau etwa geplantar eigener Elektrizit~tsw erke i~ all ­

seitigen Interesse jedenfalls solange hintenan zu hal­

ten t~t, bis die Praue eines AnsahluDses unseres Krei­

ses an das L1beoker Werk endgJ1ttg ge16st sein wird. 

Die Festsetzung, tnwiewett unter Bor~cksichtigung 

ver~nferter Verhaltnisse eine llarabsetzung dec Prei­

ses für die zu bezahlende Btro,, einheit erfolgen r:>oll, 

,uss de1 sndgLll ttgen Vertragsschlus s oorbehal tcn blei 

b8n. 
Es i s t in Aus s i c h t genommen , de mn/i c h s t durch e i -

be Reihe von Vorträgen weitere Aufklärungen zu geben 

und den Interessenten mit Kostenanschl Xg en eto . 

Hand zu gehen , worilbe;r noch besc!Jndere Bekann tmachun -

gen erlassen w~rden . 
Ich da r f wohl eriarten , da s s Sie dieser Angelegen-

heit I hre vollste Aufmerksa.,llf,eit zuwenden,da sie fü r 

unser en Kreis eine prage von grässter wirtschaftli -

che r Bedeutung ist . 



0 
0 
\ 

w 
c 
Si.... 

ro 
E 
Si.... 

0 
1 ' 

Cl) 

> ·--..c 
(.) 

• 

Si.... 

ro cn 
Cl) 
Si.... 

~ 

Der Königliche Landrat 
des Kreises Stormarn. 

!lk. /(.J. --
An 

Wandsbek , 

Betrifft: Versorgung des Kreises Storroarn 
mit Llektrizität aus der 
Ueberlandcentrale Lübeck. 

-- -------------------------------------------

.:}/. ' 

den :f.~[!./t,, 

Die am 14 .Januar ds .Js. vom "Gtorrnarn ' schen L and -

wi rtschaf t li chen Kr ei svere i n" nach Ol desloe einberufene 

Versammlung hat zur Evi denz ergeben I dass i n allen 1!eilen 

des Kreises l ebhaf t es I nteresse für den 

Anschl uss des Kreises Stormarn 

an die Ueberlandcentral e be i Lübeck 

. ' ., .. 

vorhanden i st. Di es kommt besondere i n der von der Versamm­

l ung angenommenen Resolution zum Aus~ c~~ ihr ausge­

sprochenen Wunsche Re chnung tragend, ~ s i äae KOnigli ehe Land-"' 

:c.a t9n.?•• ei t-i di e ei nlei tenden_J;.c:1,~~ ;,., oidao=W1;g2 • 

~u -lif(l!::i!Fi und ich über sende daher ::,,ei~; i ne Anza:hl v on 

Frag ebogen , ro it dem Er suchen , diese unter di e d ort ansässige 

Bevölkerung , sowei t sie für den Verbrauch elek trischen Stromes 

~ür Beleuch tungs - oder Krat tzweck~'Y:: ,Yss i chtlich i ~ Frage 

kommen wird, zu verteilen~ f Afl~ s tehe n weitere 

'i. .~:~? ~ erfügung • Die Ei nt r agungen · i n dae Formular 

~ , V1ar ltei.9,•1 uTHei..te ... 10 Wirl<tth!l zur Abnahme des 

~ gezeichneten Strombedarfe , es wird jedoch er wartet , dass die 

Eintragungen mit möglichster Genauigkeit, d .h. mit dem tatsäch-

lich vorhande.nen Bedarf übereinst,immend erfolgen, darni t die 

anzus te llenden Kostenberechnungen , denen sie. al s Unterlage 

dienen soll en, de r Wirklichkeit entsprechen. Die auae>;efül l t F;n 

Frag ebogen b i t t e ich zu sammeln und in spätestens dr e i Wochen 

an -~F,,~, 

- 2 -

Siemens-Schuckert 

zu 

i @11 

Ueber di e Strorrrp~~t e..,~nA--l'hl'l'W 

,ex fFüh t I d~ h dJ.ese. ersC:~:ngehenden Ka l kÜlatio-

ne n ergeoen. Es kann nur darauf hi ngewies en werden, da s s sich 

di e Pr ei s e voraussichtl ich erheblich ni edr i g er stellen werden , 

als s ie be i m Betriebe k l e i ner lokal er El ektrizi tätswerke €-!'--

&i ett wer den können, und es mus s bei dieser Gel egenhei t auch 

darauf hi ngewiesen wer ~ 1 dass der Ba u etwa geplanter eigener 

Elek tr izitä tewerke i m nt res se """ g esam teil ![~ lange 

hint a.n zu halten is t , bi s di e Frage eines Anschlusses unseres 

Kreises an das Lübeck er Werk endgül~ : se i n wird . 

r lJ.it. d em S±ei&;e n dee 8e O!tlll'68"6F eM@ENi~-0a.g:e ::,ieh E:i. ~ 

„Ere i s j eae1 K oüawueH:;. 

{jJ.mgl. eicinen AnScJüass den fitFeRi veP\,illie..t... 

Es i st i n Aussi ch t gen ommen, demnächst durch eine --Re i he von Vortr ägen we i tere Aufklärungen zu geben und den 

I n ter e,s! ~Jen mit Kos t enanschlägen e tc. an die Hand zu gehen, 
~:=;t-b ~ esondere Beka nntmachungen erlassen werden. 

rJ/ darf wohl er war t e,ft, iAIQ;itden , dass Sie d i eser Ange ­

legenheit .;:;;e vollste Aufmer ksamkeit zuwenden, da s ie für 

unseren Kreis e i ne Frage von gr öss t er wi rts chaftlicher Bedeu­

t ung ist. 

J;Jsiit i.1;andra +, 

Anl agen . 

w. 
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Wandsbek, den 5.April 191~ . 

1 . Be,,i erkung: 
Zwecks Besprechung über die Stellungnahme der Kreise 

Herzo Jtum Lauenburg ,Segeberg und Storma rn zu der 

Frage der Versorgung dieser Kreise mit Elektrizit~t 

hatten sich die Landr~t he der genannten Kreise am 
e 

26 . Mä ~t ds.Js . zu einer Konferenz zusammengfunden . 

In allen 3 Kreisen ist gleichm~ssig die Beobacht ung 

geuacht worden , dass einmal die Bev6lkerung ein 

lebhaftes Interes s e f ür die Elektrizit0.t s f rage an den 

Tage legt , und dass zum anderen dieses Inter ess edurch 

eine an dem Zust andekommen von Elektrizit~tswerken 

interessierte ~&rilhrige Propaganda der Siemens -

Sc huokertwerka in erster Linie reichl ich unter -

stützt wi rd . Umsomehr erschei nt es geboten,in dieser 

Frage vor jeder Uebereilung zu wa rnen,zumal , da 

die bisher ~oon ~en Siemens - Schuckertwerken andeu -

tungsweise gemachten Zusagen für die Preise von 

Licht - und Kraft nicht den z u stellend en Anforderun­

gen der Billigkei t entsprechen~ , und da erwartet we r ­

den kann , dass bei der ausserorde ntlich schne~än Ent ­

wickelung der Elektrotechnik in nahe r Zukunft Vor ­

teile zu erzielen sein werden , di e ev . wesentli che 

Kostenverminderung en mit sioh bringen wdrden, , 

Unte r Zugrundelegung di eser Gesichtspunkte 

dahin übe rein,dass einmal die Kreise Herzogtum uauen-

bur~, Se s eberg und Stormarn nur geschlos sen als ver­

traaschl iessende Partei dem Elektrizit1tswerk gegen -

übertreten wollen
1
um auf di esem Wege einen Wirtschaf t 

liehen Machtfak tor darzustellen ,der von J em Werk nicht 

übergangen werden kann . Des Weiteren wol len die an ­

wesenden Landräthe j e in ihren Kreisen auf ei.ne '(Je ­

ruai gung der ganzen Sti mmung in der elektrischen Fra -

ge 
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ge hinwirken mit de ~ besonderen Ziele ,dass es m6glichst 

zu verhindern sein wird, dass in nächster Zukunft ein­

zelne Gemeinden oder Interes senten auf eigene Hand 

Elektrizit~tserzeuger schaffen
1
und dadurch ein~ il Aus -

f'- ' ~ ' 
sieht geno m,,. ene Ueberlandzentrale in ihrem Wirkungskreis 

Schwierigkeiten bereiten . 

Man war sich im Prinzip a~ch darUbe r klar,dass die 

Zusariir,wnfassung eines m6gli chst grCS3sen Gebietsteiles 

filr die Leistungsfllhigkeit eines Elektrizit~tswerkes von 

wesentlichem Vorteil sein würde,,penn auch did l.iandritthe 

der Kreises Herzogtum l.iauenburg und Segeb erg d ie Idee 

der. Schaffung eines Elektrizitn tswerkes im Zusammenha71rg 
in aen · ~ 

mit den Kreisen vorkomme nden ausgedehnten Mooren nicht 

unerw~hnt 1 iessen. 

Eine weitere eingehende Besprechung der Angele~e n-

heit mit solchen Fers6nlivhkeiten ,die bereits in der 

Prage reichliche praktische Erfahrung mi t v61liger Un­

parteilichkeit ~erbinden, surde fttr die nnchste Zeit 

in Berlin in Auss icht genommen . 
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ELEKTRISCHE ÜBERLANDZENTRALE 

WEFERLINGEN UND Ufl\GEGEND 
E. G. /11.. B . ti. 

WEFERLINGEN F ROV. S ACHSEN . 

J.-NR. 85 7 't 
.Hr/H W EFERLINGEN, DEN .... 12 ..•. :B.:.Pri.1 ...... ····· ·· 19.::uo 

(F ROV. S ACHSE N .) 

En,0, 1 . , 1. <;)10 
J.-No. ~d.J'JY/,J 

/(:... ~7/"' y y /.~ 

..11. n 

~ ~w.-\,w\ 'i "h, 
~- '~,1~· 

den Herrn Koniglicr,en LDndra t 

den K:ccises i:> tormarn 

\I a l i (i S b t.. C k • 
--~~---=-~--~~---

Den Empfang ues ~efälli~on 

Scb.reibe11 ·rom 1 . ds . ivfts . - J ,-.N.r . 

K.-A . 3124 - besthtirend , gestatten 

wir ULs in do1· ..N. nluge 1-i. bs~nrir't unse 

res Vc.rtrap:-es, welchen wir mit den 

liU 1 bkcr KollleI werken fc...sc h lonsen 

ha1Je:r , zu J hrer gofiillircn Bed ienung 

zu unt crbrGi t en . Es wä1·e uns na t u.rlicr 

a necner:rn , wenn ::, ie den Vertrag nur 

.Cür J t tr e eigenen 7,wec t:e benu tzen vnir -

den . 

Jndem wir ror,r'en bestens gedient 

zu babon , zeicbnen wir , zu jeder 

i:ei teren 1:;. uskun.ft stets 1.li t ver.o-rn.ieen 

bereit 

mit vorzu~·1icl1er HocN:tel t unr.· ! 

eirti·ische Überl andzentrale 
Weferlingen und Umgegend 

eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpfli~ 

Der Direktor · · ·?, · · .. 
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vortrug . 

zwisc en a.e 1 Hnrbke:r Kohlemrnrken , -ctien - Gesell-

sc:.aft zu Harbkti , nac113t 11e11d kurz "KoJ:üenwerke 11 gena:m~t , 

einer3eits und der Ueberl&huzentrulü 1ieferlinr;;en 1.Ul U1 '""f,.; n 

e . s- . n. b . H. zu , ier'ei'.lingen, in nachfolgenden l:urz "Genos­
~ 

senschaft" :;c1 ~1~1:t , rirü. rolgend r,t..., tromlie eru.n.rrsv _rt .. :ag 
';' 

abgescllcnsep: 

Die 

1 . J'uli 1910 bis .30 . Juni 

Ewerke sind vel'Pflic'ttet , vor.1 

nuc r aßga"t:lc d.cr .i:'olg-enuen 

Best i1 ,1ungen a 1 d.ie Geno~ senscl'aI'.t elektrischen ~ tarlc=·tTom in 

~orm von Drel:strom mit einer S}.lannung von rund 15000 1/ol t c·o 

zentrale der Kohlenw . .,rlrn zu liefern. · ie Gcnossensc11af't ve;;; -

pf'lic.:t.te t s icr cna. l"ersei ts , den gosa1 ten !'lir ihren Gescri.:.fts -

bez1rk e!'foraer liehen „ tarlrntrom nur Yon den Kohlenwerken zu 

entnebnen. 

2 . 

Umfon&:. dGr stro1!lliefe1·u o- . liie t'..or.lenwerke sind verpl'lic' tet, 

v o • 1. ,Juli 1910 ob zu j eae.L' '.Page3 - und J; acht zeit I'Lir nie 

~no:~::.0ns~1 t:!ft 0ine ·1 eicbzei tie:; abzunehmende Höcnstleistung 

von 1000 1 • bereit zu. b&lten . .!.iie Geno,.,senscht.ft verpflich-

t et sicr , bei dieser IIöcl1stleistung zu einer jäb1·lichcn 1J in-

dentabnalnae von 500 000 K:11 - Btuna.en . 

~olltq uie Geno-Eanschaft eins rr6ssere Höchst -

leist une .i.:'u.1· ilrren .ootrieb benöt igcn , so ll,Uss di r-G lbe bei den 

Kohlernv ri~sn einei. d 1.1entf 1-;rec,-.eHu.en .o.ntrui stellen . Die Koh-

lenwe:cke sind dU!lJJ. ir0rpi'lichtet , spt..tester:s 1 Jahr nu ,h der 

e ...... ~ e,c. .... e .... en .h. U!'i:'oraerung d.ie .tiÖChn~l i3t o.ng uu;: dt:.B beunta·af;te 
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Maß zu erhöhen . Vor dem 1 . Juli 1912 n ina die Kol1lernverke 

jedocl".;_ nic11t vei?pflic'htet , mehr als 1000 K:ll' zur Verfüµ·un~ zu 

otellen. Nach Ablauf Jer ersten 25 JalU'e der Vertragsdauer 

bnrn.cl1en die Kohlcnvrer ke eine Steigerung der Höchstleistung 

nur auf Grund besonderer Vereinbarung auszU1'ur.u::en . Die Kor -

lenwerl{e sind nicht verpf'lic11tet , .:>te1gerw1gen der Höc~ st -

leistungen von weniger als jeweilig .300 KW vo:!'.'zunetmen. l 'Lir 

jedes liber 1000 11inau.sge1 ... ende, ve.ceinbartc Kilowatt Höc1•st -

leistung garantiert die Gcnossonsctaft eine jabrlictrn Benut -

zungsd.auer von 500 .:itw1cien. 

S tr·o1npreise . .tl, ls Einheitspreis für Ciio Kilowa t tst undG wird . 

bio zu einen, j ahl"' licr•en S tro1.iVerbrauc h von 250 ooo Kilovra t t 

st w1dan ein I>reis vnn 7 pfg . pro K\i- o t unde festgesetzt . Für 

den liber dieses Maß hinausgot.enden Btro1.hcon::n.m1 tritt eine 

Ermässi.12'.u11g u.es Einl1eitsp:ceises auf 5 Pfg . pro Kilowa~tstunde 
. 

ein. Uebersteigt uie jsbrJüclm 13011utzung;;3uauer der jeweilih 

vereinb<.,rten Röchstlei:--tung öOO Stunden , so t::i.'i~t f~r d~e me~; . 

benutzten stunden mal Ki lovr&.tt Höclstleistun.s ein E2nhe1tsp·eJ.s, 
t ! 

vcn 3,5 Pfg . pro Kilowattstunde in I{l?aft . 

Es ist demnach bei einer angef'orderten Höcl!st - , 

leistung vo1: 1000 Kilowatt und bei einer Abnat.Jne von einer 

}.f:i llion Kilowatt stunden j ä12r lic11 zu zahlen: 

250 . ouo X o,u7 = M. 175uo ,oo 

550 . 000 ' " 0 , 05 = Y. 27500 , 0ü 

20u. 000 X O, 0.35 = M. 7000 , 00 

insi;esa1 .t "I . . 52000,00. 

§ l.j. . 

Ueo r den e11t r1or. 1enen :., trom 11al)en die 

Ko11l ·1{erke monatliche :,0clmur~ n u.szust ellen . Die Bt..zalüung 
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ba "; spätestens ~5 Tage nuch er Rccr.i.nur.~ zu er -

folgen . ~n Yerzuge'ulle bat die Genossenschaft 5~ ~insan zu 

za111on . 

Elcktricitlitszähler. Die Mes ..... un~ des i::i tromes erfolft dui•cl, 

Elektric i tätszä ~ler , die tn der Zei:trale in die abgebenden 

Hoch;:;pa nnungsf'ernlei tungen e inzuschalt e11 s ina. , und zwar werden 

je 2 Zähler eiilhei tlic'hen Systems zur gegs-ns i t igen Kontrolle 

hil tareinander geschaltet, von denen "'ine .... "' J.!:igentu.m der Ko"t.-

ler,.vrerke und einet I.i6 entw. er Genossensc1,a:t't ist . Die 7-äJil r 

öilü unter Plomoe1wersc~luss zu halten und sind , falls sie 

Parte i en an lc~nnten ständigen e::.•.f'olgen . Die Kortc:n 

hi8l'1.'ÜJ.• sinct. gernein::mr. zu tragen . eparat urlrn::::t en der ähler 

tr~gt jede· Eigentwner selbst . Die Z~hler de· Genossenschaft 

s1.nd. von den oblenwerken gr:gen Feuersf'.l"ef'ar„r zu. versichern . 

uie ZÖ..hleraolesu.ngen r'il1uen durch je einen BeaUftragten beider 

Part ien gerneinschuftlich statt . Die Besicbt ig.w1 .· a.er Zähler 

i'"t de :Beauftragten jodar Partei jed.erzei'v gestattet . Bei 

A oweichungen der bmia.en hintereinana.er gescn lteten Zähler 

ko1mnt das sich ergRben1.1.e !ittel zur VerrecrJ_nung . 'Sollte ein 

Zär..lG!' eine Störung oaer einen Stillst 11d e~~leiden , dO gelten 

ä.ie Angaben des anderen allein; ft.lJs beiä.e Zähler zugleich 

versagen , ::;o gelten die Angapen der Zäl'~ler bis zum::& ugenblick 

a.:es Versag::;ns. 1..Jie ~tro.abgaoe- vrär.rend der Reparaturzeit wird 

t. us 1.. ern Tage8Verb1·auch am ersten Wochentag nacl1 der Repura tur 

er11,i t tel t . 

~ 6 . 
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Betr iebsst örm~en . .Bie .J.{oLl enwerke sind: verpflichtet , et 

waige Stro1 lie:f:'e1:ungsw1terbrecr1u„gen nit allen Jüt ~ ,ln zu 

verkurzen. bei 'iner unterbrochung oder bai nicht aus reichend.er 

'I e::!:'tragl1cher J tromlieferung wa.11renc1 melu' als 5 rrugen if't d i e 

G ,nossenscrmft berecht i . t , ic-n den Strom bezw . a.ie Kraft für 

die .... aue-r der Unterbrechung and 0 rweitig z:.t bescr.affen . Die 

Koblenwerke r,aoen .Er.sa tz 1'ür d.ie nuc11weislic11 uurch aieccn 

Bqzug u.er Genosse1 scl:· ft entsten.enuen :Jnkostcn zu leisten . 

.r1. usnar .... en hiervon tr ten -ein , wenn die Kot.lenwerke d·.irch Be 

triAb$störungen , ·a@nahrnenJ.er Verwalt.ungsbehöra.en , A1"beiter -

ausstän:ie , •. u-s PBrrungen , höhere GE.xralt oder 'oLilmachung ver-

hindert sind. . 

Die K0hlei1\'rGJ."k-e h 0en der Genos::rnnscr:att Yon 

e inc:r J3etriebs t örw1g , sowie von einer zu envartenden Betr icbs -

Ui'lterbrec·_ung w1a de .... on vo.:-aussichtli.:;l1er auor unter :Angabe 

der v anlassenden Uustan,ce unverzüglich · itteilung zu rr.acren . 

Jn al l en ?allen Qe:t' tro111w1t e1··orec11ung von je­

dec 1i1u 1 M„hr · ls 24- b tunde n wiru die von uer Ganossen;;.;,c'haft 

ga:!:ant ierte i11c e::;tc1bnaru„ aer&Tt reduziert , dass der dU1'ch 

ie Zäl~l01'ables1..i.11g a11 ersten "\,erktage eri..itteltti Ver brauch 

nach vtiederinuetriabsetzung r"'ür a.ie Dauer d. -.:: unterbre:;11ung 

al ~u g fallcner tPahenverbruuch gerec11net wird . 

Dabe:L ve-.1.·sc:1i8bcn sich ..... ie im § .3 festgelegten 

Preise.!.'.[ ~sigung::rntufen um die gleiche swmne KW -otu:nden . 

Die h..01.lenwerk sind berechtigt , an „onn - und 

Festtageri d.it::: 't1·omli ~.feru11g in d:: Zei t von 9 Uhr vo1·11ittags 

1)iL 3 ur!r m ... ct .. i ttugs zur or nahmo 7on Messungen w1d. Repcra-

tu~en einzu0 tellen . 

d 7 . 
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" 7 ._ - -
Uebert1·a~u1.114. Es 0 teL.-t oeiden 1l'eilen :::'rci, a.ic l ecl..te und -~---
Pflichten aus vo.rliegena.ern Vertrt.ge un eine endeI·e ~P1:y · scbe 

1·oc· tsvarbiLdlich bereit erl<:lärt hat, die irn \iertrure l'estge-

legten ecr.te und Pflichten zu. ti.berne111ner:. 

cL 
l 110:lls LLurc't1 auflrn1m11ende i:rfindungen 

die .:;tromerz0ugung der Kohlem'l'e!'ke unte · Berlic}~sicl tigung der 

1Jrngestaltungskof-iten de:r .tt.nlugc UJa rnebr Bls JO~o verbilL.r,t 

wird, so sind die Eid~eit npreise fü'.!" dJ e Ganoss nschaI't j den 

13 vtrag , in P1'ennigen ge:.."'cchnet , zu ·eduziel'en, um welcl'en die 

Erzeugung::ü:o::it en wn meh.i.~ als lOJo, in pfe1 nipm g13rechnet , 

veroilligt wu~dan . 

:.:.tellen v.:e r:rzeugun.g.3 „0s:en d r 

ro, ~ t . !'ili.· die iColllt.rnV"t:::J ... '}:8 auf 6 Pfg . , so vrerden bei einer 

Vel'l.>illigung um 15?o ctiene Brzo:JJ":Ull.gstostcn nur 5, l P:!:'g . sinken. 

Von ceL UntGroc~iede von 0 , 9 PI&. wu~ en da1n 0,3 Pfg . , a . 1 . 

d r um 10? ·.::.nausge-11 nde Betrag tle1' Genosse 1sc1..,.aft zu gute 

kori en. 

8olJ te d.urcr1. Heicbs - ode.:c L::.tndesgesetzgebung die 

Elektricität besteuert werden, so trägt die G nossenschaft die 

:::-; teuer . 

9 . 
Fes-:legung des BezirkelJ_._ l)ie Ko.1lonwerke vorpflicht er. s ic:., 

an k2inen Dritten innerh~lb eines Umkreises von 100 km . Hact.ius 

w, iiu'e ~trorr.erzet~gungsstelle ireV.t Stro111 zu lic\fern, aü.sge-

nomme:1 kör.nen in u trielle Grossk.01 wnenteri sein, u.ie von 

5uG . O(X) - 2 ,lillionen ülowattstunde1 jälirlichen eigen n 

Verbrauc1J 1 aben • .:>Ofe:rn diese von den KolllnnwerKen a.irekt 

b~licfert werden, ~r~hlt die Genosa nsctaft von ctsn ~tlen _ 

we.cken 
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we1'kon 101'.I de1" Eruttoeumah:.e . ""lle Grosskonsunenten, mit 

.B.Usi1ai.1rne land rirtschaftli:!'r:er· Ueborlana.zentrnlen, vou mer.:.r 

· ls 2 . illionen Kw- ~tuno.en jäh::.:•licl1en eigenen Verbrauch 

ciu:·ft!3n nu1." von deP- Kohlen.werken direkt mit ~ trom versorgt 

werden, oLne dass letztere an die G::,! osGenscl.aft eine Vergü 

tun~· zu entrici.1ten liätten. 

A usg- normten s inc. die Laliwerke Ul!i.! t1cndorf -

Eil0leben, von denen aer G nossenscraft stets 5% bei belie -

b iger ß. ·oriah i.e zufliesst . Jn jede1.1 Fall der di:rol~ten ... trom ~ 

lieft:rung d.111•011 c.lia Kor.lcnwe:rke ist von die3en ine gesonderte 

s tromleit ung zu legen, wobei it.nen die kostenlose Benutzung 

der Maste der Ganosse11,Jc1 aft f ... ü:tert . 

~ 10. 

Re:3 :::iven . Die Ko11lenwerke c:<ind verpflichtet, ausreichende 

esetven bereit zu 1.ulten. Die Entscheid.ung darti.be:r steht 

der elektrotechnischen .:1. )teilung aes Verbandes d.er landwirt~ 

cchuftlichen Genossenschaften der Provinz i:lacnsen und dem 

seitens der Kolüe!lWerke ernannten Saclwerständiger: zu . 

~ 11. 

o c1li dsgericht . A Jle aus diesern Vertrag etwa ent pringende1, 

1::>treitigkeiten sollen nac11.) aßg· be der Bestirmnungen der 

Reächs - Zi·ril - Prozessordnung Über das sc11iedsrictterlicl:1e 

VerfälTen 1.it A usscbluss des ordent liehen I{echtsweges ent -

sc1.ieden werden . Jr ü0rigen ·vrird als gemeins~hcdt licl1er Ge -

ric'htsstand dc1s önigliche .n.1 it ·gericht We:t'erlingen vereinbart . 

$} 12 . 

E:l:.'flillu111wo:..0 t . ErfiUlungsort .t'ür alle Verpf licr..tungen der 

Qenoss r scl:aft ist 1ra1·b1<:e . 

§ 13 . 

.Cie Kohlenwerke verp!'lic'ct en sich, 

nacc. Absc .. lus des ve:rtrage3 so!'ort mit dem Bau aer Zentrale 
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zu buginnen uncl die .tt.rbeiten uerart zu beschleunigen, das . ., 

wit de1' ~tror:i.lioferung spätestens Bl!i 31. Dezember 1909 begon -

nen werclen kann , vorausgesetzt , dass die ausführende Firma 

den I: ert igs t el1ungst rr1}in , welc11er ir..r von a.e1 Ko11lenwerten 

bei Konven,tiont.lstrafen vorzuscll..reiben ist, einhält . Von den 

gazalll t en Konventionalstrafen !'liessen der Genossensc caf t 501.; 

zu . Bie bis zwn 1. Juli 1910 von den Kohlenwerken bezogenen 

KW-St w1den wei· t.:Jll von der Genossensc11af t wi t '; p~g . pro 

lfü"- Btunde bezahlt . 

~ 1>+ . 
l::l tempel. ::> terr.pel und Ko;.:;t e:1 d.ioscs Vertrages werden von 

beiden Parteien zu ·leichen Teilen getragon. 

Wel'erlingeL , ...:.en L. 7 •. /ebruar 19m9. 

r-rnr·oker l{ohlenwerke 

( r-ez .) P 'ister . t r:ez . ) J.iiestrnann . 

ElsKtrisclw Uebe_·landzentra e 
r, eferling011 unct Umgei;;cnd 
eingetra,g;ene Genossenscl!aft 
Iiit bescl1r&nl:ter .duttp:t'licht . 

t gez . ) K. bci1ulze . Hsinric'ts . 

~bering . truuss . AÖbler . 

Die H1:1rbk8.L' Kohlenwerke erklären sich nierdurch der Jcber 

lan<azentrale Woterlingen geg-er:ubor bereit, von anq.er8n 1r.. 

der ähe bc:f in~lichen Elektric i tä tsvrerken s ic11 eine Ruck -

deckung -;on 1000 p::; , zu suchen. 

1eferlingen, den 27 . Februar 1909 . 

Harb ·er Kohlenwerke 

(~az .) Pfister . (gez .) Liest.10.nn . 
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uou ~fropfrdiern im ga11Jen Qanbfreife uon uor'(Janbenen gefunben )Bäumen f>ejorgt, ben W1arH in (&refeTb 
6ef nd)t n1ä(Jreitb beG Ouftoerfoufs 3ur ieftfteIIitng ber Donpreife, ~oumf dju(en am 9'1ieberr9ein aufgefudjt, um 
fcft0uftefü:n, 100 gefttnbe Obft6äume 3u faufen finb. ~o~ gonae 009r 9h1burdj 9at er femergin Unterroeifungen 
ii6er mertHs.ung ber D&ft= 1tnb @artenf djäblinge gegeben. 

~s gibt im streife 11odj an f e9r uie(en @e&änben m3onbf(ädjen, bie feinen mu~en bringen. ~er füeis, 
oun(1a11mµf(eger Iäfit e~ fidj angef egrn fein, bie Ctige11tiinm 31t &eftimmen, an ben nadj <Süben getidjteten 
m3onbf(ädjen, 06ftböume a1131t6ringe11. 6ei11e &ejottbere 2lttfmcrffomfeit menbet er ber im .Qeruft rn10 a(1311• 
9orte11be1t Startoffe(,' ,QOnig, ltllb D6ft6au O musnellung 3u. 

g) @cmeiuuii~ige lRedjtGbetat,mgGftelle. 
ffreiGtuoJ,1 fa~di,unt. 

mm 20. (September 1905 rnurbe bie ,,@emeinnii~ige 9ledjtsberahmgsfteae fiir ben 2a11bfreiG ~refefb" 
erridjtet, über bmtt 2Mieitsmeife bos 11adjfte9enb nf>gebrucrte (Sta tut ~usfunft gie6t. 

~ er .füeisa1tof djufi 9atte bie fil&fidjt, bie 9ledjts(1erntnngsflelle 311 einem „füeisruo9(fa'9ttsatnte" aus3u, 
{1n11e11, meidjem audj alle mr&eiten 3ugcruiefcn merben f oUten, bie bie neue fohiafe @efe~geoung etforberHdj 
madjt, ins&efonbere bie merfidJerungsgefeec unb bas iiirf or9eer3ie9nn9sgefee. mer Sheism1Gfdjuf3 ift an ber 
fil!u!:lfii9run9 bief er 2(6fidjt bmc'() bie 6djruierigfeiten, in ruefdje ber S?reiö bttrdj bie @ingemeinbungen geraten 
i~, f>e9inbert morbeu, mirb 100'9( aber ben l.pfon f päter mieber aufncgmen . 

. ~ie @emeiltniioige ?Redjts6eratun9ilftelle, iuefdje an ben 11mer6ano bn ~eutfc{)en gemeitrniibigen nub 
unparteiifc'()en %djtsmrnfonftc:lfteaen" mit bem E,i~ in milborf ongefdj(offett ift, yat für i'(J re Zätigfeit feine 
~ropagattba gemadjt, ift aber bodj in 3aljf reidjen iaaen in &nfpm4) genommen 1uorbe11. 

~fatuf. 
§ 1. 

~ie @emeinnii~ige %djtsberatungi!ftelle 6eaiuecrt, ben 1mliemitterten meuöfferungsffoffen beG 2anbfreif es 
ßrefefb, aifo uorne9mfidj ben füineren 2anbmirten, fleineren @emerbetreibenben, .f.)01ib1uerfem, filrr6eitem unb 
mebienfteten im ialle beö mebiirfniffe13 auf m3unfdj filrttsfonft in ~cedjtMHgefe9en9eiten au erteifen, um fie vor 
medjtsnacf)teifen ober uor 2I1ts6eutung 311 f djüyen. 

§ 2. 
mie fil!usfonftserteifttng erftrecft fidj auf ba$ gefamte @e6iet bes öffentlicf,ett 9ledjtG, insf>ef onbere auf 

S?ranfell•, Unfalls, ,S'mrnfibena unb 2'C(terGuerfidjernng, auf gerner6Hd)e, @:;teuer,, rGdju(a ttnb m?ifitiitangefegttt9eiten. 

§ 3. 

mie 2htsf1mftserteifmtg gef c(,ie9t ttnettt9cftfi4l. 2ebigHc"6 bie im @inucrftii11b11iß mit bcm fücljtfttcljenben 
gemodjtea baren 2Iusfage1t - \.ßortofoflen 11. bergt - finb 3u erf eyea . 

§ 4. 
mie 2luGfttnft wirb bem ITTcdjtfudjenbcn mihtbtidj rniiljrenb ber iibiicljcn @ef cljiiftsftlmben crteift. 

§ 5. 
~ie uon bem ~Hedjtf udjcnben gemocljten 2(ngarien rnerben ais uertraufidje an9efe9en. 

§ 6. 
~ie 2{11gcfe9en'9eiten ber ITTedjtöoernltmgsfteffe rnerben nntcr bcr 2lufficljt beo Stgf. 2anbrats bnrclj ei11eJ1 

2efretär bes strei!:lansfdjuff c!;\ (Jeforgt. . 
~refe(b, ben 20. <Sqitcmorr 1905. 

I ~er ShciBn 11tif dj 11fl bcß .2nnbfrci fcß ~nfdb. 



0 
0 
\ 

w 
c 
L.. 

CO 
E 
L.. 

0 
1 ' 

CfJ 
> ·--..c 
(..) 

• 

L.. 

CO 
cn 
Cl) 
L.. 

~ 

~on feit ~aljren finb mit ber ljiefinw fo11bmirtfcl),,ft1icfjen BofofoGteiflm,1 ~af.Jnt1b.(11ngcn ncpf(oorn 
morbrn über bie @rridJhlllß einer füü>aueruernidJtn11gsanft11lt. ~m ~aljr~ 1909 ljat ber ~(rnbrut b~s 5biies 
Wloers angeregt, für bie füeife 9J1oert1, ~refe(b, stcmpeit, @e!bem· 1mb G;(eue eine stabaueroernidjtung~annart 
ober mc(Jme fo{cl)er ~tnnarten nlB ~niHtute bief er füeif e ein3midJten mit e'inem stoftenaufmanbe uon etma 
100 000 Wlf. SDer füeiMao ljnt gnmbfä~TidJ fdne 3nftinnnung au bief em Q3orljaben 3um fütsbrncf gebradjt 
1mb es fteljt 3n ermarten, bnfl in fuqem bie \Pliine üuer ben ~au uttb bie Q;inridjtung ber filnftaft 3ur Q301foge 

gelangen merbett. 

i) ~etf orguug beö ftt"eif cö mit dettrif djet @nergic. 

91adj längerer morbereitmtg burdJ bcn ftrdGausf djufl unb eine stommif fion besfeHien ljat ber fü'ei~tag 
am 21. 9"/ouember 1905 oef djtonen, beu g011bm StreiG mit efeltrif clJ1'r @nergie 3n uerf orgen unb cß finb 3u 
biefem fü{yufe 'oie erforberiidjen mertriige getätigt rnorben. S!)o bie 6 1abt Her'oi11oen beu ®unfclj (Jattr, 
if)ren ~e3id felbnänbig 311 uerforoen, m11rben bmclj ~efdj(ufl bes Sheistages 00111 1. irfiruar 1906 bie a(,gr, 
fdj[offenen Q3erträge auf bie 2anbuiiroern1eiftmien bifd)ränft. @e, waren \Hfrcinharn11nc11 oetroffen, naclJ me(dJen 
bie im füeiie uorljanbenen 3 füi11en @teftt'i0itiit~tll <'rfe aufgenommen merbm f ollten. SDas 9lljei11ifdj,l!BeftfäHfcTJe 
@!ertri3itäts11,erf r.,atte fidj be1,1 streife geoe11ii6er bnrd'J einen ~anptoertrag uerµ~idjtet, in @emäf3(Jeit ber 
merttäge A unb B eleftrifclJe @nergie bll füfen1, tUenn fiimtfidje ~iirgermeiftereien uio 3u einem (1eftin1111, 
angegebenm <:ter111i11e if)re .8uftim111u11g erffärtetl. meabfidjtigt mar, bafi baG 91f)eiuifdj,füejtfäfildje @fcttri3itätst 
ruerf baG 9a113e merteiCuugsue~ a11Ie!!m f oate, bofl bie @e111einben ben '5trom entrue~rr fefbft unternerteiCen 
ober bie Q3ertei(ung an bie stonf umenten bireft genef)migen f0Ute11. SDem streife un~ ben @emeinben mar 
f djon nadj 10 ~af)ren ein %djt auf ben @noerb ber 2eitungen gefidjert. - SDie ~reife erfdjienen mäflig unb 
f ollten bei meitmr @ntmictelung unb fclJon a(s6a(b bei groflem stonfum nodj ergeb!idj rebu3iert werben fönnen. 
SDie ~eratung unb bie %1sfiiljr11n11 ber Q3erträge in ben @emeinben ift uereitert roorben. SDie Q3ertriige werben 
nndjfteljenb abgebrndt 3ur @rinnernng bar(llt, mc(dj' gema(tiger '54la'oen bem streife 3ugefiigt motben ift. 

3 toif djen brm 2anbfreif e G:ufe{b, oertreten burdj bcn füeiG,~usf 4Jufi, ljanbrhtb auf @runb ber füeißtags, 
oefdjfüffe uom 21. V1ouemfier 1905 unb uom 1. %<'6ruar t 906 1mb bem mljelnifdj,fil\eftfäfildJen @(eftri3itätG1uerf, 
mftien,@ffeUfd)aft in ijf[en,~Huljr, uertreten bttrdJ f ei11en Q3orftanb, ift fofgenber 

~e~trag 
aogefdjlolf en roor'oen . 

~111 nacTJfolgettben Q3ertragc ift brr 2a11bfrdG ~rrfe(b fuq mit „StreiG" unb bM 911jeinifdj ,~eftfälifclje 
@!efüi3ität6ruerf lll.,@. itt <%ffe11,%1f)r fnr3 mit „m. ®. ij." fie3eidjnet. 

§ 1. 
SDas 9t ®. @. oerp~icTJtet fidj, an ben Sheie, u11b bmdj beffrn mermittdnng 011 bie Qattb,@emeinbett 

bes Streif es rMtrifd'Je ~neroie fiir QidJt,, .lhafb 1mb f onftige 3mecfe uttter ben in biefem !Bertroge uorgefe(jenen 
5Bebittgtmnen ab3ugeben. 

§ 2. 
SDie Qiefm1110 ber eMtrifdjen ~nernie erf o(gt ouf (füuttb ber 011Heoc11bett Eon~rruerträgr A 111tb B, 

me(dje einen integrierenben mefta11bteil l::ief es mertrnge~ bHben. 
9?ndj bem mertrage A gef C\)iefJt bn Etrombe3119 fcitens ber @emeittbett in ber [ßeife, bafl fo{dje a(e 

me3ie(Jeri11 ber efrltrildjrn ~ncrgie 011ftrrtrn m1b bicfc 011 bie Sto11fumenten tueitrr 0(1getiett. @emeinben, bie 
fid} fiir biefen Q3ertrng rntfcfJ(idjc11, lja(1en, wie ittt R 2 be~ Q3ertrnge!.\ uoroenmft ift, bos mieberfiamnmgs, 
merteihmgGne~ auf eigene oftet1 an3n!egen. 

• • 

3tt @emeinben, bie fidj 311 bem Q3ertrnge B entf q,!ieflen, ift bie ~erftelln11g ber gejamten 91ieherfpan11ungs, 
Q3erteHungMHlage mit allem .8ubeljör '5adje beG 91. ® . @. 

~er 2lbfdJ{ufi bcr Q3erträge fteljt brn @emeinben frei; mollen fie {ieitreten, f o mufl bieG hmerlja(b 
6 Wlonaten nadj filbfdJ(ufl bief es fürtragcs ge\djeljen. 

§ 3 . 

SDa~ 91. ®. @. 3aljlt bem .Rreile eine jäljdidje fillogabe uon bett mrutto,@imtaljmen, mefdje im @ebiete 
beB gef amten Sheiies in feiner je~igen tmltoria(en \Begren~ung aus bet füefenmg e(efüifdjet Cfoergie unb 
Q3ermietung eMtrif djer ~inrid)tungen er3ieCt werben unb 3roat : 

A) für @:ittom,@innaf.,nten un'o .8ä9(ermieten aus ben fürträgen 3u A 2%, 
B) fiir '5trom,~hmo9111en unb .8äfJ(ermieten aus bett Q3erträgen 311 B bie fo(gen'oen E>äue : 

1. 31/z % bei 5Brutto;@innaljmen uon meniger a{G Wlt 200 000, 
4 % ff lf II lf Wlt 200 000-300 000 f 
41/z % fl lf fl lf Wlf. 300 000-400 000 I 
5 % ,, ,, ,, ,, mer.,r alG Wlt 400 000, 

2. UOlt bet mrutto,@in11a911te UOll @ro13afmeljt11ern, b. lj. ~OltfllntClltell UOll minbcneltG 50 000 
StHomatt,@:ihmben, f omie uon ber ~ifenoaljn 1mb @:itrafienbaf)nen 2 %. 

3. uon bet ~rutto,@innaf)me uon .8cdjen l %. 
Sl)ae, ~ . ®· @. ift uetpf(idjtet, einen @innaljmen,91adjmeiß 3u füf)ren unb fo(djen auf Q3edangen bem 

füeif e 3ur \Prüfung uoqu{egen. 
SDie merteifung ber mogaoen 3mif djen füeie, nnb @cmeinben ift @:indje 'oeß rtreif eti. ~rm '5dj(nffe eines 

ieben ~aljres ift bos 91. ~. @. uerp~idjtet, bem füeif e eine mufftefümo ii6er bie in bett uerfdJiebmen @e, 
meinben al19egebenen '5trom111e11gen unb bie er3ieCten @inttaf)mett 3u madjen. 

§ 4. 

%iir ben %all, bafl eine e(eltrifdje \Baljn, ble oiG 3um mbfcgfuffe biefes Q3ertrages ttodj ttidjt geneljmigt 
ift, innerljalo bcG ~reifes geba11t wirb, fam1 baG 91. ®. @. bie 2iefenmg bes efettrif djett <Stromes nid)t bcan, 
f:prucgett, mufl benf eloen jeboC!) auf Q3edangen ber @emeinbe · an blefe 311111 ~reife uon nidjt meljr tuie 8 ~ fettnig 
pro fülomatt,@:itunbe liefern. 

®iU baG m. ®. ~- feloft eine e(efüif dje maf)n 6a11en unb ben f eitens becs .!treif cG ober bcr @emeinbe 
geftelltett mebingungen minbeften6 fo genügen, tUie ei11e attberc ficf) baruietenbe Stonfurren3, fo f oll ifJm, fallG 
bet ~HeoierungG , ~-cäfibent 3n SDiiff e!borf auftimmt, ber mor3ug gemäljrt tuerben. 

§ 5. 

me3iigfidj ber ~em1unno nnb ~nftanbf eu1mg ber ®ege 1mb E>trnfiett, in meldjc11 .fia!ie( 1mlcgt 10erben, 
fin'oen bie f pe3iellen ~efti1111mmgrn ber merträoe A tmb B fi1mgemäf3e 2lmuenbn11g. 

§ 6. 

stier StreiG ertei!t bem m. ® · @. bas m1ct,fd)(ieflHd}e ffiedjt 3ut menuuuttg ber feiner merfiig1mg nnb 
Untergalhmo tmterfteljenben @:itrafirn 11nb \Pfo~e fiit bic fügung bet erforberHdjen 2eitungen 3u111 .8mrde ber 
'5tromliefernng an bie @emeiubeu be& streif es. 

SDer füeie, wirb bei ber ~rooi n5ia(, menua(ttmo, fiei ben @emeinbeu 1mb f onftigen iigentiimern ber 
~ege tmb S traf3en baf)in miden, bafl bief el6en bem 91. 21!. @. ein g(eidieG ffiedjt einräumet1. 

~er ~reis mirb bie ~enrebnnoen bes ITT.®· @. förbern 11nb aUe für(janb{ungen 3mijdjen bem 91. ® · @. 

tmb ben ~~emeinben bes streif ce, uermitteht. 
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§ 7. 

:Der streis ift üered)tint, noclj füifouf uon 10 ~oljren, uuter Ueuerno{jme be& 52eit1tllßGllel,!eß 11adj brn 
im mertrnge B bnrnefcgtrn CSJrn1t'ofiiten bie <5tromficjernng fiir 'oen gn1t3en fücis 5u l'incm \]sreif e 5u iiCier: 
neljmen, mefdjer bem iu bem mertrnge A angegeficnen \ßreije enf pridjt un'o i1t @cmiif;ljeit bes § 4 bieies 
mertrages 3u rebuaieren ift. 

§ 8. 

:Der ~reiß (eljnt· bie ~ürforge fiir frcmbe @cmeinben au, fieljä(t Mi iebo,t bni3 ~1edjt uor, 011 ue11nclj[1ortc 
®emeinben, me(dJe an ei11e e(efüifdje .8cntrafe noclj 11idJt aiq3efcljfoffe1t finb ober infofge 0011 ltngfiidsfäUen 
auf bem fie oerforgenben ~erfe nicljt uerf orgt werben fönne1t, uoriHiergcljenb efectrif dje @nergie af>311ge(len 
(le3m. a(lge(len 31t laffen. 

§ 9. 

:Der .füeis fpridjt ben ®unf dj a1tß, bofl ein 9J?itg(ieb bes füei<aausfcljnffes i11 ben mufficljti3rnt be5 
ITT. ~. @. geroälj(t toerbe. 

§ 10. 

. :Der füeis legt bm ~aupt1uert bnrnuf, bau bie fog. 9Reiftuegiinftigungi3ffa1tf ef in 'oen merträgen A nnb B 
fittll• 1111t> fadjgemiifl ge9on'blja(lt mirb, 'bnmit bem Streife n1tb ben @emeinben bie onß ber fortf cljreitenben 
@ntmic'fehmg fidj ergeuen'ben IDfütbeftf iil,!e, roe(dj~ onberen @emeinbcu eingeränmt merbcn, nidjt uorentljo(tcu 
mer'oen. 

§ 11. 

@egen 'bie Ueuertrngung ber ITTedjte 1111b \]sfCidjten beß ~1. ~. @. aus bicf cm mcrtrnge a1t ei11en SDrittm 
1uirb ber fücis Q:i111uenbn11ge11 nidjt er{jeben, menn 

1. gegen 'oh' ~eiftungsfä~igfeit 1mb fi1tan3ieUe 6ic~er9eit bes fücljgnndjfofgers beredjtigte Q3ebc11fe11 
1ticljt uorliegen, 

2. bie f eloftänbige umnittelonre fürf orgung bes QanbfreifeG G:refe{b mit efcftrifdjer ~nergie fidjer 
geftellt wirb, 

3. ber ITTedjt$nadjfofger uon bem streife 11nb be1t @emeinbcn be$ füeifcs feine 9ö9cren \ßreife mtb 
@ebii9ren abuerfongt, a(is fie 1tnter gfeidjartigen mer9iHtniffen irnc11'o einer a11'omn @emcinbc 
uon bcm ~1. [ß. Q:. ober f ei1ten ITTedJt<:i11adjfo(gern 06uet:f n11gt lllcrben. 

~ 12. 

:Diefcr mertrag mirb auf Me :Dauer uon 30 3a{)ren aogef djfoffen. 
Q3is 31111t l. Dftobcr 1906 i~, bie rcdjtheilige @ntfdjfieflnng ber (lcteHigte1t @cmeinbrn uornJtßgejc~t, 

mit ber 2I11kgu11g bes ~eit1111gs11e(.\eß bergeftn(t 3u (lcgi1111e11, bafi bie Wle91:3n9( ber Q3iirgennei~mien uon 
bcmf e{uen {ierüljrt wirb. ®en11 alie @emeinben be$ streifcß met:träge 311 A ober B 6iime11 6 ill1011nten 0{1: 
fdjfüf3e11, tritt binnen fµäteflen/3 2 ,Sa{jren bie merf orgnng beß gan3m füt'ifes mit cfeftrifdjer ~11crgie ein . 

91aclj 9{bfo11f ber 30jä9rigen irift 9at bns ITT. ®. ~. baß ?Jcedjt, 11odj rneitere 30 ,Sa{jre feine :Dmclj: 
ga11gsfo6e{ in bcm @e(,iete bes .füeifcs 311 nerfegen, gegen eine iäljdidje ijntfdjiibigmrg uon 30 ~arf vro 
fü(ometer füitung . 

:Der füeis ift nndj uerecljtigt, bie merfängenmg bet merträge 1mtet gleidjen ~ebi1tgungen auf eine 
iucitcrc :Da11cr non 30 ~a{jren 311 ucrfongen. 

:Die bcm 9c. [ß. Q:. fiir bie gnn3e mcrtrngsba1ter eingeräumte Q3cfuguiß 011f 011sfdjlicfifidje Q3el1t1(.\111tg 
bei: öffentltdJctt ®ege 3ur merfrgrmg bcr 2eitungen fiir bie <Stromfiefenmg finbet inf 01ueit eine ~efcljränfong, 
n{tl ber 91cgirrn1toc1,~riifibcnt 311 SDi'tffdborf nadj ~ln{jönmg ber metei(igtcn llmc{jtigt ift, im ~Htcrcffe einer 
nnberen @c111ei1t'oc bic mcr(eg1111g uo1t ~mc9ga11gßfnoeln ~1t0ufoffen. · 

. .um: Heurigen fi1tbe1t für bcn füci<3 bic in bcn 601tbcnicrh'iißCII A 1t1tb B frftnrfcljtrn ~kbi11g1111grn in 
orre1t iiiUe1t fi1111ge111iibe ~l111uenb1111g . 
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§ 13. 
Lle(ler nfle <5treitigMten a11ö bi~fem mertrngc entidJeibl't 1tllfer %1.j fclj(Hf; beG füd)ts 1ucoeß ein <5cljil'Dö: 

oericljt, ü&er beffen .8ufnmmenf e~11no 'oic be0iiß(idJm )lkfti1111111tn!)~ll bcr 6 011ticruaträ~e A nn'o D c(1c11fnffo 
filmgemäfie 2Cnme1tb11ng finben . 

§ 14. 
:Der mertrag gift 1tidJt für bic <5to'ot Ucrbingen. 

CS:refelb, bell 20. il· ornar 1906. 
~für Qlreifü111{lfd)11ij : 

@ff en (ITTuljr), be1t 22. i ,bruor 
fü111bo1trn, l,ßd. Q..1i1tger, XOeob. 6tci 11nclcr. 

1906. 

!Berlrog A . 

s:lo{l ~lOciuifdJ:iIDrftfiUifdJc @tdtri3ität~tucrf, ~[ , @ 311 ~ffm. 
'.t lj i er, @o {b c lt (le t• ß. 

~e'l:f~ag 

fiir bic QJcmdu~rn bc.B ßnnbfrcif dl O:rrfcH,, 1urldJc nfi'.l QJt'ofihmf11111rnt bcu Etrom 
lic3icfJC11 1111l> 011 l>ic @i116cfo&11cijmcr iucitrr urrfnufcn . 

§ 1. 
:Da~ ~erf übernimmt bie füeft?r11ng beö cfeftrijdjen <5tromeß 311r ~rrjorgnng 'oc~ @emci11brgl·f1iclcö 

fiir Bidjt: unb 5trnft6merfe in iorm uon :Drc'()ftrom in bc111 uo1t bcr @cmcinbl· gm1iiHfcljten ll111fn11gc. :Die 
@emeinbe räumt bem m. ~TI. @. boo atici1ti!)e %·cljt ein, boß @emd1tbl·gcbil'! mit e(dtrifc9er ~lllTßic 311 
uerf orgen, foweit fie über biejes ~1edJt über{jo11pt 0u be~nben {jnt. 

§ 2. 
:Die fil11sfii{jrtt1tg unb UHterlJaUu1tg ber gcfmHteu ~ll biefer mef orgung ertorberfü9w filnfnge1t, mit 2Iuc111nljme 

bes 9?ieberfpannungsfeitung<31tel,}es gefdjie{jt burd) baß ~R [ß. @. 

:Da~ ITT. ®. @. ift (leredjtigt, bie 3m merf egnng beß !Jlieberf pan1t11ngs11el}e~ 9ergrfteatcn @räuen, ofJ11e 
bajj iljm .Roften baraus errnndjfen, fiir bie .f;\odjfµam11111gsfdt1t11gen unter 'oer Q3cbi11g1t1tg mit 3u umut}e11, ba\j 
bie 2frbeiten bet @emeinbe baburdj fei11erfei 9Ittffcljnu ober <Störung erfeiben 1mb bic je1uci(s giiftigen 6 idjer9eils: 
morfdjriften für ereftrifqie etarfftromanfage (9eransgegeben uom merboube :Dentf d)er (füfttotecljuifcr) genna 
oefofgt 1oerben. 

@$ ift ljierbei <5adje 'ocr ~etcifigten, t>ie mer[egung ber .fintie( f o 31t 6emirfen, bajj mebrr 011 bcn 
beiberfeitigen 2!n(ogen noclj an ben fil11fclj[1tf3feitnngen irgenb ein <5djnbrn entfte9t. inr et,un tro(.\'bem n1ti• 
tretenbe <5djäben ift ber @igentümcr be,,jenigcn Sto(ie{s ljoftbnr, burqi 1Ue[djl·~ 1rnclj1ueisridj ber e dJoben 
uerurjadJt ift. 

:Die .Qaoer fi1tb untel'irbifc() 31t uerfegen; irdfoit1111gen bebiirfen ber @cne9mig1mg ber @emeinbe 11nb 
ber \]soiiaeinerma(tung. 

:Die @emeinbe iiliernim111t 'oie .f;\efteU!mo mt'o. Unter9o(t1tng ber gef nmten 9füberfpa1tmt11gsuerteiht119s, 
2lnlage. 

:Der q'.l(an über bie projeftierte ~eg111tg ber .f;)oqifpa11nn1tgsfa6e( 1t1tlerfügt ber @e11e{j111ig1111g ber @emeinbe: 
uenuart1tng. :Die @ene9mig1t1t9 borf 11ur ne, fagt merbcn, rnenn midjtige @1iin'be bngegen fpredjen. 

SDie ®ieberljerj1eliung ber Ober~ädje beß nur für bie fürfegmrg bl•r ~odjfpan1111119 bes 91. [ß. Q:. 

bie11e11be11 .Raoeigra(lens in be11 friiljmn .8uftanb gef cljieljt bmclj baß ITT. ®. ~. ~m llef>rigen finb bie staue( 
von bem ITT. im. @. f o 3u nl·rfrgen, bn\j fie gegen äufiere Q3 ef cljäbig1t1tgen gefidjert fiu b. :Das ~?. ®. @. ljat 
auf ein 3o(Jr nadj omtbigter Stn(1e(uerfrg1t11g fi'tr bie g11!l! z!uftnnbljoft1t,,g brr f1e1111(iten [ßegef(iicljc bie @nrn11tie 
au iiberneljmeu. 
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SDie 0011 'oer \l3oftbf9örbe nadj bem ~e{eorop[jenmegeoef ebe 3nr Sidjemng 'oer ITTeidJs!eleornp9e11° ttnb 
Xelep[jon{eit1111ge11 bei merleguno ber Starfftrom{eit1111ge11 etmn erforberten g)1nflna[jmen gel1en 311 2nften bes 
ITT. jill, @. SDie 2age ber in ben Strafienförpern liegenben elefüifdjen 2eitnngen aller filrt, f omie je'oe mer0 

änbemng barmt ift oon ben &igentümern ber .lla{Jel in {Jcf 011bere ~agepfä11e ein3utragen. SDiejeHien finb 
regelmäfiig 3mif djen bem 91. jill, @. unb ber @emehtbe aus31tta11fdje11, f obafi jebe \}'!artei ftets im ~efi~e 
genauer !tabelpläne ift. 

311m Sdju~e ber gegenf eitigeu &nfogen uerp~idjten iidJ beibe .llontrn[jenten, fidj gege11f eitig - tmbef djabet 
ber Q;rla11foti~erteHtmg ber \l3oli3eiuenualtung - f o frii[jbeitig oon Straf3enauforüdjen 2c. 5u benadjridjtigen, 
bau ber anbm ~eil in ber 2age i~, feine filnfogen burdj geeignete fil1al3na9men au fdjü~en. 

§ 3. 

SDa ber Strom 9odjgefpa11nt in ba~ merf orgung~gebiet ber @emehtbe eingefü[jrt mirb, müff en 3ur @r3ielu11g 
ber @ebraudjsfpanmmg feiten~ bes ITT. jill. @. Xran~formatoren in f o grofier filn3a[jl eingebaut merben, bafl 
fidj bie merlune in bett ~ieberf panmmgen in ben 3ufäffigen tmb iiolidjen @renbett [jaCten. Ueoer bie .i)ö[je 
ber üblidjen n11b 311läffigen (füen3en entf djeibet bei fil1eimmgsuerf cljieben[jeiten ber tedjnif dje 2eiter bes ftäbtif djen 
Cfüftri3itätswerfes SDortm11nb ober stöf n. ~ei Uneinigfeiten {Jei 'oer jilla[jl entf cljei'oet bas 2o~. 

SDie @emeinbe (Jat bie 3ur @rridjt1mg ber Xran~formatorenftationen erforberlidjen \f!( ät~e be3m. ?Räume 
bem ?Jl. jill. @. fofte11fos 3ur fürfiigung 311 neuen, o[jne bafi bief d{Jen @igentum bes 91. jill, ~- merben. 

SDie für ben ~etrieb bes ?Jl. jill, cr;. in ber @emeinbe 3mecfs Unterbri11911ng ber Xrnnsf ormatoren 
auf3unellenben Siiu{en fte[jen für bie SDauer beG ~~ertrages ber @emeinbe 3ur ~enu~1111g a{s ~(afotf iiulen, 
?Jeuermelbe, unb filfarmanfagen unentge[t(idJ 311r m~rfügnng. ~ine Unter[jaltung~p~iclJt bief er \}'!lafotf äu{en 
enuiicljft bcr ~Jemeinbe {Jierburd) nidjt. SDaG 91. jill, (5;. tioernimmt auf ~nnf clj bie ~Meucljtung bief er Siiufen 
mit 3 @(ii{Jfampen uon je 25 ~ormalfeqen 3um \}'!reife uon fil1f. 12 pro 2ampe unb ~a{Jr. SDas @in, unb 
filusf cfJalten bief er 2ampen erfo(gt nadj bem jemeiligen ~rennfafenber fiir Straf3enlieleudJtuug ber @emeinbe 
burdj Organe ber @emeinbe. 

§ 4:. 

SDer füeferµreis für ben elefüifcljen Strom in ber g-iieberfpm11nmg bes SDre{J ftromes (3'><220 moU) 
gemeffen, mirb roie folgt feftgef e§t: 

8 \Pfennig pro fü(omattftunbe fiir straft, 
13,5 ff II II II 2idjt, 

einerlei, 311 wefdjer ~age~, ober 9'1adjt3eit ber Strom entnommen mirb. SDer geHeferte Strom wirb ()inter 
ben Xraneiformatoren burdj 3a9ler gemeITe11, me{dje einem als oegla11big1111osfä{Jig anerfannten 6tJftem ange[jören 
müff en mt'o me{clje non bem m. jill, @. 311 ftellen imb 311 1111ter[jalten finb. ~luf merfangen fte[jt eG ber 
@~meinbe frei, auf ifJre stoften einen 3meiten ,3ii{Jler 3m: .Rontrolle neben bem ,8ä9{er bes ITT. ®· ~. ein3ubamn. 
SDie g:eftftelluug bes merbrauc(Jes an 2idJt unb straft erfolgt l)toportionaf ben fü(oroattftunben, roeldJe bie 
@emeinbe ben @in3elfonf11me11tcn in ?Jledjmmg ftellt. 5Die &olef11119e11, roeldje ben .8afJiungen 3u @runbe 
gefegt merben, finb monatlidj oor3une9men unb 3mar finb bie bei ben meroraudjern a11fgeftellten 3ä(J(er 
möolidJft an bemf el6en ~age mit ben ~aupt3ii9(ern ao3ufefen, uon meldjen fie ao{Jängen. 

%ilr bie .8eit, in weldJer ein ~auµt3ä9ler oerf agt, roirb ber Stromoerorauc(l proµortiona( ben filblef11ngen 
ber (2;in3el3ä[jler beredJnet unter ~eriicffidjtign110 ber merlufte, meldje ber mormonat 1mb ber fo{genbe fil1onat 
im fil1ittef ergeben {Jaben. 

~eiben ~ontra[jenten fte[jt eG frei, fidJ uon .8eit 3u Seit gemeinf dJaffüdj oon ber 9liqitigfeit ber ,8ii[j(er 
Ueber3eugung 311 uerf cljaffen uub 3mar bmdj g-iacljeidj11ng ber p[jtJfifaiif clj,tedJnif dJen ITTeid)sanftaft auf stoftett 
be$ unterliegenben ~eile$. 

SDie @emeinbe [jat ois 3um 15. bes ber 2iefrnmg folgenben fil1onats bem m. jill, ~. bM ~rgebnis 
ber filb(efung ber rndjt: unb S'traft3ä(J(er an3ugeoen, worauf 2e~teres füdjmmg ausftellt, tueldje nadj ~rüftmg 
unb ?Jlidjtigbefuub bis 3um Sdjluffe bes fil1onats 3ur ,3a{Jltmg gelangt. 
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GoUte bas ITT. jill. @. mit einer a11bere11 @e111ei1tbc unter ä{J11lidje1t mer(Jältniffen einen günftioeren 
mertrag abfdjfieäen, f o nms basf eCbe bie giinftigerrn QJebiugungen audj ber @e111ei11be einräumen. S ofern 
bie fclJwebenben mer[janblungen itt ber \l3tooi1t3 ®enfa(en 3um mof djlufi fo111111en, nlllß ber bort be1uiUigte 
\}'!reis audj 9ier eingeräumt merben. 

§ 5. 
SDas ITT. jill. @. be[jä(t fidj uor, alle @rol3ab11e(Jmer mit einem Seloftuerbrauc(le uon jä[jdidj üoer 

100 ooo Stilomatt,S tunben, f oruie audj bie ~Cnlaoen ber S tnnh\loa(Jn bireft 3u nerf orgen. SDas ITT. jill, @. ift 
bafür oerantmortlidj, bafi bief e @ro[la{Jne{)mer feinen eldtrifdJen S trom in irgenb me{djer %orm an SDritte 
weiter uertreilien, 1003u a11dj filngenellte, mroeiter, fil1ieter 2c. ge[jören. 

§ 6. 
SDns ITT. jill. @. ent(Jält fidj jeber ~eei11f{uff1111g bes uon ber @emeinbe a11fa11~elre11be11 ~arifes für bie 

fil6gabe bes S tromes an bie merbraudjer, enuartd ba(iei a(1er, bafi bie @emeinbe alles tun mirb, um ben 
merbraudj an eleftrif djem S trom au förbern. 

§ 7. 
SDas ITT. jill, @. oerpffidjtet fidj, bie mnf agen ba11ernb 6etrieosfä9ig 3u er[jalten 1mb o[jne @ene[jmig1111g 

ber @emei11be ben QJetrieo 11idjt ei116ufte!Ien, on[ler injomeit, afs ftantlidjc ober ?Jleidjsbe[jörben benf ef6en 
unterfagen f o!Iten unb bil' gegen ein fo(c{Jes mer6ot oefe~lidj 3u{äffige11 fil1ittef erfofofos b(eioe11. jillfrb ber 
QJetri eb 1mgeredjtfertigt ober in einer, eine uorüoeroe(Jenbe U11terbredjuno iioerf djreitenben jilleife l'i11geftelit, 
f o [jat bns ITT. jill, @. an be11 Streis be3m. a11 bie @erneinbe fiir jeben 'Xag oerfdjulbeter UnterbredJung bes 
~etriebes eine Stonoentionalftrafe uon IDU. 100,- au rntridjten. 5Da11ert eine f o{dje QJetrielisftönmg fänger 
als 4 ®odjen, f o ift ber .Rreis be3ro. bie @e111einbe bereclJtint, bc11 lBert::ao einf eitig a11fau[jebe11. 

SDie merpf(idJtung 3ur S tromliefer1mo f eitens bes ITT. ®. @. ruirb unterbrodjen, roenn unb fomeit es 
burclj @reigniffe, beren mer9inberung 1tidjt in f einec IDfodJt liegt, mie (Jö(Jere @e1ualt, als !trieg, mufftattb, 
S treif, audj auf ben .Ro[jlen, SDampf 1mb @as liefernben .8edjrn behtU jillerfen bes ITT. jill, @., ~euersbnmft, 
Ungfüclsjälle unb bergleidjen a11f3er Gta11b gefe§t ift, f ei1ten merp~idjtu11gen nadj311fomme1t. 3m ltebrigett 
fic'f,ert bas ITT. jill_ @. ber @emehtbe bie g{eidjen ~etrie6sfidJH[jeiten 311, wie f o{dJe ber stöniglidjen @ifenba{Jn, 
uermartung bereits eingeräumt finb oe3m. 11odJ eingerä11mt werben. 

jillenn burclj 6 törnngen im QJetrieoe ober in ticn s:!ei t1111gen, burdj (fooeitern11ge11 im jillerfe ober im 
Sta6e[nel}r, b11rdj filusfii(Jrung 0011 11euen m11jcyfiiiie11, joiuie bui:c9 11otme11bige 1))1eff11ngen, rne{dje 11nter gröfJt, 
möglidjfter ITTilcffidjtna{Jme auf bie filbne(Jmer a11s3ufiifJren fi11b, Unteruredjungen in ber Stromliefenmo ein, 
treten, f o ift bas ?Jl. jill. @. eoenfaUs a11f bie SDnuer ber füf adjen ober bmn ~o{gen uon ber merpfficljtung 
ber Stromliefenmg entounben, o{)ne 311 einer @ntfc{Jäbiguug für nrnnoeT(Jnftc ober 11nterfoffe11e StromHefenmg 
oerµffidjtet 3u fein. mora11s311f e(Jenbe Stro111füfernnos•llnteroredju11gen fi11b fo frü[j3eitig ber @emeinbe mit, 
3uteilen, baä biefe i11 ber 2age ift, i~re .Ro11f 11111enten yieruon 311 benndjtidjtige11. 5Das m. ~B. @. ift jebodj 
in biefen iarren ge[jalteu, mit nUen fil1itteCn bnfiir 311 f orgen, bnfl es feinen oertragsmäaioen merpf(idjt1mgen 
f oba[b als irgenb mög!idj mieber entfpredjen fonn. 

§ 8. 
SDief er mertrag tritt mit bem Zage ber Snbetriebnn(Jme ber ~ef eudjtm1geanfage in straft, bie fµäteften G 

am .................................................................. 31t erf o{gen (Jat 11nb enbet am .................................................................. . 
~adj filo(auf ber mertrngs3eit be[jä(t baG m. jill. @. nodj meitere 30 Sa(Jre bas 91eqit, feine uorfJan, 

~enen SDurdJgangsfaoel im Straflenne~ ber @emeinbe liegen 0tt laffen 1111b meiter 311 uedegen unb 3mar o(Jne 
2eiftung einer @ntf cljiibigung [jierfür. 

~ei fil6f cljiufl eines neuen füeferu11gsoer trages nadJ ~16lauf bes jel}i9e11 fJat bas ITT. ~lt @. bei gleidjen 
\}'!reifen un'o ~ebingungen bas moqttgsreclJt. SDie @emeinbe ift jebodj n11c1j bmdjtigt, 3u oerfangen, bnä iyr 
biefer mertrag 1111ter be11 ofeiclJen mertrngs6ebin91mge11 auf ei11en meiteren 3eitra11111 uon 30 3afJre11 einoe• 
räamt mirb, mnfi jebodj eine ba[ji11oe9enbe @rHänmg ein 3nfJr uor filbfouf bes mertrage~ bem 91. jill, ~-
311ge[jen laffen. 

r 



0 
0 
\ 

w 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cl) 

> ·--· ..c 
(.) 

• 

L.. 

ro 
cn 
Q) 
L.. 

~ 

84 

m1adjt bie @emeinbe uon biefem medjte nidjt @ebraudj, ober midjt:! fie ein eig~nes @(eftti3itiitswerf 
imb oe3ieljt fie bie efeltrijdje Cfoergie non einem Sl)ritten, f o ift fie uerµrhdjtet, bas m be11 <Str~~en. ber 
@emeinbe Hegenbe .RabeTne~ unb bie ~ra11sformatorenftationen mit musnal)me be~ Si)urdjgangsfolie[ fur eigene 
medjnung 3u überne9111en. Sl)er Ueberna9mepreis$ wirb nadj bem ~af1uerte ernntteft. 

§ 
9

· ' ni t' ' t- " f Sl)as m. ~. @. fteat ber @emeinbe fiir bie SDauer bes mertrages en~e .nau 1011 1.11. <l.'o oe uon 
m1f... ....................................... , ht @eftalt eines non einem erftHaffigeu ~a11f9anf e af3ephe~!en ober 9'..rmten .mo.a{~ 
medjf efa. stlie @emeinbe ift oeredjtigt, fidj an biefer staution f~ab(os ~u (!arten ft~: aUe <Sdjaben, b1e .19r 
burq1 etmaige füdjterfüUung ber f eitens bes m. ~. @. im uodtegenben !Bertrnge ubernommenen merp~1q1, 
tungen entfteljen f o!Iten. 

§ 10. 

SDie $?often unb <Stempe( biefes mertragei:; tragen lieibe m.ertragsfdjliefl e11be1~ 3u gleidjen. ~eil~t . ge= 
meinfdjaftHdj. Sl)er mertrag ift 3,oehna( ausgef~rti!)t 11nb 3um .8etdjen ber @e11e911ngung non be1be11 ....,et(en 
unterf djrieben roorben. . . 

Sl)aG m. ~ - @. ift audj beredjtigt, bie medjte unb ~ fHdjten aus bief em fürtrage an emrn SD~1tten 31t 
übertragen. ~iequ ift bie .8uftimmung ber @emeinbe erforberlidj . :mb fo~dje fontt ttur ,~u!l 3~umgenbe~ 
@riinben uerfagt merben. @ntfte(len iiuer bie llhts(egung bes Q3egrifres „3romge11be @rünbe 9nemungsuer­
fdjiebenl)eiten, f o entf djeibet ba~ <Scbiebsgeridjt enbgüUig. 

§ ll. ..l.. ~··rt ' IT ~ t ' !' f 't <5 !lt 't ~e3ug auf bief en mertrag unb bie (lierburdj liegrünbeten meUJtsoerya 1t1 11 e o ret 19 et en 
ir enb : er::r m~rt 3mifdjen ben mertrngsfcfJHeaenben entfte(len, f o f oU über ~ie.f elben mit %tefc'9(11fi bes 
m~cgtsmcges ein <Sdjiebsgeridjt entfdjeiben, rne(djcG nadj ben ~~ftimmunge~ ~er .8tu tf.p~o3efi.orbnung 51tfamme_n: 
aufeeen ift unb 3u oerfa9ren 9at. ßu biefem Bruede ernennt 1ebe !J,lartet emen 6djtebGr1djter. stlcr megte­
rungspräfibent in SDüff e(borf ernennt ben Obmann. 

@ff e n, bett ................................................................................ . 

fiir bie @cmeiuben beB ila11blrcifdl <trefelb, in tueld)cn baß \Jlfjdnifd1: mJeftfiUifd1c ~ lcttri3itiitßlucrf 
bireft au bie ~011f 11me11teu beu Strom abgibt. 

§ 1. 

@egenftanb bcß !Bertrageß. . . . .. Q · _ 

stlas 91. ~ -@. ner.p~icgtet fidj ber illemeinbe unb ben 16emo9nen1 berfelb_en e[eftrif ~e (g~etgte fur .... tcf)t-: 
.Rraft, unb fonftige ß roecre un ter beu ht biefem mertrnge uorgefe9enen 18e~mg'.'."!Jen ~~ bmft oenuubam 
%orm 3u3ufü(lren. SDie <5.pannungsf djmanfougen bürfen bas üuHcf)e m1afl mdjt uberfdjmten. . Si) 

SDagegen erteift bie @emeinbe, fomeit fie barüber 5u befinben f)at, bem 91. ®. @. auf bte auer_ uon 
30 3a9rei1 uom Xage bes Q3eghmes bcr '5tromliefernng an bas ausfdjtieaHdje ~He~t 3m ~enu§~Hg tfJrer 
<Straaen unb !J.lfälJe für bie Qegung ber erforberHcfJen Qeitungett, unbefdjabet _bes 1~berma11n fmft~f)enben 
9'tecf)tes für 1 einen eigenen @eliraudj ef eftrifcljen <Strom 3u eqeugen unb 3u ferne,.'. e1_genen @~m.tbftucr~n 3u 
leiten. '<Solcf)e @in3elanlagen bürfen nur mit oef onberet @enef)migung ber 3uftanbtgen ~oh3e10erroa tung 
öffentndje <5traf3rn unb \lJCäee üoerf dJreitett. . .. . .. 

stlie @emeittbe erffärt fi cf) bereit, bei ber ~rooin3 unb f onnigen in ~r~ge fomm ~nben ®~geetgenh~mern 
• • 't b „ b' , be 1 ro mi. @ bas n{eicl1e medjt roie ber füets uub bte @ememben bet ber ba"C)ut oll romen, Op te1e TI :11. :=. · :, 1 

Q3en1t§Ut1g ber \IBege einräumen unb audj f onft bas Unterndjmen möglidjft förbern . 
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§ 2. 
~aufidJc 2lufogcn. 

:vae. 91. ~ - @. 9at oor ~egilrn bes ~aues unb ~orna9111e 1uef entlidjer meränberungen genaue ~Ciine 
ei113 11rcidje11, aue. betten bie W11fage in allen $!:eilen einfdjl. ber Beitungen erfidjtlidj ift. 

Si)ie illemeinbe ift f>eredjtigt, lllenberuttgett in b~r 2l11lage 3u verfangen, fomeit fie im 3ntereffe beG 
öffentridjen merfe(lrs ober ber öffent!idjen ~ idjcr(leit geuoten finb. 

i8ei ber m1tf9cb11ng ober mer[egung uon ®trn[3en, ~egen ober !J,lfiibcn ift baG 91. ®. @. ge9alten, a11f 
~rforbern ber ~ofi3eiuerltla(tmtg auf feine stoften imm(lalu breier 9Jlonate nadj 2lufforberung nie 2eitungett 
anG ber friif)eren ~egef(ädje 311 uedegea 6e3ltl. 3u entfernen. 

9'2adj ?Bcen~ig1mg ber 2!rlieiten 9at bas 91. ® . @. bie oenu~te ~egef{iidje ruieber in ben ftü9eren .8u= 
ftanb 311 uerf e~en unb es ift uerpf(idjtet, biefe <5tra&entei(e uiG auf ein ,Sa9r nadj erfofgter Sfoliefoerfegung 
31t unter9arte11. 

§ 3. 
S tromfüfernttg. 

1. Sl)as m. ® · @. baut auf feim Stoffen bas merteifungsne~ aus unb es ift uerpf(idjtet, von ber nädjnen 
?l:lerurattdjsftelle aus auf <5treden Qeitungen 3u verlegen, fiir me(dje auf 2 m stabeUeitungs(änge ober 12 m 
~reileitungsfänge ein <Strom, merliraudj 0011 jä9rHdj mittbeftene. 16 .RHomatt = <5tunben auf bie S!)auer 0011 
2 ~a9ren garantiert wirb. ~eiterge9e11be, burdj ben Streis 3u111 2IMbrnd gebradjte ~üttfdje f oUen in @in3ef= 
f iif!en berüdfidjtigt werben. 

~. Sl)ie e(efüifq,e @nergie foftet : 
1. ijiir ~ ele11dJttt11gB31uedc 

pro .RH01oattftunbe 32 ~fetmig 09ne 9ca&att. 

2. ~ür ~ rnft31ucdc 

.pro füToltlattftnnbe 15 \ßfennig mit fofgcuben mergütungen am 3a9resfdjfal3 bei einer ooUen Q3en11~ungs3eit 
uon 750 bis 1000 <Stunben jii9diclj 71/ 2°/o 
von 1000 ois 1500 II II J O°lo 
non 1500 bis 2000 

11 11 
15°io 

OOlt 2000 bis 2700 11 11 
20°1o 

non 2700 <Stunben unb me9r „ 25°/o 

2l(s ?Betriebsbauer gift ber Duotient aus ben wii(lrenb bes 91edjmmgsja(lres in ber lllnfage ueruraucljten 
SH(omattftunben bm:dj bie 3a(ll ber am <Sdjlnff e bes meqmungsjaf)res angef cbloffenen ~ilomatt. 

3. ~iir fädjt, tmb Strafüroede 10erben je bef onbere .8ä9fer aufgeftelit. 

4. !Jladj 5 unb von ba 011 nadj je weiteren 3 ,3a9ren uom ~age ber ~ttbetriebf eoung an geredjnet, 
9at eine meuifion bes ~arifes natt3ufittbe11 unb es ift bas 91. ~- @. uerpffidjtet, ~er(1eff ern11gen in ber 
(S;qeugung ber eleftrif djen @nergie ein3ufü9ren refp. ben <Strompreis l)infidjHidj ber 5tarifnrt unb ber mnliatte 
9erab3ufe~en, 10en11 f o(dje mer6efferungen ober geringere <Strompreifc in beu <Stäbten Sl)uisburg ober <;irefefb, 
':.Ditff e(borf, @ITeu, .Rö{n ober ~armen unter g(eidjen ~erf)äftniffen eingefii(lrt finb. :ver füeis be3m. bie 
6.lemeinbe fonn afsbann uedanocn, baij bas m. ® . @. i9r ben günftigften ber in bieien Orten befte9enben 
Xarife einräumt. 

5. Sl)as 9c. ~ - @. ift ueredjtigt, mit @roafonfnmenten für Qidjt 11nb fünft bef onbere 2llifonnnen 3u 
treffen. 

6. Sl)QG m. ~ . @. liefert auf metfangen ber @emeinbe ben <Strom für öffentHdje @eoiiube, fo1111111111ale 
(ilemerbe6etrielie unb bie öffentlidje <Straaenbefe11djtu11g, 1003u a1tdj bie Q3eleudjtu119 non \lJ{äfJett nnb 2!11Cagen 
„11 red)nen ift, unter ~ebingttttgen, me(c!Je ber @emeinbe nidjt ungiinftiger fitth, afs fie bas m. ~- @. einer 
1111bmn @emeinbe feines merforgn11g12igeoietes unter gieidjen für9iirtniffen einräumt. :vie sti(omntt, <5tunbe 
h1trf für @eoäubebefeudjtnng 9ödjftens 25 ~fennige, für straft3roecle 9ödjfte1112i 12,5 \Pfennige 1tnb für <Straßen, 
lide11qitung 9öqiftens 20 \ßfennige foften. 
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7. ßum ID?effen bet uerbrnudjten clefüifdjen ~nergie werben ~(efüi3ität;3älJfer, mefdje einem nfß 
begfouoi91mosfä(Jio anerfannten '5tJftem nnge(Jöten, uon bem 91. ®· ~- Iei9meife 311 fo(!Jenben \ßreif en a11f= 
genem. 

SDie monatCidje IDliete beträgt ffü: einen ,8äfJfet bi!S bll 
20 @fü(Jfolllpen 31t 16 ~/.,.~. ober beten @feidjmett ill?nrf 0,75 
60 ff ff 16 II lf lf lf II 1,00 

100 lf II 16 lf lf lf ff ff 1,50 
150 ,, ,, 16 ,, ,, ,, ,, ,, 2,20 
200 lf lf 16 II II ff lf II 3,00 

%üt me(Jt als 200 @liiyfompen 11adj f1L'[ onberer !Bereinuattmg. 
SDas 91. ®· @. (Jat hie merµ fCidjtlmg, bie ßä(Jlei: auf [ei11e Stoften inftn nb 31t ()arten, f ofem bic ßä(Jfei: 

nidjt burdj hie !Sdjulb bes E>ti:omabne(Jmers uef djäbigt finb. 
%aUs ber ,8älJfer eine !Störung ober einen E>tmnanb erlitten fJat, wirb ber feit bcr IejJfrn fil(lf ef 1111[1 

ue-cbraudjte @=Strom aus bem IDlitte( her ooryer11e(Jenben unb nndjfo{genben ID?eIT1tngsperiobe ueftilllmt. 
8. @r(Jö(Jungen 1mb @rf djmerungen bes jewei(ißen ~arifs oebiirfen bet @ene(Jmigung ber @emeinbe. 

§ 4. 

.perftefluug ller ,Pa116nnf dJiiiff e unll 3nftnflntioncu. 

~er mnf dJf 11f3 oon bet ~eituug {1ie3 in bas ,6aus erfolgt bmdj bns 91. ® · ~- foftenfos, f ofem bei 
~aoefonf dJlüff en hie ~änge oon E>ttaflenmitte aus gmcljnet 7 m uidjt iiuerfteigt. Seher meitm ID?eter ronet 
IDlf. 7. - . )Bebtngung ift (Jiediet, bafl bie filnf djfüff e inner(Jn[~ 3roeier ID?onate nadj ~ertigneaung be~tu~t 
werben, anberenfalls her uolle \ßreis 3u 3a'C)(m ift. 

~reiieit1mgs0?llnf 4lfüff e merben ois 3u einer ~änge uon 15 m foftenfos (Jergeftellt, batilber (Jinaus wirb 
jeher laufenbe meter 3mn E>eloftfoftenpreif e berecIJnet. 

SttnetfJalb t>on @ebäuben fönnen ~n~aUationen nm t>Ott f oldjen ~n~allateuren, bie uon bem ~R ®. C:i:. 
im @inuerftänbnis mit her @emeinbe 3ugefoffe11 fiub, nttllluefil'C)rt werben. SDie Wulllfü'{jmng ber Snftallationen 
erfolgt an angemeffenen \ßreif en. SDie !Strom, ~!f>ne~mer werben auf oenimmte )8e3ugsqueflen für @Iefüo, 
motote ufm. ni4)t befdjränft. 

,8mecfs @rlongung her .Ro113effion unb 3ur E>idjer'C)eit für bie orbmmgsmäflige musfü'C)rung bet 
~nftaUationen '{jaben bie Snftarrateme bei bem 91. ®. @. eine Staution in ~ö'C)e uon ill'lf. 500,- 31t 9inter, 
legen, me(dje bei ber !treiil0 ~parfnff e (&refe[b in ~orm eines auf ben ?Tlamen bes 91. ®· @. Iautenben !Spar, 
foffenbudjes 3instragenb filr hie Snnaaateure a11gelegt wirb. 

SDie ?lluilfüf;)rung ber ~auilinftaflation ift !Sadje heil 2l6nel)mers, jebodj '{jat bas 91. ®· @. bie mer, 
pf(icljtung, alie ~nftnUationen uor 9(nf dJiu\3 an hie füitu11gGnrt}e auf iyre metriebilfälJigfeit 1m'b gute 2!:usfü'C)rung 
3u prüfen. @ine !Berantmortung für bic @üte brr bctreffenben 2lttlagett ü6ernimmt bail ~H. ®· ~- burclj 
\ßrüftmß unb filuna(Jme betf el6en nidjt. 

§ 5. 

@rweitcrungen ber ~lttlnge. 

~a!'l 91. ®· (§. ift 31tt ,6erfte(I11n9 non mnf ctliiff en unb 31tr 6tromnbgnbe aud} in noc'C) nid)t mit Qeitungen 
uerf r(Jmen !Stro&en, ~Cät}en 2c. oerp~idjtet, 1ue111t für ba!'l nur fiir bicfe .ßmed:e 311 inue~imnbe .!tapito[ ficlj 
eine fBrnttoeinna(Jme non 15°/0 beG WnCagefopita(!'l ergieot. 

§ 6. 

l8dricbßfii~i9fcit unll tt11terbredj11119 bcß lBetricbct!. 

SDaG 91. ®· @. oerµf(icfJtet fidj, bie filnfogm bauernb betriebGfä(Jig 3u rr'C)nrten unb o'C)ne @ene'{jmigung 
bel'l füeifee unb ber @emeinhc ben )8etrief1 nidjt ei113ufteUe11, aufier inf omeit, a[!'l ftaatliclje ober 91eicl)G&e(Jörben 
ben )Betrieb unterfagen f oUten unb bic grgen ein f otd}eG merliot gefrtJ!icf} 3ufä[figen IDlittet erfofg(oG bleioen. 
®irb ber fütrie& 1mgeredjtfertigt ober in einer, eine uoriilierge(Jenbe Unterbredjung überf djreltenben ®eife 
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eingenem, fo '{jnt bail 91. ®· @. an bcn 5treiil fH•5m. nn hie @emeinbe für jeben ~oo Ulrf dJufbeter Unll'rfirccIJung 
hrG )Bctriebril eine .«ouuentionnmrnic uon 'lnt 100,- 31t entridjten. SD.iuert eine· metriebilftörnng Iiinger 
aiil 4 @odjen, fo ift hie @emdnbe beredJtint, ben 2:lertrag einfeitig anfaul)eben. 

!Sollte hail 91. ® · @. hurd} !Bal)ältnifie, bcren Q'Jer.l)inbernng ttidJt in feiner mndjt fügt, etwa burdj 
ben 2!:usbrucfJ ein eil füiegeil obet inf ofoe eines afigemeiurn 2Irbeitermtilftnnheil in @ITen ober in feinen fonnigen 
~rafl'er3eugungilftelle11, audj auf ben SMJ(m, ~ampf mtb @as liefern'oen ßedJen (1ebm· ifilerfot bes 91. ®· @. 
ober im streife ~refe[b, ober in f onftigen %öf!ett yö(Jmr @eruart in ber @r3eugu11g ober fäefernng her e[eftrifcljen 
@nergie an hie ?ll611e~mer ue:yinbert fein, fo l)ört feilte Q'Jerpf(idjtung 3ur fäeferung berf e(hen fofange auf, 
bie hie !Störung unb berm ß'o(gen bef eHigt finh, 1rnb eG fonn hie @emeinbe ue1w. ber .!treiil in f o(djen ß'iiilett 
irgenb eine @11tf djät>i911119 uidjt uer(a119rn. SD,1G 91. W. <:r. ift jebodj in bieiett ~äUen gegarten, mit allen 
mittefn bafiir 31t f org1'11, bae es feittm uHtraglidJm Q'Je1p~idjtungrn fooa{o n(G irgenb mögfidj roieber ent• 
f pred}en fann. 

~m Ue6rigen ftdjert 'oae 91. @. Q;. brr @emdnbe minbefteM bie oieidjen )BetriebGfidjer(Jeiten 3u, wie 
f old)e ber iöniglidjen @ifenoa'C)n,mer1ua{t1tng ri119erit1tmt finb ober uodj eingerä1tmt merben. 

§ 7. 

6id1crgeitBftcflmtg . 

SDae ~- ®· @. fterrt 311r E>id}er~eit fiir bie Q;rfiiUung ber 0011 i911t in bief 1·m QJertrage iibnnommenm 
merpffidjtnngen eine .l'taution 0011 IDl f.. ... ........ ............. in einem 2Ioa[meclJf e( auf eine ficljere fBanf fiir bie SDauer 
biefeil mertrage!l. ?Tladj filo(auf ber Q'Jertrag~3eit ift bet Wedjf e( 3urikf3ugelien. 

§ 8. 

Uc~crtrngung ließ !Uertrngcß auf eine nnllere Uuterncgmeriu. 

~ie bem 91. ®· @. au~ bief em Q3t·rtrage em10dJf enbe1t 91ed) te mtb ~~id)tm fönnen mit @enr9mi91tng 
ber @emeinbe auf eine anbere @ef eUf dJaft übertragen merben. 

SDie @eneljmigung barf· nur uerf agt roerbe1t, tuenn gegen hie füifümgGfiH,1igfdt ober fi1tntt3ieUe E>icl)erl)eit 
beß UnterneljmerG lieredjtigte fübenfen oorliegen. 

§ 9. 

~nner bcß !Uertrngeß 1111b ttdicrnnl1111c ließ ilcihtttgBndjdl. 

SDie SDauer hiefes !BetlrageG in 30 Sn(Jre, uom ~a!Je bcr ~nbetriebfr~ung an gercdJlll't, m~fcfJc fpiitrnenG 
am ................................ _ 311 erfolgen 9nt, unb er uerliingert fidj neto um meitne 5 ~ayre, menn ber mertrng nidJt 
31nö(f monate oor ?ll&Canf uon einer !Seite grfünbigt iuirh. 

)Bei ?llbf djfufi eines neuen Q'JertrageG naclJ 9H1(auf ber 30=jä9rigen ~rift fJat baG 91. W. CS;. ben Q'Jor3n9 
vor anbeten fonfurrimnben @efeUfclJaften liet fonft giddjen fBebingunnen. [rlifdJt ber Q'Jertrag. f o t um hie 
@emeinbe ba!'l ~abe(ne!J nadj ~a;wert iiberne(Jmen. SDie !BerpflidJltutß l)ieqtt Hegt uor, f ofern bie @emeinbe 
ein eigenes @(eftti3itätGroerf in metrieu frtJt ober mit einer anberen @efeQfdjaft einen Q'Jntrag w,·grn ~1·1mtJ1mg 
ber ®eoe aur .naoeHegung abfcf}lirflt. 

SDie @emeinbe fomt nudj uer[011gfä, bafJ ifJr her gfeid)e mertrag nacg 2lufauf ber 30:jä(Jrigen 3'rift auf 
eine g(eidje mertragebauer unter bm gMd)en mertrag~6ellingungen eingeräumt mirb, ieboclJ 11111f; fie hiel'l bem 
91. ®· @. ein 3a(Jr uor'C)er an3ei9en. 

Sm %a[e ber Ue6erna(Jme tiee .na&erne!Jril burdj bie @emeinbe erfofgt hie @rmifüiuttg be!'l ~a;mertG 
in ber ®eif e, bafi jebe her lieiben l.l3artckn einen '5adJuerftä11bigen befteUt. ~ie !SadJuerftänbigen (1efteUm 
bann i(Jrerf eits uor @intritt in hie m~r9anbfttttgm einen D6mmm. SDer Obmann entfcfJeibet e1 bgü'ti~, wenn 
ftdJ beibe \ßarteien nid)t einigen fönnen. <5oUte hie eine q:lartei inner(Jalb 4 ~~odjen 1104) er9ange11ei: ?lluf: 
forberung burdj eingefd)rie&enen fBrief i(Jren E>adjl.lernänhigen nicf}t ernennen, f o ift bie anbcre \partei umdJtigt, 
audJ bm 3roeiten 3u &e~immen. 
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Soat~ nadj füi(auf bet: fürtrags3eit eine für(ii11oer11110 ober {grneuenmg bctl merlrageß 31uijdjm bet 
@emembe unb bem 9t m. @. 11idjt fhttfinben, fo mirb ber.i ITT. @ . @. für bett .8eitrnum uon 30 ,Sa{Jren uont 
Stage bcG Q;rföjdje1tG bief eG matrageG ab baß ITTedJt ringHäumt, bie Wege 3ur 2~gung uon SDttrdjgangGfabe{n 
ttocf.> rneiter foftenfoG 311 benu(}en. 2luG hiefe11 ftabefn barf aber in bem @ebiete ber @emeinbe ogne bmn 
,811ftimm11119 feine deftrifcl)e @nernie abgc~ebm werben; {Jierburdj wirb bat\ ITTedjt ber auGfdjfiefHidJen ~emt~uno 
ber 6traüen burcl) bat\ ~l. )IB. @. anfge{Joben. 

SDie ~3emehtbe ift aucl) (imdjtigt, mä{Jrenb ber jßertragGbauer unb ~war 311111 erftm filla(e nadj 2lblauf 
beG 10. ffütriebGja{Jreti baG 2eihm9<1m~ auGfdjliefiCidJ ber ':iDnrdjgangGfobe{ fiir eigrne ITTedjnung 3u iibernegmen. 
Will fie uon biefem 91ed)te @rbraudj 111adjen, f o ift bies bem ITT. @ . @. ein ~af)r uorf)er a116u6eigen. ':iDer 
Ue6ernafJmep reiG wirb nadj bem St:opuert ermittelt. ':iDie @emeinbe ift a(Gbann uerpffidjtet, rnäf)renb ber 
SDauer beG ~ertrngeG ben Strom 1111ter nidjt 1mgiinftigern1 ~ebingungen uon bem 91. @. @. 31t 6e6ie{Jeit, a{G baG 
ITT m. @. f o{dje anberen @emehtben unter äf)nlidJett ~erf)ärtniff en einräumt. 

§ 10. 

6d1icbßgeridJt. 

Sollten mit ~e0ug auf bief en mertrao mtb bie ljierburdj oegrünbeten ITTedjtsuer!jiirtniffe 6treiti9Mten 
irgenb m~{djer 9lrt 3mijdje11 ben mertrag6fdjHefienben entffr9en, f o foU über biefelben mit ~ußfdj(ufi betl ITTecl)tß= 
meoeG ein SdjiebßgeridJHI entf djeiben, roefdJcß nad) ben ~eftimmungen ber .8iuiipronef;orbnung 3uf ammen3uf eten 
ift unb 3u oerfagren 9at. 

,8u bief em .8roecf~ ernennt jebe ~artei einen SdJiebGridjter. ';il)er ITTegierungßpriifibent au ~üffe{borf 
ernennt ben D&mann. 

§ 11. 

CStemvdfoftcn. 

Stemvd nnb .Roften bicf eß in 2 ~~~mpforen nnge\ertigtcn jßertrageti tragen bie ~arteien je 3m .Qii{fte. 

G;ff en , ben .............................................................. . 
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Jttltsilt!J-~tb.tt JidJt. 
61.lffen f!eine lteuedonb0cntrafen ge6nut luerben? -

Gdjfouunpuntµett unb 11nter[äurefampett fii r 2llfumufotoren. 
- ~ie neuen !Seftimmungen fii t ~Tutomouire unb IDlotor= 
räber. - ~inridJ!ung on LlnlergefteU'en I.Jon fonbtvirtfd'/oft• 
fidJeu IDlojrfJiltcn 311111 2111.SgTcidjen I.Jon 1Sobemme6enlje1te11. 
- Cfin Teljrtcidjet $;,oftpflidjtfnll. - ijragef.iftcn. - filene 
(hfinbungen: A. Sj3nte11f•2lnmeTbm1gen. - B. Sj3o tent,cy;rtci, 
fungen. - C. ßleuroud]{lmuftereintrngungen. 

jo-Jlen ldeiut J.elredttttllJtntr«leu g.dr«ut 
nrtrbtu? 

jßon ~rofeff or 'itlr. ai 11 ft ob IT i i dJ c r, 11:ledin. 
ült brm 5111rj11~ fiir J.n:oftifdJC ~011btuirtc an bet Qoub, 

tllir tfct1oftfidJe11 ©odJfdJu[c Qkdin im l)Jlcir0 bicfcil ~ofjtdl 
6cfjm1bcftc idj on ~onb rimr. mir l1orficgenbcn ~rojcftcg 
i)ie v;rnge ber Ci:inridJhtng unb bes Q3ctrid>esl clefü ifdjer 
lld1crfo11b3rn tr0Tcn. ~ic füfjrcn, bic fidj auil bicjem j).ho, 
jdt 3ieT]~n Tajjrn, fönnen (lerobi! je~t, 1uo itt biekn Qk3irk11 
8cntw(cn fc'f}r ucridJi cbc11C11 llmfongcg ocvTant un.b @c, 
jdffdjoftrn 3u iljmn „Hetri~u in l:lrt lBifbung licgtiifcn 
jinb, nuffTömtb tuirkn. Sie jl.lf(cn bcfü11coc11 in bicjct 
SmicfJrift einem nröi3nc11 füjdfrci~ 3noönofid) gcmodjt 
tucrl:lcn. 

!lebet: t>rn :llu~rn bn- cTcftrifdjcn S1rnf!L1crforgn11g bcr 
t'm1btuidjt{1oft. ucjonbcrr, oTr, O,cgemnittd oencn bcn Wr, 
bei tcnnangcf, i jt ocnug ncid11·icf>cn )1)1,)rbrn. ~et ~rfoTo 
fonn aun: nur burdJ joTdJc Scntrnkn crrcidjt tuctbcn, 
tucfc!jc {ici miii3ioc11 @ittomtorifcn bng ~fnTogefopitoI ong~ 
111ci[cn bl'rainjcn. ~er ~Ton 3ur <!:rridJtung einer ncucn 
~(nfooc joTTtc ofjo feljc niicf1!crn unl:l fo11fmii1111ifdJ crtuogen 
lllcrben, cfJc bcr Q.1ou 6cfd)fojfcn luirb. ~ic Q3cgcifkrnug 
nac!j dncm ~lropognubollortrng ift ein fd1fecljfrc meroter. 

'.3:'ic ~ o rar f> c i t c n miiif~n mit einer borTäufigc11 
llmfrogc in bcm \Ec0id bei\ fiinf tigrn 91e~re. beginnen, 
ll'ddJC, 51mädijt noclj unbcrui1it1Tidj, llnfnTagcn fiir bic 
t1oroußjid)tfidJcn ~(njdjTüff c 11oclj Saof u11.b O.lröi3c bcr IDlo, 
!orcn unl:l ~0111pcn ucfdjaffcn foU. ~anodJ toirb ficlj übet• 
icf)cn Taijen. o& b<-r 2BunfdJ nadJ dcfh:ijdjrm 6trom gro13 
ncnuo ijt, nn, bie 1ucilerc ~r'lja11bfung bcg ~Tonc1l au rcdJt, 
[{'tfigen. i5iir bicf c Ilm frage finb bic Tanbtvidjdjaf!TidJen 
)8L'Cl'in..: nccignde 6tcTTen. 97odJ l:!ogc bcr ~inoc 11Jirb bar, 
G:rgtbnie bet l!mftagc ljeut0utnoc 1uo'ljT 011?.noljme.fog 3u. 
nunjfrn b~r .8enlroTe aui:lfalkn. 

9?nn roTgt bic Z3 e bar f ~ a 11 f n o fj 111 c, l>ic bon ben 
)8di~rnt u11ii Glc1mi11bcn ~c~ 1Bc0irf.:i uiubcnbe Wngaoen 

iioec bie 3olj( u11b @röte bei: ~lnic:!JWffc ucj,fJoffen mu5. 
6ic mu13 f cljr jorgfällig ouggcfiiljrt tu,edien, lucil fic bic 
@ru11l>Tagcn für bie S!leredjnungcn Ticietn jorf. mit iljrer 
9fttilfiiljrung bürfcn bcBTJaif> nm .;1noe11icurc betraut 1ver, 
b<·n, bie bcn To11btuirtjcljaftridJen S8ctticlJ unb Seine 1J?o, 
jdji11en fcnncn , bomit jie iocljucrftänbig bcdjonbein fön, 
11c11. ~ ic Sto[tcn für bie mcborfMufnoljme finb nidJt gc, 
ring, tueil bie ~11ocnkti1.:-e jcb,c @cmcinbe unb einen grof3en 
::teiI l>cr ci113efnc11 )Bcfi~er )lerfönfidJ nuffudjcn miiffcn. 
't'a~ (hgc6niB bct 9fufnoljmc ift bie O.lcfnmtfu111111c bcr 
iidicc 3u ertuadrnbcn 9[nfcljTubtuede. lle.ber bie ourdj0 

jdJn ittridJc ~c1rn~u119Bba11cr jcber Qompe u1tb jcb,eg mo. 
tocB gi&t fic ouer e&cnfol-uenig ein bcutridjcB !Biib \oic 
iioet bie l&t!ciTung auf bie ~aljrc60citcn. .~ ierü6et \inb 
1111t 9Tn1101)1mm miil)lidJ, bie fidJ auf bic Ctrfoljrunncn iiTtctct: 
)fficde ftüben 111iifjcn. 6 ic ji11b Teibcr 3ur3cit m .. '. 111. 

jidjer unb jpä1·fidj. 

\Jladj bcr ;Bebarf~auf1109111c fann frocr l:lie W u ,4 b c -
11 u II g b c g 91 c ~ c B ein ~ntfdjTuf3 gefnf3t tucrbcn. ßu 
[inüctfidJtioen ijt bouci, bo13 mit 3u11elj111c11ber O.lrö[3e (i n 
l1l'rttiinftigen, 0iem(idj lvciten <füen0cn) bic WuBfidJ! auf 
'.>ic 2Birtfdjaftliclj!eit ber Wnfogc luädjjt. ~oB 97<'~ joU ober 
111ö9Tidjft bidjt tocrb,cn, bt•1111 in @egenbcn mit lucnioeu 
Eh:0111fo11fumc11tcn locrl>cn l>ie Eeiilmgcn lvcnig ausgcm,~t. 
nlfo fdjkdjt ucr3inft. @cloct:ofidje ~Tnfogcn, @itiibte u11b 
Q.1oljn'ljöfc foTkn möolid)ft i11 i>aB 91clJ einoc0ogcn 1vcrbcn. 
!uci r fie neoen bcm ftorl tordJjehtbcn @itro111bcrf>rnt1dJ i:l('t 

!.?onbloirtfdjoff burdj iljrcn gTeidJmäf:ligcrrn !8cr6rondj 3ur 
9J?Hbrnmg bcr :5djtuonfunoen 6eitrogcn unb bcBljoHi jcljr 
IlliTTfotltlncn finb. Gh:of3e ;,3cntrolcn miiffcu aTTerbingg audj 
gröf3crc @eTbmitteI oufotfogen, aocr lucnn @emeinbcn, 
unb nomentridj .l't'rcife fidj on bet Q>riinbu11g oeteiTigcn, 
!oirb bie likfcljoffung bell SiapifaTB feljr ctTeidjted. 2Tud1 
bcr 2flifdJTuf3 bo11 l&rträgcn unl> bie !l3cr'lja11biungcn iiIJcr 
l>ie ~cnu~uno l>cr 6trof3en unb CHjouffccn tycrben burdj bic 
Q3dciiigung öffl'lltridJ,rrdJ~füljcr ll1crf1önbe erljcliTiclj gc, 
förbcrt. 

~ei bcm CfolfrfJiu[3 über bic ~ru~bc'ljnung bcr WnTagc 
muf3 oucf) bie E a O c b c r -8 f 11 t r o l e {Jerücffidjtigt tver. 
bcn. ~~ ift n1t1iinfdJt, [ie in ben „@idJ!tierpunff" bes 
~lebe?, b. {j. fo 6ll Tcgcn, hofi tllldJ o!Tcn D1id1tungc11 "f>in brr 
Etrom gieicI)ntiiilio bcrfrtl! tvirb. SDiefc Wnorhnung bcr, 
m:focljt l>ie ocrinnflrn S2d!ungälojten, ausl iirtiidjcn O.lcün, 
bcn 1111113 111011 ai>t"r icljr oft non i'lj t autoeidJen. j!J3o eine 
ftade, fonftanlc W,1ifedrnft f>illio oullgcüaut locrbcn fo1111, 
Jtlirb man bie ]rnh:aTc an fic fegen. ~cibcr finb !ffiojfer, 
triiftr, l>crrn :1!11..:,1 u~unn toit!ltdJ fo(jm·nb ift, in 9?orb, 
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bcutidJTanb nidJ! efx:n f)iiufig. Q.loH onbercn ~ch:'.cu~~rtcn 
fo111111t für llcucrlcrnb3entrnicn iait nnr bic ~a111ppna1d1111c 
in "'· (IC, tuci{ jic IJC(JCI\ bic fillccfJjc( b,cr mcTaj!Ull{) 11JIClli!)Cl' 
c111p DTidJ ijt am bic ()JafünajdJincn. ~ompfmoidJit'.ctt 
joH 111011 mir bo a11YJfolfcn, tul.l bie W11ft'..f)t . iln Sto_f)f':'.1_ Tc1dJI 
n11l> f,Hrio crfoToCll fa1111, ofio ,urn11 111013fidJ an 1dJ!f10arm 
fil3afferfäufcn ober tueni{)[!enG an C!;ijcnli<1TJ11C1_1, unb .ba, tuo 
fil3a[[cr fiir bic S\c\fciipcijunn unb bk S\011bc111otion _ 111 o.u~· 
reid)Cnlxr W?cngc tinb o.liitc borf)onbcn iit. fill~ftcrrc1111· 
{)lllllJ?,, unb 9!ücffiif1Ta11fn13c11 bcni 11gcrn 5tuar b1c lßcbrn• 
hmg bic[cr 3'a'ftore11 1mb erfeidytcrn bab11rdJ b1c fillaf)[ 
bc~ llJfa~el:I, fic crforl>crn aucr ocjo11bcrc S\'oftc1_1. fillo , ll.lf!. 
Tm , chua Q:lra1111loljfrn, nc1uo11ne11. tucrbcn, toirb man l>1c 
,Scntrafc mit ~odcil on bic @ru&c legen. 

GdJtuieri13 i[t bie ·-5 dJ ä ~ u n g b er ß c i [tun ~ l:I • 
i ä fJ i 13 f c i t, bic man bcr Scntraic ~cli~11 1n1113. ~1c ror, 
t.nt bic 5!3conhuurtu1111 bcr ';l,ragc „fill1eu1cT bcr angc1dJ{offc, 
nm .l.!ampcn 1111b Wlotorcn 1ucrbc11 13fc idJ3cit i13 oct ricbc11 
mcrbcn ?" n 6täbtc11 pfT,CiJI 111011 Tiicrfiir 25 peil. bcr fänd, 
lidJcll 9f11jdJfu&1ucrk ei110uje~rn. in ll cbedan\>orn frnl rn 
tuirb ber filiert nadJ bcr 3ujmn111enjc~11ng bcr 9(u11efJ11tct 
·crJtum1k11, alicr i111 111e.r fJö'fjcr ofß in 6tabhucdcn fe in. Q3ci 
einer geringen 9f 11~beTjn11111J bcr ~(11fo13c fo11n fdJ011 ocr 
gTcid13citigc !8e!ricli ciniocr orof3cr '.Drcjdjma!.d'Jincn bi<' 
Scntrafc 0ur .x,,äTftc ifircr ßcijtu1111 uefo[tcn. 11roilcr.c -9'.c~(' 
1u,erbcn baburdj 1ue11i11cr occi11fl1113t. 9f11dJ 1111tcr 1111111tiocn 
Q3cbino111111e11 mirb 111011 aflcr bcn .'3ödJit&l'barf a11f 80 ui.:< 
35 p[t. bc~ 0Jcjm11ta11 jdiTuffci:l 01111cfJ111c11 miiffcn. Cfü1c flc, 
junberc ~(' t1:d11111111.1 111u13 11atiirTidJ anfoc[tcUt 111erbc11, 10:111; 
c[cftrifc!Jc ll3ffü13c mit einem .füaflflcborf bon 40 üi~ 
UO PS 011 b<t i:l ))lcl1 m11,1cfd)fojjrn 1u,crbc11. 

.tic fillafJ[ bcr Stro111art nnb bcr $µ0111111111) iit 11:rfJ I 
jd11uer. Jür Ue()cdanb0cntraTcn !o111111t nur ~rcfJitro111 in 
mctrndJI, bc[icn :Epanmmg je 11adJ bcr '\lf11?,bdJn11110 bo 
:11c~eG f1i6 011 30 000 ?Uort lieme[fen tuirb. . 

~omil iinb bic Unkrla13cn iür bc11 ~nttunq 1111b b.:11 
IiojtcnanidJ!ao ncocbcn, unb 1111tcr lloriiditiner (}i11id~i~1111 ,1 
bcr 3u cnuartenbcn <5irnmcnt11ofJ111c unb nni ~n111b ':H' ~ 

Etromta rifc~ fonn ci11c ~k11ta&ilitiitl:l&crcd'Jm111g nufoc• 
ftcnt locrbcn. ~er S\ojtc11anjdJ(ag 11111[3 fo[gcnbc ~ojtcn 
11111 fa ff cn: 

A. 3cnlrnTc. 
J. @lrnnbcrlucro. 
2 maulid1c ~{nfognt 11d1il Cfindmc11 bc?, ~aupfo~ci:l, 

~ffajtcrnno, Q3rn11i1c11n11Tagc; and) 9RaidJi11i1tc11, 
tuofj111111{). 

3. 9JfojdJi11cff.t' 9fnl<tlJClt: 
~0111µf rclfcT unb '.l)a111pf111ajdJi11rn. %1f)rlcitunoc11, 
l:ranfüniifionrn, ~fü111rn. ~111· 91cjcrbc ijt 9!iicf, 
jidJI 3u 11cfJ111 c11. 

-1. (tlcfüijdjc r '.teil: 
. ~l)nn1110111a idJi11rn l'i11jdJL bcr G;rl'l'IJCr111a jdJi11cn 
fiir bic ~laonctc bcr ~rdJilront111a[<lJincn. 
Sd)aTtlofcl III it (SdJoft,crn, ~~cf3tJL1rridJhllllJCII, 
SidJc rtic i tribon irfit1111.1:1~11. 
ml•t'f>i11tlu110.ifcit1111oc11 btlll bcn ~ IJlltllllOIIIOjcfJilli.'11 

011 bcr 6 cfJaflo11faot'. 
i2.lcfc11ctJt1111nsimda11c Ln ~rnt ra [c 

B. füit11110~011lt11JC. 
J. .0odJ[P<1111t1111gl:lfcil11nn 11e&it \l.llnjtcn, ~[i~idJ11\,l, 

i5d}u~nc~cn fiir ZdcorapfJrnlci t1111nc11 11. bcr11l 
2. ~ro11fl for111a tore11 11cbjt Sr!J11\}fJii11.ld)c11. 
3. \llkbci:jpn11111111os• ('.t\' rkif 111111;:l, Jf l·itnngrn, 

9h. 7 

C. ll11borfjcrocidJe11•c6 u11b beionbcre <Jh1fl1X:t1b1111nc11. 
D .. l)onf\anjdJ!üiic, \l:ldtri0iliil!33äfJlcr 1111b ,011jta((a, 

tio11c11. 6ic tunbrn 111ci[t-rn;'.l 1Jo11 l>e11 6tronrnune'fj, 
III cm 'f,c0a fyf t. 

l)o~ iolgcnbc ~eijµicl ijt ,ei nem nodJ nicgt Ol!G[lciiif)l'• 
trn ~rojdt fiir ci11 S'lrafttucd in bcr ~robi110 IDranbcn, 
fmrg c11 h10111111('.11 1111b jol! 3cigen, tuic f}odJ jidj bic lJ:10\tcn bct 
Stoitcnan[dJTogcl'.l uci dner Hcinqen Wnfaoc itcffcn, .'.mb 
tucldJl' tuirtfdjaftfidJen ®r11conifie babci 511 crtuortrn 1111b. 
'.:tt1s 1tntcnicfJ111cn nmfailt 10 Drlfdjaftcn, bic 111it einem 
,1:, odJjpant1u11g!:l11e\} llon e!toa 35 km $:lä11ge cnddJ! tucrb_cn .· 
?il' gröti!c ~11tfcrnu11g beträgt iiucr 12 km. ,t,tc pro1d· 
tkreube \3ir1110 idJiägt eine ll3ti111ärfpan1111ng llon 5250 moll 
uor. Q3i11bc11b anoemdbet jinb nad) ifjrc11 Wngaocn 9(11, 
jdJTii\[c 0011 4000 @(iifJTa111pc11 0u 16 91ormalfcr5cn 1~11b 
IDlotoren mi t 3ujamme11 425 PS. '6ic idJä\.11 bcn ofc1dJ, 

0citi11c11 )l\ebarf fiir 2idJI 011f 2000 ßa1114Jc11 = 120 KW 
1111!, [iir rlrnft auf 100 PS, unb lua1JT! bc111cntfprcdJCll.b 
~ §;IJIIO lllOIIIOJcfJillCll oll je 100 KW 1ll10 fiic be11 91adJlu:• 
tric'u eine Hcinere 0u 40 KW füiftun{). ~ic ~0111\JT• 
111ojdJi11cn fiir bic groi3cn <.i)tJ11a1110111ofc!Jinctt [0Tk11 15? PS, 
fiir bic fki11rn 60 PS Iciftc11. Gic arbcite11 mit ii ocrlj1\}tc111 
~ 0111 µf, bcc in 2 S\'cjfdn ·bon je 60 q m ,0ei0[(äd)'(' er6Cll1Jl 
1ui rb, u nb 111 i t $ionbcnfation. ~dJ 11chc ben S\ ojtc11a11fcl'1 i cg 
in a\Jgcru11bdc11 1111b, luo c{I 111ic nÖtilJ [cfJt'i11t, aogeii11bcrti,1 
3aljle1r 

A) 1. @runbertuerli . . . . . . . . . . 1 000 IDI. 
2. 1Ua11Iidjf. iten, \ßf[aftcnmg, mrn1111c11011Iaoe öO ClOO 
3, · l!JlofdjineUe 2fnlagrn . . . . . . . 63 000 

{ 

'1llJnomomafdJi11en . . . . . . . . 32 000 
4. @idjaltanlagcn u. ~eroinb1m1J{<leiftmgrn 15 000 „ 

8entrnienliefeudJIUnlJ . . . . . . . 900 „ 
Il) 1. ~odjfpnnnung~lfihmocn 92 000 „ 

2. ;tranBformat orcn 80 000 „ 
3. 9lieberfpammno~kil1111ge11 28 000 

CJ llnllorljergefe~encB unb bef onbere fülicllcn 8 100 „ 
@5ummo 820 000 WI. 

Bur ~(11fjtc((u110 bcr DlcnlabiTi liilsocrcdJ11UIIIJ 11111 1,\ oa• 
nädJft bcr uorau~jicfJtlidjc ~nfJre{lberurnudJ aogddJä~t ,,:r, 
bcn. -;vie butdJ[djnittTidjc ~c1111~uno{l3cit für jcl:lc11 <111, 
~drfJTofjcncn illfolur u11b jcbc $:la111µc ijt in llclicrfonb.;cu, 
trr.kn au 150 bi<I 200 Stunben hn ~aIJr rn11itleTt mor'.:>cn. 
11us11afJ111cn !Jifbcn oro&c ~rc[dJmotorcn 1111b Ea111pc11 '\l.l' 

Slraßcnudc11dJh111g, bic 'f>eibc Iä1111cr 6cnu\}t lucrbrn. ~ i':r 
tl'II uorfil'IJCl!bcn l5<1Tl cincf\ l8c0irf~ mit jcT1r tocnig Q\rcn• 
uc[i\} mir:> 111011 riir ffi?otoren '!1ödJ \tc11~ 225, jür .!!ompcn 
::,:0 St1111bc11 01111cf1111cn biirfrn. !BornusjidJtlidJ tocrb,:n 
r.[f O fii c ~' rnft 425 PS . 225 Stb. = 95 625 P d'.St11 11bc11 . 
iiir .f!idjt 4000 EanqJrn . 200 •Stb. = 800 000 .i!o11qxn[tu11bc11 
rnhio111111l'n rnnbc11. 9lcd)nct 111011 1 PS,Shmbc Jll 
O,!J I(\V,~tunbcn unb 1 :lmn~rn1Jrc1111it1111bc 011 0,06 KW· 
@it11t1brn, jo cr13iut fiel) bk GtromcntnaTJmc 

fiir lraft 011 rnnb 86 000 KW.,6tunbcn 
unb jiir <liliJt 011 _ 4_8_co_o _____ _ 

011ja11t11tCII .13'1 üOO KW.,@itunbeu 

0 11 b\'l' 3c11!rafc 111iiiirn auf3cr bit•jc111 mcrbraudJ a11ct1 
bic Stro111bcd11jtc cr0euot 1ucrbrn, bk in b;·n 5.!l'itunncn t,110 
b;:11 :tra11~for111atorrn nuffrdrn. ~n bic ,\:)ocfJjµn11111111g,1, 
fcih11111 mit ?Jen lrn11,:;forn1<1torcn 011dJ ba1111, 1ue1111 nnr 
1urni1J obl't' oor ffill €51rom rnt11011t111cn 1uirb, u11-tcr Stro11: 
jtl'ljcn miijil'II, trck11 in bicjen Xcifcn ber ~f11[n11c oc:.'lrtt• 

Nr. i 

trnbt· fücrT011f§ucrI11itc 011i. :l?ndJ brn an crnbrrrn füd,m 
11c111adJtc11 C!'rfo'fjrn11oc11 fo 11 11 111011 01111cfJ111c11, bof3 fjöd)ikn~ 
70 p(ir. bcc cr0c11olc11 (}fdtri,aität nu~&ar cntno111111cn 1111b 
!Jc:.3a fJft ·1ucrbrn. ~ic 3rntralc 11111ü afjo 

1S! OOO . 100 = .).914.00 KW.,®tunben 
70 

cr.3rngc11 . '.va0u 111iijfc11 bic ~ <1111\)fmajdJi11c 11 rnnb 300 000 
PS,:Sw11bm 0611clie11. :i::cr .fü1fJfcnllcrura11cfJ toir,b ·bei bcr 
u119TcidJ111ii13igrn 'lldctjt111111 J l~g fiir bic PS,ehnibe, jäfJr, 
lic!j affo 300 t bei ranc11. ~ o bic s\'0IJ!c11 anocfaf)rc11 ltJcr, 
be11 müffc11, luirb 'bi c :to1mc cllua 22 .!JJ/. foff.c11 . 

3nr l!:leb ic1111110 bcr 3rntrnk iinb 11coc11 bcm ~clrico§, 
kitcr 2 9Rajdyi11ijtc11 unb 2 .\)ci0cr crforbcrli cfJ, 11111 bcn 
lBetrielJ ::tag unb llloc!j! 1u111ntcd'>rodjc11 bmdm11fiifJrct1, 

~ic ~Cui!goocn jc~C11 jidJ fof.ocnbcnnotrn 311jm11mc11 : 
~fmortifatio11 (fiir (iJeliiinbc 011 1 pCit., 

mnfc!jinefle W11Iagcn 311 5 pCfr. unb iiir 
ben 1·Tertrifdjen :.teil 0u 4 p@:t. 011• 
gef eyt) j 2 000 9.n. 

!Jlcparnturen . . 7 000 
Sloljfe11 300 t oll 22 !Dl. 6 600 „ 
GMJiiftcr tmb 2öljne: 

f.!lctridi~Ieitec 2400 W?. 
2 !Dlaf dJiniften 3600 „ 
2 ~eiaet 2400 „ 

DcI, \ßut}0euo 11. b~rof. 
Qlcrjidjernnge11, 6teucrn, Ql11, 

rcaufoftcn, 8ii~ledontroflc 
unb C!';in0ieljung ber 6tfom, 

8400 
1 000 

fof tcn . . . . . . . . t 500 „ 
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'l.lci bcr 311crjt bcrcd)netrn @cjomtcr5e1101Lno buu 
1::.i 000 K\\',.;fihmbcn fo[f-ct bic C?:r0rnonno einer K.W$ 
Gt 1111bc iu bei: 3cntrak iiucr 0,24 llJ? . '.t'oi:l croi'flt [idJ OHG 

jufgcnbcr Okd;11111113 : 
'.l)a§ W11f.a1Jcfopital fiir bir BrntrnTr, u:rinc fü ituugrn, 

bctr<iot 162 000 !)JI. 
Sin.:, 4 p(i;t. llon 162 000 !l.R = 6 500 W?. 
Wujdjreifmng 4 iiCS:t. . - 6 500 
füc\)arntnrcn 2 i1CH. 3 200 
.fü1qfe11, :Üef II llb \ßlll\JelllJ 7 600 
Qöljnc . . . . . . . . - 8 ~00 
Q:lcc[irl)t'l'llllßeti ujlU., Wutei[ (,00 

@:' 11:t11110 :3:l 7UO IDI. 

~ ir ~l·r0i11 j11110, ?[&jdJrcifo110 nnb fficµaraturcn bcr 
il.eihllllJCn 11nb '.trnni:lformatoreu ne!Jjt bem 9kjt bcr 

6trncrn, Q:ler[irfjcru11ge11 unb !Bureau, 
fofte11 etfJöl)en bea ~rei~ bcr Stilotuatt, 
ftunbe ttorl) um 0,11-0, 12 IDI. 

€11111111e ber 2l1t1l1Jalien 36 500 !De. 
T>ie[e11 Wn~ga'f>en fteljen f ofgenbe 

(flnnaljmeu oegeniiber. '.Der Straftftrom 
fofI mit 0,25 ID?nrf. ber 5Jidjtftrom 

~ig. JJ7. ~lff1rnu1IatorfdJla1111npumpc 
!D'lobef{ IDupie; llon ff. 9Jlif>ling in 
~ierefelb. - '.tci;t onf bicfec 6eite. 

®ofdjc 8entrnfen f orrten auti IJoWl• 
toirtfdjaftlidjcm ~11tercffe nidjt ge&aut 
tuerben. ~B oebeutet eine Qlcrgeubung 
bon !Tlationoibermögen, !oenn 12111• 
Tagen mit f o unoilnftigen fülieitßoc• 
bingungcn errid)tet !oerbeu, toiiTJrenb 
&ei grö[leret Wu3begmmg be3 8 entraf, 
ne~cB icbe Srifoluattftunbe mit tveit IJC• 
ringeren ~often eqcugt !Verben fönnte. 
Wus oroi3e11, 0roemnii5ig an11efegtr11 
lle!Jerfanb0entmlen tuerben bie Wli• 
neljmcr, loic mefjrere Q3ei[piefe oeloei[cu, 
ben <Strom f iir füdjt nid)t ljöljer aTl'.l mit 
0,40 9.11., fiir Sh:aft mit 0, 18 !In. !ie3icl)e11 
rönnen. @frösere Stonjmnenten fönnen 
l!Odj !Jfo!iatt QC11ie5c11. ~~ ift IJOllo 
[eI6ftucrftänbfidj, ba[l 6ei l)ol)en $rcijen 

111il 0,50 W?. für J KW,@itnnbc Iic0afJft 1ucrbcn. 
bcn oerci1111aljmt: 

;va1111 lUCl'• 

für fl rnftftrom 
fiir ~i rljtftro111 

Sfi 000 . 0,25 = 21 500 Wi. 
,Jcf, 000. 0,50 = 24 000 „ 

6mnma 45 500 !Dr. 
~er lteoerjcfJu& uou 9000 lll?. madJI nur 2,8 % be11 

~(n!n11cfa~itakl aus. SDir ~irn10, Die bai:l 9[ngd,ot auf bc 11 
1Bau bcr 3rntrnlc madJlc, ,fiot eine ~er3i11[1111g bun 10 \J~f. 
qerau?,gerccljnct ! 

~n gcnojjcn[dJaftficf)Cn 3c11lra[en 111iiffeu jil{J bie ::!'.c iT, 
ncfJmcr in bcr lllcgef 511 einem 9Riubcr,1.Jerura11dj 011 
€trom bcrpi!id)tcn, bcr 0utucifcn auf 5 KWJ6hmbc11, 3n, 
tociic11 auf 1 6ii:l 1,50 ID'I. pro ~afjr für jcbcn Wlorgcn 
9fcfcrfanb bcmeffen 1Uirb. §;ic @(,fa111tfliidJe cinjdJ! mlic, 
jcn betränt im borficornbcn isafle 85 000 ui?, 40 000 .9Ror, 
ncn, bic filliejenffäc!Jc in jener @cgcnb i[t fcfjr uebeutcnb . 
mlcnn e~ möofidJ ift, 3000 fülorgcn ~(der 011111 W11[dJhtil 311 
geluinncn, nnb fiir jcben 9Jforgcn 5 KW,Gtnnb(' ll pro ~oTjr 
fe jt3ufcge11, 1uouo11 ,Y:; am .f!irfJljtrom, % aTl.l ~rnftftro111 oc, 
0crTjit tucrben, jo fidra13c11 bic Cfünnalj11101 

011~ Straftftrom 100 000 . 0,25 = 25 000 9.n. 
nuß 2idjtjtrom 50 000 . 0,50 = 25 000 „ 

aufnmmen 50 000 !D'I. 
.0icrburdj 1uiid,c bn (\Jctu111L1 ouf 13 500 9.1? . ober 4,2 % 
tief> ~fnlagc.fapitali.1 fteigc11 . zjür jcbcn ffi?orcre11 Wctnfanb 
1niit1tcn jiiljrlidj 1,67 9.J?. a n <Eilrom 'bc0oljrt tucrlict1. 

juuid tuic möglirlj mit bem @itrom gef4Jort iuirb. 'llnbuni; 
toirb bie lflroburtion in ben Ucine11 8 enttafen 011111 ®dJnben 
i(jrer ~irtfdjaf1Iid;!ei t nod) tueitec l)erabgebriicft. 

~d) 1uii11fd)tc, ba5 ba~ in borftel)enbca 3eiTcn baroc• 
ftcUtc mcifpicl affc biejc11ige11 3u111 91adJbe11fc11 anregt unb 
uun iiocrcilten 6dJritte11 aufjöft , bie mit bc111 ll.lfan 5ur 
())riinbuno cinrr 11ebcrkmb0c11frafc bon gct:innem Um, 
jm10 umge'fjcn. G ic möocn liclier nodJ einige ,3cit auf ::i1c 
911111ef,i111Iidjfcirc11 bdl oTdt ri fcfJen metricfJcl.l 1oorte11, aTl.l fidJ 
311 ku ren @riinb111tgcn 1.Jcrfcitcn Ta[f c11 , bic i'ljncn feinen 
Wu~cn orinoen unb gwj;cn, ocj11nbe11 Wnfaocn ljinbcrnll 
in bc11 fillrg treten. lllm, 1110 gwfic Uc&cdanbaentrakn 
ilJi: \J'le~ nidJt Tyi11Tcitc11, 1111b 1110 bcr 6tromuediraudj ben 
:rsu rclj jdJn itt Ta 11btoi l'lj djaf tl id1cr metri e{ll' iiuc rfte igt, faficn 
Trc i11<: ~lnfocrcn jidJ rer!Jlfedi11c11. 

,..,, ............ ,, ........ ~aterriiurd,un,,u 
für Jhku•ud1dctrttt. 

(IDlit 2l66i!bu11ge11 auf bc11 Geilm 7ö- 77.) 

~n ~r. 22 bicjcr ,8ei!1111g, ~afjrgong 1909, •ljaltcn tuii: 
in bcr 9lbfJanbI1111g .. ®ie bejeit ig t 111011 einen S'turofd)Tuf3 
in einer 911fumufatorenoatleric" ouf o&en'f>c0eic!Jncll' 

. 2fp4Jaratc fJingctu icf cn unb faf[cn llllll bic ll:lcjpredjung ber, 
f cT&en foToen. · 

lBci 6d]Ia111111pu111l)c11 unkI[djeibct 111011 fJouptjädJ(idJ 
51oci Sfoteoorirn, ci11fadJ unb boppcft 1uirk11bc. SDo4JpcTI 
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n,irfenbc ~umprn funfüoniercn berat:!, bail bei ~(ujnuguniJ 
bei:l GcfJlamme~ g[cidj0eiiio fdfdJe Säure 3uoefüfJrt 1oi rb. 
6ic lUerbeu \idJ a{f o bot:! empfdJ[cn, 1uo bic ))!einiguno 
1oäfJrc11b be.l )BetriebeG erfolgen joU. lffieun näm!idJ ber 
2Jäure[tanb unter ~ lattcnfJöfJc \inft, jo tritt oetoö(jnfidJ ein 
lller0ic!Jcn unb !gci!31Uerbc11 ber ~(allen ein. '.Die 91cini• 
11u11g erfolgt in bcr au~ ben Wobilbungeu cr\idJtfid)Cll 

· lIBeijc. (Sie tm111 3u iebci: beliebigen .ßeit ei:foigen unb 
illutu jo, ball ber lffiädcr, 1ue1111 ei: an bei: lueitercn !neini, 
oung uerlJinbcd i[t. bicjcl6\: einfadJ unlcrbridJt unb gc· 
lcgcntlidJ fodjc~t. ~i11fadJ 1oidc11be lßumµen bicneu 11ur 

6um (fotjdJfan1111en c n t 1 ab c 11 c i: ,BeUcu. :Die füi\tuug 
bcrje(be11 ijt, ba bic ,811fül;ru11g frijdjcr 6äure erit nadJ 
lfolfemung bc~ SdJfa111111efl ei:folgl, infolgebe\jen bic 
boµpe[tc. 5l:lei bcibcn 2fµµarnten befiel;t bic 6auglcitunn 
aui; einem jäurefc\tc11 Sµii:aljdjlaudJ unb einem lJlol;r aus 
,Seiluloib. fü~tcres~ illlatctia[ i\i ßCh.JÖ{Jlt, loci( c~ abjolul 
jäui:cfc\t unb claftijdJ genug i\t, u111 über etlUaige lln• 
ebenTJeiteu ber ~Iatten f1i11tucggcjdJobc11 tocrbc11 0u lö11nc11. 
:DmdJ megie!3en mit TJeil3e111 !IBaifci: fonn e; oußcrbcm iür 
jebe ,8eifengrö!3e µa[[enb geformt 1uerbc11. \Bei fJodJ[tefJenben 
,ßelfen je~t man mittekl einer 3eUu(oibmuffe einfadJ nocfJ 
ci11c11 6pi ta!jdJ!audJ an. ,dtuecf111ä!3ig ni111111t 111011 c3 u111 
~!einigen bcr ,Beilen bic @laf3[ttioe tJerauß, tuoburdJ bei: 
)Boben überall feidJt 0ugänglidJ luirb. !8c111cdc11 tuoilcn 
tuir nodJ, baß bic 111itgeri\[cnc Gäurc nadJ 5Härnng bct• 
\eCben tuicbct uertoenbct tuerbcn fonn. ~en ge1uo1111enen 
)B{cifdJtuamm fonn man gut 1uicbcr uedauicn, looburdJ 
~ic mnjdJaffungf3fo\ten ber ~1111q.>c gröl3te11tcirn. l1>ellll uicfJ! 
uolljtänbig gebccft 1ucrbc11. 

Unterfä Hclamµen ii11be11 51ucdmü13iß ~ei:1oci1bu110 bei 
\.Batterien in .~of0fä\tcn 111 it füeicinja~. IDci Sion\truftion 
herjcUJen mul3tc man fJauptjädJ(icfJ mit einer lcidJtcn uni:> 
idJncUen &uS)tucd)\eibarfeit bei: Heinen ßampen recgnen. 
~ine [efJt gute unb cinfadJC Slonjtrnftion 0eigt bic ß'i• 
gur 60. ~ie l.:lampc ijt f o fonjtrniert, baf> bei: (füiig• 
föqJer nad.J 2!ojdJrauben einei.l @(m'.lroTJrci.l (cidJt auslgc, 
tau[dJt werben f01m. :Die Qamµen jinb aul3crbcm [efJr 
geri11g bimcnfionied, fo bat \ic in ,BeUcn mit nui: 9 mm 

l\3Intic1tll uf tanb 
lönncn. 

eingcfüf)ri 1uerbe11 

SDie filn1uenbu11g beö filpµorntc-:1 
ijt fo!gcnbc. ID'litteL., 0toeier ~ontaft, 
uurrirfJtungen tuirb berjellie nn 0ttiei 
\\30Ueiften bet ~ntterie ange\dJfolicn 
unb fJiemuj bie 2nmµe in bic ;,Je!Te 
dngefiifJrt. IDHtte[l.l eincß SDrucffon• 
fnftc{l tuirb bic l.:lmnpc nf•Sbann 

0um 2cucljtrn georndJt. '.Die Ci:in= 
j.1cljf1eit biejcr llhto1b11ung jft oijne 
tuciteretl erjirTJtricfJ. ~ine oejt111• 
t>crc ~nftnllnt-ion ift niimlidj nirljt 
c rf orberlidj, 1ua€l gcgenüuci: ben 
,\.)anbimnµen mit @itedfontnft I.Jon 
nroi,em ~crt ijf. 9)urdJ (fotidJnlten 
bct 2nmpe erft nadJ U:iufü()nmg in 
bie ®iiure i[t ferner ein 3et[prinocn 
infolge ijr1oärmnng nul.lge[djiof[en. 

8mn 6dJhtil tuoilcn tuir nodj 
nuf ci11e 9ieuemno in ber Slonftrut1ion 
Der iifJiicl)en :i;)nnbfompen fJintuc ijen. 
ID'lit (e\}teten !01111 mnn nä mlidJ ge• 
tuöijnfüfJ nur I.Jon oben in bic Bel!en 
[Jineil1Icucljten, bn ber $e!Tenalijtnnb 
mcift fo tiein ift, bni, ein [infiifjren 
ber ßmnµc in ben jclbcn nidjt 111ög1idj 
ijt. ;snfo(gebeiien fjat man fJieriür 
eine iil;niidjc muöiiil)ntllß erfonnen 
luic 6ei ben llnterfiiureCmnpen. !Bei• 

jSig. 69. 
~.m11mulatorc11 , Unter, 
!ä11relaml)e .~uj)Ie!;'' 
ll. !JJ?.~ojjmann,5lci~3ig. 

'.le_i;I nnf eieite 75. 

[teljenbc \.llbliifb1mg oi Gt f)ierfiir näf1c rc (hf!iirnng. 'f. 

!lie ueu.eu ~e~iurnumnen: fiir J nhl­
m.obHe 1tttb lltllfotriiber. 

~01, 2!mlßt:id1tcr 6 o t g c n f r c 1) • lffiolmi rjtcllt. 

Sooß 2Cutomobil11Jejc11 ift für baS) ganac !Jkiclj burdJ 
bni.l 9leidJl.lgefc~ uo1n 3. il?ai 1909, betrcffenb ben ~erlcljr 

~in. 68. ~ntornbung~tueifc bcr lht!etfiiurcinmpe „SD11µ1e6." 
~c~t ~wf Grite 75. 

mit Slrnft;aljtoCLtgCH, einijeitliclj ßC< 
regeH. :Dieje!ll @cfe\} ent()äit mw 
feljr~·. ~nftpf[idJt• unb Gtrnfuor, 
idJriften. :Die Q3orjcljriften iibcr bic 
~a~+JfficfJI. 11.Jeirfjc ben „.palter" be.; 
3'oljr0rngc,'.I 1111b liei ~crid1u(bc11 
amfJ ben „g:iiljrer" tri fft, fi11b uc• 
tciUi am 1. ~uni 1909 in Slrnft 
gctretcu, bic j8edeljrill• unb 6trnf• 
bot[d)riftc11 lo111111e11 erft b o 111 
1. m p r i [ 1910 afi öllC fillltUCll< 
bung. ~u § 6 beill @efeye,:1 tua r 
be111 !Bunbeerat borbefjaite11, bic 
f 011\tigen am: Cfa()aituug bcr 
Drbmmg anb 6it'(Jer!Jeit nuf bcn 
öffentridjen lffiegen unb Qfüii}en er• 
forbedicfJen 2fnorbmmocn i\licr beu 
medeljr mit ~rnftfnljr3eugc11, in~· 
liejonbcre iibei: bie !l3rlifung imb 
S'tenn0eir!)nung ber ~nTJr3e11ge unb 
ülier bail j8etfJaUeu bcr ijitljter 
311 treffen. S)emgemiiu I;ot bcr 
1131111bc,'.lrnt unterm S. ~ e r, r u n r 
J9t0 bic ~crorb11n11n iiticr bc n 
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v. Alten 
Oberingenieur 

Vereid. Sachverständiger im ßz. 
d. Kgl. Landgerichts Flensburg. 

l}eeidigt und angestellt 
vom Stadt- & Landamt Lübeck, 

Anerkannt von dem 

Verband der in Deutschland 
arbeitenden Privat-feuervers.­

Oesellschaften. 

Fernsprecher 610. 

Lübeck, den _ 
Gertrudcnstr. 7c. 

t 

tf ... f'~ ...... , ......................... 19/~. 
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KÖNIGLICHER LANDRAT ' /!l /I ., 
DES KREISES 

IIERZOGTUM LAUENBURG. 

. 

J,.· #VIA ~ ,t,i,, ,t;U,fvU<,iU,#A 4 
~~ I~ I J),,' /;µ,· ~, 

~ . Jbr 1i,i,, fud jvv-u-,, Jt/~ b ~ 

~ Ufr.~ ~~tyyr~~ ~ 
. I ro~~·~· 

Mtu ~Jt,«,« ~ 
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~ Jr1wif@!i l)1miugfü1m I..roucn&m1g. 

R:iiniglid!tll I..ronxi11of 

~(11 

metrifft: mujorgung 'oe~ Sheijeß ~n·309tum ~nurn6uro 
mit @leftd3ittit nuß ber Über(1111'113entrn(e ~übetf. 

9lni1e(11trg, 21. ID1är3 1910. 

~ iebetljolt in ben letten ~alJren aufgetaucljte ~tojefte, unf eten Sh:eis obet gröfJete 
S.teile besf eioen mit eleftt.if clje-r @nergie 3u berf orgen, l)af>en ge3eigt, bab üf>etaU untet: bet 
mebölfetung reges ~ntereff e füt bie merh:Jenbung bet @fe'ftt.i3ität botf)anben ift. 5Die 
morteiie bet eieftrifdjen @ne-rgie, bie ficlj in gleir~er ~eife füt mereucljtungs:: unb Sh:aft:: 
üf>ertragungs3h1e~e benui}en Ii:iüt, iuerben bon bet:f djiebenen ®eiten fief onbei:s betont, f o 
baf; bie utage bei: @leftrifie-rung bes Streifes eine gtünblidje meljnnbfung btingenb e-rfoi:bett. 
5Die Sb:eisbet:iunltung lJnt f djon feit fö11ge1:ep1 bie ~djtigfeit biefei: utnge etfannt unb fie 
betfolgt unb lJiilt bie jet}t gebotene ID1öglidjfeit eines mnf djluffes bes Streif es an bie bei 
Qüf>ecr im mau befinblidje Übedanb3entrnie füt bie geeignete @elegenlJeit, butclj Umf-rnge 
unb weitete @rmittelungen feft3uftellen, oli unb inh:Jieiueit mit einem f oidjen mnfdjluffe ben 
~nteteffen bes Streifes unb bet Sb:eiseingef effenen gebient fein mödjte. 

5Die Sb:eisbeth:Jaltung ~at fidj balJe-r für bei:µf!idjtet erndjtet, bie ®r~titte 3u-r 
uötbetung bet: mngelegenlJeit in bet nngegef>enen ITT:icljtung 3u tun; idj ülietf enbe ~l)nen 
f>eifolgen b eine mn3aljl bon utagef>ogen, mit .bem @-rfucljen, bief e unter bie bott anfäffige 
mebölfetung, f oltleit fie füt ben merlitaudj eleftrifdjen ®tromes für meieucljtungs:: obe-r 
Sh:aft3il.1ecre borausfidjtridj in urnge fommen hlirb, 3u be-rteilen. muf mnfo-d1ern11g fteljen 
lueitere umgebogen 3ut ~krfügung. 5Die @;intragungen in bas uormufor [jauen 3itlar 
feinetfei berµffüljtenbe ~irfung 3ur 2UinalJme ·nes ge3eidjnete11 ®tromliebntfs; es iuitb jeboclj 
et\uartet, baß bie @intragungen mit möglicljftet @enauigfeit, b. ~· mit bem tatfäcljfülj 
bor'f)nnbenen meoarf mögiidjft üf>eteinftimmenb erfolgen, bamit bie nn3uftellenben Sl:often:: 
'f>etedjmmgen, benen fie als Unterlage bienen f ollen, mögHdjft genau ber ~itfüdjfeit 
entfµi:ecljen . Unticljtige ~(ngaf>en iuetben nntu1:gemä13 un3utreffenbe Sl:oftenberedjnungen 3u1: 
~oige 'f)et6en. S)ie ausgefüllten ut:aßeliogen bitte iclj 3u fammeln unb in fµä.teftens .bi:ei 

~ocljen an ben ~reisnusf djuij 311t:iicr3uf enben . 
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Übet bie ®trompreif e IJeute f djon filngalien ~u madjen, ift uerftiiIJt, ba fidj biefe 
erft nadj eingelJenben .R'aUulationen ergeben. @s f ei nur liemetft, baa fidj bie ~reife 
bornusficfjtHdj niebriget ftellen iuerben, am fie f>eim metrielie fleiner fofoie-r @Ieftri~itäts~ 
iuet:fe etäieit tu erben fönnen, unb es mua bei bief er @eiegenIJeit audj barauf IJingeruief en 
ruet:ben, baa ber mau etrua geplanter eigener @Ieftri~itätfüuet:fe im ~ntereff e bes gef amten 
Sb:eifes f o lange IJintan ~u IJalten ift, bis bie iJtage eines filnf djluff es unf eus .R'reif es an 
bas ßüliecfer ~etf enbgfütig geföft fein luirb. ill1it bem <Steigen bes @ef amtftromliebarfs 
e1:miiijigt fidj ber ~uh, ffü bie &U 6e~alJienbe ®tromeinIJeit, f o baij jeber .R'onfument burdj 
feinen filnf djlufJ ben ®trom beroilligt. 

@s ift in filusfidjt genommen, bemnädjft butdj eine 9leiIJe bon ~orttägen weitere 
filufflä:rungen &u geben unb ben ~ntereffenten mit .R'oftenanf djlägen ufw. an bie 4)anb ~u 
geIJen, iuofüt bann f>ef onbere mefnnntmadjungen et:Iaffen werben. 

@s barf \uo'IJI erwm:tet werben, baf3 ®ie bief er filngelegenljeit ~fJre boUfte filuf~ 
merffamfeit &utuenben, ba fie für unferen .R'reis eine iJtage bon gröf3tet iuirtf djaftlidjet: 
mebeutung ift. 

...... ...... filnlagen. 

~er ~tJt~1fttr~e ~es treisausffiJnffes. 
lihtiglidJtr ~atthrat. 
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:Hnc{jbem ficfJ in bet 9iefigen @egenb grnfles ntereffe filr ~ enoenbung e(eftt:if dJer @11eq1ie für 

~eleucf)tung unb Sh:nftüberti:agunA ge5eigt fJnt, ift es erforberlicf), 11111 ber %rage ber @i11filf)rung ber 

@(eftri~ität 11ä{Jertreten 0u fönnen, filni)ortspunfte iiber ben oorliegettben Q3ebm:f 5u edjaften. Bu bief em 

Bmede roirb bief es ,8irhtletr oerfanbt unb gebeten, ben onfiegenbe11 irngebogett möglidJft gennu nusaufüUen 

unb in fpäteftens 1-1- :t'ngen an bie unten näfJerbe0eidjnete lllbreffe 0m:iid3ufe11be11. 

'1:lie ~ngaben finb unoetbinbfüfJ. 

~s mirb ober bri11genb ~1ebeten, bennodJ bie filngnbeu ben tntfäcf;{idJ oorfiegenbe11 Q3ebiirfniffen 

nn3upoff en. 

Bur (füfiintmrng f ei benmft: 

Wlnn fonn, nad) lllngabe ber für bie ~(usfiifJtung ber ,8entro(e in fBetrncfJt fo111menbe11 

iirmn, o{)ne Bu~us 1\ll treiben, auf 15 Wcorgen unter bem ~f{uge minbeftens 1 @Iii(:)Iampe 0011 

1 6 ~lormaffeqen recfJnen. 

'1:ler S{raftoerbtaudJ ber oerf d)iebenen in ~rage fommenben lanbroirtf c{jaft(idJen unb 

gemerbficf)en WlafcfJinen ftellt ficf) ungefäf)r fofgenbern1ni3en: 

S!lref d)mafd)inen . . . . . . . . . . . . eo. 15-:30 P. S. (s.µfe1:beftärfe11) 

~tef cf)mafdJinen mit @5trof)prejje . 

.piirtfeffcf)neibemaf dJinen . 

@5cl)rotmii[Jfen . . . . . . . . .. 

· @etreibe • mei11igungs111af cIJinen 

Of fudJe11brecfJer . . . . . . . .. 

ffiübenf d)neiber . . . . . . . .. 

ill?Hd)fd)(eubern be310 . fButtermaf d)inen . 

ll3umpen . . . . . . . . . . . .. 

6 rel!mad)erei be3m. ~if dJferei 

~äcterei . . . . . . . . . . . . . .. 

edJioff erei be0m. <5cfJmiebe .. 

~feijd)mi ... 

~11dJbruderei . . . . . . . . .. 

!)fo~dmtg, ben 21. ffi1äq 1910. 
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i)~j ~uhHu,sFffJu,fss ff5 ~n~ ~rr,agtum ~auenburg. 

!\ifnig1it1Jrr ~11nilr11t. 
ge0. Dr. Blafl'!i!i. 

l!ID.e11b.en! 
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l>onnerstag, ben (1'. llpril (9(0. 

ffreis ~er1nottm1 2aucnburo 
unb bic frnerranb1entrafe11. 

811 ber ~rage b1·,.; ~n[ditnfjcs 011 eine lil'ber, 
Io11b3rntrofc, bie loeite Slrriic ber )8eoölfen111g 
feit liingcm ,8eit feb!Joft bcirf)öitigt, mad}te .pm 
~oubrni Dr. ID1otgg itt bei: fet.Hen )8erjamml11ng 
bc!.i i!anbtoirtfcgoftridjen iBercins für ben Sh:eil;I 
,\jrrc,ogh1111 ~aue116urg nusfügdidJc WcitteHungen, 
bil', tuic er (Jeroot'fJob, i1t crfter fänie ben ,8mecf 
IJnben ioflle11, ouf3ufförcu u11b irrige 2luffoffunge11 
an. bcfcitigcu, oor o[frn :vingen ober bic inter, 
~.fftcrten .~reife oor Uebcrcit1111g 311 1uarnen unb 
!te 311 ueran!offcn, ber ßöjuug ber ga115e11 ijroge 
mit ctiuns mefJr !}'tu(Jc entgegc11311felJen. !lieje 
ffifütrilu119c11 ~ätten fdJou 0111 @5cf}fuf, bes Ie~teu 
~rei~Hage~ gemadjt lucrl>en [ollen, feien ober i11, 
rofgc bcr uorgrriicften @5t1rnbe unter&fiebeu. 

'-111 fc~trr ,8eit f ei in bcr !j3reffe f egr eifrig für 
b1•11 9(nfd)fuf, 011 eine Uebcrfonb3cntrole ngiticrt 
1uorbcn. lRcb111•r fJabc bes(Jafb fiiqfidJ ben ßeitun, 
gen bes fü:eifc~ eine ilcoti3 3ugefJrn {offen be3 3n• 
lJort~, bo~ bie t1or!iegcnbe11 t>crfdJiebencn lßroiefte 
.;ur 3cit im Sfrl'i;nn!'ljcfJuä erörtert 1viirben, l>afl 
nber bic !Berga11bhmge11 infolge ber eingcfJenben 
~riif11119 bcr ~rojefte 11id1t f o fdjnca, wie eil 
t1idleidjt 0011 oie!cu @;eiten gelt>ünfdjt tucrbc, 
,\tmt ~(bfdJ(uf3 gebracfJt tuerbcn fönnten. ~ ieje 
9"loti1 fd 11un t>on einem im S'lreije erfdJcittenben 
!!:Hotte benu~t morben, bie st'reieuer1uaft1111g in 
bir[er 6odje 011\ugreifen. :vas betr. l8fott (Jabe 
1tiimCidJ an bir 9loti3 fo fgcu bc ~cmerfung gcfnüµjt: 
„ Wir meinen, bof3 bic lleberlanb3enh:afenfra!le 
ir~t fcf)on geral>e lange genug erwogen fein 
fönntc. !ffic11n ficf; ber Slreieaul'S[d1uf3 tntfödJ(idJ 
mit :tatfrnft unb m1jtrn1 llliiUen in biefcr fort· 
jd)ritt!idjc11 jyraor betötint götte, müf;ten tt>il: 
Tängft 11Jifle11, 1vorou wir finb. ~aij bil· @ebulb 
ber ~iirget unb \Bauern, weld1e bic !8orteile her 
G:feftri0itöt au!33u11u~1·11 münfcfJeu, nnnmef)r 3u 
Cr11bc ge(jt, ift {eicf)t 6cgrciffidJ. ID1an mu[l aus 
bem emigrn, oUmägfidJ !011g1oeitig loerbenben 
Ue6irlegen enblic!J gcrnu.sfommrn u11b 3nr '.tot 
ic!Jreiteu. - 8eit ift @erb. '' 

Wrnn 11rn11 bief e .ßcifeu fe[e, fönnc mau nur 
IödJdn 1111b nfk biejettigen .perren, lueldJe fic!J 
ü6er(Jcnqit f d)on ci11maf mit bei: \Jrage 6efdJäftigt 
lJa6e11, müfitcn ibm, fficbncr, bari11 ffiecf)t geben, 
IVenn er jage, bofl ber 6d)reiber biefer .Seifen 
uon Uebeda1tb3e11trnlrn IUalirlcfJeinfüfJ gerabe 
f ooieI tJerf1efJc, wie l>er ){Hinbc t>on ber ffarbe. 
~ie ernftrn uub id.Jnmen !Bebenfen, bie &ei biefen 
ö'ragcn ab.;u1oäge11 feien, unb bie jeber fenue, 
ber ficf1 Iiinger mit bcr eacf}e befdjäftigt f)a6e, 
id)icncn bem 6dJreiber giin3Iid) rntgangen 3u 
fd11. Crs fei fefJr bebcnffidJ, fo etmas .;,u ftfJrei6en, 
wae geeignet ift, l11q11fricbenl)eit f)ert>oq11rufen. 
fil3er feine !8erant1uortung trage, fönne bies 
aUerbings:l Iei4)t tun, aber wenn bie streisucr, 
tvaituun etlvas:l unterncgme, bann treffe fie oucb 
bie .!Berantloortung ber Sfregbeböiferu11g gegen, 
iiber bafür, unb biefee Umftanbes fei ffe fidj 
aucfJ ooll betvuflt. 

Gfs fei nicf;t 311 beftreiten, bafl bie ffrage ber 
Uebedanb0entra[en in ben lebtrn ~qliren 3u 
einem ber brennenbfteu \ßunfte filr bie 2~nb, 
ltJirtfc!Joft grlVorben f ei. ~a5 (]äuge. teihueife 
,1 11fa11111tc11 mit ber 2e11tenot auf bem 2anbe unb 
hem baraus entftc(jenben !Beftrcflen, bic menfcfJ· 
lid)c ~!r6eitsfraft burcfJ imofdjinen 3u erfe~en. 
~111 )ßerein mit be1t ftöbtifcfJen, be11 fom1111111alen 
'Bct.ricbeu, bem .pnnb1ved, märcn in a11d) jd}on 
bic giinftigften ~orbebi1tg1111gen ßegebrn Hir brn 
\Bau uon Uclierfo11b,1c11trnfrn. U;in 310eiter. ltm, 
ftnnb teirn bic grofic11 tedJnifcfJen aortjcf}titte 
unb bie hamit uerbunbene ~erbilligung ber ~{ef· 
trihität, bfr 3ur ,8eit begiiuftigcnb ins @eltlid)t 
fotk 6dJHeüHd1 fomme nocf) [J in3111 ba\3 bmdJ 
bo\J e(cftrijdjc ~idJt dne meit gröjjm ijeuer, 
fidJerfJcii gegeben werbe, hie bereit'3 eine 901t3e 
~leifJe uon )El'l:jidJerung1ogefeUf dJaften 0u einer 
.1)cro6f l'l.;11n9 ber \l3rämien uern11fo\3t lJabe. %1, 
bcict:jeit~ jei 3u berütlfid;tigcn, ban toir nidJi 
111cfJr in einem rcint11 2Lgrarftont kbrn unb hie 
~an'otvidfdJafl auf tJ11rjd7irbcucn illcflieten mit 
brn auberen Cl:r1ocrb1\11ucigeu in S'tonfurren3 
t rdcu miiff c, wo~ micbcr 11otloe11big madJe, bic 
~robuftio1t(;bellh1gu119en audJ iu bcr 2anbmirt· 
idJaft i111111er giinfiiget 311 geftarten. Sa, infolge 
ber jägrfü!Jen ~1·uölferungs01111a(Jme 0011 faft 1 
ID1ifiion fei bie ilanbroirtfd)oft be~ meitmn gc, 

nötigt, ifJre l_l3robuftiuität im notionafrn Jnter, 
effe f ogor nocfJ ei:g~bficf) 311 fteigern, um fidJ 
uom 9lu~lanbe 11110&1:Jöngig 3u fterten . ~Ule 
bieie 9J/omente fJnben ein ~ebitrfnis ber ~onb· 
mirtfcfJaft fiir !Uct1oiub1111g uon IDfafd}inenfi:aft 
1111b bei: eleftrifcfJen Q;nergic 31tr aorgc, unb ?! 
bieic 1t1irtjdjaftficf)e 9'/otlngc werbe uon ber ~11· 
bujtric ausgrnul;t. ~11 ber 311b11itrie lJerrfcfJe 
ongl'nbficffid) eine gemifje \R11[J~. Um nun 3 \ 
möglidJft fdJnell neue Wnftriigc 3n 6efommcn, J 
uerjnd)c bie ~nbuftrie, llie (iföftriJitöfäfrogc 
011s0u11u~e11, inbem fie iiberarr in bcn ~reifen 
ber 2nnbmirtfdjaft Stimmung madJe für beu 
!Bau uon Ueberfonb&entrafrn 1111b gierbci onf 
mögtid)ft fdJneße fil&fcfJrüfie lJinorbeite. micfes 
~riingcn unb bie baburdJ gcroorgerufenc all, 
gemeine Unru~e lJ11be bie ci113elncn ~ro1Ji11aen 
be1ooge11, 0tt brr iJragc 6tellu119 311 negmen. 
~ie ~rouit13 <Scf)fcfien fte!Je 0111 giinftigftcn bn, 
roei( fie in i9re11 beibeu groucn ~a{fµerrcn bei 
Wladliffo 1111b 9Rnuer iiber eine ftarfe fonfta11te 
!ffiafferfraft t>erfüge, l>ie fie in e{eftrifc!Je i1rnft 
umje~en fö1rne. m~r füiter bielcr Bcntraten 
fungiere JUglcicfJ nfJ facf;urrftä11biger \Berater 
für bie ~eoöiferung. lllieftµreuüen 1111b ~ommeru 
feien 311 ber filnftcll1111g bcfo11berer @5adjuer, 
ftiinbigrn übergegangen, meldJ t' bic menta6Hitäf!'.I· 
bered)nungen bei µroieftierten lleberlanb3entrale1t ' 
311 prüfen ~abe11 unl> mit @ntodjtrn 11nb ffiat, 
f djfägen 0ur .panb gefJrn I ollen. Z{n .pannober 
(Jabe bie SJanblt>irtfcf)oftsfommer bie 6adJe in 
bie .ponb genommen, 10ägrenb i11 bcr \l3rooin3 
6od}jen bri bem fo11b1v. @enoffen\cfJnftst>erbonbe 
eine WnMunftGfteUc für ffragen betr. lleberlanb, 
0eutrnfen eiugerid.Jtet tuorbcn fe i. ~ranbenburg 
!Jabe eine a6tuartenbe @5teUung eingenommen 
1111b auf l>rnt fe~ten \13rouin3iaUanbta9 20000 
~IRorf be1viUig t 1111r 011 bem ,81uecf, in bie \lln, 
gefeaen9eit tJorfänfig erft mefJr Sflfor!Jeit I}ittein· 
Jt1bri119en, um bann toeitere Scf)rittc JU unter· 
neIJmen. Sm fdjfesmig·fJolfteini idJen jßrot>in3iaI, 
lanbtage feien für3licfJ bie llrbedanb3entra(en 
e6enfaas @egenftanb ringe(Jenber @rörteruttgen 
geroejen infolge eines ~fotrages ber 2anbroirt, 
fc(Jaftsfammer auf GftnfteOuug oon ID1itte{n itt 
ben @tat für bie WnfteUung eines Sadjoer, 
ftänbigen. \13rot1in3iafousfcfJuü unb 2anbtag 
gätteu ittbes ben 2lntrag a&gefegnt, ba bie Sad)e 
nodJ nicfJt genügenb geffärt f ei unb es ba~er in 
biefem WugenbHcf nocfJ nicfJt geboten erfcfJien, bie 
~erantloortung für irgenbtoeicfJe &rteHung 0011 
@utadjten unb ffiatf cbiäge11 3u übernefJmen. ~~r 

J8orfüJenbe bc6 \ßrobh13iol,filu;fcf)uffe5 @rof 
9'.lcbetttlotb ga&e a&er hie ~tffärung abgegeben( 
baf, ber !ßrotiin3ia{,2Iusf djuij bereit fei, T>w~ 
nur lBerfüguug &U ftellen ltlettn eiu .veburfms 
jicf) (Jerausftellen f ollk 2(flp b1c1e uerfc!Jiebenften 
Wlaü11agmen ~eigten, baß i16erall bas !Brftreben 
(Jm\dje, bie eodje in ein günfti9eil ijaIJrroaff er 
,jU &ringen, ba[J bies a&er nid)t immer gan3 
feicI,t f ei, rod{ eben niQJt ü&eroU bief elben ~or, / 
außf e~ungen ~utreffen. 

gfcbner erläuterte f oba1111 bir t>erfdJiebeuen 
jßrojefte, bie in ber {e~ten .Seit im ~iefigen , / 
Streije er1uo9en 1oorbe1t finb. ~er 1,.ßfan bes J 
Sngenieurs 4>affe11ftei1t 1111b ber iYirma \l3ögc, 
bie lroaif erfriifte bes @idjaif ees aum !Betrieb 
einer .ßentra{e 3u geloinncn, miiff e infolge ber 
enormeu <Sdjroierigfeiten be3ügf. ber@enefJmigung 
ber mecflen6urgi[djen ffiegieru119 jotoic ber er, 
geblidjen Si'ofte11 für bie ßulritung be~ \!Baff ers 
mo{1{ og aufgegeben fletradjtet ltlerben. ~in 
neue!:l l.)3roieft fei baG ber 6 iemeus,@5cfJudcrt, 
1oerfc betr. 5Benu~1111g ber ®o[e be!3 füibecfer 
.podjofemoerfs. ~i'iir3ficf) f ei tmjudjt Worben, 
bic l8etric6Mraft fiir efeftrifdJc ,Sc11trofe11 audj 
au!il ~orfmooren 3u ge1oin11en burdj l2(111t1enbung 
eines neuen 6~fte111~1 '.torf in trocfrn e111 IU ic 
aucfJ in feucfJtcm .8nftanbe 3ur lBei:gof ung eyu 
bringen. ~ro6c11 auf bomänenfiMoTifcf)em '.terrom 
iu !!Biesmoor bei llluridJ f)öttcn iiberraf cf}enbe 
Vrejultate ge~abt. ~ür brn S'l'reis .per3ogtu111 
ßauen&urg, ber ca. '1500 imorgen 9.Roor bcfi~e, 
f eicn biefe ~crf udjc oieUeicfJt 6eocf)ten~1vnt, 5u, 
11äcf)ft föttne über bie lfü1;füf1ru11g einer brr· 
nrligen %1foge o&er nodj fein Urteif gege6rn 
1uerbe11. ~eß toeiteren 1tJie$ ffiebner auf bie im 
2anbtage bct>orftcfJenbe Q:inbringung eineG <Starf, 
ftrom1oegegefe~cs gin, ioefcf)es im ~alle feiner 
~nnalime grunbfegenbe Q1eränberungen 3ui; 'ijolge 
gaben iocrbe. mar, @efet, bas auaJ f iii: ben '7 
~iefigen Si'reis oon !ffiid)ti feit fei, fege 6eijpie{ß, 
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tueije burdjweg bic areigobe olTer ~unftjtrofjen 
ffü: Storfitrorime~e uor unb llliirbe für nfle 
Si ommuueu, bie lßertriige 111it Gf(eftri3itiiHl1oerfen 
gef cfJfofjcn fJnben, 0011 grofler '!rogtoeite fein. 
fil:lle bicfc 9Romcute füf}re er, 91ebner, nur nn, 
um 3u 3eigen, nacfJ melcfJen oerfcf}iebenen 
filid1tungen f}in ein bcrnrtiges l.ßi:ojeft bcr l,ßrüfung 
oebürfe. Cf~ fomntt' !Jin3u, baij bei ben ~ntcr, 
effenten fiir bic lleberln11b3entrale eine 3ie111füf1e 
llnfcnntnis in tedjnifdJer .pinficfJt fo1uof}f tuie 
iiberf}aupt iibrr bie gon3e meutabifitiit beftefJr, 
tuö(Jreitb auf ber anberett @ieite, bei ber unter, 
nc!Jme11be11 g:irmo, ruf}ig recfJneube ~aufieute 
ttnb über bie tecfJnifdien Gfi113e!!Jeitc11 bes 1,ßrojefts 
9~11nu orientirrte ~adjmönuer in firoge tömen. 
!8eifpielstvcif e lllerbe bei bem 2übecfer .pocfJofeu, 
µrojcft uou bcn llttterne!Jmem ein fnugfriftiger 
Q3ertrog (nicfJt unter 20 ~ofJre) angefh'ebt, ber 
311 5nfJfenbe lßreis folle aber für bief e Seit 
betjefbe bleibe11. !Bei !8erücfficljtigung ber enormen 
~ortfcfiritte gerobe bei ber &feftri3ität in ben 
fc~tc11 Jafire11 müffe man bamit redjnen, bafj 
oiefleicf)t bie fofgenben Safire neue (hfittbungen 
unb l8eruofU0111m11u11ge11 bringen, oie auf bie 
.perftellungsfoften ber Cfoergie nicfJt oljne Q:inf(uä 
fein biirften. Cfin f ofcf)es Wnerbieten mit un, 
tva11bcfbaret1 ~reifen of}ne mücffidjt auf ettoaige 
lBerbilligungen ber @5tromlieferung fei unanne[jm, 
linr. man müjfe mit ber gröijten lBorficfJt uor, 
ge(Jen. ~as ergebe fidJ auclj aus einem filrtiM 
in t>er ,deitfdJrift ber meutf d)en 53anbl0irtfcf)aftg, 
gcf cllfdJaft mit ber UeberfdJtift ,,m3ie man Uelicr, 
fattba-entrolen nidjt bauen f oll". mort fei 0111 
6cfJiuä folgenbes ousgefügrt: ,, !Bei llefmlanb· 
3etttrolen treten biefellien lBerljärtniff e ein, bie 
man in ber 53onbtuirtfcf)o~ ljöufig bei niiger• 
fügenben mingen lieooodjten fonn. mie toerbeube 
Straft für ben finon5ielle11 ~ffeft in ber 2anb, 
1oittfcf)aft gibt ber @runb unb !Boben, unb jeber 
bettfenbe ilonb1oitt ift bemii!Jt, bie &rtriige oes, 
f e!ben mögfidjft 311 erfJöljen. .Bur @5d)affung 
uub &rf)oftung ber [)füter, bie 311r (frljöf)ung 
ber @rtragsfä!Jigfeit nottoenbig finb, müffen aber 
ll!ufmenbungen gemad)t toerben, bie f el6ft eine 
nmbenbe Sl'roft nid)t &efiten, fonbern nur ID1ittel 
3-um .B1uecf finb. ,ffüqu geljören 3. l8. bie 
!Bauten. ~eber oorfidjtige ilonbtuirt tuirb bie 
W11{!9abe11 für biefe genau abmeff en nacfJ ben 
l.:frträgniffen feines l8obem~, benn er tveiä, baä 
eine Ueberfdjreitung ber natiirlicfjen @ren3e i!Jtt 
in eine mifllicf)e tuirtf djaftfid)e iloge bringt. 
man fogt bo(Jer aucfJ fuq, ber !Befi~er f}tlt fidJ 
llerbaut, unb brüc!t bamit aus, bafl er infolge 
ber fa[f d)en Sfopitornauftuenbung nie in eine 
gute 10irtfdJaftii4Je 2age fommen fantt, toenn er 
nicf)t auf ber foliben @runbfnge eines groflen 
@e!bbeuteH! bie 53anb1uirtfcf)aft afs angeneljmen 
Sport betreibt. @enou bai!fcr&c lBerljärtnis 
befteljt audj bei ben ·Ue6erfo11b3entra{en. ~ie 
ttlerbenbe straft ift bier bie ~rimörftatiou mit 
if)re11 !Betriebsmittefn, bas füitungsneb ift 11ur 
filHttel für ben ,8tuecf, ben Sflonfumenten bie 
(füftri3itöt 3n3ufil!Jren. Soll bie gon3e fünfage 
loirtf cfJoftficfJ ricf)tig arbeiten, f o borf Oas itt ben 
53eitungen angelegte .l'fopitaf eine bcftimmte 
asren.;e nidjt überfcfJreiten, benn bie Si'rafteinfJcit 
ift nur bcfä(Jigt, bie l8er3inf ung für eine genau 
uor~er fefüu(cgenbe :Summe 311 uerbienen. m3irb 
gegen bieieu 3=nnbamentnfjo!) gefef)rt, f o ift bie 
lle berfa11b3e11trn le in berf efben 1uirtfcfJaftiicf)en 
Bagc, luie bcr 2anbltlirt, ber ficfJ oei:baut fJot, 
fic ioirb nie auf einen grünen ,8tueig fommen. 
Uclierfonb3e11trnlen, bei benen bie lBeqinf nng 
tmb 2lmortifotion bc5 in ben ileitungcn ftecfenben 
napita!s bic Sl'ifotnottftunbe 0011 oorttf)ereitt mit 
11> \ßfg. befoften, foilten überf)au~t nicf)t gebaut 
luerben, be1111 fie finb f d)on mit bem !Bonfrott 
in bett @fiebern geboren. " 

~je ait:1110 @iiemens,@idjucfert t"Cd)ttC lllltt 
ober lttlcfJ iiberfd)Tägficf)er 58crec!Jnung fogar mit 
17 \l3fg., es f ci a!f o brtngenb nottucnbig, bie 
mentobi!itätsprii fung burdj eincn ®acfJuerftänbigen 
uorndJmen uub ben ®tro111frei5 bes m3etfes 
genau feftftrflen „u fnff en. Q:iu @iodJtlrrftänbiger 
ftdJe bem Slreijc u. a. 3ur lBerfügung burcf) 
!Bei:111ittelu11g be.l fcf)fes1u.,f)offt. fanblO. @enoffen, 
f cf)n ftiltJerbanbes, ber ein W&lommett mit ber 

I ID?afcfiinrnon115entrnie beslReidjsoerbanbes fonbtu. 
Q)enoffenjcf)aften in ~armftabt getroffen lJnbe. 
ijerncr ucrfiige auclj bie '.a)eutfcf)e 2onbluirtf cf)ofts, 

I gcirllitfiaft, wefcfjer ber S1rei~ als ID1itgfieb an, 
gef)üre, über ein !Bureau, in bem @iadjberftänbige 

tätig tuärett. Q:r, lRebner, ~obe ficfJ bereits mit 
ben 6etr. 6teflen in lBerbinbung gef eot 3tuecfss 
&ntf enbung eines ®ocf)uerftönbigen nacfJ ljier, 
um bett Sl'reis mit 9fot 0u unterftüten unb eu. 
am-g im ~reije einen enth>recfjenben lBottrag 3u 
fialten. 

filfü ffiebner ferner mitteilte, fJötten bie ~reife 
®tormarn, .per0ogtum ßouenburg unb ®ege6ei:g, 
att bie bie ~irma ®iemens,@ic(Jucfett l'Degen bes 
!Baues ber Uelierfanb3e1ttrnfe fJerongetreten fei, 
itt ben fe~trn ~agen ein llebereinfommen getroffen, 
tnonacfJ fie bei ben tueiteren lBer~onbfungett tttit 
ber <Jirma gemeinfom aroeiten 1oollten, um bie 
mrma .;u 6eftimmen, bofl anftatt bes bon i9r 
geforbmen feften 1.ßreifes ein tuanbelbarer , 
0011 ettuaigen neuen tecgnifcgen lBertlollfomm, 
1111ngeu abgängiger ~reit! tJereinbort merbe. 
®olltrn mit .piife bes 0011 bem @iadjuerftänbigen 
aus3uarbeitenben @utad)tens bie bies&qüg!id)en 
l8er9anblungen Oll einem Wiberftanbc ber mrmo 
fdjeitern, f o mürbe aucfJ fcfJtieäficfJ bie ~rage bes 
2!11fcfJfuffe5 011 bos m3erf 311 beweinen fein unb 
es bliebe unter Umftönben nodj bie irtuägung, 
eine eigene llelierlonb3entr0Ie auf genoffenfcfJaft• 
Hdjer @runbfoge feitens ber brei intereffierten 
Sfreif e 0u bauen. 

menner toarnte 0111 ®cfJluff e feiner ID1it, 
teifungm nocf}ma(s uor jebem übereiUen ®cJ,ritt 
unb fprodj bie ,\;,offnung aus, bofl bie Wus, 
füfJrmtgen oudj bie irrige ~luffoff ung 3ei:ftören 
tuiitbett, baij bos l,ßrojeft bereits jotueit feiner 
Wusiü6rung entgegenge6e, boü in tueuigen 
m3odjen fcfJon efeftrifcfJe Sl'raft unb !Befeudjtung 
uor!Jonbeu f ei. m3emt bics infolge iibereifter 
2!6modjungen gefdje!Jen llJürbe, fönne mau mit 
@iidjerfJeit mit ber \Ruinierung uicter fonbtuirt, 
jdJartfü~en \Betr~ ~~n~. _ _ __ _ 
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lßebienungsfoften, l!lerwa!tung uf w. . . -----
'.Die ge{omten lßctriebstoften im ~o!Jre 
betragen a!f o . . . . . . . . . . 2,840,000 !marf. 

!nocfJ weiteren bem 2'.lortrag entnommenen 2rngaben fann 
auf Q3runb oon (fr!Jebungen, bie im f pe3iefün im Streife 

filUjl IIUl Uii;H '-"UVIII )"lt UI'- -\.IIIIJ"111'1'-'J'"'J ' t 

für bie ~nbuf rie, unb wenn mögficf) audJ für ben !Betrieb 
0011 Sßa!Jnen liefert, fo erl)ö!Jen ficf) baburcf) nur bie Sl'often 
unter 3iffer ~ um weitere 250,000 !marf, wobei jebocfJ ftatt 
20,000,000 fö,ornattftunben 40,000,000 Stifornattftunben aus 
bem IBerfe gt!iefert mürben. · 

träfte erfter füafle bebeutenb geringer 
her [ßafjerträfte 3rueiter stlal[e. 

~cfJ bel)a!te mir oor, in einem bef onberen fütife( 3u be, 
fprecfJen , ob unb inwierneit ein fo(cfJes l.l3rojeft für unfere 
öft[[clJen !ßrooin3en rnirtfcf)aftricfJ ift. 
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.Jfo~ ~Uiftel)ung groäer Q;(cftri3itätsmerfe unh mit her • 
t c1{c t fflä i!bung herfelben 3u fogenannten üb

0

erlnnll= 
e11frale ijt, llie ß'roge narf) ller „bi[ligen" !lßajferfraft [o eng 

fiunbtn, af3 man l)eufa foun• mel)r non groflon c[,!tdfdjon 
raftmerfen jpricfJt, o!Jne 3u g(eidJer Seit llie ijroge 3u er= 

örtern, ob 3u heren !Betrieb n id)t eine „biUige" !IBaff erfraft 
lJerange3ogen merhen fann. !IBenn man hie (fotwicfluno 

• her [(ertroted)nif verfolgt, [o fann man (eicfJt erfennen, mo= 
l)er hie füreinigung her beiben !Begriffe gefommen ift; im 
[iiblid)en :Deut[d)(onb, in her 6d)mei3 unh in ollen hen= 
jenigen bergigen .ßanbesteilen, mo gröf3ere !illa[[erfräfte uor, 
!Jonben fmb, (Jot man 3uerft begonnen, hie[e nu!3bar 3u 

r 
angelegt merben, um auf bie\e fill. \e unter ,8ul)ilfenol)me 
uon !illaijerriibmt ober ®af[erturbincn, beln ftrömenben 
!illaifer bie Cl;nergie pt cnt3iel)en. 3ur Sje~ll\g ber Slol)len 
lt\Vrhott iB!.!lfjW~tl;.;,u,~,.f)Ctl Jllit., ,~ .. .:lt en l1l ll'.' 11 Jörbc.L"' 

ftrccfen, 9JlofdJinenon[ogen ufm. notwenbig, :1111 bie Sfol)le 
aus bem (hbinncrn an bic Dberf(ödJe 311 bringen. fäe lße; 
fc!Joffungsfoften bie[er 2.!n(agen fte!Jen ben .\loften für ben 
2(11sbau ber !lllafjerfräite gegenüber unb finh ein weiteres 
.lfopita(, me(cfJcs 3u ben Stoffen ber 23ororbeikn gelegt wer= 
bcn muf3, um bie Stol)[en w gewinnen. 

mad)en unb bie fo gewonnene med)anifc!Je .\'traft unter 3u= 
IJilfenal)me ber eleftri[dJen 2frbeitsübertragung mit ber ß'ort= 
cntruicf(ung ber (e!3teren auf immer gröf3ere [ntfernungen 3u 
uer[enhen. 2luf bie[e !illei[e !Ja! firf) nic!Jt bloä in ben breiten 
6rf)icfJten ber Baien, [ onbern audJ bei ben mit ber !materie 
nic!Jt geniigenb vertrauten :t:ec!Jnifern bie 2fnficfJt verbreitet, 
als uerur[ad)e ein !Betrieb llurdJ !IBa![erfraft nur 90113 
geringe .l'toften; man brourf)e eben nur eine geringe !Bau= 
[umme ouf3uwenben, um bie bisl)er unbenu!3te !1.ßa[ferfroft ' 
,,ein3ufangen", unb o(sbann !Jabe man unaufl)örlidJ bie be= 
!reffenbe .\traft foftenfos 3ur !ßerfügung. 

!Bis l)ierl)in ift bei bcibcn 21n(ogen fein grof3er Unter= 
[dJieb. !nun aber beginnt bie !J!u!Jbarmod)ung [icfJ 3ugunften 
bcr Slol)lc 3u geftolten; bcnn bie .llol)[e fann irf) nacfJ ben oer= 
[d)iebenften 23crbroudJsftellen mit .EeidJtigfeit uer[dJicfen, um 
in uielfeitig[ter filleifc b1e Cl;nergie ber .l'to!Jle entmeber (ebig= 
lirfJ 3ur 'lliänneer3e11guno ober aber ourtJ 3ur (l;r3eugung 
mcrlJonifd;er .\'traft 3u uenuenhi.:. '.Die 2.lerfenhung ber burcl) 
b1e 'lliaflcrfroft gewonnenen mec1Janifc!Jen 2frbeit ift nic!Jt fo 
cinfocfJ mie bie 2lcrfrarf)lung ber S\'ol)(e, unb bes!Jalb [ie!Jt 
111011 in friilJeren 3eiten in unmittelbarer ~1lä1Je ber !illajfer= 
fraf!merfe inbuf!rielle Unterne[)mungen enlfte[)en, welcfJe bie 
aus bem ftrömenben !llloffcr gewonnene (foergie unmittelbar 
tiermert~n. 60 logen bic 23erl)ö(tnijfe, beoor man bie 
cleftrifclJe Straftühertragung fonnte. 2fber mi ber weiteren 
[ntwid:lung ber (e!3teren erl)ielt man bie !müglid)feit, audJ 
bie aus bem ftrömenben 'llio[[er gewonnene mecfJani\dJe 
.\'traft auf weite [ntfernungen 3u übertragen u11b fie auf biefe 
®eife im weiteften Umfange mit bcn 23rennmaterialien in 
lffiettbewerb treten 3u !ojf en. 

.'.l)ie[er 2ruffa[fung gegeniiber !Jot fic!J bie weitere 2fnfic1Jt 
tief eingerour3eft, als mii[[e ein e(eftri[dJer !Betrieb, bei 

_. tuelrf)em fiir bie .ltrofter3eugung lßrennftoffe uermenbet mer, 
hen, firf) roefentlidJ teurer geftarten als ein !Betrieb mit 
lffia[[erfraft. .'.l)ie[e 2luffa[f ung, [o art fie oudJ ift, unb [o 
oiel[eitig fie bel)auptet unb geglaubt wirb, ift ober nur be= 
bingungsweife ricfJtig, näm!irf) bann, roenn bie Stoffen 3ur 
IJcu!3barmodJung einer !illo[[erfroft infolge gün[tiger örtlid)er 
2.lerl)ältni[[e im !Bergleirf) 3u ber er3ielten !nu!3(eiftung fel)r 
gering finb, unh roenn anbererfeits ber 3u oerroenbenbe 
~rmnfiofi (fih ;;~" mir ;11 bcr \yo ge ocr (fö1faci)l)ett megen 
immer nur .ltol)len onnel)men mollen) teuer be3a!Jlt merhen 
mufl. .'.l)ie !IBagfdJale neigt ficlJ inbes nocfJ melJr 311= 
gunften ber !lllo[f erfroft, ruenn bie !e!3tere möglid)ft gleir!J= 
mäf3ig bas gon3e ~o!Jr !JinburdJ 3ur !Berfiigung ftel)t unb 
wenn fie möl)renb ber gan3en .'.l)ouer bes :t:oges (24 6tunben) 
ober bodJ roä!Jrenb eines grof3en :t:ei(es ber ~og= unb !Jlod)t= 
3eit l13erwenbung finben fonn. 

lffiir roollen uns biefe !ßerl)ärtnif[e einmal nöl)er an:e!Jen, 
iiir bie Cl;rörterung ber ffrage ober nur biejenigen ~ot= 
[ adJen berücffidJtigen, melc!Je einen me[ entlid)en Q;influä auf 
hie 23etriebsfoften ausüben, mol)ingegen unwidJtigere ff ragen 
auf:ler odJt gelof[en roerllen [ollen. fäe ~nergie, meld.Je ficlJ 
uns in bem ftrömenbcn !illafler ber lßiidJe unb ß'liifie bar= 
bietet, ift in il)rem Ur3ufto1tb nirf)t billiger unb nicfJt teurer 
als bie latente Ctnergic ber in ber Ctrbe rulJenben .l'to!Jlen; 

• benn beibe Cl;nergieformen foften gar nicfJts, fo(onge mir fie 
in il)rem llr3uftanbc be(af[cn. [rft menn wir anfangen, 
biefe [d)fummernbe Ctnergie für unfere '.Dienfte nut3bor 3u 
marl)en, bann entfte!Jen in bem einen tuic in bem onbern 
ß'olfo .Roften, uon bcren [nb[umme es obl.Jöngt, wcfcfJe !Be= 
triebsfroft fidJ für gegebene ß'ölle am giinftigftcn ftellt. 

!IBiU man eine fillofjerfroft nu!3bor mocfJen, [o muf3 111011 

bic lßerl)ö!tnif[e bes !BodJes ober bes IT[ufies f omie bie gan3e 
Umgegenb eingel)enb ftubieren, unb es müf[en !mef[ungen 
unb !BcredJnungen naclJ ben uer[dJiebenften !Jlid)tungen l)in 
nemacfJt merben. 6cfJon bief e !ßorarbeiten erjorbern ein 
geroif[es .ltopitol, welcfJes für bie !nu!3bormodJ11ng ber be= 
treffenben fillof[erfroft feftge[egt werben m11f3. <Den au f o 
oer!Jält es ficlJ, wenn man bie 2lb[ic!Jt l)at, bie im ~nnern 
bcr Cl;rbe ru!Jenben !Brennmaterialien fiir hie [r3eugung 
medJonifdJer straft nu(3bor 3u madJen. .'.l)ie l13orarbeiten finb 
[Jier nur anbercr 2frt als bei ber !lllaffcrfroft; es miifjen 
23o[)rföd)er geftoäen merben, bos .ll'ol)!enfelb unb bie .ört= 

• lirfJfeit muä genau untcrfudJt unb es muf3 feftgeftcllt werben, 
an tue(c!Jet (Stelle 111011 0111 ,11vecfmäf3igftei1 bie 3ur Sjebung 
ber Sfol)len nohuenbinen 6rtJörfJtc anlegt. 2(urfJ llic bies, 
ue3iiglicfJen stoften [inb ein :t:ei[ bes Stopitofs, welcfJes für bie 
aJeminnung ber in ber .l'to!J(e rul)enben [nergie Mtgelegt 
werben muä. !Bei ber fillof[erfraft mii[fen nun norfJ ~r= 

• !cbigung ber !ßorarbeiten 6tauwerfe, !lllel)ren, 6cfJleufen ufw. 

<Es log nunmc!Jr in ber !natur ber 6adJe, bafl man überall 
bort, wo, begünftigt burd) bie örtlicfJen !ßerl)ältni[[e, bie 
'.Hu!3!JonnacfJung ber fillojferfräfte mit geringen stoften uer, 
bunben war, !illafferfroftan(agen entfteten (ieä unb bie Cl;nt= 
wi:f(ung jofcl)er "2fnfogen muroe noct) e[on eis boburr~ ge= 
förbert, bof3 im allgemeinen bort, mo bie 2f .1snu!3u11g ber 
lffiaf[ erfröfte burcfJ bie örtlid)feit begiinftigt i't, llie 23renn= 
materiolien f el)r teuer finh, meil fie uon il)rem ITunbort auf 
meiten !!Begen nadJ biefen !BerbroucfJsftellen beförbert mer= 
ben miif3tc11. '.Die[en [o gefcfJilberten günftigen 2.lerl)ältnif[en 
uerban[en wir bas gef!iigelte fillort „billige ®of[erfroft". 

!lllenn wir ober uon bie[cn fiir bic fillof[erfraft günftigften 
23erl)ältni[[en obfel)en unb menn wir uns mit ber !nu!3bar, 
mod)ung uon 'lliaf[erfräften in f olcfJen .ßanbesftellen be= 
[d)öftigen, in melcfJen feine <Bebirgs3iige uorl)anben finb, 
aljo 3. lß. mit ber norbbeutfcfJen :t:iefebene, bann erl)alten 
mir mit einem 6rfJloge gan3 anbete !ßerl)ältniff e, benn l)ier 
gcfta!tet fidJ ber 2fusbau ber !illa[[erfroft teuer; aber bie 
lßrennftoife finb, ba wir fie an il)rem ~unborte uenverten, 
uerl)ärtnismääig billig. • 

Sjot man nömfidJ, tnie in C!leuirgslanbfrf)often, groäe C!le, 
fö[(e, [o uraurlJt man, um eine beftimmte füiftung 3u er= 
3ie!cn, nur geringe lffio[fermengen. .'.l)ie nus bem ftrömen= 

, Den !illofier geminnbare <Energie (medJani[rlJe Slraft) fe!Jt ficfJ 
nömlirf) a11s 3mei ß'aftoren 3ufmnmen, aus ber nu!3!Jaren 
<l.lcföU!Jö!Je unb aus ber !menge bes flicf3enben fillof[ers. 
\nimmt man ein ffiefäll uon 100 !JJleter, [o braUdJt man, um 
eine .ßciftung uon 1000 ~jerbefraft 311 er3ielen, tl)eoreti\dJ 
eine !illof[ermcnge uon 750 fütcr in llcr 6efunlle. Unter 
23crücffic1Jtigung bes !nu!Jeffefts ber maf dJinellen 2ln= 
lagen crlJö!Jt ficfJ bicfe 3a!Jl auf runb 1000 Eiter. lßei einem 
IBefälle uon nur 5 !mcter miiffen pro (5efunbe bereits 
20,000 .!:liter !illafier 3ur !llcrfiigung [tel.Jen, um biefe!be 
.ßeiftung 3u eqielen. .'.l)ie C!3röf3e einer :t:urbinenan!oge unb 

I bontit il.Jr lßefrf)offungspreis wär!Jft aber nur unbebeutenb 
mit her C!3efälll)ö[Jc, bngegen fel)r ftorf mit her fillaf[ermenge, 
unb bcs!Jolb mirb eine ~urbinenonlngc uon 1000 ~ferbe= 
traft me[cntlidJ teurer bei 5 !meter C!3efölle fein als bei 
100 !meter. .'.l)ort auer, wo nur geringe C!.lefiiU!Jöl)en finh, 
ruie in ben :t:iefcbencn, er!Jöl)en ficfJ infolge ber uerlyiiltnis= 
miif3ig grof3en !illof[ermengcn nidJt bloä hie Stoften ber 
Xurbinenan!ogen gan.1 bcbeutenb, fonbern audJ a[(e bie= 
jenigen 2luftvenbungen, bie notwenbig finb, um bie fillolfer= 
traft überl)aupt nu(3bor 3u macfJen, roie 6toumerfe, fille!Jre, 
6cl)leufen ufw. .'.l)ie C!3efamtfoften, welcfJe eine ~nbienft= 

-
ftellung ber filloff!rfroft erl)ei[cfJen, ne[Jmen bo{Jer, 11•ie irfJ 
meiter unten 3eigcn werbe, bei geringerem <Befö[le eine 

, berartige Sjöl)e an, baf3 bie .\taften für !ßer3infu119 unb 
Xilgung bes 2fnfagefopitals .bie „billige" fillaf[erfroft in <eine 
recfJt teure lßetriebsfroft uerwonbeln fönnen. 

Um hie[ e meine lßel)auptungen 3ol)lenmöf3ig 0u l1e!egen, 
bürfte es fidJ empfel)len, bie lßefd)offungs= unb ~Mriebs= 
foften je eines lßrennftofffraftroerfs unb eines fillolferfroft= 
werfes gegenüber3uftellen. 1)a3u fei es mir geftottet, für 
bas (e!3tere einige ,8o!Jlen 3u uerwenhen, hie einem !ßortrage 
entnommen finb, roe(d)er auf ber ffienera!uerf omm(ung ber 
.ßonbwirt[d)aftsfommer in l,ßof en im ~anuar b. ~- gel)o[ten 
worben ift. 

!nocfJ ben 2.!ngoben in biefem l!lortroge finb auf ffirunb 
einge!Jenber !ßermef[ungen unb lßerecfJnungen in her gefamten 
1l3rooin3 ~ofen im gan3en etroo 29,000 l,ßferbefraft aus ben 
oor!Janbenen fillo[ferfäufen 3u geminnen. .'.l)obei unter= 
fr!Jeibet ber l13ortragenbe 3roifd)en 10,000 l,ßferbefroft erfter 
St[off e unb 19,000 l,ßferbefraft 3meiter .l'tlol\e. .'.l)ie erf::ren 
finb giinftig gelegen unb erl)eijcfJen noc!J feinen 2lngoben :rnr 
ein lßaurapita( 0011 500 !morf per l,ßferbefraft; mä!Jrenb bie 
19,000 l,ßferbefraft 3weiter St!o[fe, weldJe ungünftiger gelegen 
finb, auf <Drunb einge!Jolter Offerten uon lßauunterne!Jmern 
im .'.l)urdJ[dJnitt 1200 !marf lßoufo[ten für jebe l,ßfer.beEraft 
erforbern, bos gibt 3ufommen für bie 29,000 l,ßferbefraft ein 
lßaufapitol uon 28,000,000 !marf. 

Sjierfiir [ollen bie 6touanlagen, bie fillel)re, 6cfJleufen unb 
:I:urbinen=2ln(ogen erftellt merben, wäl)renb in biefer 6umme 
bie .ltoften für e!eftrifc!Je Übertragung nocfJ nirf)t entl)alten 
finb. 

fümnocfJ müäte obige lßauf umme um minbeftens 3 bis 
4 !millionen !marf erlJÖIJt werben 3ur !Be[cfJoffung ber mit 
ben :I:urbinen 0u 0PJ:(1inbe11ben rfeftrijdJen ffienerntnren mit 
,8ubel)ör, ber 6cfJaltbrett= unb :t:ronsformatoren=2In!age in 
ber 3entra(e [owie ber füitungsmaterio(ien innerl)a(b ber 
~etriebsgebäube, wei( in ben [päter oon mir angegebenen 
stoften fiir llie U:rbo11ung eines g(eirf) (eiftungsfö!Jigen lßrenn, 
ftoff=.lhoftwerfes biefe !ma[d)inen unb <EinricfJtungen eben= 
falls eingefc!J[off en finb. 

.'.l)ie Sjerftellungsfoften bes ®o[[erfroftwerfes, ein[dJlieä= 
[idJ her in bef[en ~nnerem notwenbigen eleftri[c!Jm [in, 
ridJtungen, mürben fidJ o(fo auf etroa 32,000,000 !morf be= 
laufen. .'.l)ie Sloften für füitungsmalerial 3ur ß'ortleitt.ng hel: 
eleftri[d)en Stromes [inb in ben uorfte!Jenben stoften a(f o 
nidJt cnt!Jaften unb [ollen oudJ in ben nad)folgenben ~reifen' 
fiir 2'rennftoff=Sl'roftmerfe nicl)t aufgenommen werben. 

.'.l)ie ge[amten !lllal\erfroftonlogen ber l,ßrooin3 l,ßofen mit 
einer 2eiftung uon 29,000 ~ferbefroft rönnen nun (Jörf1{i2ns 
20,000 .lliloroatt er3eugen. 

CJ;in ~rennftoff=Shnf!tuerf mit einer tJrma!en .'.l)auer= 
leiftung uon 20,000 SHlowott, beftel)e11ll aus .'.l)ompffel\el= 
nn[age mit SlolJ[en3uful)r unb 2f[rf)enabful)r, ber .'.l)ompf= 
turbinennn[oge cinfdJlief31icfJ .ltonben[atoren neb[t e[eftri[d)en 
<Benerotoren, hie fomp[ette 6cfJa[tbrett= unb Xransformotoren= 
2lnlage ,1u r Q;rfJö!Jung bes uon ben ffieneratoren gelieferten 
6tromes auf eine Spannung uon 75,000 ober 100,000 !ßolt, 
ein[cl.Jlicf31idJ aller IJcebenapporate, fomp(ett unb betriebs= 
fertig l)ergeftellt, ebenfo bie 3uge!Jörigen 23etriebs= unb !!\er= 
waltungsgebäube, einfdJ!ief3!idJ ber fillol)nungen für bie auf 
bem fillerfe be[dJäftigten 2frbeiter erforbert, mie fiel) aus ein~r 
grof3en 21n0a!J[ ausgefiil)rter 2fnlagen ergibt, ein ~oufapital 
0011 l)öd)ftens 8 !millionen !murt 

2lus bie[en 3o!Jlen gel)t [d)on IJeroor, baä man für bie 
Sjerftellung g(eicfJ leiftungsfä!Jiger 2fnlogen bei lßrennftoff= 
fraftwerfen nur ben vierten Xei! bes bei fillaf[erfroftwerfen 
erforberlid)en .l'tnpitofs ouf3ubringen !Jot. 

!Die lßetriebsfoften fo(dJer eleftri\cfJen stroftmerfe fe!3en 
ficfJ nun 3ufa111me11 aus: 

1. !ßer3infung unb :t:ilgung ber 2ln[ogefopitalien. Sjierfiir 
\o[( in beiben ß'ällen mit 4 l,ßro3ent 3infen unb 3 ~ro3ent 
:t:ifgung ber ge[omten lßoufumme gerecl)net merben, bann 
finb beibe g!eidJ !eiftungsfö!Jigen 2fn!agen in berje!ben 3eit 
abge[d)rieben. 
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2 . .u.1 fortraufenben Stoften für .;1nftanb!Jortung her 
'Dlofc!Jinen unb efeftrifcfJen 2(nfagen, foruie ber Unter!Jnltung 

lßetr1ebsgeböube unb fonftiger bou[icfJer 2ln(agen. .f)ier, 
•olfer bei bcm 93rc1J11fft'iftroi1:ncrt 6 'l\row1t für b115 

";' 
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~~ubclJÖr, bic 6d)feufm unb ,8ulaufstonölc, otnie auf llie 
deftri\,l)en !ffinfd;inen unb 2lnfngett aud) n·it minbeftens 
6 I_J3rr~ent, mic bei bcn 23rennftofffraftmafen, recl)ncn 
müfirn. 

3. Den Stoflcn fiir bie ~cbienung, bic 5tnn rolle unb ll.ler­
maltung ber 2(n(ngen, einfrl)fief3fid; ber 5foften fiir bm; 
~Hecf)nungsruefen. Diefe foffen für beibe 2fn!ag~n g!eidJ grof3 
angenommen rucrben, menn audJ oUer lillo!JrfdJein[idJfei! 
notfJ bie\e Sfoften bei bem lillof[ertraftruert, wc!cl)es ja aus 
einer groiJcn ,8o!JI ein3e(ner 2fn(ogen beftc!Jt, ruefentlicfJ 
gröf3er ousf11ffen merben ofs bei bem einen ein3igen Sßrenn, 
f toff froftmerf. 

4. füm !IlerbroucfJ an füennftoffen. '.Dicfer tritt notür[ic!) 
nur bei bem Sßrennftofffroftrnerf in <frfr!Jeinung, 1uöl)renb 
er bei bcm lillof[erfroftwed 90113 ousföfft. 

lillö!Jrenb bie unter 1, 2 unb 3 ermäf:mten ~often fidJ 
nic!Jt önbern mit bcm Sßefaftungsfoftor ber ,8entro(e ober 
mit ben ficf:J ergebenben mittleren 3o!Jresbetriebsftunben, fo 
finb bie Stuften für ben lßrennftoffoerbrouc!J 3iemlirl) pro, 
µortionn! mit ber aus bem lillerfe ausgegebenen e!eftrifc!Jen 
U;nergie. 

5. <5rl)miermoteriof, Dicf:Jtungsmateriof. Steuern, ~ronfen, 
raffengefber unb f on[tige Sßetriebsunfoften [inb, bn fie für 
beille ~(n(ogen onniiliernb g[eic!J finb, unberiirffic!Jtigt ge, 
[nficn. 

IJ1ocfJ biefen !2.lorbemertungen berer!Jnen fic!J bie !Betriebs, 
foften rnie folgt: 

A. lffi o f f e r f r o f t m c r f : 

1 7 °'o !Ilcr3infung unb '.ri(gung uon 
32,000,000 !ffi. g(eidJ . . . 2,240,000 ffilort 

2. l 1 2 % für ~nftanb!Ja!tung ufro. 0011 
32,000,000 !D1. gfeid) . . . . . 480,000 

3. !Bebienungsfoften, !Ilerroa!tung ufrn. _. _. _ _ 12_0_,o_oo 

'.Die gefamten Sßetricbsfoften im ~a!Jre 
betrogen o(f o . . . - · · · · · · 2,840,000 !ffiorf. 

IJ1acfJ weiteren bem ll.lortrog entnommenen 2!ngaben fonn 
auf ffirunb 0011 CfrfJebungen, bie im fpe3ieHen im .ltreif e 

lillirfi!3 gemaaJ! morben finb, ein (füftri3itätswerf wenn 
es .• lebig!idJ fü ~ic ßanbm!rtfcfJoft gebaut mirb, bei 2fusgabe 
ferner <Befn 1119 nur 1111 Durc!Jfc!Jnitt mit 1000 Sßetriebs, 
fttl'1i:ie11 t red~i':-4~"-F- • ~-
ft -

!Bei bem Sßrenn[tofffroftruerf jtellt fi dJ oCf 01.,..i.a, . .iw., 

wnttftunhe auf 

1,660,000 X oo 

l ,... tnä..b.o 
o-o-n~b_e_m_ S.lratf11Jcrf narl) ben !2.lerbrawi,sfre.lcn. ---'""--''-" .. ~ ~-l'.''111 ei. • " ~~~~ii:lt 

[{ ~ ••, bei lillofferfroftmerfen burd:, trod'"ene o e 
®ürbe man J cruings !2.lennenbung tür ~ ,1 ffie\omtftrom 

mö Jrenb 2noo 'Qelriebsftunben im J"l)rc !Jabrn, bann ruür, .f)or!Jmafler unb bergleicl)en, beeinf[uf3t merben .i• • 

bn-: rlfo ft,itt_};l,000,0UO L I Amn 
1 11 OC;O,OOO ~ifornatt, !ffiöglirl)feit einer Sßetriebsftörung burcl) 6tr 

!Jf PirfJPn liPgt obl!.r elien[Qruol)( bei bem einen 1Die flM'. 
ftunhen gd,r;ci,. rvaiMt rör.HCn. '.Dei '.preis oon einer ~1fo 0 onbcren lillerfc oor. 
mottjtunbe crn1'if3igt fir!J bann auf 7.1 1,ßf. Die[es günftigere (l:s ift aber ferner noc!J 3u bcrürfficl;tigen, bnf3 her !Be!rieb 
!ller!Jöltnis fon 1 ober noc!J bcm Jn!Jalt bes !2.lortroges gar tun bie !Benuffic!Jtigung bes ®erfes fidJ bei einem ein3igen 
nid;t eintreten. '13rcnn[tofffroftrnerf uid einfacfJer unb überfic!Jtfic!Jer ge, e 

B. !8 renn [t o ! f 'SI: r n f t wer f: fta(tet ofs bei ber 2fn(oge melJrerer örtlicfJ meitouseinonber, 
1. !Iler3infung unb '.ri!gung 7 % 0011 !iegenber lilloff erfroftrnerfe mit einer bem !Brennfto!ffroft, 

8,000,000 !m. g!cidJ . . . . 560,000 !ffiorf merf entfprecf;enben ffiefomt!eiftung. 
2. ~nftonb!Ja!tung ufm.6"fo 00118,000,000IJJt 2!uf3er oie!en onberen Sßebenfen, bie wegen !mange( an 

g!eicl) . . . . . . . . . . . . 480,000 !Haum lJier nir!Jt befproc!Jen werben fönnen, mödJte icl) ober 
3. !Bebienungsroften ujw. . . . . . . 120,000 nid;t unter(nffen, auf eines befonbers aujmerffom 3u mad;en: 
4. !Ilerbrouc!J r.n !Brenmnateriol unter bcr ~enn bie 29,000 ~jcrbefroft aus ben ®ojferföufen ber 

2fnnal_)mc, baf3 3. !8. !Braunfol)(cn bcr ~rooi113 I_J3ofen in ber angeftrebtcn ®eife nu!3bor gemnd;t 
!ffio!tfegrub,• bei (l:rone o. b. lßro!Jc, mo werben foffen, bann muf3 für hie merfenllung ber efeftrifrl)en 
ein [oldJes S raftroert 3wetfmöf3ig errid;tet C!;nergie bas ®egered;t in 2(nf prucf:J genommen merben, o!Jne 
werben fon,1, 3ur !Ilerrnenbung fommcn, bos biefe @efamt!eiftung oudJ nur onnölJernb hie 2lnforbc, 
me!c!Je mit 4 !ffi. per '.ronne frei steff e(, rungen befriebigen fann, me!c!Je ßanbwirtfcfJaft, 3nbuftrie 
!Jous bes ltroftwerts 3u liefern finb, unb ber Sßetrieb ber Sßa!Jnen im ßouje ber nörl)ften ,8eit on 
fteUen jir!J hie ffief omtfojtcn für bos bie 3u f d)offenben ßonbfroftrnerfe fteffen. 
~rennmate.ia! bei 1000 Sßetriebsftunben für !Ilorfd;fag, bie ®afferfroftan(agen burc!J Sßrenn[toff, 
im ~a!Jre ruf etwa . . . . . . . . 250,000 froftmerfe 3u ergö113e11, tönnte nur bann nnne!Jmbar er, 
Die gefamt(11 Stoften bes Sßctriebes fte-ffe_n______ fcf:Jeinen, wenn bie lillafferfraftan!ngen ben gröf3ten '.!:eil be~ 

f
'd ([ o 00 <m ffiefomtbeborfs befriehigen tönnten unb wenn fiel) i!Jr Sße • 
1 J a o auf . . . . . . . . . . 1,41 , 0 :.u1arr. 

Das ergibt ür bie füfomattftunbe trieb biffiger ofs berjenige her !Brennftofffroftmerfe fteHen 
würbe. 

1.4lO,OOO >:< lOO = 7 05 !)3f IJ1ocl)bem nun aber ber .f)ouptbeborf burd; Sßrennftojf, 
20,000,000 . . fraftwerfe geberft merben muf3, bie nuf3erbem bie (finl)eit ber 

bei nur 1000 ~al)resbetriebsjtunben. efertri[cfJen (l;nergie biUiger l)erfteffen afs ®o[ferfroftrnerfe, 
D1immt mor, eine !8etriebs3eit 0011 2000 6tunben im 3o!Jr fo bleibt nur bie ß'roge übrig, ob man oie((eidJt bie ®oflcr 

an, me!d;e mal_)rfd:,einficl) 3u erreidJen finb, foba!b bos lillerf fröfte erfter SHaffe ousnu!3t, um bie gröf3eren Sßrennftor 
nid;t nur en rom für ie ßanb-,uirtfd)u~, fonben oudJ frofiwe te 0u unterftü!Jen, ro1ei( hie U3aufoften ber lilloffu 
für bie 3nbuf rie, unb wenn möglidJ audJ für ben Sßetrieb träfte er[ter SHnffe bebeutenb geringer finb, als biejenigcn 
oon Sßo!Jnen liefert, fo er!Jöl)en fidJ boburcfJ nur bie .lto[ten ber ®afferfröfte 3rneiter SHa[fe. 
unter ,8ijfer 4 um weitere 250,000 !ffiorf, mobei jebocl) ftatt ~cf:, be!Ja!te mir oor, in einem bejonberen 2lrtife! 3u be, 
20,000,000 Sfrornattftunben 40,000,000 SWomattftunben aus fprec!Jen, ob unb inwieweit ein fofcl)es ~rojet! für unferc 
bem fillerfe gtliefert mürben. öft!id;en ~rooi113en wirtjcfJaftlirlJ ift. 

• 

• 
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·,,, 
3\1 · •ji.l~i l ''l"~~ih~"-· :~.:-~"'J;.-/.M~ff(i 

,-·~·•·, r., .,,., o,e- till,,~nbet1 '.t-eile, wie türl · ·1'!1ifl<.11~- .a:t 
3ube1Jör, bie Eid)lcujen unll ,3ulaufsranäf,< [omie aur bie 
~lettri\,:fJen !lJlafcfJinen unll 2fnlage11 aud> mit minbeftens 
6 ~rc3ent, mic bei ben lßrennftofffraitmcrfen, recfJnen 
mü!f,_1t. 

3.))en .\toffen fiir bie 23ebienung, bie lurntro([e unb !für, 
roa!t\mg ber 21nlagen, einfdJlief:lliclJ ber .lfoften fiir bas 
!Re<!)nungsroejen. .'.Dieje follen für beibii filnfogen gleidJ gro[3 
angenommen merben, wenn auc!J oller filla!JrldJein!idJfeit 
nod) bieje Sto[ten bei llem lffiaflerfrajtmert, rue(djes ja uus 
einer grof:len ,3af)l ein0e[ner filnlogen befte9t, me\ent!icf) 
gröf3er ausft1Ue11 werben afs bei bem einen ein3igen !Brenn, 
frofffraftmerf. 

4 . .'llem !!lerbrauc!J an ?Brennftoffen. '.Diefer tritt natür[idJ 
nur bei bem lßrennftoff frajtroert in (fa\d)einung, mä9renb 
er bei hem !IBa!f erfra\troerf gan3 ausfällt. 

filläQrenb bie unter 1, 2 unb 3 erwäf)nten ll3ojten fidJ 
nidJt änllern mit llem !Belaftungsfaftor ller ,3entrale ober 
mit ben fidJ ergebenben mittleren ~af)resbetriebsftunben, fo 
finll bie .ll'often für ben ?BrennftoffoerbrnudJ 3iem!idJ pro, 
portionol 111 it ber aus bem ~erfe ausgegebenen eleftrijdJen 
Cfnergie. 

5. EidJmiermaterial, .'.Didjtungsmaterial, 6teuern, Shanfen, 
faflengelber unb jonftige !Betriebsunfoften jinb, bo fie für 
beibe filnlagen onnä9ernb gleidJ finb, unberüctjid)tigt ge, 
lafien. 

!RadJ bief en !!3orbemertungen bered)nen fidJ bie !.8etriebs, 
foften mie folgt : 

A. sm u I f e r f r a i t ro e r t : 

1 7 °'o !Ber3infung unb '.I:i(gung oon 
32,000,000 !Dl. gleidJ . . . . . 2,240,000 !murt 
11 \ °lo für ~nftanbf)altung ufro. oon 

000 J Dt q(ei 

·-

!IBirfiil gematJI morben finb, ein Cfüftri3ltätsmerf, menn 
es lebiglidJ ii hie 2anbwirtf cfJaft gebaut wirb, bei 2fusgabe 
feiner <Befm• "•mg nur im .'llurdJfcfJnitt mit 1000 !Betriebs, 
ftunben : )~r reciJne,,. 0;~ -rn~:~· '.-: 
f!d1e';t'Pi'11~·i:;~1;iJj1 ~ ~;·t1i:,· .: _,:_; .. , 

. . ,. ...... , ,v:;,; 1:i. "· . • Jd',,· .:1H, .. rtrag1_m 
oon ·bem ~ratt uert narfJ ben ~erbrauc!i';ffd.len. 

lilliirbe mun nllerbings !!lerwenbung fiir ben QJe\amtftrom 
miihrenb 2U!IO ·uetriebsftunhen im 3(1Qre QOIJen, bann miir, 
bcn ul\o ftnt_t_ 0 000,000 im Aon 1, '•\000,000 S'Hforoatf, 
ftunben ge!tcrer,. rMrbrn rönnen. '.Der $reis oon einer Sltfo, 
muttftunbe erm.if:ligt fidJ bann auf 7 .1 l,ßf. '.Diejes giinftigere 
mer!Jä!tnis fan 1 aber nacfJ bem 3nQall bes !Uortrages gnr 
nid;t eintreten. 

B. l!3 r e 11 II f 1 0 f f • 5e t a f t llJ e r f : 
1. !Ber0inf ung unb :ti!gung 7 % oon 

8,000,000 sm. g(eidJ . . . . . . . . 560,000 !marf 
2. ~nftanb9altlmg uf ro. 60/o oon 8,000,000 !Dl. 

gleidJ. . . , . . . . . . . . . . 
3. lßebienungsioften ufro. . . . . . . 
4. !BerbraucfJ cm !Brennmateriu( unter ber 

2lnna9me, baf:l 3. !8. 1!3raunfo9len ber 
Wtoltfegrub r bei <rrone a. b. l8ra9e, wo 
ein jo(d)es .\l:raftmerf 3medmä5ig erricf.)tet 
werben fan!l, 3ur !Berroenbung fommen, 
roeldJe mit 4 Wt. per '.tonne frei S\'elf el, 
!:)aus bes ~raftwerfs 3u liefern jinb, 
ftellen ficf.) bie <Be[ amtfoften für bas 
1!3rennmatetia( bei 1000 l8etriebsftu11ben 
im ~af)re ouf etwa . . . . . . . . 

!Die gejamhn S\'often bes lßetriebes ftellen 

480,000 
120,000 

250,000 

II 

,, 

\idJ a(f o aiif . . . . . . . . . . 1,410,000 !marr. 
Das ergibt \iir hie fülomattftunbe 

~,410,000 X 100 = 7 05 l,ßf 
20,000,000 . . 

bei nur 1000 .~a9resbetriebsftunben. 
!nimmt mari eine 2Mriebs3eit oon 2000 6tunben im ~a!Jr 

an, roe(d)e roa~rjd)einlid) 0u erreidJen finb, jobalb bas !fiert 

-- . .... . ..... 

~~ J .s:J 
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saq J!a:t 11 
·1Ba11:u ,'!CJJr.t; 

.• •·fi mr aiC! wnJ6Jlh!tW'<~b.nrl 
ui)i.g.ie~ ., iJlJJ.~a.~Jb1L!!P~~1 Ji1,!_~, ,pa, ._il)~t,_ ~~:f&t:ne, f i~: 

bei lilla!f erfrajtwerfen burdJ trocfene ,SaijrBi\'e~if;:, ~ 
f)orl)wafler unb bergleid)en, beeinf(uf:lt roerbet1~11u1, 
!JRög[idJfeit einer !Betriebsftörung burdJ Eitr~k~i. .&~~ 
of Pirf;Pl1 firgr nber eben(omo[)( bei bem einen wie' beFbenr 
anberen Illerte oor. 

(fa; ijt aber ferner nodJ 311 beriid'jidJtigen, baf:l ber IJ3etrieb 
um bie SSeauffidJtigung bes lillerfes fidJ bei einem ein3igen 
!Brennftofffrajtroert oiel einfacfJer unb iiberfidJtlidJer ge, 
ftanet als bei ber 2fnlage me9rerer örtfidJ weitauseinanber, 
!iegenber lffia!ferfraftmerfe mit einer bem !Brenn[tofifraft, 
roerf entf predJenben <Bef amtleiftung. 

filuf:ler oielen anberen !Bebenfen, bie wegen !mange( an 
!Raum 9ier nicf)t befprocfJen werben fönnen, mörf)te idJ aber 
nicfJt unterla!fen, auf eines befonbers aujmerffam au macf)en: 
fillenn bie 29,000 ll3ferbefraft aus ben lffial\erläufen ber 
~rooin0 ~ofen in ber angeftrebten lffieije nu!3bar gemac!Jt 
roerben follen, bann mufl für bie !Berfenbung ber e[eftrifdJen 
(foergie bas lffiegerec!Jt in 21njprudJ genommen werben, 09ne 
bas bieje <Befamt!eiftnng aucfJ nur annä9ernb bie filnforbe, 
rungen befriebigen fann, roe(c!Je 2anbroirtfcfJaft, ~nbuftrie 
unll ller !Betrieb ber !8a9nen im ßuufe ber näd)ften ,3eit un 
bie 3u fdJuf fenben 2unbfraftwerfe ftellen. 

.'.Der 2:.lorjdJlag, bie lffiafferfraftan(agen burdJ !Brennfto[f, 
fraftroerfe 3u ergän0en, fönnte nur bann anne9mbar er, 
jdJeinen, wenn bie lffiafjertraftan(ugen ben gröf:lten '.I:ei( be,; 
ffiejamtbebarjs befriebigen fönnten unb menn [ic!J iQr !Be, 
trieb billiger als berjenige ber !Brennftofffraftmerfe ftellen 
mürbe. 

91acfJbem nun aber ber f)auptbebarf burdJ ?Brennftoff, 
froftmerfe gebedt merben muf:l, llie au5erbem bie O:in(Jeit her 
e(efüi[d)en (foergie billiger 9erftellen als lffiulferfraftmerfe, 
f o bleibt nur bie ~rage übrig, ob man oieHeidJt bie !illafler 
fräfte erfter füalf e ausnu!3t, um llie gröfleren !Brennftoff, 
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B ertoht 

über dt~ 4m 2.Äßr!l 1910 tm grossen Sttzungssa,J.e d•S Rs­

gterun~s9ebäudee s t attgef undene Sttzung bstrQffend dt~ Er­

rtohtuno ainer Ueberlandzentr~le. 

JJi B St tzung wurde um 1,'J., 30 naohm t t tags von dem Herrn Re­

gt erungs:räs iJ~n ten mi t fel genden fforten ero:tfnst: 

Meine Herren„ toh mi:foh te Jhnen zunäahst metnon Dank sag ,m„ 

das~ S i~ so zahlreioh meiner Einladung zu ,d~r heutigen Be­
,,,,nr 

ratung en tsproohon haben. ,71 r haben sohon , e tner voraus-

gegangenen Ve rsammlung der Vertreter der betetlfgten Kom-

munalv,;rbcinde zu der F rage die uns hter besohäfttgen so1.1„ 

Stellung genomman . Dt use Vorv~rsammlung hat stoh einstimmi g 

dahin aus ge~p rooh on„dass mit der Versorgung ~tt eleltrt­

soher Ener g i e e tnhe itlioh vorgegangen werden müss6fnd hat 

e tnst tmr.d J bcsohlossen„ z ur F'ifr·d..:: r-ung der Angelegenheit unc! 

zur we i t eran Verhandlung v orzusohlagen eine K~mmtsston zu 
) 

wählen „bes t ah cnd, aus meintJm Refer'enten 1dem Regierungsra t 

v~n Gue'rard„den Landräten der bet~iltuten Kre!se und dem 

Oberbürgermeis t er der St adt Ooblenz . J)f.ese Kornmisston Boll 

befug t sein. p Jndus t ri elle un.cl sonst tge · 

t6ilt g te naoh ihr em Ermessen z uzuz teh an. fftr haben uns da-

mi t auf den St cnd;~unht ges tallt der beretts etn allgemeiner 

geworden is t . Mt:J t nes Er(J,(Jh_t P-ns em.i-:.f iehlt es stoh durohaus„ 

dass die Jndus t rioJdie S täd t e und Kreise gemeinsohaft-

1 i oh vorgehen um es im al l gGme tnen Jnterasse zu ermo'gl i -
- ~ 

ohenJdis ele.1-strisohe Kra,.ft mi:igl toh) btlltg zu besohaffen und 

abzugeben und auoh dan be te i l i g t en Kommunalverbänden mög-

l iohs t f tnanz i allo Vo r teil s zu bri ngen. ffir haben dabei 

uorausgesetzt„dass d ie Jndus t rt e des -:,,: }rlHJS berett ist/ 

unser Vorgehen zu unt crst titzen und ffei t er\_.dte Gross­

tndustri e mt t uns arb11i te t cihn.1.toh wie im Essener B sztrh. 
/ 



0 
0 
\ 

w 
c 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cf) 

> ·--..c 
(..) 

• 

L.. 

ro cn 
(]) 
L.. 

~ 

Nur so wtrd etno derartiJe Zentralanlage gesoha,ffen werden 

hcinnen. ,~fa in Referent wtrd Jhnen nunmehr ein orsohi:/pfendes 

Ref erct zur Saoha geben und toh srtetle thm das ffort. 

ReJi erungsrat von Gue~ar4 : 

Meine HerreTJ..,die Kra,ft„die in unserGr Zett von der grö'sstsn 

wtrtsohaf tltohen B edeutung ist„tat die Elektrisohe. Jn un­

sorsr Jndustrle namentlioh der modernen Grosstndustrte hat 

stoh diese Ueberz eugung längs Bahn gebroohen.Joh ertnnere 

nur an die gr0sse Gründun0 .,.:_.~r gewerbliohen Erzeugung elek­

triaoher Energ t e und Verw~rtung derselben in unserem weet-

1tohen Jndustrtegeb i ate„an das Rhetntsoh 'ld;stfijlisohe Elek-

trizttätswerk„gegriindet 1899/ 1 900 und die fferk e„an denen 

es beteili g t ts t„wie _das bei uns v,,ehr genannte Elektrizi-
,. 

tätswerx Berggeis t A, Ges , in Briih1.Joh erinnsre an das kom-

munale :Sl eh t rr/;z t tcitswerk Mark au Hag en„an da.s Eleh­

trt~i tätswar~ ffestf al en j'iir Boohum und benaohbarte Kretse 

und andGr e . All e dtese qerk~ sind grosse Ueberland.zentra1Gty 

deren Grii ndung mbgl ioh wurdo „ als der Drehstrom erfunden 

war und man duroh thn dte lvfi::igltahk e tt er h telt„die eJ.ektrt­

•ohe Kraft auf viel e rrt1ometer duroh dünne und btlltge Dräh:­

te fort:ul e tten und daduroh z u so btlitgen Pre isen abzuge­

ben„wte man ste friih er nfoh t j'iir mifglioh g ehalt en hatte. 

Neuerdings suoht man di e Vorte ile„dt e die gen-nnten Uerke 

den Gegend..-:n„ von ausg espr ooh f-Jn Grossindustrt elle ~ Oharalt­

t er bieten„auoh i mmer meh r der mit t ler en und der K1 e intn­

dustri e„dem Handwerh„dem f l achen Lande in sainen l and­
wirtsohaJtlioh on Be t ri eben z uzuwenden . Der u t el f aohe fa!angel 

an Arbe itskräf t en tn d i es~n Betr i eben begünst i gt di ese Ent­

wt ok lung„der Elektromo t or mi t s e tnem wi r t sohaf t1 iohen Be­

trt eb wegen d P,r mogl i oh en kurzze i t igen Benutz ung und 1eiah ­

t en B edi enung er mö'gl i oht si e . Es is t n toht mehr zwe t f elhaft„ 

dass d i e Elektr iz i tät ber ufen tst„auoh auf di e Verhälni sse 

der kle i nen S tädtq und des pla tt en Landes Und ih r e Betrt abe 

• 

b•sse r nd e f. nzuwtrxen. 0 ,,.ir S~h en d essholb auoh sahe n gross8 

ffe rh s ents tehen„di e wes s n tlioh der Versorgung des plo tten 

Landes dienqn . Joh erinnere an aas geme insame fferh He r,f'ärd­

Mtnd.en,an die Usberlan.!.zentrale nsrenbu71a,H , und <>n doa 

neuliohe VQrgehen qer· 5 ni ederrho inisahen Kr~ise Kem,Fen„ 

Geldern„ 1(]ave „ Ni:J°'rsJRaes
1 

i m E tnv ern.ehmen mi t dem Rhai -

n isoh ffestfdl i s ahen Elekt rt z ttäts w~rk . Dteses Geb i et um­
f asst 2535 qi,m und 430000 Seelen. 

A.lle vun. mir gm'lannt en. ffe r /1'9 ber uhen au.f der Uebsrzeugung„ 

dass etne wi r t s ohaj'tliohe Organt sat i on der Er zeugung und 

Uebertragun.[J der g]ektr i s ahen Ener g te dt e d ie Mögliahkett 

bUli ger Strom1.t eferunJ b i et-st„nur mö"gl i oh s ind, t nt,Gr oss ­

betri ebe 618 te beruhen auf der wirtsohaftliah en Ta tsache„ 

dass die k leiner e n. Zent r alon den pros sen an Re~tabil~tät 

weit naohstehen. Di es e Ta t sache is t bedtngt duroh die we­

s entlich höh er en Anlage - und Betriebskos ten
1

e i ne R e ihe klei -

nerer Zen.tr al e9„denen. gegen.über der S t rom~erlus t !m Let -

d den T~~ns format cren„ un. t er dem natürltoh auah tungs ne tz un , p 

die Jtl e tn.e r en lferke l e iden„niuh t ins Gewtoht f ällt . 

Dt e unwir t sohaft l ioh e Zerspl i t terung in der Vers orgung mtt 

slektrisoher Ene rgie zeigt si oh besonder s tn s ol ohen Ge -

gen.dt:m „wo jeder K r e ts und s elbs t }ede Kom'iJl.un e 

rer Bedeutung es al s thre AuJgabo r.m s t~ht„ ein 
l ektr t zitäiSwe r h z u bauen und zu betr e iben. 

eigen.es E-

St e wtrkt um s o naoht e i l t ger au..f die wirts ohaj't ltohe Ent-

wtok l ung „ 
atn Fa.htor 
s i oh n$'oh t 

jemehr d i e elektr ! s ohe Ener g i e und ihr Prets 

der wtr tsohaf t lir;h en. Produk t ion wtrd und e~ 
nur um B ul euoh tungs zweohe h andel t, wo der honere 

Ltohtstrompr e is e t n .Jn iiusgle i oh b i etet . Di es e Zerspl. t!t e­

r ung wird ganz unwi r t s oh.aftl i oh„ wenn es si oh um Geb t 't e h an­

de1 t mit v erhä1tni smäss i g geri ngem Bedarf für L t oh t - und 

Kr aftzweohe. J n sol chen Gegenden ist unbed i ngt 

z uhalten„das s d i e El ektr i z i tä t b i ll i g er z eugt 

daran fe s t -

werden muss 

und dass ist nur mög1 ioh dur oh Zen t ral i sat ion de~ Erz eugun0 

wobe i 
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4 .. .. 
wobqf all~rdtngs die Kommunen auj thr Se2bKtän.dtgJJcBtt~ 

j'i.ihl im Jnteresse ih7'er Bewohner etwas verztohten rrrii.ssen. 

Kommunal er R:.rttxulartsmus kommt ht~r zu teuer zu stehen. 

Dte näohste ?rage ist für welohes gemetnsame Jnterss~enge­

bt et kommt be f uns r3 tne e tnh.-d tl t ohe Versorgung mt t elek- · 

trtsoh~r Energte tn Frage.Man betraohtet heute stne Luft­

ltntenentfernung von 50 hm Eadtus j'iir n tne Kraj't~@ntrale 

nooh als ganz normal,Etn soloher Radtus um Ooblenz tn der 

L~tlinte gssohlagen geht rhetnabwärts bts tns Stebengebtr­

ge ,rhetnaufwärts bis unge'fähr Btngerbrliok„moselaufuxirts 
. . 

bts ZBll,iiber den i7asterwald bts an dte Stsg;an der La):,.n 

bts htntqr Limburg.Er um/'ass t nooh den grh'sste.n T,;t] der 

Kretsa Adenau und Simmern.Es weohseln a.J.lerdtngs Berg und 

Ta,1„ d i ,;F'liisslciufe sohlängqln steh.Trotzdem dürf-
• 

te na0h d em heuttgen Stande der Technik der 50 Ktlomster­

E&di us nioht zu weit s ein.J,~denfalls bleiben zunächst 

ausser Betraoht unsere Exklave /Tetzlar und die .1:wefJ'allos 

zu entf~rnton T{r e ise wt e Krewmaoh und Ne t senhe tm„der Tetl 

d as lCr- e ises A1ten1droh ,Jn an dar Steg„der' allerdtngs tndu-

' strt el l w~,t entwiokelt ist.Das g tlt aber nur wenn nur l 

Z ~ntral~ errtoht e t wi rd.Andererse its tst unserem Jnteresssrr 
s~ol t t i soh ,m 

gebi n t e zuzusohlagan di e zu unserem wtrtsoha.ft.., 

Gt:bt ,;te gehö'r1-md,Jn Ta il e d es Regt.;run.gsbe.tdrkes l!fr38b<Jd,1n„ 

diB T(rets~i J,!rmtaba~r und St . Goarshausr.n vielletoht auoh dt ci 

Kreise Di : tz und Li mbur :; . 

lft e sind nun di,J wtrt[JCha/t lt oh 1-m Verhältnisse tn dt es am 

Jnt , .. :ressengcbi 1:de ? llir finden nur weni g Grossindustrte. 

Si e ist in g·ring•,'m UmJango v orhand· n i m Kr·is·: NJUwied„ 

wo das seit iibq· 150 J ·1hr ' n b,.,st rJh ·; nd·J .Eis ·mwarh Rass ~=1-

st ,.: tn an -·r~t ·:r St ·11 · st :ht und b ·~ i N t t"?d ,; rlahnst ,J tn.Häu-
'll2 dtii., Y i · :: 

fig-J r ist di =' und J(l -Ji n indwctrt ,"J. Joh ,-:: rtnn:: r n an 

dt a B rau ;r ,-; i ··n„ d! -.~ Sohw,7mms t J tn ·--:J, B asal tlava, Tu/J~ Trass-;Jn-

i!ustrt r: 

5 

dustrta,dtn Tonworlte„dt a auf d .:J r Koh..ums~oo-- -

ruhcnd°'\Jndu.str t .Jn„ d t €J Mi nncra,.1.uJ(J,8.ser„ tras dto Landwirt­

echaft an.g,'Jh t „ so sind nur won ico Grossbetr i ebo vorhanden„ 

tm ilbrigon„im W?s ~ntli ch 8n„mttt1Grsr und klatnbäuerlioher 

B est tz.Dt 1:s1 "!J r: rhäl tntsmäss tJ g,JringtJ Ausd,-:hnung dor tn-
Uc,..; 

dustr iell1;n B ·J t ri ebo und da,s berw t og1Jn d er bäuArl tohan 

Kletnbctri ebo lassen vi allotoht dt8 V~rwendung ~lo~trisoher 

En9rgio nioht di ,J Bod ,Ju tung ge1wtnnon,wt.J tn Gagondon mit 

umfangro i oh rJr er Jndustr t fJ und gri:;'sseren landwtrtsohaJtl t­

oh€m Bl'Jtrt ,=,b ,"Jn.Jndoss bring t di e El ,1xtrt11ttät für jodon 

Jndustr t ollcn,;fasst filr j rJ den handwrJ rk. srrii.'ss tgan BtJtrt ,:1 b 

Vort e il e dio ditJso sioh ntoht antgehGn lassen sollen und 

dasselbe gtlt auoh für di e landwirtsohaftlt ohen Betrtebn. 

Joh erinnere in l e tzterer Bezt ehung nur an die grosso Be­

deutung des g,1fahrlosmt .Jlehtrtsohen Ltoh tes,an die Mö'g­

ltoh~ettJDresohmasohinen„FutterbereftungsmssohtnenJZentrt­

fugen„Pumpen u.s. w. e1ektrisoh zu betreiben,toh wtll auf 

dte E].Rktrokult ur „dt e Mö.gltohkett,den Ffl anzenwuohs durch 

Elehtrtzttät zu beein.flussen„n toh t rüoks~ohtig en„obwohl 

wir auoh hter vteJ..le ioht vor ungehhntQn Entwiohlungsmög 

ltohke tten stehe~. 

Jn Br;traoht kommt a ber nooh e ine unst'Jrer sohö'nen Gogend 

e t gena Jru.:.us tr i a : dto Fremdonindustrte„dt e Hotels und dte 

sioh weit übe r das B odürfnis der Einwohn er htnausausdeh­

nondc En tU1-:,ok.tung dar ,,l aktrtsohen Bahnt'3 n.Es dürfte nur 

eine Fr-ago der Zo it sein;dass r eohtsrhetn!soh dte EJ1.P.ktri­

soho von B ,Ju el u n.d damit von Oo'ln bis Ehrcnbrottste tn geht. 

Dass ist b.;so·-;:1, c rs [)On Bedeu t ung fiir Oobl0nz als Fremdrm ­

tndustriesta::J,t, Es mag auoh nooh a.uj· di e Br,deutung der El ,-:;k­

tri zttät fi.i'r oj'j',Jntlt ch1? Zweoke wie dttJ lfasserversorgung . I 

der Orte i n den F'lusstäler wegen d er l ,1i ohton Hebung d es 

ITa,ss,:;rs duroh ele'/jt risohe Energi e hingewiesen s e in. 

E~n Bedürfn is naoh elektrisoher Kraft ist somit auoh tn 

unseram 
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6 
unserem GtJb i et vnrhanden„ n toh t tn d ,?m UmJ'onge · wt e tn• an· 

deren Geg>1ndP.n und sioh vort ~1 ilen auJ P. inen v orhältnts -

mi:illsig gro~sen Raum. 

ffi ,i lt egen nun zur Z e it d i e Verso_rgungsverhältnisse mtt 

elektrtsoher Ener gte in unserem Gebi e te? 

Das gro'ssta Hark ist das E16ktrtzttätswerk der Oobl~nzer 

Str-a.ss r-mbahn. Es betr-eibt dte Ooblenzer Strassenbahnen dte 

n ' steh we it in dt o Vororte a usdeh~n .E~ ~ versorgt dte Stadt 

(Joblenz mit el e .'t!trisoher Energ i o „ doch xonn dte sta.dt Oob-

len~ v ertragsmässtg dt s Lt oht-und ~r-a.ftversorgung sqlbst 

in die Hand nehmen„währand di e Strossenbahnhon&esston nooh 
' 

lange Jahrzehnt8 läuft.Di eses r-e~n hat stoh ausserdem das 

Reoht gasioh ·7r t_, 1:: ine Re ihe „n.amentlioh r,1ohtsrhetnisohor" 

o,-.t ,J von Lahnst 0:: in über Ehrcn.brettst ,-Jin naoh BP-ndorf Sayn 
. I 

~u v e rsrJrgen und b ,;1dt rmt auoh dt ;J Bahnho'fe Nt eder-und Ober-

lahns t e in auf Grund e tn.iJ S TTc rtragee mit der Etsenbahrwor­

waltung, Vorhanden stnd ouss&rdnm 30 klein.era komm~ale E 

lektrtzftätsw~rke und 62 prtuate„dte letzteren oon 8761) 

.,.fsr-dt1!fraften ( Rast1elstetn ) bts 5 herunter- .Etn. etwo8 

außgodshnt~ros StrasBenbahnnetz hat nooh der Kr6 t 8 Neuwted 

der ~tn V~rtrtebsvertrag mit dar B Boker - Gese12soha,ft tn 

Be~lin abgesohlosse n h ~t . 

Dtese Uebersioht bawetst„ da.ss die Versorg ung unsere~ Umge -

bung mit ele l'.t.,.tsoher En,;rgi a e tnr? gan~ ·· un.gqn,ug,mde ist. 

J)enn dto we t testen Baz i r lie „ auoh so·lohe unmt t t illba.r bsi 

d r~r S tadt Oobl 1m,z1 (Jntbi;h r ,m di es ~r Versorgung. st e ze tgt des 

weit er en sohon jetzt e i n.a ganz un.wirtsoho.{tltohe Zers~it­

terun.g.!)azu z ,c1 'l gt sioh nauerdings überall dtJs Bestreben der 

Kommun.alverbcinde e igene .ltl e i.~e re Kr-af tanl<Jgen zu bauen, 

Etnze]n. ,; !{r e ise wollen all-e in vorgehen.Jn anderen haben 

stoh e inzelne Biirge „ m,-: is to r ei on. zus~mengetan. So haben am 

16.November 1909 6 Landbürgermei ste r e i ~n des Landkreises 

i 

7 

Mayen dle Erriohtung einer Zentrale besohlossen.Kleine 

Städte wollen dassolbe tun wte Ander naah„J!ayenJ dass etn 

kleines städtisohes Elektri z i tätswerk' duroh E~riohtung 

einer neuvn Station ausbauen w,12. 

Selbst ei nzelne Lan.dbiirco r metster et en „ wte An.der naoh- L and 

haben e i gene Sohr ! t t e wetan.!)abei tst zu berü.okBiohttgen..,· 

da3s solch e kl~tnero Orte das grösste Ri.siho ddbe i ein-

1ehen„weil sie nur einen oder gGnz wenige gro:ssqre Abneh­

mer haben„sodass ste kaum tn der Lage stnd einen etwatgen 

grö'sseren Aus.(.a1l bei diesen ohne Zubuss e zu deoken. 

Dtese im Portsohreiten begriffene Kommuna.li sierung der 

Elelttrtzt ti:it ,1Jsr zeuJun.g in ltletnar-en. Bez ir .'f.ten. t s t wie i.m 

Anfange dar gßtanJganz unwirtsoha.ftltoh , Es tst die höohsts 

Z~ tt für eine Jrosszi.igerisohe Ve rsorguna mit elektrtsoher 

Kra.[t „ tunliohst in Ve r b indung mtt dem Strossenbahnbetriebe. 

Das liegt i n bessonem Jnteresse der Kommunen wte tn denen 

der Konsumenten.ffte s eh r man das anderwä,r ts e ingasehen. hat 

und beherP- tgt z e tgt das neuerltohe Vorgehen. der Provinz 

Pommern.Hier- hat dar Prov'lnziallandtag besohlossen. und zwor 

einsttmmig naoh e inem einhettliohen Plane fü r die Provi nz 

vorzugoh 6n unter Errichtung v o n~ r ei. 
I I 

hö'ohs tens 4 Zentra-
1 

] Gn für di e Provi nz Pommern. 

,7er soll nun T-:"ci:;er e inas soloh g ross1Jn f'fer he-,s j'iir Ooblenz 

und Umgeb ung s e i n ? E!nem mo·ahte ioh da nioh t da.s lfort 

reden. : 11 !)! e e1ek t ri seh e V6rs or g ung e tner r e tn gowerbl t ­

ohen. Erwerbs gescl lsohaft z u i.iberla.ss en„als welche zunäohst 

die O~bl cnzer Strassenbahn auf de r Grundlage ihres be -

s t ehendan gut ausg es t at t e t an ffqrk e s und thras ausgedehnten 

S tr-ass onbahnnat 2as i n Frag e käme .Be i ein.er solahen. Gcs9J]­

scha.ft s t ehen die Erwor bsi n t er .esse7;,_,1y snhr im TTordrrrgrund„ 
. 1 n ,... ~ 'f..t{C, 1 -~ 

Jch eri nnere a n den h oh en Li otitpreis'r'Con 60 Pfennig die 

Kilowatts tunde . 
n t e 
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Die kommtmale Grundlage ist .fi.ir das ,V'erk das rt•httger-e 

in der Art,dass die tn Frage kommenden Kreise ;stadt -und 

Land-Kreise stoh zu gemetnsamon Vor-gehen zusammensohltes~en. 

Zunäohst hat das den v,rte tl,da~s d ie allgemeinen wirt-

sohaj't1iohen Jnteressen gegenüber den reinen Erwerbstn­

teressen mehr tm Vordergrund s tehe"n werden.Der zwstte Vor­

teil is t d ,J„ billigore kommunale Kredtt.Jn dieser Beziehung 

hat noah der letzte Provtnztallandtag besahlossen„die Hil­

fe der Landesbank boi der Finanzterung soloher Unternehmen 

in derart zu lethenJdass der Kred~t zu den Preisen länd-

1 toher Darlehen gegeben wt rd. Auoh wt rd es zu arre toh~n 

setn/ den B eg_1nn der Tilgung bis zur vollständigen Entwioke­

lung des Unt -.: rnehmens hinauszusohteb,1n.Des weiteren hommt 
die unt;)n tJe]tl iah ,i .IJ,mutzung 

in F'ra?e~ßr.o;; {r,.z i ~;]-und -i r'e {setrassen und hoffen tl t oh 

auoh d,1r Gemetndewega1 so1ange das zu erwartende Starkst.,.om­

wegegesetz nooh f~hlt . 

Uns ere 1(rai se werden tndess l'ie in ,7erlt gründen kö'nnen und 

wo11en1 dass dauernde Zuschüsse erfordert.Deshalb muss von 

vornherein darauf geaohtet werden,dass dfe Rentabtlttät ge-, 

stohert wirfl . ßgdtngung der Entwielrnlung bei einem. soloh 

grossen ffe rke ist dio wirtsohaft1tohe Porm und die kauf 

Tliinnisohe Le t tung.Das führt n.aoh mann i gfaohen Vorbildern. 

dazu~ dass wir Hand tn Hand gehen müssen mit unserer 

Gro .<::stndus tri s um deren teohnisohe Erfahrungen und kauf 

mi:inntsohen R1tok ~u nützen und um alle neu zu erwartende 

Erfahrun9 ,1n sohne11 übernehmen zu kr:nnen • 

i'Tte sol.2.~un d t .-i bet ,J il_igten Kr e ise tm Verein mtt der 

Grossindustri e vorgehan? Es wt rd zu-,,tt'ohst zu versuohen 

s e in , e in Etnvernehmen mi t der 0Dblenzer Strasse nbahn 

und auoh mit d1Jn Neuwi ,Jd er T(r e isb.ahnen zu erreiohen.Ge-

ltngt e ine Etni gung namentlich mtt der Ooblenzer Strassen­

bahn nfoht, was ioh allerdings bestimmt erwerte,so wird dte 

G't'U:'n-

9 

Uabe rlcndzentral e nur mi:J°gl i oh s e i n, Gründung einer grossen 
• 

naoh erfolg ter Kündigung des Lioht · - : und Kraj'tmonopols 

der Coblanzor strassenbahn für die S tadt Goblenz von Se i­

ten der Stadt. 

nt 6 r eoh.tl toh e Form; die der grossen Uebe .,.landzentrale zu 

ge~en tst,wird am besten die der Ä]{tien- Gesellsohaj't oder 

~er Ges ellschaft mtt besohränJ.ter Haftung s etn. Jch ~ebe der 

Akt i en- Gesellschaft den Vorzug . Auoh kann ain Vorgehen 

naoh dem Huste.,. der 5 niecle„rheinisohen Kreise in Frage 

d Rheinisch Hestf äl ische Fllelttrizi tätswerk die kommen1 wo as ; 

ele .1-ttrisoh~ Energte an d ie Kreise oder die Geme inden der 

Krot se liefert unter ·vertragli~h fe s tgese tzten Bedingungen, 

gegen Abg~ben an die Kreise die sioh naoh den B r uttoein­

nahmen bemes sen und gegen Beteiligungsmögl tohkeit bet dam 

Rhe t n isoh tres tfäl i sah en Elektri zität s werk. Zu berüolis ieh t i ~ 

gen is t die voraussi ohtlioh z uni.iohst jeder,Jalls sohwaohe 

Rentabilität des · auf.zuwendenden Kapitals. 

Die Kraf t z entrale od~r die Kraf t z entra1.en sind dorthin u 

zu legen wo sie wir t sohaf tlioh am besten ltagen. }1tt der '/ . 
e1aktrisohen Versorgung wird s oh ,-.ittwe ise vorzugehen s ein. 

zuni:iohst werd8 n die Gegenden z u berüok s tohtigen s ein, wo 

sohon jetz t e in ')rö'sserer Bedarf i s t um bei Beg i nn L tnlen 

zu vermoi don~ d ie zu~tel Ver lust bringen . 

Zum Sohlusse meine Herren e inen Bliok auf die v erhanden~n 

ode .,.. ;u e r wartenden Kraftquellen. 'lvfan wird let oht genei g t 

s~ tn auf Grund des gebirg tsohen Charakters unserer Gegand 

die natür 1 lohen Kraft quellen z u ü berschätzen . Di e ge-

btrg is.;,h en· NfJbe nflüsse un.sor e ,- Strö'mG haben indess eine 

s eh r weohselnde ,7asserf iih rung~ i m Sommer führ en st e lange 

z et t so wen i g t':asse rJ das / um e inen g r ö'sser en dauernden 

Nu t z eff ekt zu er z i el en d i e Anlage von Tal sperren nö·tig wä-
1 

r e . Solohe sind nioht ~orhanden . Geplan t ist eine so1ohe
1 

wie 

be-
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bekannt/ etne solohe im Tale dar Ntster, etn.Bm Fliissohan, 

das zum F1ussgabtet der Steg gehört und au.f dem Hesterwald 

ent~rtngt.Die ~raftstation dieser Sperre soll tn den Krots 

A]tqnkirohen zu liegen kommen„das Staubecken ltegt tm Ober­

westerwaldhrets „Regi r1rungsb8zirk i'Ttesbaden.?ür dte Vor-

arbeit(Jn hat sioh 1Jtne Genossensohaft gebildet mf t etnem 

Kapttal von 60COO Mark.Sohaffhausen hat stoh vorbshaJ.tltch 

der Priifung des Projoktss zur F''ina.mderung bereit erklärt. 

/Jtf'J Sßerre sol). 6 bts 7 OO(J 001) J1,!Q.rk kostan.Dt ,~ gepl.ant.J 

Kraf tstation wird von Ncwwted tn d er Luftltnte etwa .'"': 40 

km von Oobl~ne ungefähr ~"'4 km P-ntfernt lt~gan,Da stoher 5 
I 

bts f5 Jahre von der Ert t:i 'ilung d,;r Genehmt~ung bis zur 

Ausfi1h.,.un9 vt.Jrg,;h,:1n„kann auf die SpeT"re ntoht gerechnet 

• w~rdün
1 

ohn,; dass dtJshalb ausgesohJ.osst-:;n ist ihre Kra,ft auDh 
I • / 

j'ür unsere Zweok1-J 11fator nutzbar zu maohon. 

Joh btn am Soh1u~so me ine Herren .Dör komm.una]o ·; 

Part Oru.la.rtsmus muss zuriio .1.t stah an um das grosse .'!srlt zu 

q Ginon gege ben gematnsamen 

1'!trkungskr ,J is d er .1(r,:1 ise und d ur Jn.dustrf.e bilde t tn th,..em 

Jntaressc wt e in d ·;m d ar Allgr:Jm,1 inh a tt.Mi>g,J tnsbt;;senöer-e 

Kommuna1.vr:: rbänd,m, dta~e Uc bc r zeugung duroh-

drtngan.na~n wtrd d e r Hi l la da S8 fn und .filr e fn~n f8ston 

r'TtJ.l en gibt ~1s nach m,dner i'.,Je tnung b;;i ,:dnmn solch 1ros1J,in 

und sohi:inon Z i el e !m in H i nd ornts. 

Dire ktor '.fenokhof f - Ges ellsohaJ't für el <:Jktrts<ii e Unt or­

nehmung,m t n Bcr 1 tn stol l usrtrel ,Jndl) r Vors t tz ,;;nder des 

AuJ1siohtsra t s der Ooblanze r Str oss~nbahn·. 

M,i ine Herr-en:Es wird Jhn an ja be kannt sein„das s di e C!ob­

l onz,1r Strass,;nbah ngfJSt3llsoha,f t s c:; t t un.g6fähr 15 J ohr-en mit 

Erf olg bamüh t gew<.Js ,;n is t/ tn Gobl~nz u nd in. S t) tner ni:ih&r-orl 

Umg ,)bung d un ult:Jhtrisoh vn Strom h,; i mtsoh z u maohen.Dt e (Job-

1enzer St rass l)nbahn h at„se l t si e mit d ,1r Elnj'ührung de s 

. 
l 

ll 

e1e1d r t sohen StromfJ S l)Orgega,ngen i s t tn d t es er- Bez i fihung 

Jt,d n Mi. t t r11 unbenutzt gelassen. lf i r h aben s oh on ganz s ohö"ne 

Erfol g,, e r z ie1:t und e s ist bekannt „ dass d t e <Joblenzar 

St r as s enbahn die wtoh t igs te und grö'ss te elelttr t sohe Zsn­

tral,~ i ih Regia r un.gs bezirk Ooblenz h a t . 

Joh h abe zu er klär en „ dass die 6oblenze~ Stras s enbahnge­t-·t ':' -') 
s ellsohaft v ol J und ganz für die J~hr ung d~s ge-

planten grö"s ser"en Unter nehmens is t und s ind w ir gern be -

r a i t das g rosszüg i g ang e r egte _Pro f e kt s owe it es an uns 
\ 

l i eat„zu unters tützen . Es ist d~s e t nztg riohttge„ dass set -

• 
t ~ns d er kommunal en Ver waltungen und Kreise in der von 

dem Herrn Vo r'rdn.e r dargtJlegten ffe ise v orgegangen wtre. Na-

türl ioh miissen d i e uorhanc!c:men Reoh te g(Jwahrt werden. So-
1 

we f t die CJ-1bl ,mzer-st rass 11nbahn- Ges ol_.l s oh<l,[t in F'rage homm.J: 
,Ji C·1/ll>1l / 

verspreohe ioh ihnen„ das s wir we t t go; ~ en t gegenlrnmmen 

werd6n . Es is t vie11eioht überflüs s ig zu bemGrken„dass me ine , . 

Ges ell s~haJ't in. d ems el ben S t nn.e) tn dem sie vorgehGn woll en„ 

.borei ts an andar en Ort en J rosse Erfolge er zielt h a t . Es . 
handelt s ioh Üm das Pro j eltt Leipzig und Vo r orte u,o sämtl i ­

ohe Gerne t nd·9n. mt t elektr isohem Strom von ein.er Zentrala 
,11h J,; ;.)11-.. ,, 

v,,rsorgt Joh ,wollte betonen„dass bl3i dem Vorgehsn 

durchaus auf uns or en Bei s t and ge r eohnet werden kann„dass 

die. Oobl enzor - Strass ,:;nbn.hng e s ell soha.j't bere t t s e in wire„ 

d en I'lan zu un·tqr stiitzen . 

Jfündrat von Gcirrsor. e~ : J oh habe zu
1
e r 1tlär ,Jn, dass wi e im 

1 

Kr ei s e Al t enk i r ohen grunrj,sätzl ioh d ,] r Frage j'reundl ioh ge-

:;enübars t ,;hen„ es ist von d dm Herrn Referenten. gesag 'I> wor­

den„ vor 7 Jahren komme di e Tal sperre n ioht i n B e t raoht . ff tr 

haben· das Pro j,1h t nooh nioht fe rt ig„reohnen aber mit nur 

4 Jah r en Au sf üh r ung und s ind wi r ntoht be.,.ett das Pro j ekt 

f all an z u~assen. Dor Herr Refarent hat we iter be i der t n 
l 

fi'r aoe kommenden r.ros~industrie uns ,1rer Si egerländ,Jr Gross-
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tndustri e vergessen auoh auf deren Versorgung wtr das ent-

60h tedenst e Gew~oh t leg en v t ,dletoh t wetl ste a.usserholb 
I " 

des 50 km Radius ltegt. 

R egterungsrat von Guorard: Es ist riohttg„dass ate Sieger-

länder Jnd~strie von mir deshalb ntoht genannt wordsn ts~ 

w~tl ste ausserhalbd des 50 km Radius liegt.Die Aus,tührung 

der Talsperre braucht duroh das geplante Unt $rnehmen ntoht 

behindert z u werdan„dte Talspe~re wtrd unter Umständen als 

Kraftquelle in Frage kommen • 

ner Bürgermeister Adam An.dernaoh-Land: Seit 10 Jahren ar-

beiten wir an dem Zus t ande ~ommen Bin.er ele~trisohen Verßor­

· gung für ünssre Bürg~rmeisteret und sind wir nahe vor d em 

Abßohluss.Es ist die Rrage was wird uns von andBrer 

.._c::11 ite 9oboten werden.-(7ir u,erden zuriioktreten. wenn uns etwas 

angeboten wird was uns annehmbar ~r~nh.eint.Joh möohte mir 
J 

die Frag e geata t t en„innerhalb weloher Zeit es wohl mo'glt•h 

setn di.i.rfte, rlass grosse Un t ernehm.sn z ustande zu bringen und 

wie die Fi nanz i qr ung godaoh t ist . J edenfalls wäre Bf gut 

wenn d i ese F'ra.ge lJOrher geklärt u.Jiirde.Jah • g.Zaube „ dass 
I 

wr:.mn JJJ ir fe tzt an dti f.J rJ.temfJ i ndtm, thera~troten und- von ihnen 
wur c,err„s,-;hr ,,rs aun ,1 (I ·sion tJr J ,na·~7;.. 

Kap~tal-f;;~-jjji'J;a,en .. Joh gl aube darauf hinweisen zu sol-

len„dass bereits bei d er Vorversammlung bere its 

Jtonsta t t e·rt tst„dacs es h au t e nioht miiglioh ts~ ganz be­

stimmte B e:Johlü sse zu f as~en. 

Reg ierungspräsi J en t: Bs i st n i oht mö'glioh„sohon h eute ganz 

bestimmt e Vorßrhlä ge zu maoh e ny sondern e ~ handelt sioh 

heute nur um e ine gene~el la Vereinbarung behuf s gemetn.sa­

men Vorgehens.Die Vert re te r e inzelne r g r-osser Gesellsohaf ­

ten sind bere its an uns h e.,.angetre ten. Jnsbesondere ist man 

bei dem Rheinisoh llestfält sohen Ele ~trt z ttä tswerke ntoht 

abg ene i g t un j ausfüh r l i ch e ·~fer t e zu maohen. Vtelletoht ist 

der Herr Ver t re ter di eses ,':er l-r. es geneig t uns e t was we t ter es 
I 

mt t.t'P.4tetlen. 
Hugo 

• Ä 
• 

.,,.. .. lh · ,. . ..1.Ruhr:_Es tsj zweokmli.ssig., Hugo Sttnnes„ nu eim..,.. o 

einen Herrn„der dte erforderliohen Erfahrungen hot1 mtt der 

valls tänd iJen AuGarbettung eines Pro j ektes zu betrauen„wie 

dies a u.oh tn den 5 nieder_r-heinisohen I(r-eisen gGsohehen t~t. 

l!i r würden beratt setn,densel ben Herrn„der die Arbet-

ten am Niederrhe in aus aefiihrt hat„mft der Ausarbeitung des 

IT . t d u h berP,tt„dio Kosten der Proje1-.t6s zu betrauen. ir s n a o 

t t h f etw„ 1200. O lvf belaufen werden„ zur 
Vnrar~eite~Jd es o ~u ~ 

VsrfiiJung ;ru St ellen . E in Pro1'ek.t würde in. etwa 5 .Monaten 

Q./U.fg astellt 111er-drm kn'nnan„ä_er Bau der Zentrale wird etwa 

etn wett er es J ,t.h r in Anspruoh nehmen. Joh mdohte auch me t ­

nersei ts her vorheben„dass es unbedtngt erforderlioh ist, 

die Mttwirhung de r uoblenz6r S trassen.bahn zu stohern.. Nur 

be i et nem /fi t wi r l-rnn d i ,rner grossen Gesellsohajt diir fte auf .. 
e bne entspreoh ende Ren tab i l i tät des grossen Unternehmens 

gareohnet wer den ~6nno~. 

l{t h i nh ; h '"' .Ti'/'fbri k Hi:inn ingen :Jn Ho'n-Dierektor r o e sen, u em. so ~ ~ 

n t n.g rm lr. o mmen 2 Pläne fii r elelärisoh ,-: Versorgung tn F'ra,ge„ 

e in Unternehmen des T("r e ises und ein pri lJate s. ,7i r wiirien 

von uns eren P16.nan n .r dann ;rnrüoktreten„ wenn uns von dem 

1 rn ternahmen entspr eohende Vor teile geboten neu.;n gross en u , 

wercen. 

- RegieruncsFrä s ident : Derar te Vorteile werden nioht nur von 

Neuwied sondern auoh von andaren Kommunen gefordert werden. 

Fabrikbesitzer Bc~kh aus en - Netteh ammer :nt a Ausfilh r ungen 

des Her r an R·?fer enten haben mi oh s r;h r iib&rraGoh t . Jah muss 

sagen„dass iah in der J-r.u r zen Ze it ntoht t n der Lage wa7j mir 

e in Ur t ·dl zu bild, n . Jo h habe Beden .ken gegen di es es g rossu 

Pro jekt.Das Rh;; inisoh lT,, stf iilisoha Elekt -,.izi tätswerli i s t 

ja. all e rd ings das massg1:Jbonde l!ar 'k. . Jm Kr e ise_ !1a,yan hifjfan 

wir zu ei n Rm St rompr e ise zu kommen„der tm grossen und gan-

z en der P r e is dieees ,':erl-r.es ist . 

Joh 
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Joh glaub~ nfoht„dass etne grosse Z Rntrale btllCgBrsn slek­

trfaohen Strom maohen kann,als etne k1Bfn9 ffasserturbfn9n-

onlaga„wte wtr ete planen.DeswGgen we!ss toh ntoht.,~b 

wtr ntoht mtt 1-3 tner kle inen •':.laktrtsohen Z1Jntrale bBBBBr 

.fahren.Es sind hter sohon versohtedenemal~ dte ffaseer~rä;fte 

erwähnt wor"denJ ioh mifoh te darauf h truoe is6n„ dass für 1rcsse 

Unt11,-nshmun'}en T.tletne llasserkräfttJ gar .1t1:1tnP, R•lle spielen 

und der Jnhalt von sel bst grossen Bassins sohon 1n kurzer 

Zeit ersohö'p.ft tst. 

Regierungspräsident: J~h möffhte darauJ' htnwefsen.Jdass toh 
'\'V,. 

tn einer Jl.tnstoht von der Anstoht des Re.ferGnt~wetehe. 

Joh btn der Me inung .J dass dte F'orni der Gasel1sohajt mtt 

basohränkte,- Haftung de„ der Aktien-Gesellsoha.j't ~erzu -

JJiel}on tst. ,vtr brauohen tndes& heute hierüber nioht .zu be­

sohliesstm„das wtrd Saoht1 der spätfJr tm Erwägung setn.lltr 

.1iti:innen auah in der ,'Tetse V"Jrgehen„dtJss wtr die Zentrale vt,n 

der Grossindustrte bauqn lCJssen und dt11 Garantie für das 

notwendige Kapital übar nehmen.Au.f dfose lTetsa wird ss auch 

z u Brmb'gltoh ,Jn s e in„das s dte .Pror,tnz zu btlltgom Ztns.fuss 

Geldmttt&l her g ibt.Di e ffe ite r9abe den eleltrtsohen KraJ't 

und d es Ltoh t es is t so gedaoht„dass di e etnzelnen Kreise 

und Game i ~q en fii r dte tn thrGm Bez ir~e abgegebene Strommen-
. Ant R t ..1. 

ge . (;m Rruttug ewtnne erhalten. Hteriiber würde dt8 Kom-

misst on zu v erhandel n haben. Es t s t weiter überall gelungen1 

die bere its vnrhandenen alten ,7erke mit tn den Vertrag zu 

nehmenJdt es wird auoh h ter g el tngen • 

JJtreo'ltt6.,. M~nokhof f :J 0h mo'ohte dringend vor der Ausführung 

von !deinen Pro je .1'.ten warn en .trenn si e bet irgend weleh9n 

gr~ssen Gesellsoh af t en ncohf ragen werdqn ste überall die 
I 

Auskunft erhalten„dass namentltoh die kl e inen Hasserhräj'ta 

tm allgemeinen für solohe Projekt s gar .1teine B edeutung ha­

ben.Es wär en viAlletoht einzelne Fälle den.1tbar,wo dte eine 

oder 

! 

15 

i ,7,,.,sse„ r k r ,:J~t mtt benutzt wer den r.o'nnte . oder anaere kl.e n.e "" 
· · h b die 1tleinen t7asserturbtnen-J m nllg~mqinen hab~n sto ~ er 

onlaasn nioht bewä.h r t „v;e ti ste ~u t 1Jue r sind. 

Ausser der N is -te r taJ.sperre werden Regierungspräsident: 

Wf'Jitere /T,,sserllJerlHJ h tsr nioh ·t in F'rag'1 k ommen. 

Landrat vQn l(rus 8 - St . Goar- : Joh m;iohtq mir e ,-lauben zur' 

ß tldung dtJr zomniission nooh das ,'To,-t zu nehmen.!Jt .~ Kom-

mission soll bestehen aus dem Oberbürgef~~tster von Coblenz„ 

dem Referent ,in des He-,.rn Reg ierurigspr äsid,=m ten und den 

t~iligtqn Landräten.Joh möchte vorschlagen auoh einige 

0 Herren von der Jndustrie htnzuzuziP-hqn. 

Regterungsprästdent : 

be-

l'i r haben die Hinzuziehung der Jndustrie tn d ar Vo rversamm-

lung beso_hloss.=m und ~e Auswahl d er Kommissi on _überlassen. 

Es ist n~h t zwe ifelhaj't„ dass diese Vo r treter' der Jndustrie 

hinzuztehen. Joh mi:J'vhte aber nooh vorsohlagen„den Vorsitzen­

den _der hiesioen. Handel s kammer als dauerndes Mitglied zu 

wä.h] ,m. J ,:h bi tte sich damit einverstanden zu erltlären. 

.Die VersammluTJ,g erldi:irt s i oh damit einverstanden. Der TTor-

s t tzend13 der .l-f1,ndelE' l{ammsr - !feyeT' - nimmt di6 lfahl an. 

Regierung.:.;1 .rästden t : Aussardem ist der Vorsitzende der Kom­

mission zu ivähl ~n. Es J oh s ohlaige den Herrn Oberbiirger~t ­

ster Ortmann vor und stelle fest„dass sioh ite tn ,'l'iderspruoh 

gegen d i osen Tlorsohlag G.,.hebt • 

i t Or tmann nimmt den Vorstt~ tn der Kommts­Oberbi'irgerme s er 
1 

st on 11n . 

Landrat Po t,e ro - Me,yen : l!i r werden d ·, s Ganze fn'rdern hel-

, d h d Ans toh t_
1 

es 1-cö'nnte der S rJohs rdoh ts fen . Joh bin j e oo e r 

sohaden„ wonn wi r den vo n uns beabstohti g ten Vertrag ab -

s ohl6ss ,3n ,. Vauh 12 Jah r an kö'nnqn wt r die g rmze bei uns ge­

plante Anlage an. uns ziehen . ,rtalange 1a trd dia Ausführung 

des gross~n Unternehmens dauern? 

pugo 
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HU[Jo St t nneB f:Jfülhe tm a.. d.Ruh r : Joh hflbe bere t ts er'ltlä'r t „ 
dass di .-1 A.nforti gung d es ProjeJäes e t wa 5 Monate,dta Aus­

J iihrung d · l?. Zentral e G t wa e in Jahr tn Anspruoh nehmen wird. 

Auf An.frage aus dl]r !vft tts; der V,1rs,1mmlung erklärt d er R e­

gi qrungsp räsiden t „ dass e s der Kommtsston überlassen ble i­

be „ au.oh mit an.der en gross1.:n -'!erlt (:)n zu v •irhand1:Jln„ dass es 

sioh a ber empfrJ°J1,le„ :1,uf di e Offe r t e des Hqf'rn Sttnnes Rüok­

sfoht zu nahm·:m und s ohlt es s t mit Danlreswort en d'dte Tfe rsamm-

1ung. 

/ 

' 

( ~ -Y 

~t;eijoer '1ttdJri~ttn '1r. 101 
~ienßttt!l, 3. IDcai 1910 

roo!Ien au iioermittein. ol)terauf lllmi)c in i)ie ~age~orb1m11g cw­
getreten. mer .2cmbrat ~ieit einen !Bottrag übet ü !, c r l a n b • 
5 e n t r a I e n. @r fiiljrtc u. a. au~: Q:s„ fei ~ngebtadjt, .~ie Ok• 
meinbe11 unb Jonftige_ ~ntereffentei:t bor 1tbe!e1I_ten. ~ef diit(flen a~u 
tr,tttnen. @:s hnirben btcifacfJ uon !fetneren be5ughdj 1ljrer Eetftung"< 
fö:fyi9!eit nidit ge1tiigenb bcfannten IT;irmen ~erjpredjungcn ge• 
macIJt. bie fic'f) nidjt lialtcn liei3en. SDie i5rage ber: Q'.lcrf orgung n~!t 
eleftrif d)er C!:nernie f ei ungcmei~ roicf)tig, _ tneif im l)ieftge1t ~l_rcq c 
infolge bes fürneitermangern lne IBef dJarfung bcr crforbet:ltdjcn 
~ilf~b:nft bielfadj auf 6djtoiet:igMten ftoi3c, auJj f cTJr Iofrfl)iclig 
1ei. @:s f ei fr~Hid) ein~ gewagte . 6ac'fie für ei!lm ~eis mit uor, 
1Die11enb fonbtntrtfdjaftltd)cn 58e±rteben, f elbft eme Sentraie au er, 
&at en. SDies f ei alier nacfJ be11 Orientierungen, bic iljm, ll!ebner, 
burdj ben ~ireftor ber 6iemcns•6cfiudcrMIBcdc itt .iöamoui;g gc• 
lllorben feien, nicf)t nötig, ba es m~.!;!lidJ f ei, bett Gtrom llon. ber 
groben in Qübed -311 eroauen:Oen uucdanb~entrale nadj 6ubcr• 
bitljmarf cf)en au fiil)ren. SDer \llnfdjluf3 an g~of3e :Bentraien ..'f)abe 
l>en 23orteil, baf3 mögiicf)ft lii!Iiger 6trom ~chcfert ~1:1.erben fonnc: 
ba ber ~onfum gröf3er fci. SDer :i31necf ferner filusruljmni:icn f et 
bet, au liitten, au ber %rage ber lßerf org~ng bes p!atten 2anbc!:l 
mit @:Ieftri3ität bon Sheis1ncgen red1taei.hg @;~e!Iung ~u ne~_meJt, 
um ben Sheiseingefeff enm au aei,gen, baf3 bon f11eraus b1e 6adJ~ .. m 
bie .i;,anb genommen mürbe, bamit unnüte ~of~en unb pefumare 
mad'Jteile bermieben mürben. ;sm 2!nfculuf; ljm:an fief djlof3 b~r 
Slui!llfog einftimmig, ber g:i:age bei: !Serf org1m11 bes ~retf es m!t 
eleftrifc!Jer ~ner$ie nä'f)er 11u treten. stler .slretsau~f djuf3 foII bte 
nötigen !Uorar!Jeden einleiten. i8ef clJiojTen hmrl:>e f~.rnei:, u~ter 
2!ufredikrljaitung bes \Befdjluff e~ bom 11. ~.ca. 1909 ubei: .~ro1ef• 
Herung einer !Ua'f)n !Btunsliiittelfoog,I.Brun~butteMtnai:ne, hte .%,a-
,.;.,tl\~·-- __:....-.r • .,,. ..-
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SCH UCKERT WERKE 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

HAMBURG 

T ELEPHON: AM T V, 7184, 7185, 7186 und 7187 

TELEGR.e.MME : 
SIEM ENS SCHUCKERT 

- ··-

An 

Hamburg, den ..... .22 • .. Ap.ril 1910 „ 
,,Semperhaus", Spitalerstrasse. 

fffl J.-Nr . .................... B/.1? .. .. 

das Königliche Landratsamt des Kreises 

S t o r m a r n , 

W a n d s b e k • 

Betr.: Ueberlandcentrale Lübeck . 
---- ------------------------------

Höflichst bezugnemnend auf die verschiedenen vor -

aufgegangenen Unterredun en und Korres on enzen estatten 

wir uns 
I 

anliegend ie zur Verteilung im Kreise Sto:t•rnarn be -

stimr11 ten Fragebo[;en und Erläuterungen zu ü ersenden I ie im 

Sinne Ihres sehr eschätzten Sc}U'ei ens J .no. K A 3124 vom 

l.d~ . llts . ausgefertigt worden sind. 

lir haben an Hand des uns am 2.Februar ds .Js . mit 

J . No . K A 899 freundli cher,:reise überlassenen Verzeichnisses 

der Gemeinden und Güter des Kreises Stormarn die für die 

Herren Gemeinde- bezw . Gutsvorsteher bestimmten Be leitbriefe 

zu den Frage ogen und Erläuterungen mit Adressen versehen und 

für jede f3 endung ein aasend es, gleichfalls mit Adresse ve1•se-

henes Kuvert bei efügt 1 so ass er Versand nach Vollziehung 

der Unterscr..riften ohne weitel'es vorgenommen werden kann. 

Da ei ist ie Anzahl der für je en Ort erforderlichen Fr e-

ogen und Erläuterungen unter Berücksi eh tigung der Einwol.1.ner-

zahl nach unseren Erfa lI'ungen eschä tz t und am Fusse eines 

jeden '.Begleitbriefes vermerkt worden . 

Auaser der Stadt Oldesloe ha en wir noch die rte 
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w. 23 .Aprt l 1910 . 

K.A. 3964 . 

2. An den Uagtstrat , 
o 1 d e s 1 o e ---------..-.----

llaoh einer M ittet l ung dBr Hanseatischen Stemens-Sahu1'i 

k cr twerke haben sie der Stadt Oldeslno keine rragehngen 

Uber den Verbrauah an Elektrizit~t zugestellt , obwohl die 

Verhandlung en ,ait der,z ganzen Kreise Stormarn gßfflhrt wer-

den. sollten. . 

I ah ersuahe ergel>ens t um eine gef li. llige litteilung, ob 

die Stadt Oldesloe in Sonderoerhandlungenm it den Ranse­

attsahen Siemens - Sahuakert1uJrken einge treten ist. 

3. Nach 8 Tagen. 

" t r'I ' tf ~ 

Gutsbezirke: 

- 2 -

Reinfeld 
,r 

Ahrens ur I 2/ 
Al t-Rahlstedt 

Bar te 1eide 
r-/ 

Bars ü t tel - ::vvft,& !._.,.,,.. 

Bramfeld 

Grande L l4 . r 
Neuhof 

Ost-Stein ek 

Reinbek 

Sande ll_ 

Schiff ek . 

S~k 

Ab.r ensburg 

Bar teheide, Forstgbz. 

G_rabau 
I, • 

Reinbek, Forstgbz . rn ,~ ~ :(/ 
Reinfeld • 
'}/·, . , ,..,..,._ · .. p . ./. 
' f {. ~f>~ .' 

von de~ Versand ausgeno~men , da diese teils ei ene Elektrizi -

tätswerke besitzen, teils an anderweitig bestehende Elektrizi ­

tätswerke angeschlossen sind. 

Die Frist zur Rückgabe der Fragebogen haben wir in 

diesen auf 14 Tage und in den Begl eitbriefen an die Gemeinden 

auf 3 Wochen festgesetzt, damit die Herren Gemeindevorsteher 

noch einige Tage Zeit haben, um Fra ebo en, die nicht recht­

zeitig zurück egeben worden sind, sammeln zu können . 

Wir hpffen, rui t diesem A:rran ement r:t.1.ren Wünschen 

anz entsproc en zu haben und sehen gefl . Uebersendung der 

Fragebogen hach Wiedereingang von den Interes enten gern 

entgegen . 

Anbei: ~ Hochachtungsvoll 
HANSEATISCHE 

135 Anschreiben 
135 Kuverts dazu 

ca.1500 Fragebogen 
" 150Q Erl" u terun en 

\7. 

SIEMENS-SCHUCf\ER~- \ :ER 'E 

ß.~Wrl, mR ~,a.w,u V~ 
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; W.den 23. Aprt l 1910. 

1 . 

(\ 
\ 

~ 

\ ! 

An d e Hanseatisahen Siemens-Sahuakert Werke A. G. 

_[j__q__~_Q_Y:__~_g_­
Zum ge f älligen Sahreiben vom 2~ . ds. Mts. - - - - - - - - - - - ~ - - - - - - - - - ~ 

\ Wie Sie r ir mt ttailen, haben Sie aussor der Stadt 01 -

\ desloe eine Anzahl Ortsahaften des Kreises bei der Versen­

dung der F'ragebogen nicht berilok iahtigt. 

~ · Ge,en ein solohes Ver "ahren orhebe ich hterm,i t ent-

~ 1 sah i edcn Wic.erspruah . flenn, Sie iid t de,,~ Kreise Storrn.arn v ef-

handeln wollen,sn haben Sie ntcht das Recht , wi llkUrlt ch etn-

Grunde- und insbesondere ni cht die Stadt Oldesloo , aus zoal­

aher in erster Li 1i i e Anschrldse f ü. r gBwe '/Jbl i ehe Be tri e,be u . 

s .w. z u er1.0ar ten sein u,i.(rden .Ich kann hierin nur den 

erblt aken , eine we.ttere lircndhabe zu gewinnen. , um den Preis 

f ilr de an die Landjfrtsahaft zu ltefernds Eno rgte m6gliDhst • 

hoch zu se tzen und zu halten und dem Kreis Stormarn ntcht 

etnmd dtejenigan Vort6tle in der Preisbeuessung zu Peil 

werden zu lassen,welahe thm reaht,M:isstg z ~lomm.en . 

loh ersuche Sie um eine unz10eid eutige Aeusserung,ob 

Sie i n der ~on mi r oben/oerlangten Weise die Verhandlun­

gen mit dem. Kreise Stormarn f ühren und auch den bivher 

nicht ber lokstohtigte~ nrtsahaften einschliessliah der 

Stadt Oldesloe Pragebögen zusenden wollen • 

2 . 

l.ff;/tl 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SCHUCKERT WERKE 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

HAMBURG 

Hamburg, den 
,,Semperhaus", Spitalerstrasse. 

25. April 1910 

,. 
TELEPHON: AMT V, 7184, 7185, 7106 und 7107 

J.-Nr . .. 11.l!:i f3. -~; I TELEGRAMME: 
SIEMENS SCHUCKERT ..... _ 

An 

den Königlichen Landrat des Kreises Stormarn 

~ 
~~ Herrn 

1 

\W\~ V ~I\~· \'"" \ \~~~ ~ \\ 'h ,) '. 

t. H·\ \V· 

V On B o n i n 

Hochwohlgeboren 

Wandsbek 

Betr. Ueberlandcentrale Lübeck, Scbraiben vom 23.4.10. 

Im Besitze des sehr geschätzten Schreibens vom 23.d.M. 

gestatten wir uns, Euer Hochwohlgeboren ergebenst folgendes zu 

unterbreiten. 

Wie bereits in unserem Schreiben vom 22. d. M. erge­

benst bemerkt, haben wir ausser der Stadt Oldesloe noch eine 

Reihe anderer Ortschaften und Gutsbezirke von dem Versand der 

Fragebogen ausgenommen. Diese Massnahme erfolgte deshalb, weil 

diese Schriftsätze, wie auch aus den Fragebogen und den beigeleg­

ten Erläuterungen eindeutig hervorgeht, lediglich nur für die 

Landbevölkerung, die sich speziell mit landwirtschaftlichen Arbei­

ten befasst und bei welcher Industrie nur im ganz geringen Umfange 

in Frage kommt, zugeschnitten sind. 

Diese Fragebogen passen für die Stadt Oldesloe nicht 

und ist es auch nicht mehr erforderlich, etwaige andere Frage­

bogen in Oldesloe verteilen zu lassen, da uns die Verhältnisse 

dieser Stadt schon seit langer Zeit bekannt sind, wenigstens in­

soweit, als sie zur Bearbeitung der Gesamtanlage des Kreises 

Stormarn bezw. zur Beurteilung der Elektrisierungsfrage des ge,... 

•· 
~ . 

1 
samten Kreises erforderlich sind. ( 

Die Ausgabe der Fragebogen an die in unserem ergebenen 

Schreiben vom 22. d. M. aufgeführten sonstigen Orte ist eben­

falls 
AH. 

falls nicht angängig, da diese Orte bereits eigne Elektrizitäts­

werke besitzen, bezw. an vorhandene Werke angeschlos sen sind. 

Um evtl. später diese Orte zum Anschluss an die Ueberlandcentrale 

des Kreises Stormarn zu gewinnen, sind ganz besondere Verhandlun­

gen erforderlich, wobei speziell die Verhältnisse der bisherigen 

Stromerzeugung bezw. des bisherigen Strombezuges berücksichtigt 

werden müssen, und halten wir es daher für am richtigs ten, wenn 

man diese Plätze bei der Beurteilung der Gesamtfrage vorerst ganz 

ausser Betracht lässt. Auf keinen Fall aber können die für die 

Landwirte ausgegebenen Fragebogen im vorliegenden Falle Verwen-

dung finden. 

Sie dür~n aus dem. Vorgesagten ersehen, dass wir nicht 

aus Willkühr die Stadt Oldesloe und verschiedene andere Plätze 

von dem Versand der Drucksachen ausgeschlossen haben, sondern es 

liegen für dieße Massnahmen Gründe vor, welche mit der techni schen 

Bearbeitung der ganzen Anlage, mit der Sie uns ja betraut haben, 

im engsten Zusammenhang ste-hen. - -· .. .. --

Aus diesem Grund i st auch Ihre Vermutung, dass wir der 

Industrie andere Preise berechnen würden, wie der Landwirtschaft, 

hinfällig, abgesehen davon, dass wir bei den verschiedenartigen 

Stromkonsumenten niemals mit zweierlei Maass messen, sondern den 

einen genau so behandeln, wie den andern. 

Im übrigen möchten wir hierzu noch bemerken, dass wir 

es garnicht in der }iand haben, den Strompreis für die Konsumenten 

im Kreise Stormarn festzusetzen, da wir ja µur den Strom an den 

Kreis, bezw. an eine diesbezügliche Genossenschaft, als~ GrosS­

konsumenten, abgeben, -während diese letztere Stelle die Höhe des 

Strompreises für die einzelnen Kon'SUDlenten zu bestimmen hat. 

Wir hoffen nunmehr gern, dass Euer Hochwohlgeboren 

mit unseren Massnahmen einverstanden sind, halten uns aber, falls 

gewünscht, zu weiteren schriftlichen evtl. auch mündlichen Aus-

künften gern zur Verfügung . 
Mit vorzüglicher Hochachtung 

B.A. ... SEA TISCHlt /J'e SIEM~:~c.~_uc~~~ 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SOHUOKERT WERKE 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

HAMBURG 

TELEPHON: AMT V, 7184, 7185, 7186 und 7187 

TELEGRAMME: 
SIEMENS SCHUCKERT 

Hochwohlgeboren 

An den 

Hamburg, den 
,,Semperhaus", Spitalerstrasse. 

XR!lia STO.ru\4'.ARN 
~ ~.tus R ll~4ahl 
EING. "' .. AI Jl O 

J.-No. ,%/f~ 

4. Mai 1910. 

J.-Nr. 

Königlichen Landrat des Kreises Stormarn 

Herrn v. Boni n , 

Wa.ndsbek 
--------------------
Schillerstrasse 2a 

Betr.: Ueberlandcentrale Lübeck. 
----------------------------------

Wir erfahren teils aus Zeitungsnotizen, teils von 

befreundeter Seite, dass die nachgenannten im Kreise Stormarn 

belegenen Ortschaften sich zurzeit mit der Prajektierung 

eigener lokaler Elektrizitätswerke befassen und mit einschlä­

gigen Firmen wegen Vergebung der erforderlichen Lieferungen 

bereits in Unterhandlungen stehen 

Bergstedt 

Hoisbüttel 

Tangatedt 

Wils ted t . 

Unter Hinweis auf die derzeit gepflogenen Unterre­

dungen und auf den Inhalt der für den Kreis Stormarn vorge -

sehenen Beglei tachreiben zu den Fragebogen gestatten wir uns, 

Ew. Hochwohlgeboren hierauf ganz ergebenst hinzuweisen und zu 

bitten, in Erwägung zu ziehen, ob es nicht im Interesse des 

Kreises gelegen und darum angebracht wäre, diese Gemeinden auf 

die schwebenden Verhandlungen wegen Elektrisierung des ganzen 

Kreises Stormarn durch einen Anschluss an die Ueberlandcentrale 

Lübeck von dortaus besonders hinzuweisen. 

Diese kleinen und wenig wirtschaftlichen Gründungen 

bedeuten für die betreffenden Gemeinden grosse Belastungen, 

• ·, 1 
( 

- 2 -

und die durch solche kleinen Werke versorgten Gebiete werden 

der Kreis-Genossenschaft für ihren Stromabsatz verloren gehen 

und damit ihren Gesamtstrombedarf verringern, was ja unter 

Umständen auf die Gestaltung des Strombedarfs nicht ohne Ein-

fluse bleiben wird . 

Es wäre uns sehr angenehm, wenn wir hierzu eine 

Rückäueaerung von Ew. Hochwohlgeboren bald erwarten dürften. 

Mit vorzig.icher Hochachtung 

w • 
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Der Kgl . liandr ath Wandsbek , den 3 . Juni 1910 . 

~ 1. Herrn Rittme i ster v . Schenk - Tangstedt . 

\ 1 

1 

Sehr geehrte r Herr von Schenk f 

Auf Ihre gef1llige Zuschr ift vom 29 . v . Mts . gestatte ich 

mi r I hnen ergebenst zu erwidern,dass die Stellungnahme 

w e 1 c h e i n i,z e i n e m Sc h r e i b e n an d i e Ge 11?. e i n de vors t eher in 

Tangstedt und Wilstedt dem Plane der Errichtung kleine ­

rer elektrischer Zentr&&en gegenilber zum Ausdruck ge ­

bracht ist, nicht eine p161tliche ist, wie ~ie annehmen , 

8 t e-annehm~n , ·Jon.de r n .lass tah dtoDe t Uei1tr1.ng Pahnn mi:.el ­

faoh ö A, e,1.tl ich L~ /Cretstage und in Vorsa mlungen kund 

ze geben Gelcgei1hoit ue,iom:zan habe unrl zmar schon seit 

längarer Zeit . Einzelne ndere Gerr.eini en c'es Kretces 
U7_!:E..enj_p2 1.tJ...r 

ha e i eh cah n seit Jnhren onn der Erbctiruri(] aoi·arti"'gery 

kleiner Werke zurJocgahaltan . Selbstoerst"ndliah ict , 

dass die Erbauung etnes cigaon Wer!s filr Wtl~tedt noch 

:;enirger ZWßCwll„iSsig soin. i1irce . Von der /Jb.sicht der Er-

riqhtunu einen ,Yerrcas ln Pcm.gsted.t haue ich uanz zu -., 

„11·ig ,-wchtr„glich .:,l'frhre.i imd konnte deshalb nicht 

vnrller den Ge~ ~einr1on .!einen Uot r:rteile.1 . 

Dio Errichtung kleiner Ele~trizitxt 0 wcrke ist, oo 

..iia l.iandl'Jirt~chaft d~ haz~pt:;tchliche 'oder gar der allei ­

nige Abnohmer von Kratt ict,üwiar unrentabel . Das 17erk 

wird nici,t'a.1,i1i":her d gcn·lge. d auc ganutzt , ,oi 1 der Strom-
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verbrcmah in clar H.auptnaohe .ur ~u bestim; .. ten Oahreszei­

ten und a,,~ enigen pagoestu,iden erf,>Jf.,.t . 1tonn Ste s/Jbr .i ­

ben , drzss~ chlusG an eine grö:-:r;ern~ ndzentrale de r 

jetzige Untern.uhr:ier ocz;.,ztngcn sein rv ·rde,C)oin IVerJ:. ;:;ur.~. 

Verkauf anzul>ie~en , so ist dah 901.?iBs riahtig, tah oiss 

nur nicht, ner das Jorlr kaufun soll ; es 1.Ji~rcle joc?e".- crlls 

eine weoentlicheEr"bhwerung des Anschlu~res an ein rr6s -

crev Fiert: cein . llC!oh den r:.llgo, . .,ein gen.achten Er 1nhrun­

ge,i ist die Anr:;en':.nng clektrU>oher Kraft für die Liancl-

1.J.?ir.tschaft ,inr in..; orDe it re n t abel,als der l""reis r:~r cl.ie 

Kil o1„attstf_inde nicht ,:ber ~O Pf betr·,:gt . Alle k Jein.erenr 

Werl~e c r b"'iten a er f euro r . Die rrössten Bedenken 1,1.uss QS 

• u.ocr herr>or.,g"· <;n,clacs der Unternah1. er .~·~r '1.1anrc-,-f:er7t siah 

I'lcAlar auf ein l> oii1,i, J"to Raihe oon Jahren hinaus noch bis 

~.l Jino,, <Jinciostr;:tar..tu;-:, die Arnn·rrw narnntier@n v ' 

B,; ehl t bei e ine~:i sn 1-:hon Voraohe;i Dnl l r.t ··ndi:J 

elnigei'.?.O.S<?Bn Gioheron Grwidlugd f'~r das Unter,!e,imcn , uiel ­

liicht godonkt or .Zia Gez.ainden daclurr:h in eLie Z!:)an.gs­

l ag zn versetzen , das„ er stoh von ihnon etn Unnnpol auf 

Benutznng cle! Stra. se,~ 

ben 1 n:;. en i.m.d dc.dwreh 

r pci t c r o a r s e t;; e n u i 11 . 

f f:i P zur Legung v on l,eit Bngen go ­

:i e Ge .• cince in oino Zr angrdocc11fE 
~ ? 

Der Zweok La iner ~VarnBnQ ,,ar nicht nur die Gemeinden 

vor p ~u4tarcn Nnohteilen ru schlltze:i , snndern auch dte 

einzelnen KreiPeingeses enen .Ioh bin desl~alb !;;';:,~ m.vino,,, 

lobhafte,i tJoaauern nicht in de r ua .. e,IhroL ,l:~nschJ , ,d1ine 

War -

Varnung zurUckzunahmon , zu entsprachen . 
Ich kann 1,d r das Vorgehen des Unternehmers nur so er I 

kl~iren,da~s er bei de.t allgemeinen Mangel an Beschr""f ttgur9g 

der l.i der '-1 lek triz"i t · tf..brari,ahe cn bai tenden 'Pir,~en s·ich zm­

ter allen U,.ct "don. t,i Tangste6t ein Ar rn i t eld schaff an 

i, . 

L 
i.~t~ 

t %IP· 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SOHUOKERT WERKE 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

HAMBURG 

TELEPHON: AMT V, 7184, 7185, 7166 und 7167 

TELEGRAMME: 

Hamburg, den 4. Mai: 1910 
,.Semperhaus", Spitalerstrasse. 

SIEMENS SCHUCKERT -·· 

KREIS STORIURN 
~..:acr.acli aM ta Wudnel 
EING. 5 - 1, IAI d lO 

J.-N(J. }re,J/ f rr, 

.//4tJ~:­
J.-Nr . .. , .. _,/. / B. 

l.t~. 
An 

den Königlichen Landrat des Kreises Stormarn 

Herrn V O n B o n i n 

Hochwohlgeboren 

Wand s b e k 

Lübeck. 
------------------------------------

Im Besitz des dortigen Schreibens vom 30. v. M. 

gestatten wir uns ergebenst folgendes zu benmrken. 

Bereits im Januar 1909 standen wir mit einem Pri-

1·k· ~ , vatunternehmer in der Stadt Oldesloe in Unterhandlung,wegen 

~ Ausbaues einer kleineren Wasserkraft dortselbst,zum Zwecke 

~. der Elektrisierung ~dierStadt Oldesloe. 

Die verschiedenen Berechnungen hatten jedoch erge-f,!~M 'IJ2.~A~;:/lf.-f,, ben, dass eine genügende Rentabilität dieses Werkes nicht er-

'"f'T'f"VT'1"Y"f7'1f1A' reicht werden konnte. Kurze Zeit dar?.uf trat das Projekt der 

1111, lf/i'· 
{il,;/10 

Ueberlandcentrale Lübeck in die Erscheinung, welches Werk be-

~kanntlich in der Lage ist, Strom auch auf weitere Entfernungen 

hin abzugeben. 

Der Magistrat Oldesloe, welcher für die Einführung 

elektrischer Energie in Oldesloe ein sehr grosses Interesse 

bekundete, wandte sich, nachdem das eingangs erwähnte Projekt 

abgetan war, an uns mit der Frage, ob ec nicht möglich wäre, 

Oldesloe mit an die Ueberlandcentrale anzuschliessen. 

Wir hatten daraufhin eine diesbezügliche Unterredung beim 

Magistrat in Oldesloe, auf Grund welcher wir eineh diesbezüg-

Antrag, datiert vom 30. September 1909 ~ den Magistrat 
.... .. .. 

stellten. In die5em Antrage vom "!f). Septembe~ 1909 hatten 

t., • 

f 
1 

1 

wir bereits die ungefähren Kosten der für die Stadt Oldesloe in 

Frage kommenden Leitungsanlagen und Transformatorenanlagen sowie 

auch die ungefähren Kosten für die elektrische Energie aufgege­

ben. Zu der damaligen Zeit dachten wir überhaupt noch nicht 

daran, die elektrischen Leitungsanlaeen evtl. auch auf den Kire'ls 

Stormarn auszudehnen, da nach unserer oberflächlichen Kalkulation 

eine Rentabilität einer solchen ausgedehnten Leitungsanlage, wie 

sie für diesen Kreis in Frage kommt, wohl schwerlich erreicht 
'1 ~ i.., 

werden dürfte. Der Grund hierfür lag hauptsächlich tlarin, dass 

di~ Mehrzahl der besseren und grösseren Städte und Ortschaften 

Kreises bereits mit eigenen Elektrizitätswerken versehen 

Nachdem aber vo~ einer grösseren Anzahl Gemeinden 

sowie Grundbesitzern entsprechende Anfragen wegen des Anschlus­

ses an uns ergangen waren, stellten wir weitere Nachforschungen 

im Kreise Stormarn an und konnten konstatieren, dass wenn e·ine 

möglichst zahlreiche Beteiligung 

ausgeschlossen. sein düi:-f.t~, dQ,ss auch ) ~tzt noch .. ~in~ _.Eß:qtabili­

tät dieser Anlage evtl. zu erreichen ist. . ... ,, .,.,,. -
Auf Grund dieser Feststellung erlaubten wir uns, 

anfamgs Dezember 1909 ~ Euer Hochwohlgeboren zuerst in einer 

mündlichen Rücksprache des ergebenst Erstunterzeichneten unsere 

Vorschläge zu unterbreiten und haben die nachfolgenden Verhand­

lungen nunmehr zu dem Ergebnis geführt, dass die Fragebogen zum 

Versand gelangen sollen, auf Grund deren Resultat konstatiert 

werden soll, ob der Anschluss des Kreises Stormarn sich als 

rentabel erweist oder nicht. 

Auf eine diesbezügliche Anfrage der Stadt Olde~loe 

im Januar dieses Jahres machten wir dieselbe darauf aufmerksam, 

dass wir zurzeit mit dem Kreise Stormarn in Verhandlungen getre­

ten wären bezüglich des Anschlusses des gesamten Kreises,und dass 

doch wohl in diesem Falle die Stadt Oldesloe sich an dem Unter­

nehmen des Kreises beteiligen dürfte. 

Nachdem 
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Nachdem diese Angelegenheit in Oldesloe l ängere Zeit 

geruht h atte, erhielten wir eine Aufforderung de s Magistrats 

der Stadt Oldesloe mit Schreiben vom 26. April d.J., die Ver­

handlungen mit der Stadt Oldesloe wieder aufzunehmen, und zwar 

auf Grund der früheren von uns eingereichten Unterlagen. Dieses 

Schreiben vom 26 .v.M. kam erst am 28. v. M. i n unseren Besitz, 

während das von uns an Euer Hochwohlgeboren gerichtete Schreiben 

vom 25. April datiert ist und wir bei Abfassung dieses Schrift­

stückes selbstverständlich nicht von der Absicht des Magistrats 

in Oldesloe unterrichtet waren, weshalb wir auch in dem Schreiben 

nichts weiter erwähnen konnten. 

Der Stadt Oldesloe haben wir den Eingang des Schreibens 

nur bestätigt mit dem Hinweis, das wir demnächst näher hierauf 

zurückkommen würden. 

Bevor wir an die Stadt Oldesloe herantreten woll t en 

h atten wi r d ie Absicht , uns die~erhal b mit Euer Hochwoh l geboren 

zuerst ins Benehmen zu setzen, um die weiteren Schritte, die 

unternommen werden sollen, mit Ihnen zu b esprechen. Wir hätten 

auch schon um eine Rücksprache gebeten , wenn uns nicht von andew 

rer Seite mitgeteilt worden wäre, dass Sie sich zurzeit in 

Berlin aufhielten und er st von Mitte dieses Monats ab mit Ihrer 

Rückkehr nach Wandsbek gerechnet wer den könnte. 

Aus dem Vorstehenden dürf te ohne weiteres klar hervor-

gehen, das s wir keinerlei Schritte bei der Stadt Oldesloe unter­

nommen h aben, von der Zeit an, wo d ie Frage der Elektrisierung 

des Kreises Stormarn aufgerollt wurde. 

Im übrigen sind wir in der Lage, Vor schläge zu unter-

breiten, n ach welch~n, falls die St adt Ol de s loe auf den früheren 

Abmachungen beharren und sich nicht dem Kreis-Unternehmen a.n­

schliessen sollte, irgendwelche Schädigungen für den Kreis be-

züglich de s Strompreises ni cht eintreten würden • 

Wir bit t en Sie nun höf lich st _um gef ällige Mit t eilung, 

wann 
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wann Ihnen der Besuch des ergebenst Erstunterzeichneten genehm 

ist. 

Euer Hochwohlgeboren stets zu Diensten zeichnen wir 

Hochach tungevo 11 

PS. Soeben erhalten wir das dortseitige Schreiben vom 27.April 

d . J . , welches teilweise durch die~es Schreiben erledigt 

sein dürfte , teilweise durch die in Aussicht genommene 

mündliche Besprechung Erledigung finden wird. 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS- SOHUOKERT WERKE 

Hamburg, den l. Juni l910. 
„ Semperhaus' ' , Spitalerstrasse 

,. 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

HAMBURG 

TELEPHON: AMT V, 7184, 7185, 7186 und 7187 

TELEGRAMME : 

S IEMENS SCHUCKERT 

An 

J .-Nr. 20197 .. B./P ..• 
723 

den Königlichen Landrat des Kreises Stormarn, 

( q4 Herrn von Boni n , 

Hochwohlg~boren 1 

W a n d e b e k . 

Betr.: Ueberlandcentrale Lübeck. 
----------------------------------

Das vom 20 .vor.Mts . datierte dortaeitige Schreiben 

, J .No . K .A.4487 haben wir unterm gestrigen Tage erhalten und 
,l',ti 

..,.,L ;4..;,,. .... · rl erlauben uns I in dessen Beantwortung auf den Inhalt unserer 

/: 'f(' _,,,,7„ s ehr ergebenen Schreiben .J ,No.15602 B . 723 vom 25 .April d s • .J s . 

f ·, = und J .• No .16983 B.723 vom 4 .Mai de . Je . zu verweisen. 
//. "§~·- l;& v'F Gl eichzeitig gestatten wir uns nochmals um eine 

gefällige Mitteilung zu bitten, wann Ew .Hochwohlgeboren der 

Besuch unseres Herrn Direktor Bannwarth zu einer Besprechung 

Hocha chtungsvoll 
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VAr trau 

K RI.:.:.J STORr.!ARN 
'roi,..; ... ·,i!iw g 11u1Jht 

EING. 2 „ JUN. 1910 
J.-N•.}t~ ~-

1 i c h 

.uAn ITnta:rz e icrJ1eton tdit1 eic.t 8P.it längurAr· Zcdt, ein;e en 1 :·+ 

c.er Prus;e dao Baues und Betrieb eo von Ueoerlauctc'1i"t~ral :1. ~':l· ·""' 

schäftige.1,ist wiederholt <le::i: Wv.1-1.soh nach eine1· 1).nparteiLJc::" .. 

Beratungt:i5teJ.le a.-.. sgesprochan werden und die Il:rfa!1rwi6 -?n i:1 1 . 

0 .. : .. 

ser Hin81cl"' ~ eKeioe:n in de~ Tat, daß e o bin jctYt an eine!'1 

wir<:Ja:nen Sct:1tzo 3.-__u· au.R :i~nngelt. Es fehlt ai1,:;esichts de:,·· 

tiatsäot±i-eh-fE.st t1Ll[':licb oiL:h 1:;er.renden }rojeJü. an ein~.::_Scc>~ 

le , die 0C1c v0rot~i.11fj.r;en Hat en·toil t 1 naohder1 oJ.•-, sJ.le ne11:,s+,._: 

vr en.1 ""1 8'1 b :.··rY'll-' ,,' ., Ti'1°Jl'PJ. c· t••·"'L"'(11i ,,~e,,oJ-l_n•;:n,l~ 1.,·01· ?--o~_f'in.r,...1.: .. 1r·'.. = ~c,. •.V._, . t1 .:.J. ,1. V ~-U ·- ., . • , - l(, ·1.._~ .l \J • .._. U ;; J: -

verwal t ungon "'liJlen be. 'ltoncl<:,.O. ·J.11d erfreuli0h,Jn 1101·tecb.ri ijt :. ... 

ciifüJcir Rawr-t·JJ1E~ da:crite.tlöl. ~oo v;i ·cl oich ih:rn T~ttigke.L t do,:h :i l; 

Wenontlict..o!l auf I'rüf1.mg der Bauw·tlrü.igke:i t ein·-io ?rojolda·) 1"..L :;_ 

s eineJ· J3ölei bup. t~ be~c:~; ~ finanz ioll e1· U„1terstüt3u11 ~ be ... ch.1·fü1k·i 0 

u21d nicLt auf al1e ·,üd,P-n aufgefi.ihr ton Punkte er3tro~l 0:1~ A :i3'".' · 

dem 1re:"',(prioht d.~.o t:a.nnie'fal tigkai t dt1r in dGr rcoda-.;l:ten Vo:.i. ~ ·;~, 

l'ÜgiJ.ng a;.1ftauohanden li'!·agen gro.8e·1 Nutz '"'11 für Ji o Ce Jan:thei f ., 

Dio Inte ." Jsr- -::r',e: •,1;c:rd0n auch toilrtoise Ül P1·ovinzen o.r.no ;;e;:a:= 

tu.ngsote le , teilvroioe 00'.)zu· t:r,lf3erhalb I'l·e:1.scv~ns uchnen. 

Vor o.lJ.en Di:1gen uol1 abe:r1 die ··7 0reinigung ui,Jh auf '/erla1)g2~-; 

eine daüx1rnde Baobaoh·r,u1„g und Ri:.rtision de.3 Bet.:~,i~bes nach a.e:r 

kaufmi:lnnisohen Seite hil1 zm· hau]?tol1cl lioh~u1 Ju.:.:egabe stellen ., 

Erst naot.d.oo die Behördon geprüft haben we:-rdEL1, ob sich dan .r .:.~c~ 

jek.i. ZUl" Gewähr· _ng ein(n· ·-~ihill.fe tign0t U1.s „w,, ooll die Tbi.tig 

kei t der Vereinigung voll oi.:wotzon , die de~ 1!orqug der fP."öBe~'! 

ren Bewegu.ngsfraihei t · .... 'lben wi.:i.~a. ntl. bo:.:g,::'.l.dar~ nicht nur en 

einen 8achver1Jtändi g~n.gebund.on ist~ 

r. 
1r'~ /llüd . 

. { '(HO · 

Endlich 
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En.~:lch 3ti1. he:rv~r~ht)ben.~ daA ·d.ie· sich an dar .Ver.eini~.hG= 

te5.J i g&nd.en I~uteresaenten allein soho:t?, den gr·o.8en Vo:. .. tail habe;; 
F·ü:rif)~ -, :i.n d01~ · Ze:i. t der .erstell Vo:rb.ttrc:. t ~ '1.St>ll bc~zw ~- bis :-&"Ur In~ 
an.s;:-c:l:~.~ ~hni.a 'les :Sattes den '+-qcb i s c_b.eri Di :reKto· .?hl 'rrpa.Ten~ 

r . ..! . ... - ·r?'" ~~ . .., " ·, ~.. • \. ,.., " 'i t „ 
......... ;..'~ .. ~.;; ..,. >J,:.J.· 0·1 n :,"?•r ~:1011e11 1J nG.:ra.Kt E- I' fi1•0 &1~2:J.ct?:, sondern streng 

. . 

·""ach k · ~' · ' h · "" b.{ ..,.. · -~ , .... -=5'.:.~Pf.Ql:2.:1~!:l.~~ tree „spunden B.!"bei ternl~ derartige Verei~ . 
. . 

_r1.7g- ,...,1g ·:~:1: .... f- nicJ2t ·~c!.t1~ dem fublik'Jn fl_'j,t,2en~ "s°ondern auch d.ttrich 

geif~·~ - :.: & ·J :B~i·i·.:.'..g~:,: t mj\ .den · Eshörd.e:n -diA Projekte fß:rdßrn'l' o.s.,, .j 

der Ve1·eini.gt..W.g' wird 

: GJ i j.1, ... G.:~ .:,b-OF "J.s 3tH'-,Pr0c.bun.g ~0r F::·aga harbei.zu..ti'.ib.1·eu.- und hizr. 

i:311..~ u·ur,a:.. . Ei.c..:i. o: ::._ Z\1• .:okmö.Eigk~i·t hernuaato1lail cr oll te ~die 
. . 

G."~1f...C(lw1,f;·; a.r:1'.i~ V0'.t~i·l'J. ~.c~1.;1..g ( n-B reinoH J zu kcü:9ft=.1n_ ;· Zweck dieser 

'"Tr,.:_"'f).{ )'.'I.:'. ; 1 1 :-,6 \1r't:·i& hü u:9 ·tµ ~c}J. i oh f o l g.·:-in i3.ar Ba i :u ~ 

:. c }h t.e ~.:~.uri.g ,J on B.at ~d. .A.u.fstfJllL"'::g der .,'Pxo'j akt,.e und ·aen 

Ba.,;-: ""'v.·.'.. ·1.i t ?~~landca1, tra"!..a:n c 

•r.) o .,)....,.,.t. • I y • • • · 1 ···"t ( . ~.1..:.._ ..._ _~ 11·on Rat · nai der Inata11atio.:1 und Betriabs.füh== 

K'll'-·ß~-. 

· · 4 {:r, ~~:.. ?-J:a·:, U'Jl) 8'. 1.i::id ~~ ;pfebl u:n.g vo:n unebhi ngi gr:;n Be.,~mt ent! 

B" ~:~:.·: '.:-e :':j , .1,ng ttn.d JJ-rwirkung günotiger . .,.er t.rä.Ga 1,m.d X:a ,~ 

'be6.1.:n ~o~.\g-B~ ~ 

So Re,ri s iO"J'.'. d .. ,~ Bt>t t ieba ,Buob.fi.iarungen,B" lenzen e·toa 

·? o ~.-tttsi'.eJ ... ·J.ri.g v .:in Statisii ken 

l i ~~ et c·o .dflr Oan:t :raleno 

. . 

Ub6:r Kosten..( Conau:n.1.Eenfaili1 

Bo ·i~:däz;1tng. in ;dex· . Oeftantlj.chkai t uoar den · Nutzen der 
' . ~ ;:" . .. . . . . 
. O~?a..t ~11 o · . . . . 

. , .. _Dl~ U~~iOllii.e'te~. 'b1:tA,en daher·, fa.lln. Euer .Hochwohlgebo~ 

. B.iCDi .o.n d&'.r B~~ be.ZVo V6:reinagrilndung .~di~ am l8o_Juni · .. 

.. ,. 

/ in . .:Berlin ·1Jttii·t:i.l>f.nden ,rioll, .&~ bateili_g~n· gltd.enlren~-a.u.f ~ili~ 
:.~-~ ~ ·. hau "10rl.. · '= Eueli· o-""' l--1""",.,, ,..bor9i. 1 

• ,,.· · • •• r• f . .. ~~ . . 

:1 oc· .,.,,.. ... 'l~·· ,.., . . , •· 
.... d ~ UC.u t_.~i=: 1-, .!..5 

kann4 

eez : Bea.au. Ri t t e1-git, o ~) eo i-tzer 

Resmi n • 

go!o : ~aJ1drat v on Ei sent art~Rot he 

Bublitz (1 

gez: Prof 0e so~ Holz -Aac~en. 

gsz: von P'J~ttbune:r Landrat 

Tuchel" 
gez : Dr St .• o ' ,egema:nn Get ~Regi e= 

:ru.r1gsrat B:rQt.111sohwaig . 
gaz: Winkl.er J 1;.S tizrat 

Eeuig b 

• • J 

1 

• 

gei : Dockendor f I.lagie:r uo..ga::: 

baumai st~r - Koni t z~ 
gt1 :z; :Grai i. 1HaL.:--sor..viJ.le Latrl• 

rat==Mer seburg . 
f;dZ :JandBr A:nt ogerichtiarat 

!'uchsl, 

gaz :SoheTz Rittergutsbesitze 

. Pieokou 
gez :Wioßr:n•m0l . Regier un.gsTat 

Koni tz „ 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS- SCHLICKERT WERKE 

Hamburg, den . 17 , Juni .19.10. . ....... . 
„S emperhaus" , S pit alerstrasse 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

HAMBURG h· ~/,/tf. /p 

%d ~ftf. 
TELEPHON: AMT V , 7 184, 7185, 7186 und 7187 

TELEGRAMME : 

SIEMENS SCHUCKERT 

(i;I 
An 

das Königliche Landratsamt, 

Wandsbek. 

Betr .: Elektrizitätsversorgung des Kreises Stormarn. 

Anbei: 

Auf heute telephonisch geäussersten Wunsch übersen-

den wir anliegend 100 weitere Fragebogen nebst dazugehörigen 

Erläut erungen. Wir machen aber darauf aufmerksam, dass auf der 

zweiten Seite dieser Erläuterungen ei n Passus enthalten ist, 

d~ Angaben über die mutrnaaalichen Strompreise enthält. Die 

seinerzeit für den Kreis Stormarn bestimmten Erläuterungen 
. 

hatten wir in der dortsei ts gutgeheissenen Auflage drucken 

lassen, die wir dann sämtlich nach dort überwieaen. Wir 

bedauern daher. von den Erläuterungen mit dem ursprünglichen 

Text keine mehr überlassen zu können, hoffen aber, dass auch 

die mitfol genden zur Aufklärung der Interes senten brauchbar 

sind. 

Weitere Exe:m:plare dieser Erläuter ung en und Fragebogen 

stehen in jeder gewünschten Anzahl zur Verfügung • 

Hochachtungsvoll 
HANSEATISCHE 

SIEMENS-SCHUCKErT W ERKE ;i;::::;,···«, V U . 
100 Fragebogen nebst Erläuterungen . V 
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Terbnnb 
btJJ stqluwig-qolsl sinisrqsn 

limburil{fstqnftlitqen ~ lsnossentt~nften, 
eingetragener Verein . 

Telegr.- Adr.: Hauptgenosse, Kiel. 

Fernruf für die Stadt : 1429. 
für nuswiirts: 637. t 

KIEL, den 13. Jun i 191t. 
Haus der Landwirte. 

KREIS ·rORLIA'RN 
l.refo~:.';~hta u flaiwh! 
EING. 1 7. JUN. 1910 

J.-N,.~v/. f-91i 

Die Tatsache, daß die Elektrizität nicht nur in den Städten, sondern auch auf dem p latten 
Lande von Tag zu Tag immer mehr Eingang findet, daß aber die Erfahrungen, die bisher mit 
dieser an und für sich so wertvollen Kraft gemacht s ind, so außerordentlich auseinander gehen, 
und teilweise zu e iner schweren Belastung der Unternehmer und insbesondere der landwirtschaft­
lichen Betriebe geführt haben, hat vielfach den Wunsch wachgerufen, für die Provinz Schleswig­
Holstein eine Stelle zu schaffen, welche Allen, die die Einfüh rung des elektrischen Betriebes 
beabsichtigen, mit fachmännischem und völlig unparteiischem Rat zur Seite s tehen kann. 

Es s ind besonders die Verhandlungen in der letzten Tagung des Provinziallandtages und 
der Plenarversamml_ung der Landwirtschaftskammer, bei welchen das Bedürfnis fü r eine solche 
Stelle, welche in allen e inschlägigen Fragen beraten, vo r al lem auch vor übereilten, nicht genügend 
vorgeprüften Anlagen warnen müsse, auf das nachdrücklichste betont 'wurde. 

Angesichts der wohlwollenden Stellungnahme sowohl der Provinzialverwaltung, w ie auch 
der Landwirtschaftskammer hat sich der Verband der Schles wig-hols teinischen landwirtschaftlichen 
Genossenschaften in Kiel nach Benehmen mit diesen Behörden entschlossen, eine Beratungsstelle 
ins Leben zu rufen, welche geeignet ist, die vielfach nachteil ig empfundene Lücke auszufüllen. 

Nachdem die Bedingungen für die Gewinnung e iner tüchtigen techn ischen Kraft gewähr­
leistet waren, kann nicht nur allen Mitgliedern des Verbandes, s ondern auch allen Provinzia l-, 
Kreis-, s tädtischen und ländlichen Behörden sowie Privatleuten Gelegenheit geboten werden, s ich 
Rat in elektrischen Fragen von einer durchaus einwandsfreien und unparteiischen S telle zu holen. 
Die Leitung dieser S teile hat der Verband dem Ingenieur Herrn B r u n o K n o 11 übertragen. 

Herr Ingenieur K n o 11, der seit e iner Reihe von Jahren die P rovinz und vor allem die länd­
lichen Verhältn isse der Provinz kennt und der bei vielen Behörden und Besitzern bereits bekannt sein 
dürfte, bietet durch seine vieljährige Erfahrung im Bau und Betrieb elektrischer Anlagen für Städte, 
Dörfer und Güter die Gewähr, den weiteren Ausbau dieser Anlagen in die r ichtigen Wege le iten 
zu können. 

Die Aufgabe des Herrn Ingenieur K n o 11 wird.es sein, mit Rat allen denen zur Seite zu s tehen, 
die den Bau elektrischer Anlagen, insbesondere auch den Bau von Ueberlandzentralen, oder den 
Anschluß an bestehende Anlagen beabsicht igen. Diese Interessenten werden über die zu erw·artende 
Rentabilität, die Kosten der Anlage und sonstige Nebenfragen durch Vorträge, Besprechungen und 
Gutachten einwandsfreie Auskunft erhalten. Beschlossene Werke und Anlagen werden im Bau 
beaufsichtigt, die Abnahme der Anlage vorgenommen und die Schlußrechnung geprüft. 
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Bestehende Werke können dauernd beaufsichtigt werden. Nicht einwandsfrei 
arbeitende Werke und Anlagen, von denen es leider in der Provinz manche gibt, können e iner 
Prüfung daraufhin un terzogen werden, ob durch Aenderung des Betriebes oder der Einrichtung 
eine finanz ielle Sanierung des Unternehmens möglich ist. 

Bedingung für die Entwicklung dieser Stelle ist es jedoch, daß ihr Vertrauen entgegen­
gebracht und daß sie auch im weitesten Maße in Anspruch genommen wird. Der Verband hat 
alle denkbare Vorsorge getroffen, um seinem Beamten völlige Unabhängigkeit und Unparteil ichkeit 

zu sichern. 
Die Gebühren, welche für die Inanspruchnahme berechnet werden, sind im Interesse der 

Allgemeinheit auf das geringste Maß beschränkt und so niedrig bemessen, daß es auch dem 
kleinsten Manne möglich ist, sich dieser Stelle zu seinem Nutzen zu bedienen. 

Indem wir von dieser Einrichtung, die unter der Bezeichnung 

Beratungs=Stelle für elektrische Anlagen in Kiel, 
Haus der Landwirte 

ihren S itz hat, Kenntnis geben, sprechen wir die Bitte aus, von dieser neuen S telle im Bedarfs­
falle selbst Gebrauch machen, und s ie auch den nachgeordneten Behörden und etwaigen Inter­
essenten zur Benutzung empfehlen zu wollen. 

Einige weitere Exemplare dieses Rundschreibens fügen wir bei. 
Die Herren Landräte bitten wir höflichst, das vorstehende Rundschreiben in :den Kreis­

blättern veröffentlichen zu wollen. 

Der Verbands-Vorstand. 

.I 

• 

l{aiferlid?e 

Q) ber:Poft~ireftion. 

An 

K. 737. 

Wie hier bekannt geworden ist, beabsichtigt das In 

stallations~eschäft Schüttler in Ber~edorf in Tan~stedt ,( Bz~ Hmb ~ ) 

ne elektrische Licht - und Kraftanla~e zu errichten und zu betreihen, 

deren Leitungsnetz z. T. in der j ähe der vorhandenen Reichs - Telegra = 
phen - und Fernsprechanlagen verlaufen wird . um· die zum Schutze der 

.handenen Reichsanlagen erforderlichen Maßnahmen recbtzeiti~ treffen zu 

können, wird unter sezu~nahme auf Punkt III der Anla~e zum Erlaß der 

Herren Minister der öffentlichen Arbeiten una aes Innern vom 28. April 

1909 

III 297 D 
VI 

M. d. ö. A. 
Nr. I D 22473/08 _________ ,.. __ _ 

IV. V. 

II d 1188 M. d. J . 

um Ubersendung eines Planes des Starkstromliniennetzes und· der sonsti~en 

Prlifungsunterla~en er~ebenst ersucht~ 

( 
das Köniöliche Landratsamt 

in 
Wandsbek. 

<t 
..1 
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1.-~o. /fvl/ J'&'­
l}.•"if.o.iLJi_a i,o~getegf. J / i /C:­

Alie ~egilh:afu~ 

l 

/ 

l(reis- u. Landcikommunalverband 

H crzogtun1 Lauenburg. 

:Der \>Grsit~ende des Kreisausschusses 
~J!n,n~ .. 

G.-No. B . III . 302/10 . 

flci .\ntwortschrciben ist Angabe 
der (icsch,ifls numn1cr c, wiinscht ,. . . 

\\ 1'\,\,\~ 

dtalzeburg, den 7 . 

\ 

LOi&~ s-rORft.1.i\l<;"\. 
l{gl. J.udi, gu w andil>ek 

1 flNQ. H..1 ,::' ·a. 1 0 

Lt~,N c/. 41 r f 

Februar J9o10. 

Wi e mir mitgeteiit wurde, geht duroh die Zeitungen 

die Meidung uon e~nem Zuaammensoh!uß der Kreise Stormarn, 

Segeberg und Lauenburg zu e iner großen Genossenschaft zweoks 

.An 

Abschluß von Verträgen mtt der lJber!andzentraie Boohofen- · 

werk Lübeck . Da ioh der Angelegenheit das grö ßte Interesse 

entgegenbringe, uon mir aper Schritte in diesem Stnnp-~och 

11,_toht unt:ar7J:.2.!LT1Len wor~ sind , erlaube toh mir ergepenst 

anzufragen, ob von dort aus Verhandlungen in der 

teten Weise schweben und wie weit diese eventueii gediehen 

stnd . 

Herrn Vorsitzenden des Kreisaussonusaes 

des Kreises Stormarn 

in 

W a n d B b e o k • 
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~e~utin 3••~ @in~ei.t,,uis, ~rn . ......... ten .. . .... .......... ......... 1 g 

Sammelbogen 
füt bie >Seddjte bet @emeinbe~ unb @uts~otf±e9et auf bie merfügung t>om .~ f ten ........ ~ .. . 19/~l.tJtf.S-3~ 

belteffenb ·~ .. ~~~tt/u.v-~ . ·~.~ 

. . ····················· ..... ..... ~$'~~ . // -~ ... . .. ..... . 

2fb. 
~t. 

Wnmen 

.A.. ®tiibte. 
1 Dlbesloe, - ---~ 
2 9teinfelb. 

B. @emeiubeu. 

3 mfjrensbutg, . 

_ 4 m9rensfel~e, St m., 
- --1 

_ 5 ~l9rensfelbe, St _'5_., __ 

6 mrtenroeibe, 

7 mtt= 9ta9l f tebt, 

8 Q3abenborf, 

SDes ~ingangs 

II 

II 
- ·--+-----

- - ------!-----+-

~ - Q3argf elb, 

~ 1~-- ~argte~_e_ibe_, __ _ 

_11 _ QJatf9otf t, 

12 matsbüttel, 

13 JSeimoot, 
-----1----'-t---

~4 men~aoen, 

~ ?Setgftebt, 

~ ?So_6e~tg_, ____ __,_ __ -+---

17 JSoben, 

18 mraat, - · _ ____ __:__ _ ____ _J__~----l-- - '1tlbdJ.'tJL!t:r,~ 

19 .lBtamfelb, 

20 JSünnin~gf_teb___.!.t, ___ ~------1----!~~~ ..e.Z!!Ll 

21 SDa9msborf, 

22 SDelingsbotf, 
---- -----

2 3 SDut>enftebt, ------· 

~e merfung en. 

(/ ---------

fl' 
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~fb. 
9h:. 

24 

25 
-

26 

27 -

28 

29 

30 

9lamen 

~icf ebe, 

~r menf otf t, 

_@fo59iitte / 

®linbe, 

®tanbe, 

@tÖllltlO lb 

33 ®t. ~e enoet 

·H l)eibefom f.'----__ ___ 

1.2- .l)cifsg_oo~, 

_43 _ -l)_9Jj=en=e=Ib=e '-------

SDes ~ingangs 

44 .t)oiBoiittc{, _11mtL 2tnt ___ _ 

_!Q___ S- oiB6ütte1 ®utsant. 

46 ~==:=:..J.J'-------1----1--

1---------1 ff 

~ --1--1--% 

~emerfungen. 

1/ 

50 Srlein::~atni / ff 11 ---
"' J 51 _$t'Jein:: ansbotf , ___ -1-----1-----i::----- ff ff 

52 J /( /,( 

--

f( /~ 53 _ " 2Be cnlie_!_g.._ ___ , ___ -+----r--------- ---------~~ 

H___ _lrötge{, __ 
- 1--1---~ • 

J J r 
/ .( ' 

Bfb. 

~h. 

. 55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 -
68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

SDes füngangs 
9lnmen ~emerfungen. 

.ff'temerlietg, 

.ff'tonsljot f t, 

Bangelolje, 

2as'6ef, SDorf, 

Basoef, ®ut, 

fümf a9f,WceUingftebt1 

Boffelb, 

Bütjenf ee, 

ID1ebbeluabe, 

Wceienbotf, 

Wceifsborf, 

Wcönten oroof I 

Wcöntljagcn, 
---

WcoU9agen, 

merit, 

~ceuljof' 

meu::1Ralj{ftebt, 

mienbotf, 

mienluoljlb, 
--

Dejenborf, 

Detjenbotf, 

Dlje, 

Dlbcnfe!be, 

Dft::®tein6ef, 

~a~enbotf, 

~öljfs, 

~ölit, 

~oppen6iitter, 

~atoef, 

~ausbotf, 

~eljljotft, 



I A 

----

2fb. me5 ~ingang5 2fb_. mes ~ingangs 
tnnmcn ~enterfuttgett. filamett ~emetfungen. 

~r. '.irag 
91t. 

'.irng 
1 

~.::91t. 

~einbel, . • 111 '.irtittau, --+-t~~ 87 ffiet91t>ifdjbotf, 118 minoiet , ~ I ~ 
- -

0 88 ffiet9tut f cij f elb / 119 moroutg, i {( f/ 

89 ffio9lf59agen, 
1 120 ~eUi11gsf>iittcf, 4/ r II \ ff /( 

0 
-- - -

90 ffiiimµe(, l 121 ~efterau, ~_k 
91 ®anbe, 122 ~i[enbotf, 

\ 
123 ~iffi11g9uf en, 92 ®af el, w ·----

93 ®djiffoet, 124 ~ilftebt, 

94 6djfomet5borf, 125 5!Bt~9(ltJl' / 
--

c 95 ®djma~tljagen, ( ( 
126 5!Bttlf500tf f . '~·~4v~ 

l, 7/IMCJVJCVV, . 

L.. 96 (5 öttningf tebt, I' (( 127 5!Bultöfelbe, 

~~-~-
CO 

97 6e9msborf, L #" Ir 128 ßarµen . -
98 ®ief, f !( /( C. @ut~lte3ide. 

--- '----

E 99 !;- ff ff 129 ~9rensf>utg, L 
100 ®tn eI elb, L_ /( (( 

130 margte9eibe, ~otftgu3., • 1/ 
-

L.. 101 (5teen5rabe, ~ - 0U1LJL___ 
13) mrumcnbotf / 1 

0 102 ®te en (( (( 132 ~taurn9olo, 
--

1 ' 103 _ ®teils oo~, 133 ~ref enourg, 

CfJ 104 (Stein oef I 134 @ra6nu, L. --- - ---

105 <5tein elb 135 .pöltcnflinfen, 

> 106 ~tein9of, 136 ,t)o9en9ol3, (/ -- --
107 ®teUau, // f( 137 ~ersoef, " 1/ 

• -

..c 108 ®temtuarbe, 138 Shummoef, ft --

109 ®tuf>f>enbotf, 139 91et>erftaoen, 

(..) 
'1 

110 <5iiljlen 140 91ütfdjau, 
- - __ _... 

L.. 111 stan tebt 141 ffietll OCf I ~Otftgf>3., L:-

CO · 112 '.irimmerljorn, \ 142 ffiein f elb, II 
(( 

-- t 
--

cn 113 ~obenbo~·, ~ 143 ffietljtuif dj, II 
,r.. 

114 '.ironnborf ::2olje_, __ (f /( 144 <5djuienourg, • ---

Cl) 115 sr temsoüttel, " I( 145 (5iff, -~ ---

116 :treu ol , 146 (Stegen, I L.. // I( ff /( 
- ----

~ II! 'ff Jf-
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Bfb. 
SJh. 

9lamcn 
SDe5 ~ingangs 

'8emerfungen. 

--~-~--r-------~---;-----r---------------------~ 
~ f A-,i \.~ .. -.4 • 

- - ___ ___.,{_ - -
.r;,:.. ' . 
. __ __,__ ___ lf------ -- --------- ----

---------·-

- -----1----1--------- ----------·-------

------------·~ ____ _,_ __ --1------------------ ---

-- - --1-----1------1---------------------

------------f-----+--·---~---------------------

- -+-----------~---;------~--- -----------------

___ ,_ ___________________ _ 

------------1----t----lr---------------- ~-~-

HANSEATISCHE 
SIEMENS-SCHUCKERT WERKE 

H b 14 .November :t.910 .. a m urg, den .. 
,,Semperhaus" , S pitalerstr asse 

' , 

' • t 
;, . 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

HAMBURG 

TELEPHON : 4MT V, 7 184, 7185, 7186 und 7187 () 

TELEGRAMME : 
SIEMENS SCHUCKERT 

An 

KREIS STORMARN 
Kr„isru11:i~11s.'i 111 \faaJM~i,k 
EING. 1 5. NO'J. 1910 

.!.-No. ~.//lt. 

!/ /.'~ :e ~.OL 
-Nr. .. ................................... I' 

das Königliche Landratsamt des Kreises 

St o r m a r n , 

VI a n d e b e k. - .- .- .- .- .... -.- .- .... -

Hi erdu.rch bestätigen wir den Eingang des eeh.r geschä.tz-

ten Sch.reibet1e vom 5 .d.M. , hier eingegangen am 1 0 . d .M., nebst dies_ 

bezüglichem Fragebogen betreffs Lieferung elektrischer Energ ie. 

lir werden sofort in die Bearbeitung des Projekte s ein trete n und 

ds s s elbe in einige n Vfo che n zur Vorlage b.ringen . 

Ho cha.chtungsvoll 

Schl . 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SCHUOKERT WERKE 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. II ~· 
HAMBURG q,r 

-.f .i 
TELEPHON : AMT V, 7184, 7185, 7166 und 7187 ~ O' 

-- ~~ 
TELEGRAMME: ., "' 

SIEMENS SCHUCKERT -'..: ~ 
~ 

Hamburg, den 2 .Januar 1911 . 
,.Semperhaus' •, Spitalerstrasse 

( 
..... üFa. 

. l. •: lU 1 • • ll'k 
' - 1 • .\ l . :.. - .,, ,h. 1 

. 1.-N,". ):/// 

den Königlichen Landrat des Kreises Stornarn 

Herrn v • B o n i n • 

Hochwohlgeboren, 

Wandsbek. 

Betr.: Ueberlandzentrale Lübeck 
Gemeinde Fischbek 

----------------------

Einer Zeitungsnachricht zufolge beabsichtigt die im 

Kreise Stormarn gelegene Gemeinde ·Fischbek, ein eigenes Elektri­

zitätswerk zu errichten, an das die Gemeinden Neritz und Elmen­

horst Anschluss finden sollen. 

Unter Hinweis auf die bisher wegen Anschlusses des 

Kreises Stormarn an die Ueberlandzentrale Lübeck gEU)flogenen 

Verhandlungen gestatten wir uns ergebenst, darauf aufmerksam 

zu machen, dass bei Zustandekommen dieses kleinen Elektrizitäts­

werkes die genannten drei Gemeinden für den Anschluss an Lübeck 

verlorengehen würden und der Stromausfall für die Festsetzung 

des mit dem Kreise · Stormarn zu vereinbarenden Stromtarife mög­

licherweise nicht ohne Einfluss bleiben würde. 

Wir erlauben uns daher, Ew.Hochwohlgeboren ergebenst 

anheimzustellen, die genannten Gemeinden darauf aufmerksam zu 

machen, dass sie sich bei Bau eines kleinen lokalen Elektrizitäts­

werkes der durch den Anschluss an die Lübecker Ueberlandzen t1·ale 

gebotenen Vorteile begeben und da.roit zugleich die Interessen des 

Kreieee . Stormarn benachteiligen. 

Gleichzeitig gestatten wir uns, darauf aufmerksam zu 

machen, dass die Projektierungsarbeiten für den Anschluss des Krei­

ses Stormarn an die Ueberlandzentrale Lübeck soweit gediehen sind, 

dass 

- 2 -

dass wir voraussichtlich schon in sehr kurzer Zeit in der Lage 

sein werden, Ew. Hochv,ohlgeboren unsere Vorschläge unterbreiten 

zu können • 

<M 

w. 

Hochachtungsvoll 

::,~..n.. c -
S·SCHUCK 

~~ 
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Bar Kgl.Land ath. 

W.den ' • 8.an a r l l l • 

l • 
An dto Borron Go einl o rst har 

( 

zu ~taohbak, Ysrttz u l nhnr • 1l / 
\

~ Jl I 

i'1i · llaoh otn8r t„otlung dor 1lan<oatiaohen„ S s„ ens Sahucl1. i 

.~ ork. boabstohtigt dte G , ... otn . .ie tsclbo' e ·n otgo1'oo lck~ 

f tr ztt··ts , rk su. errtchton. , rm. 1.,elch dto ao „otnd n Bl,, on· 

hors ,n Yar t" ang ohlo~ n ard n oll n. 
Iah ol h i rz darauf at,f,, t,;,rk ,, .. , cla s er raf noah 

t U1tt rlian. llunas og n , ,,, ah.lusa n d te ci:"·b c o U D6r-

l ndc ntral steh , un o las iaoh d o bt h r go aah.tcn r 

fa · ru1igan k l fnö l ktrtzt "f tSU?6rlt. O t U r arboiten , da r 
an 

i fJ f ·; r 1~aftab ·ab , h s, nd r8 r.:.P cH Lro " t rt cha t, 

nto'ht a to et orsal etn " . Iah 9 n. ae.atnden d hall> 

an.aet, , ,1„tt der A leg no d1s ,1or1 , ol, u arta,1, 

tr auali se r 0iln c t tn , Ll>sr da,.. ProJoh.t ot ~a U ·., -

r b ti r „ a · ro, • .. 
2 .Nach 14 Tg. 

~ .. .... 
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~~~M: 
/ / KREIS STC 'i=tMARN 

· r1·i~!l· .. ~rh,.:i: 111 \7un,J:bek · 
LI i" 'Lr , l 1,u. . 

J.-No. )[// ~ -
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SOHUOKERT WERKE 

Hamburg, den .. 16. März 19.1-1. 
, ,Semperhaus" , Spitalerstrasse 

/ ' 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 

HAMBURG 

TELEPHON: AMT V , 7 184, 7185, 7186 und 7187 

TELEGRAMME : 

SIEMENS SCHUCKERT 

J.-Nr./.lJ.."?.L .... 
~a/1(. Sch. J!!/~ 

An dae 

Königliche Landratsamt des Kreises 

S t o r m a r n , 

W a n d e b e k • 
-------------·-------

Betr.: Ueberlandzentrale Lübeck, Anschluss dee Kreises Storm~rn. 

-----------------------------~-----~------------------·----------
Wir bestätigen den Empfang des sehr geschätzten 

Schreibens, J,-Nr. K.A. 2171, vom 2. da. Mta. •hier einge• 

gs.ngen am 14. de. Mts.- und teilen dem Königlichen Landrats­

amt ganz ergebenst mit, dass wir mit der Prüfung der über• 

s~ndten Fragebogen intensiv beschäftigt sind, 

Wir haben das Projekt soweit fertiggestellt,daes 

wir in. der Lage sind, dasselbe dem Königlichen L9.ndratsamt 

im L9ufe der nächsten Woche zu übermitteln. 

Mit vorzüglicher Hoch9chtung 

- ' 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SOHUOKERT WERKE 

Hamburg, den 25. März 1911 ... . A ....... . 
„Semperhaus' •, S pitalerstrasse 

' 

I 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

HAMBURG 

TELEPHON: AMT V, 7184, 7185, 7186 und 7187 J.-Nr./L(tdlt!.. ... 
TELEGRAMME: 

~ 9.;1(.sch.Jti SIEMENS SCHUCKERT 

An das 

Königliche Lcindl"~te!Ullt de.e Kreises 

S t o r m a r n 

W a n d e b e k • 

(G 

----------------------

Betr.: Ueberlandzentrale Lübeck, Anschluss dee Kreises Stol'1rt~rn. 

-·---~--·-------------·-----------·-----------·------~--~---------

/ 

Jm Anschluss an unser ergebenes Schreiben vom 

16. de. Jlte., J .-Nr. 11568, gest'l.tten wir une, dem König­

lichen Lc.mdrateamt ergebenet mitzuteilen, d&ea wir d&e 

Pl'ojekt leider nicht heute h~ben 9bsenden können, da die 

umfangreiche Pl"üfung der Untel"lCJgen erst gestern zu Ende 

geführt werden konnte. 

WiT werden d~e Projekt gsnz bestimmt Anfeng näch­

ster Woche absenden und bitten, die kurze Verzögening gü­

tigst entschuldigen zu wollen. 

Mit vorzügli cbeter Ho ch!lchtung · ! 
- .-.A..J.: -s~ 

• • C'.' _ CHl C. T V RKE 

~~~ 
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HANSEATISCHE 
SIEM ENS-SCHLICKERT WERKE 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

H AMBURG 

TELEPHON: AMT V, 7 184, 7185, 7186 und 7187 

TELEGRAMME : 
SIEMENS SCHUCKERT 

An 

Hamburg, den 31. Yäi-z 19.11. 
,,S emperhaus" , S pitalerstrasse 

f 7. 1~> ·(_·.-,7;,:-:,::·o-·n ... ~ u-;.I\ r • 
..:1 u ~H) .:, J. lH i 1.I~ 

I
r :t,clsaussch;;ss zu Wandsbek 

Ein~!::-APR.-1911 
J.·)Vr. }'(_//~ , 

,,; 

I ~ J f {/tv 

J.-Nr. ~Y'~ .... 
Ia,tk.sch. J".t') 

das Königliche Landratsamt des Kreises Stormarn. 

W a n d s b e c k • 
-------------------------

Betr.: Ueberlandzentrale Lübeck; Anechluee des Kreises Stol"JJlarn. 

-----------------------------------------------------------------
Wir nehmen höflichst Bezug auf die früheren Verhand­

lungen und erlauben uns. dem Königlichen Landrats9D'lt unseren Ko­

steng,nechlag nebst Erläuterungsbericht und Rentabilitäteberech­

nung über eine Haupttraneform~torenstation nebst Hochspannungs­

fernleitung für den Kreis Stonnarn g~nz ergebenst zu übersenden. 

Des weiteren gest~tten wir uns, in der Anlage den Entwurf 

zu einem Stromlieferungsvertrag ergebenat beizufügen. Den zugehö­

rigen Plan werden wir uns erlauben, Jhnen in einigen T~gen zu über­

mitteln. 

Wir stehen zu mündlichen Rücksprachen jederzeit gern zur 

Verfügung und bitten das Königliche Landratsamt höflichst. uns 

Gelegenheit hierzu nach vorheriger Festlegung von Tag und stunde 

zu geben. 

l Kostenanschlag. 

l Rentabilitäteberechnung. 

l ErläuteTUngebericht, 

l Vertr~eentwurf. 

div. Druckschriften. 

Mit vorzüglichster Hochachtung 
HANSEATISCHE 

S c .1i::Ms„scHUCKE.R1' WERKE 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SOHUOKERT WERKE 

Hamburg, den. 13. April 19.lJ.. 
,,Semperhaus", Spitalerstrasse 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

HAMBURG 

• TELEPHON : AMT V, 7184, 7186, 7186 und 7187 

-· \ 

' J.., • . . 
. J 

. :r' . ' 

TELEGRAMME : 
I SIEMENS SCHLICKERT 

An das 

Königliche Landrateamt des Kreises Stonnarn, 

wandsbeok • 
-----------------------

Betr.: Ueberl~ndzentr~le Lübeck, Anschluss dee Kreises StormQrn. 

---------------~--------------------·-·~--------------------------
Jm Anschluss ~n unser ergebenes Schreiben vom 31.v.M. 

gestatten wir uns dem Königlichen LandrateflllDt den zu unserem Ko ­

sten~nechl'l.g vom 31. v. Mts . gehörigen Plan Nr. 3370 zu übermit-

teln. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

1 Pl9n Nr. 33?0. 
R. 
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· 1 er Königliche Landrath 

Jes Kreisce Stormarn. 

Ursch„ u. R. 

Wandsbek, den 18. April 1811. 

BÜP.GEr. .. ~EtST2.1 -ß.r.iT 
F:C1;:;-r U i :·c LST. 

E1::G. 19. APR. 1911 

T. ß. N~ 7 f ' 

an -~ ------+ 
den Herrn -Ge; ·oird:e 'OF~t. e11:tcs. 

mit dt;im Er8uchen um eine baldgefällige Aeusserung, 

ie teuer d~r olektrischc Strom vo11 der Elektrizitäta 
geoclls,;h1:4f't dort abgeie :m tir,, a/ für Kraft ,b/für 

Licht. 
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. ~ b ER B Ü R GER M EISTE R. ..__ 

. / !/ Ji~-4,. /# lfr4/fll 
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Der Köni glic he L,.1ndr a th April 1911 . 

Urschr . u„R. 

a.n 

cten Herrn f em~!ndevors teher 

zu 

A h r e n s b Y t g • 

mit dol!l Ersuchen ei ne b~ldger ä111ge Aeueserung, 

wie teuer der ol6Ktrische St rom dort abgegenen wi rd 
a/ für Kraf't 

b/ fCr Licht . 
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~r-r: ~ --r- /~. 

Der Königlich• Landrath 

des ltreisea St, raarn. 

Urach. u, R. 

Wandabek, den 18. April 1911. 

•• \.-U 11 .. ·- J f _fr ___ lM __ 
}jy _ .. ~ ................ ..... -

an 

den Herrn Gemeindevorateher 

. . ' 4L//f~ 
mit dem Brauchen um eine baldge~illige Aeuaserung, 

wie teuer der elektrische s,roa von der Elektr1s1tit• 
gesell•chatt. dort abgegeben wird, a/ f'ür Kran, b/ tür 

Licht.. 
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Der Gemeindevorsteher. 

J.Nr. 584. 
Altrahlstedt,den 21. April 191). 

Urschriftlich 

dem Königlichen Herrn La.ndra.th" 

zu W a. n d s b e k. 

mi t dem Bericht gehorsM1st zurückgereicht, dass das hiesige 

Elektrizitätswwrk den elektrischen Strom fiir Kraft für 

und für Licht für 55 Pfennig pro Kilowatstunde abgibt. 

I 
1 

j 

ön1ßl ·.cho · ,· nor::.th 

~ reiec~ Svorm·rn . 

ur cnr . 

i 't. e, 

ic 

1 . ...[ 
b/ . 

r icht. 

an 18 „ J; 

. R .. --

d n Flerr 

Zl 

Bar* t eh ei de, 

'l GinC p, ldgcf u · USF. rung, 
,lor ird 
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1er önigliche LQ.n rath 
te1:1 Krcia n S tprm rn. 

llrAeh.. u .R. - . 
an 

. 
and bek, den 18 . Ap~il 1911 . 

r Gemeinde-Vorstand ~ 
zu Barsbtittel 

nnu. 1 9 APR. 1 g 11 
~ J. :Kr . .. l.fz.'6._ . 

den Herrn G eindcvorcteh r 

/ . 

. a a rz~ b ü t t e 1. 
mit dem Ersuchen um eine ~a1ct~er·111~e Aeuseerung, 

de wio touor der olektriseha ::;trom von der lektrie .l­

t-tsgeaellscha.ft d~eel at ab egeb r ird., a/ tfr Kr rt 

b/ f]r Licht. 
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Der Königliche Landrath 

des Kreises Stormarn. 

Urach. u.R, 

an 

Wandebek, den 18. April 1911. 

den Herrn Gemeindevorsteher 

zu 

Bramfeld 

mit dem Ersuchen um baldgefällige Aeueeerung, wie teuer 

der elektrische Strom dort abgegeben wird~ 

a/ rür lCra.rt~~,,.. ~~~---~~-1'~,N'~j 

b/ für Licht • ., 

- ··---.-....1 

-/f. 44 ........ 1 -/ 

_.f. .... 9?--~~ 
?~-

~-7~y/ ,II~ 
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Der Königliche Lanorath 
Kr0iso Stormarn. 

' 4 

4n 

andsbek, den 18. April l~ll. 

'. d<:m Herrn Ge~eindevorstoher 

zu 
Lemaahl - Mel!ingetedt 
· o , ·b ld i'äl 1.ig, Aoueserung, 

der Eloktriei-
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Der Königliche La.ndrath 

des· Krei&es Btormarn. 

Urach. u.R. .. · 

an 

wan<1.-ek• den 18. April 

den Herrn Gemeindevorsteher 

zu 

bl e \1 h o r_. . 
a1t 41111 Erauchenum eine _gefällige Aeuaserung, wie 

teuer der elektriaohe Strom dort abßegeben wird• 

a/ 1'ür Kraft., b/ für Licht. Da e9 mir auf die Erfah­

rung ~kommt.. die Sie mit dem Diesel - Motor ge­

macht haben, bitte ich sich a'1Ch hieriilt.er zu äuaaern 
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uy,~Jr~~ ~~~ 
~~~~~~ 
~?T/7/P ~ / ~ ~ ~ J 

~~~ 

Der ßöni glicho Landrat h 

des oisee Stormarn. 

. 
Uruch. u . R . 

1 t dem B:rsuchen 

i:e teuer a.er 1 
gosellsc · ft uor 

Li cht. 

u.nd~bok, uen lU . Anril 1911. 

• 

den Herrn Gt,meinae rorsteher 

·JG:: ~~ 
\3iri b·ldgef:'111 . ge Aeuss-erun 

~trls~ne ~t rom ' 
abaoge en v ~d voa/n de: Elek t.r i &1 t „ t e 

, !'! r Kratt ,b/für 
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tltt ~ett ~kjli&ie11i JCe-t,-t,11, ~~,r,a,t 

in 6Wa-nd;:>·ßeifi.. 
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KREIS l::l'!JI\~,i1li:N 
{ ~:rcis2u.::schu0::; zu __ W2.ndsbek. 

L
Eing 21.-APR--1911 

' Der Gemeindevorsteher. ei:'·:N.1! 

, , 
G. 719. Schiffbek~nr;-1rf>ril 1 911 . 

Urschriftlich dem Herrn Königlichen Landrat 

in W and s b e k 

mit dem Bericht gehorsamst zurückzureichen, 

dass der Preis pro Kilowats t unde für Licht 

50 Pf . und für Kraft 20 Pf . beträgt. 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SOHUOKERT WERKE 

Hamburg, den lO. 14 'i i 1911 • ...... 
,.Semperhaus", Spitalerstrasse 

Gesellschaft mit beschränkte,- Haftung. 

HAMBURG 

~ TELEPHON: AMT V, 7 184, 7186, 7186 und 7187 KP.EI'.:, s ·.: :r:.=r~f ,\:i"G'f 
1{1'e!~2:.is:chi.lss LJ VLrnd:;bzk 

\ .. ,( 

# - ....., # 

• 
·, 

. ~ 1 . 

. . 

r · 

TELEGRAMME: 
SIEMENS SCHUCKERT 

An da.s 

(9) 
..... 

Eing.11.-MAl.-191 1 
d."-J..,V,.,,_ j{vf ff b f .5.~ I'ijX. Sch. 

Königliche L~ndr~tsamt des Kreises Stormqrn, 

\V!lndsbek • 
-----------------------

Betr.: Uebcrlsndzentr~le Lübeck, 
Anschluss des Kreises Storm~rn • 

-------------------------------------
Jn ETledigung dee eehr geschätzten Schreibe~s vom 

4. ds. Mts., K,A. 3711, gest~tten wir uns, dem Königlichen L~nd­

rats~mt die gewünschten Frsgebogen ergebenst zurückzusenden • 

Mit vorzüglichster Hoch~chtung ! 

HANSEATISCHE 
F:..:;:' 1E;NE? .. SOHUCKERT WE~KE 

\..---~ .... _....."' -· -.>, , __ ..... --·-~· -
.... ..... . :-• ,.. , .. - ---,~ 

~~4/v 

r ,. . ~ 

= ··~~ 

"· 
.1. ~ 

# 

3 

00 ~3 UJBWJOlS A~4~JBS~8J}I 
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!)aus t,er 2lbgeort,neten 

Berlin SW \ \, pi-in3,2.llbretfit,Jtrnfie 5 , 

un~ W, 66, Eeip3iger Straße ~. 

' ~en / L ~ s-. / / 

(/~ 

~ __ , {uhu~·· 
fl1A. fivK -~ ~ q ' +: 
rl'~ ~~ /J1'M ~ /1-Uif #Ptj­
Mft- µrro~~~! 
fwu ~Wlhdt 

13 e!dk, lr/. /$·, 
L 1 

W,n/H/Y~ / 71.' 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SOHUOKERTWERKE 

Hamburg, den.. 4. September 1911. 
„Semperhaus", Spitalerst raße 

" . 

( <r. 

. . 

) . 

,,, 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

HAMBURG 

Telephon: Gruppe 4 Nr. 120 bis 124 

TELEGRAMME: 

SIEMENS SCHUCKERT 

+--

An 

1ae Königliche Lan1rateamt 

1ee Kreises St o r m a r n, 

W an 1 e b e k. 

----------------------

Wir erhielt01 vor wenige, Tagen Keintriie 1avon, 1ass von 

1er Gemein1e Tr ittau 1ie Anlage eines eigenen ElektricitätswP.rkes 

geplant werde . Daraufhin haben wir sofort einen unserer Herren 

nach Trittau entsan1t un1 haben 1ort festgestellt, dass von 1ritter 

Seite aus der Bau eines besonderen Elektricitätewerkes zur Veraor-

gung Trittau'e un1 1e r nächetliegen1en Ortschaften in Aussicht ge-

nommen ist , un1 Konaumerhebungen un1 Projektaufstellungen bereits 

vorgenommen wur1en . ~ 
,1~ 4Md4,u 

Ee ist riortYri ie Ansicht verbreitet, tiass unsere Ve thanrl -

lungen zwecks Elektricitätsvereorgung nes ganzen Kreises Stormarn 

mit 1em 1ortseitigen Lannrataamt ins Stocken geraten seien un1 dass 

1ae Projekt der Elekt~icitätevereorgung von Lübeck aus fallen gelas ­

sen wäre . Wir haben qern lebhaft wi1er~prochen, möchten uns aber 

erlauben, ergeoonst anzufragen, wieweit 1ie Frage der einheitlichen 

Versorgung 1es Kreises Storrnarn inzwischen ge1iehen ist . 

Falle 1ie Gemeinde Trittau der Anlage eines beeon1eren 

Elektricitätswerkea zustimmen wür1e , ginge 1em Kreise ein nicht un-

wesentlicher Konsument verloren . 

Unter Be r ücksichtigung 1ea Umetan1ee, dass, wie wir uns 

erlaubten, Ihnen mit Schreiben vom 4 . Mai 1s . Ja . mitzuteilen, auch 

mehrere an1ere Ortschaften bereits mit 1er Anlage von lokalen Elek­

tricitätawerken sich befassen, bitten wir ergebenst, in Erwägung 

zu ziehen, ob es nicht auch hier in 1ieaem Falle im Interesse 1ee 

Kreises liegt, 1ie Gemein1e Trittau 1arauf hinzuweisen, 1aes 1ie 

Verhan1lungen wegen Elekt-risierung '1.es ganzen Kreises Storrnarn fort-
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cmil S ine11, J ngenieur. _Berlin W. 15, den 
Xur/ürstendamm 171 / 7J. 

l:'t!egrammt: 

Sine/1, jJerlin, Xurjllrstendamm. z. Zt. Bad Elns, den 21.Septembe~ 1911 
Villa Margot. 

~,lephon: Wilmersdarj, lfJ/1, 

J .Nr. 

An den 

b - .,_.._,...,....._,., __ _ 

I{l1Elß !:r11 J ;l~J.!t:~.l': 
l{reisnassclws3 z;.: \.'.h:nd~bek 
r 1•11 ,: ,11 .. ~r,1,;i ... ,t'l'i 1 1.. ' .. ... 1. . ..,. ..... . ;;.; 1 

~fsn }?/ f ~ . --
Königlichen Landrat des 

HArrn von Boni n 

Hochgeboren 

WANDSBEK 
-------------------------------------K, -A. 8574 

In ergebener Beant•.'!c::-t~.r..g Ihres geschätzten Schrei-

bens .vom 15. Septem°b"'~ teile ich mit, dass ich die Begutach­

tung des mir vorgelegten Projektes bis Mitte Oktober fertig­

stellen werde. 

Wie ich schon s. Zt. sagte,musste ich vor Inan­

griffnahme dieser Arbeiten erst einige andere grössere Ar­

beiten beendigen. 

Hochachtungsvoll und ergebonst 
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E mil S ine/1, J ngenieur. 

S inell, :ßerlin, X urjürstendamm. 
~tlephon: 'Wilmersdorf, lf31f, 

~ :.:, 

]3erlin W. 15, den 13. Oktober 1911. 
Xurfiir,/,ndamm 171/ 72. ' 

An den 

I<ttEtS STORMAR!I;° 
Kreisausschuss zu W.indsbak 

Eing.14. -0)5_T-1911 
J.-H.r. $( 7 /7.J/ 

Königlichen Landrat dec Kreises Stormarn 

Herrn von Boni n, 

Hochgeboren, 

Wandsbeck bei Hamburg . 
--------- ---------------·----------------------~----- -----

Betrifft Gut~chtenl 
--- - --- - --- - - .--:..:'llt--. - - - · ·-

Nachden ich die mir übergebenen Unterlagen eingehend geprüft 

habe, habe ich dem Wun~che der Hansea. t ische n S 1 cmens .... Schuckert­

Werke entsprochen und zni t Herrn Direktor Bannwarth am Dienstag, 

den 10 . d. M. eine längere Aussprache in der Angelegenheit 

gehabt . 

Die Abfassung meines schriftlichen Berichtes wird nun noch 

einige Tage in Anspruch nehmen, sodass ich Ihnen das Gutachten 

voraussieh tlich erst En<l.e nächster Woche übersenden kann • 

Ich bi tu; diese kurze Verzögerung freundlichst zu entschul­

digen und empfehle mich Ihnen 

mit vorzüglicher Hochachtung 
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1auern uni es eich 1eaweg'31 nicht empfiehlt, vor Ab schluss 1ieeer 

Verhan1lungen kleinere lokale Elektric i tätswerke zu errichten, 

Mit vorzüglicher Hochach t u ng 

'101/VVI/lf/H.,;J lwtit-!l ~ / ~ 
Au~ ;'~ 

-
Schl • 
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c mil S inel!, J ngenieur. 

G1lt9rammt: 

Sint i/, ß er/in, Xurjürs fendamm. 
'Ctlepnon: Wilmer::dorf, lfJ/1, 

An den 

' -

)~ 
.Berlin "W. 15, den 18. Oktooo r 1911 

)(urfürsludamm 171/ 72. 

------ · ItBElS STORMARN 
Kreisausschuss zu Wandsbel< 

Eing.19.-0KT.-1911 
J.-Nr.J(//hz :" 

Königlichen Landr~t des Kreises Stormarn 

Herrn von Boni n 

Hochwohlgo baren 

WANDSEEK 
--~-------------------------------------

Die endgültige schriftliche Abfassung meines Gut­

achtens ma.cht mir mancherlei Schwierigkeiten, welche sich 

vielleicht umgehen lassen, wenn ich Gelegenheit hätt ,mich 

nunmehr mit Ihnen persönlich auszusprechen,nachdem ich das 

gesamt~ :Material durchgearbeitet habe. 

Daher frage ich an, ob Sie in den nächsten Tagen 

nach Berlin kommen und ich die Ehre einer Rücksprache mit 

Ihnen haben kann. 

In den nächsten Tagen könnte ich mich jederzeit zur 

Verrügung stellen. 

Ich bitte mir freundlichst morgen ein Telegramm zu 

geben, ob und wa.mn ich Sie ev. in Berlin erwarten darf. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

bin ich Ihr sehr ergebener 
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" :o:o:e:fo:::oo:m 1 ~ f /f.!1 ~ ff: 
~1-1tvtfuv. ift'lt ~ 

~l~r.lJ~. } 
-j un aerr.t ~n. i;)HL'BB.ti'i:cU er[oi f j-11 nbu a~i :1 I~ : tilCT 4 ... 

"}{ ,[ l P C1 V A Y.1 

----------------------------------------

I!oi e orlO .UJ V, < H~•j l OJ~·iJ •.:.t.ii\!l!::.>r 1:. t1 l'l o.r{ Ofl.ßt, 'L_;.,., .:;
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Qrmil .§in.ell, Yngeni:eur 

~~rlin '@it. 15 
~ urfüntenbamm 171. 

Berlin, den 20. Oktober 1911. 

Herrn Landrat von Boni n , 

Hochgeboren, 

Wandsbeck . --- - . -- ... --- --- - ... - ..... ----·· ----- --- -------- -----

Ihr geschätztes Telegramm vom gestrigen Ta.gt3 ist durch 

eine Verstümmelung in der Adresse erst gestern spät abendo 

in meinen Besitz gekommen. Daher telegraphierte ich I h nen 

soeben wie folgt : 

"Halte mich Sonntag Vormittag zur Rücksprache bereit . 

Brief folgt . Sinell" • 

Ich werde mich nun a.m Sonntag Vonnittag zu der in Aus­

sicht genommenen Besprechung bereit halten und bitte mir 

nur noch freundlichst Nachricht zu geben, zu welcher Stun­

da ich auf Ihren geschätzten Besuch rechnen kann . 

Mit vorzüglicher Hochachtung bin ich 

Ihr aehr ergebener 
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cmil Sinell Jngenieur. 

C:el,gramme: 

Sinell, :Berlin, Xurjiirslendamm. 
C:,lephon: C:harlottenhurg, 651/6. 

j}erlin W. 1~ den 16. November 1911 
Xurfürslendamm 2oa. ____ ,.. ____ 11, ---

Ii.REIS STOI'~IvL\.fü'J" 
l l<re;saus.3ch!.ns zu fü,nJ~bc\.: 

Eir.g.17.-NOV:-191 1 
J.-Jä-.. :r#lltJ 

An den 

K6n1g11chen Landrat des Kreises Stormarn 

Herrn von Boni n, 

Hochgeboren, 

Wandabeok bei Hamburg. 
=======================~======= 

Sehr geehrter H.err Landrat! 

AU"r Grund der Besprechung, die ich m.1 t Ihnen am 15. v. ll • 
• 

zu ~ühren die Ehre hatte, habe ich mich mit den Hanseatischen 

Siem.ens•Schuckert-Werken in VerbindUng gesetzt und auch am 

25. v. K. eine nochmalige Aussprache mit Herrn Direktor Bann­

warth gehabt. 

Die H. SS'I. haben sich den Vorschlägen gegenüber, die ich 

auch Ihnen schon vorgetragen hatte, zustimmend verhalten und 

verhandele ich im. Augenblick noch mit dem Werke wegen einea 

neuen günstigeren Stromtari~ea. 

Auch wollten die Werke mir baldigst die Unterlagentür einen 

neuen Koatenanschla.g unterbreiten, weil die bisherige Kosten­

ermittelung ohne Yestlegung einer besonderen, den Verhältnissen 

entsprechenden Leitungstrace ertolgt ist • 

Wegen 
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C mi/ S ine//, J ngenieur. 
Jjer/in W. 15. 

- 2 -

Wegen dieser letzteren Unterlagen habe ich vor einigen Tagen 

gemahnt und ebenso habe ich vor einigen Tagen gebeten, mir eine 

Zustimmung zu dem von mir vorgeschlagenen neuen Stromtarif zu 

geben. 

Meine endgültigen Berechnungen in dem Gutachten kannen erst 

abgeschlossen werden, wenn die noch ausstehenden Angaben in 

meinen Besitz gelangt sind. 

Es .werden daher bis zur Abgabe meines Gutachtens immarhin 

noch einige Tage vergehen, was ich freundlichst durch die ob­

waltenden Verhältnisse zu .entschuldigen bitte. 

Mit vörzüglicher Hochacht\lllg 

ergebenst 

Nach Niederschrift des Vorstehenden tri~ft Ihr Telegrwam. 

vom heutigen Tage ein, dessen Inhalt durch die obigen Zeilen 

schon seine Erledigung gefunden hat • 
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HANSEATISCHE 
SIEMENS-SOHUCKERTWERKE 

Hamburg, den ... 
„S emperhaus", S pitalers traße 

18 . November 1911. 

,' 

Gesellschaft m it beschränkter Haftung 

HAMBURG 

Te lephon : G ruppe 4 Nr. 120 b is 124 

TELEGRAM ME: 
SIEMENS SCHUCKERT 

An das 

-----JrnEIS .STO.HJ\L1Ht' 
Kreisausschllss zu Vfond3bek , 

Eing.19.-NOV.-19-i 1 
~l:-li'I>. /II /1/ { #' 

J.-Nr.u 1-'fft~.o/..-~.~~-~--/t:J 

Königliohe Landratsamt dee Kreises Stormarn, 

Wandsbeck. 

~--------~----------~--

Betr.: Ueberlandzentrale Lübeck, 
Elektrizitätsversorgung dee Kreises Stormarn. 

----------~-----~-------~--~---~-----------~---~----
Wir erlauben uns, das Königliche Landratsamt 

ergebenst darauf aufmerksam zu machen, dass zurzeit von ver-

schiedenen Gemeinden in der Nähe von Alt·Rahlatedt mit der 

Direktion der Körting•schen Zentrale in Volksdorf Verhandlun­

gen wegen Stromlieferung in diesen Ortschaften gepflogen 

werden, und zwar ist une dies von den Ortsohai'ten Bergstedt 

und Meiendorf bekannt geworden. 

Wir gestatten un~,die Aufmerksamkeit des König­

lichen Landratamtes auf diese Angelegenheit zu lenken, da obi­

ge Orte in dem seitens des Kreieea Stormarn in Aussicht ge­

nommenen Stromversorgungsgebiete durch die Ueberlandzentrale 

Lübeck gelegen sind • 

Wir empfehlen uns, stets gern zu Diensten, 

mit vorzüglicher Hochachtung 
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cmil .5_ine_ll, Jngenieur. 

celtgramme: 

S ine/1, Jjerlin, XudtJrstendamm. 
l:ele;,hon: <:harlolltnhurg, 651;6, 

An den 

Königlichen Landrat de• Krei••• Stol'llarn 

Herrn Ton Bon 1 n • 

November 1911 

Bool:geboren. 

Yandsbeck. 
===============~~========== 

Sehr geehrter Herr Llladra\l 

In der Anlage beehre ich mich, Ihnen das Ton mir geforderte 

Gutachten über einen Stromlie~erungsvertrag :tür den Kreia 

Btormam ganz ergebonat zu überreichen. 

Wie ich Ihnen bei unserer letzten mündlichen Verhandlung 

mitteilt•, war es meine Absicht, diesem. Gutachten ein neuea 

Projekt über die end.gültige Führung der Hoohspannungsleitung 

im Kreise Stor:marn nebst Koatenansohlag beiz~ügen. 

Zu diesem Zweck habe ich mit den llanaeatiaohen Siemens• 

Sohuokert-Werken seiner Zeit Tereinbart, daas die entsprechen­

den Erhebungen~ die .endgiiltige Leitunga:tührung baldigst 

angeutellt und m1r d~e Voraol'llilge nebst einer Kout~bnung 

~ür die Ausführung der Leitungen über•an4t würden. 

'Nach clen ll1tte1lunpn 4er H&WJ. -S. s. w. könnend eae Unter­

lagen aber erst in der nächsten Wo.ehe in meinen :Besitz kommen 

und 
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C mil S ine/1, J ngenieur. 
]Jer/in W. 15. 

- 2 -

A. 

und da Sie andererseits auf die Ablieferung des Gutachtens 

drängen, so habe ich das letztere abgeschlossen. 

Ich hoffe Sie mit dieBer !la.ssnahme einv~rstanden. 
-

Ausser dem eigentlichen Gutachten gebe ich Ihnen angeschloa-

3en wunschgemäss noch ein zweites Exemplar des Schriftsatzes 

tiir die beabsichtigte Drucklegung. 

Es würde mir lieb sein, wenn ich Tor definitivem Druck 

Correkturbogen erhielte, um diesen auf etwaige Druc~ehler 

zu J>l\iren. 

Zu meiner Entlastung gebe ich Ihnen in besonderem Postpa.Jce\ 

wieder zuri.iok: 

1. einen Erläuterungsbericht der Hans. s. S. w., 
2. einen Kostenanschlag, 

3. die beiden Ueberaiohtaka.rten, 

4. eine Betriebakostembereollnung 

5. die mir überlassenen Fragebogen, 

i. ein Satz geführte~ Oorrespondenz, 

7. Vertra.gsentwurt. 

Zu jeder weiteren Auskunft stehe ioh gern zur Verfi5ng 

und empfehle mich Ihnen inzwischen 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

Ihr sehr ergebener 
... 
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D er Vorsitzende 
des Kreisausschusses des Kreises 

Herzogtum Lauenburg. 
dr,afze6ur9, dent.'1. ilo.v•1ll.ber 19tf. • 

An 

}\öni_glieher La ndrat. 

0 .-Nr . .t • I ~ if:(3J • 

Bei Antwortschreiben ist Angabe 
der Geschäftsnummer erwünscht. 

I KREIS STORMAftN 
Kreisausschuss zu Wändsbek 

Eing.25-NOV.-191 1 
J.-Jrrr.~;//// 

B~t d~r am 26 . März v -{~·tn Bamburg atattgeh~bten 

Beapreohung ilber dte Fruge dar rzektrtzittitaversorgung der 

~r eise Stornarn, Sar;abe.,.g und lierzootun La.uenbu.,.g tst etn g " 

netn&wnea und ge anlassen~• Vorgehen der dret Kretse a? • 

geboten eraohtet ~o~den,un der Lilbeoker Uberlandnentraze 

gegenilbe~ auf eine n6oZtohst btlltae Stroaabgabe und hohe 

Rabattoe~ährung htn~trken zu können. 

Cs tat d~aaZs auch uerabred1t ~orden,daß dts l r ~tsver n 

waZtungen tn oagenastttger Übereinsttmmung die Yerhandluno en 

mtt der Lübeoker Zentrale /ühren und stoh gegensetttg über 

den Stand der YerhandZunoan unterriahten eollten. 

Zum SahZusse ist danala auah nooh die ?rage angeregt 
. 

§orden,ob ss ntcht angazeigt s~i,dte Clektrtettätaver eorgung 

der dret lret8 durch Bildung etnea g•eokverbandea 3U be" 

Ina~t•ohen sind dte Verhandlungen ds8 KretßBß Be r8ogtum 

Lauenburg mtt den Banaeattsohen Stemens=Sahuak6 r t • erk~n tn 

H .nburo eowett gedtehen,daß =~eoka Lteferung elekt r t aoh~r 

Energ t ~ aus dar Uoerland8entrals Liibeok ein loe t BnanBohlag 

über etne liaupt t ra.n1tform.at<iJrenstatton und etne 10000 - Vo lt­

Hoohepannungsl et tung für eine au btZdende Haup t genossen" 

sohaft des Lretaes Her•ootu~ Lauenburg nsbst Yert ragsent• urf 

hter vo r liegt . 

den Yorstt~enden des lretsaussohusses 

des Xretses Stormarn, 

dem löntgltoh~n Landrat u . lammerherrn 

Herrn v B o n i n 

Hooh wohloeboren 

W a n d s b e k , Ot e 
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Dt• Beratungastelle für elektrtaoh~ Anlagen tn ltel hat 

dte Rsntabtlttät dss Projekts t~ Jllge~etnen bejaht. 

Bevor nun dte btsher völlig unverbtndltahen Ysrh andlung~n -

tn der angegebenen Riohtung »ettergeführt •~rden,ersuohe toh • 

E».Hooh•ohlgeborBn ergeben•t Uft baldtge Mttteilung,tn •elohea 

Stadtu~ etoh dte Yer~andZungen »egen Elaktrtsttätsverao rgung 

tm dorttcen lretBS beftndan und •ann dort der Zettvunkt al• 

gegeben betraohtet »trd,um dte YsrhandlungBn mtt der Uberlandn 

89ntrale Lüheok gs~~tn•a~ fortzuführen.Dte B&ratung•stelle tn 

ltel hält etn Zusammengehen der 3 lretse ebenfalls ;für beson" 

der8 ~r11ünsoht. 

1 I 
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Uerband 
der Ichleswig-hoIIteinilchen 

Iandwirtichaftlichen Genoilenlchaften, 
eingetragener Verein. 

Telegramm-fldrefie: Baupfgenofie Hiel. 

F f für die Stadt : 1429, 
ernru für Auswärts: 637. 

B./H . 

Hie f, den ...... .JJ5.. ....... No 7l.?..m .. o.r:.r. ..... J .. 9..1..1.. ....................... . 
6aus der bandu,irte. 

KRJU8 s ·ronM_tUlN 
Kreisausschuss zu Vh.ndsbek 

Eing21.-~V.-1911 
d.·-JVi~ Jt/-/ ~ 

cien Köhigli chen Landrat des Kreises Stormarn 

,J l2 Herrn v . B o n i n. 

W a n d s b e k • ---------------------
rfahr~a,dass der Kreis Stormarn sich von den 

Siemens- Schuckert-Werken in Hamburg ein Projekt i.ibe" 

allgemt:?ine Elektrisierung seines Kreises hat ausarbeiten 

Proj ekt durch Sinell in Berlin • 

~ a312-_ten lassen will . 

I d ,,_t ~ ~ /;( Mi t R iicks i eh t hi er-auf e da uben :JJi r !QlS dar-auf aujmer-ksa "'' 
}' 

t 
machen, dass es die Stellung unserer Beratungsstelle sehr si 

würde, wenn na·mentli eh auch die Kreise , ebenso ,Qi e andere Komr, 

bedienen wiirden . Bekanntli eh steht unsere Beratungsstell. 

f ii j• für- elektr-i sehe A71;1agen/ wie das ja auch bei ihr-er "l!:ntstehvng 

sichtigt :.uar, allen Projek.ten viillig unparteiisch gegenüber . Ti'.1 

u~s bekannt,dass der Civilingeaieur Sinell, Berlin gleiGhzeiviJ 

naral vertret er der Fi. rma Brown, Bou)eri e & Ci e - M::lnnhei m i s 1.,, .md 

dass schon durch seine Abhängt gkei t von. dieser F1i rma seine 

li :Jhkei t do eh wohl nicht so unbes.;hränkt ist, .oi e diejenige 

Berat un9sstel le fiir elektri sehe Anlagen , 

Wir 
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Blatt 2 . 
) 

Anden 
·Kb'niglichen Landrat des Kreises Stormarn, Her-ra v .Bontn.- Wandsbek . 15 . 11 . 11 . 

Wir bitten daher hbflichst,falls ein Obergutachten erforder-

lieh werden sollte, u)as bei einem Projekt von. dieser Bedeutung doch 

wohl nicht UJn..Jangen .JJerden kann , unsere Beratungsstelle filr el ~ktri ­

sche Anlagen mit diesem Obergutachten betrauen zu wollen . 

Der Verb7JUls - Vors t.:znd . 

I 

-
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Der {anbrat. 
• 

J .•Ur. _7007... K,U. 

\ Segeberg, ben . . 'l .. Dez.ember. ........ \ 9 l 1. 

V:~ KREIS s·.roRMARN 

t '\~ Kreisausschuss zu Wa11d~bek 

Eing.10.-0~?; 1911 
J:-1l1? Zl//f'.!tJ-

)tk 
Ew. Hoch'1ohlgeboren erlaube ich mir A'hschrif't 

eines an tlen Hern, Landrat i n Ratzeburg gerichtoten 

Schreibens zur ffef'älligen Kenntnis ergebenst zu über-

senden . 

An 

de!l. Herrn Landrat 

in 

i7 a n d s b e k. 
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Der L r a t . 

J. Nr. A. 

S e g e b e r g„den '!. D e z e u b e r 1911. 

A b s c h r 1 r.... t...,:___ 

Er\riderung auf' das ge1 ... l. Schreil)en vom 17. v. Hta .- A I 1830 -

Auch :flir den hi0tdRa11 Kreta 11·egt eir'!. 1 roJekt C:er HanseatischA'l 

Siemens- Schuckertwerk1:.. """'-~A~i:? v·on <ler Kieler Heratnngstelle bei 

sehr vorr:;tchtiger RechnurlR recht gi1niüig beurteilt ist . Nach <ler 13e-

rechnung der Bera.tunr;atelle beträgt der Proia f'ür eine duruh die 

Kreiseenossenschaf't verkuu:fte Yilowattstund.e 17 Pr. hocbspannull(;s­

ßeitig gemeason vor den Transformatoren der Städte,Landgeme:t.nl'l.en und 

Gütßl:l. 

Die Kreisverwaltung is t noch nicht mit der Sache bef"aßt.lch 

beabsichtige den Direktor BannMu.rth xu erm.tchon in der ersten 

Kreisausschußsitztu1[" ir,1 Januar das Projekt näher zu erläutern.Die 

b i sherig en Verhandlungen mit d en Siemem~- Schuokert - Werken sint:. 

auoh hier noch unverbindlich gewesen. 

Ob ea ·gelingen wird durch ~emeinaa.meR Vorgehon (1 'lr drei Kre1Rtl 

güns t igerc Bedingungen zu er la.ngnn , ist mir ~,roi -folha-ft. 

Aniererseit3 ist rn . ..!.. . ~ Ji berücksioht 1gßn,cla'1 daduruh dio V<Jr­

ha.ndlungen reoht s c hwe r:fällig ,,erü~n k önt1en und,a.aß d01 einzel~n 
1 

Kreisen ihre Sc lbständirkeit bj_s zu einem ee,nt...nen Ornde verloren 

geht . Ueg en einen Z-:.,ockirerband bestP,ht m. E. dan noc1011ken„da.ß dann 

die Kraise selbßt a :'.~ Stromabnehmer a.uf'treten 1,1üßten. H1erzu wird ~w:te 

ich glaube, die hießige Kre1.avertretu~1e keine 1~ -3igtl11f; hab~n, aordern 

es vor7.iehen sich an einer Kre isgenos~en scha:f't mit der;Jeniw~n ~nzY11l 

von Anteilen zu beteilir,en , die cinlrch die Gemeinden nioht auf'gebra.cht 

sind 
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Von dem Ergebnis dos oben erwähnten Kre1SJauaachu8s1tzung„in <ler . 

Mitteilung !!lachen.Auch zu einer erneuten Besprechung <lor Ance:i4sen­

heit mit Ew. Hochwohlgeboren und Herrn Lalldrat von JJouin ( nach ~.Au 

1. .Januar ) bdin ich gerne bereit. 

An den Herrn Landrat in Rat~eburg. 
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In der auf den 20 . ds . Mta . stnberu/Bnsn Sitzung des ~t Kreistages soll ü.ller den Ansohluas des Krat sas an die Lübeo :er 
~ Ueberlandoentrala Bericht erstattet ~erden • 

(~ rto::a:::::t:~: ~o:u:i:::rr:~:;,:~:::~_::;:s;e;;::nd;:::n::: 
l/ men wsrden könnte, welcher über die biBhertge~ Verhandl ungen 

mit den llan{faattsahen Sismens-8ahua 1cert-Ver~sn genau orientiert 

und auoh i m Stan<e sein musste , auf technische oder die finan ­

ztella Seite dar Angelsgsnheit bstrBlfsnde Fragen , die etwa 

oon ~et Kretstagsabgeordneten gastellt werden, zu antworten. 

loh habe die Absiah'l einen dahin gehanden Vorsc hlag in er 

am 14. ds. UtP. stattfindenden Si,zung deQ Kretsaussohu Qses zu 

maohen und dJe Bewilligung der foete n zu beantrage n . 

Iah bitte nun. uml eine baldge f„ llige Mitteil ung , ob Sie 

einen saohverst ·nc? igen. Beämton4-,i8rzu zur Verfügung zu stellen 

bsreit sind und ~elaha Kosten dem Kretas aus der Bntsondung 

arwachsen wi'r rdsn • Die Reise kann bequem in e i nem Tage abge­

macht 9)6rr en . 

An 

llerrn / Ingsnteur Sinell, 

1 

' B e r 1 t n ---~~---~----~--------~~----------------
Kurfürstendamm 1?1 

I 
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c mil S ine11, J ngenieur. jJerlin W. 15, den 12• Dezember 1911. 
Xurfürslt ndamm 171/ 72. 

t::"tltgrammt : 

Sine/1, lJerlin, XurjfJrstendamm. 
t::,l,phon: j)fal:r.burg, lfJ/1, 

-
An den 

Königlichen Landrat des Kreises Storm.a.rn 

Herrn von Boni n, 

Hochgeboren. 

Wandsb eck bei Hamburg. 

J.-No. K.-A. 11809. -

Selr geehrter Herr Landra. t I 

In umgehender Beantwortung Ihrer geschätzten Zuschrift 

vom gestrigen Tage teile ich Ihnen ganz ergebenst mit, dass 

ich den erforderlichen Bericht in der Sitzung am 20. d. M. 

pers6nlich erstatten werde. 

Nur für den Fall einer ganz dringenden Verhinderung würde 

ich mit der Berichterstattung einen meiner Ingenieure betrau­

en, welcher in die gesamten Verhandlungen einge\1119.ht ist. 

Zu der Sitzung des Kreistages werde ich auch den neuen 

Kostenanschlag, mit dessen Awsarbeitung ich momentan beschäf­

tigt bin, vorlegen können. 

Die Xosten der Reise berechne ich wie Tereinbart nach der 

Gebührenordnung tiir Architekten und Ingenieure, womit ich Sie 

einTerata.nden hoffe. 

Mit Torzüglicher Hochachtung 
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eine teiephonis~he Anfrage erklärte Herr Sinell sich be­

reit, wenn ihn dringende Geschäfte nicht abhielten,zum Vortrage 

am Mittwoch persönlich z u kommen. Die Gescmmtkosten der Reise 

würden sich au/ungefähr 80 - 100 M bel aufen. 

2 . Telegramm: Sinell Berlin Kurfürstendamm. 
t 

Einverstanden,Schreiben folgt. 
' 

Landrath. 

-f 
errn Ingen&enrlSinell - Berlin -

Zum gefl.Schreiben vom 12.ds.Mts. 

/._ lch bin dami.t oinVB-Paronden , dQ.S..S..~BJJ1-Jlittwoch,deJ1L.. 

io).ds. Mts. r.achm. 1 Uhr ,i R ~eeREisbe.lc den Vortrag wegend:ßr 

· U;be.riandoentroie-;or dem -Krei;t~g!*'ial.ten·.4· % ~ 
44 ~ddur{ -u, ~~ /;w ~, . 

4.Vorzul. zum Nrmin. 

Z#. -,/. ~ -
' 

~ - «<at!. s c 
' -- ---,.~ ..... : ... . ~ . 
V . 

~ ~ . ~ .~'74j; L_ 
-

~~,~~ 

~ -h-·~~ 

Y~/ ~ - ~ A 

~~~~..,:_-~ 

~~~~ 
-y/ ~7~~?"' 
~f. ,..t,4.. ~ ,f?w,~ 

~~-~ 
~ ~L.-,,;---
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I 
/f . 

De r Kgl.iandrath . W,den 15 . 12 . 11 . , , 

T{ . A . ?' ,( #(} 

1 . An die Herren Kr eistagsabgeordneten • 

\~· De r r{ rei sausschu,.~8/,,1,~~Jil!/~ --At::t-r;Jlf,:- Ingenieur 8i nel 1 -

~1· -~e r l in~ftragt, '/%n~m '?O . as. Mts . statt find enden 

'&:~Sitzung des r{re i s tages einen :/t lJ ~ 'f,f; ta~h t~1td~n Vor trag übe r 

\~ den beabsichtigten Anschluss des Kreises ,Q.tormarn an d ie 

Ueberlandoentrale [/[ee&c zu halt en . 

N8r1~n Amts- Ge me inde - und Gut so orsteh er habe 
/ 

diesem Vortrag e ei ngeladen . 
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Der Vorsitzende 
des Kreisausschusses des Kreises 

H erzogtum Lauenburg. 
dr.alze6ur9 , den 11. Desembsr 

KREIS STü RMARN 
Kreisausschuss zu Wandsbek 

19!1 . 

An 

}\cfo i~lieher Landrat. 

0.-Nr.l •. I .1.182. 

Bei Antwortschreiben ist Angabe 
der Geschäftsnummer erwünscht. 

Eing.15.-DEZ.-1911 
J.-Np_ /(///i 

t u einer gemetnsa en ßespreohung über dte Frag~ 

der l Zektristtätsversorgung der Xretse S tormarn, Segeberg 

und I erzogtum Lauenburg sohlage toh in 1erfolg metnea Sohret 

bens vom 17. v .Mts . -AI.1830- sehr ergebenst vor , 

a~ 211.!!:L De!!ember d . J s . P· f Uhr 

in r teZ , im I aus der Landwirte gelegentit oh der anderweitig 

anges etz ten Bespreohung zusammenzukommen. 

Sollten Euer ioohwohlgeboren zu der angegebenen 

Zett verhindert sein , so erbitte ich gefä1ltgB u«gehende 

lf t t t e H un g , /dz i&UL t4u, fk.wy, ~ 1-- k4 de,,.,­

/ttTvt dt,r- ~4<4.ff / =~#« 71~~ 
p,, dru,~~i, tiw ~ eUf UAA' 

~1iu, ~ ~ .J~ /ULt.;:-z,. IP~, 

den rorsttzenden 

des Lretsaussohu8ses 

l errn l önigliohen L andrat u .Xammerherrn 

v • B o n t n 

liochwohlgebor-en 

tn 

r a n d s b e k • 
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Der Kgl.tandrath . 

'V. den 15 . Dcza iibor 1911. , 

K.A. T· 
, 0 

Busren Roohwnhlgebnren 
~ / 1. 

\· 
\~} ger.tatte ioh mtr tn der Anl age Binsn Abdruak. clee v0n dom 

.~' ll•gorr.teur Sinell er0 tatteten Gutachtens über den Ansahlus · 

f I da roiaee St rrriar1„ an die Ucborlandcer trale L'lbeo · zur ge-

.J 

An. .· 

f· ·11 igen Dora'isi aht ~J. üb rscnden .Dor Gutachter wt r r1! am 

ittm -~ , dsn QO . Dezembar ds .J~. YPohm. l Uhr tn Wand be' 
1 

den dasu gsla. enen 

Go1 ein enPr toiern.daP ~reirep 6 nen Vnrtrag 1ber den beab­

siahttaten ,1n ahlusn ltaltBn i~n.c1zu r Bea t wn ·t 1,ng onn fr'ranen 

ero·t .. ein . 

"fi'all· 0 e„ BL~ arsr~ Booh ohl<Jcboren. 'OO,'l Interesse soin 

sn l lte, am v,rtragc zu~uh6r6~, wJr1e Ihr rseheinon dßm 

Krei tage ain beaoJdoror Vorzugs tn . 

loh gestatfe rtr rt')Oh hinzuzu Ü'J n , dasa tah au.f be-

sonJora .71,nr-ch d et' Cr,isaus~omsses an d~r V_o rsam-..1ung tn 

Ctel m 1.r1s. ts. tetlzunehmon. beal)Btchttga. Der r.r,.Jl sau.s ­

Schus h„lt e mi.t . lr t r,tz de r vnr dem AbschluP:- stehen­

den 'tt'erhnnilungen iz1t den Sie~en .. -Sahzto ortwer 1 en. f:~r w:in ­

ohonr/1.,ert,das°' der ' eis geg8n··ber c er Kieler 1Jesprcah 1 ng 

ntaht einen. g .. ,izlich abweiee;1.len 8taadpun 1ct , wio r urch 

u~ diohtbt!teiltgu.n.g doJcitment ert werd n. "'·rda ,eiiin tmm t • 

<7 Q 1" L,~-t 9 
der1 n.arrri l,'lndr th, St.Georgsberg. -egetrerg. 

.. 
c====~==~====-=-=~ L 2. Zu d rn Vorg~ngen . 

/{ c ) 

KREIS STORMARN 
Kreisausschuss 2'U Wandsbek 

Eing.17.-DEZ.-1911 ----J.-.LVr. 
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c m,1 S 1ne11, J ngenieur. 

Ctltgrammt: 

Sine/1, .J3erlin, XurjUrslendamm.-
Ctlephon: }'falz.hurg, 11311. 

]Jerlin W. 1~, den · 17. Dezember, 1911. 
Xurfürsltndamm 171/ 72, 

An den 

X6niglichen Landrat des Kreises Stormarn, 

Herrn von Bon 1 n, 

Hochgeboren. 

Wandwbeck bei Hamburg. 
=--------------------------

Sehr geehrter Herr Landratf 

Betrif ft StromTersorgung für den Kreis Stormarn. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------In Beantwortung Ihrer sehr geschätzten Zuschrift vom 15. 

d. M. teile ich Ihnen mit, dass ich am Mittwoch Nachmittag 

1 Uhr persOnlich in Wandabeck in Reisners Hotel anwesend sein 

werde. 

Ich darf wohl annehmen, dass der Inhalt meines Gutachtens 

den Herren Interessenten bekannt gegeben ist; sollte dieses 

nicht geschehen sein, dann ist wohl in Aussicht zu nehmen, 

dass Tor Beginn der Verhandlungen dieses Gutachten öffentlich 

vorgelesen wird, was eventuell durch einen meiner Ingenieure, 

der in Hanburg ist, geschehen kann. Die Wiedergabe eines Aus­

zuges meines Gutachtens durch einen mündlichen V~rtrag meiner­

seits scheint mir nicht zweckmäasig. 

Es würde mir lieb sein, wenn ich bis Dienstag Vorm.itta.i 

hier nach Berlin Ihre geschätzte Ansicht über die Torstehenden 

Gesichtspunkte erfahren könnte. Ich fahre bereits am Dienstag 

Nachmittag 
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Nachmittag nach Hamburg. 

Mit Torzüglicher Hochacht ung 

ganz ergebenst 
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~ufad]f~n 
iifier Da~ $rojeft einer eleftrifdJeu 

etromtJerf orgnn11 für beu RreiG 
etormarn. 

J nl]alt be.6 · Q5ufacf}fen.6: 
1. Sllff gemeine lf dförungen. 

II. ttlef pn(ff ung Oer von Oen ~anfeafif cfjen 
Siemene-Scijudert~meden geHeferfen Unter· 
tagen. 

III. Dorf cgfüge für Ole iorm he Strom· 
f ieferungegefffliiftee. 

I. $!!(gemeine C!trftlärungen. 
~ie na:cf}ft,eI)enbm ~r'Ciiuterun1:ien I)a,lien nid),t 

immer eine olllgemeln,e !Jticf}tigteit, f onbem fi1e IJ,e, 
3kf,en ficf} kbrigii1dJ auf bo!3 1l3,roddt einer eldfri, 
fd)en @5tromberforgurng für ben Sfrei~ 6to,1:morn,, 
bei tuelcf}et l>et @5trom au~ ber Ueberfont-3mtwl1e 
(2on:bfoofttu,ed) 2 ü b e d be3og1en tuerben f oII>. 

~iefe5 filiert tuirb Mn .ben @5i,emen~·6dJuderti,. 
tueden im 2l111fd)h.11f3 an bi,e Sjo,cIJorenon,{ogie ll1i Qübed 
·errtcf),tet. Q31.on l)rier au~ toirb ber deftdf,dJie @5trom 
m'it ·einer @5ponmmg Mn 30 000 mou bli~ t11odJ. 
~ i dJ e b e in ber 91öiIJe bon D l b e ~ l o e geleitet 
unb bort in einer :toon-sfonnatptenfta,tion aurr 
11 000 \3·o(t f)erobgef,e~t. \mit bief,er @5pamungi 
totrb ber @5trom a,Iß!banin burdJ etn oe-j'onb·er·e~ 
ßettU'l1{J~tlle~ ben fömtlid)m Unter:ftatio,n,m tm Sl'reif e 
@5~orrnam 3ugiefüI)rt. ~ebe Uniterftation (©emeinb<e, 
@ut~be3irf, @ro,i}1abneI)mer unb bngkid)en) er .. 
l)öft tokbe·r ,einm :tr-ani3fo,rmator (Dr1~lron~, 
form01ot), in tu,eLcI)em bte @5panmmg be~ 
etromes bon 11 000 llsort auf Me f oi. 
genannte filetlitaud)~fµannung ( 110, 220, 440 filoit) 
I)erOlbgef e\}t unb burcI) IJHebcrfp·a·nnung~111et}:e bm 
ein0elnen m,eriornwdJ~fteUen 3uigt;füI)rt tuirbi. 

~uirdJ Me tyortßeitung beg @5trome!3 entite~t in 
ben ßeitung,en ein m1et1uft, ebmf o treten in ben 
:tvaMform,ato.ren merlutft-e ·auf. ~ic.f c oeiben 2Irt,m 
boo \l3eriuften finb tu,ef,mtlidJ bo111Jdnon,ber bcr, 
fcf),iebim, bier \U!erluit in ber 2eiiun{! ift pro-portion,al 
ber i'etoeiligen 18cloftun,g, er erteidjt f,ein ID1a&im11.1illl 
bei 1>ofü1daftet,er ßeitung unb er tutrb glidd} muu, 
lumn fein @5itom au~ !)er 53,citung entnommen 
toirb. ~urd} 2BafJ[ be~ Qeitung,squierf cf},nitte?3 l)a,t 
man e& in Im ~otllb, hie \Ocrl1.11ji3lfrcr bei b10il[, 
befo1fticter füHung oelli·ebig feft3uf1egen. @5t-e tuirb 
,aus bcftimmtein @rünben im allgemeinen 3to,if1cI)en 
3 bis 10 % getuäl)[t. 

\Bel einem m~imal,en CS p a l'1l n u n g s • m e r, 
I u ft bon 10 % tuüb be:r Q: n :et g i e b e r I u ft in 
Mef er ßeitt.t!llig nid)t ettoa 10 % oetr·agen, f otllbern 
nwr einen 18rucI)1eil Mef,er -8iffer, mtfpr,ed}mb ber 
bur,d}f cI)nittlitcI)en IB-mu~unq~bauer ber ßeitun~· 
·anfo:g,e. 3Jn borliegmbe.n ~an beträgt bief er @niergte, 
bevfttft n1.11t: ettoa 1,5 bis 2 % . 
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~iie \'üieduf}c im '.tra111Sfoirmato.r µnb anberer 
fil'rt, afä bi,e füih1ng»berTufte. ~ ief efb,en f•etm fi!cfJi 
aUls 3toei '.tefün 3u1,annmen; ber ,eine %<eil iritt 
foirtgef,e~t ein, f otange ber '.tr·anisformator mU b1er 
füiitung bcvburnhm bldll1, unb ,i,toar gleiidJgültig, 
01b man n·u,~oaren Gtrom a~ bem '.tran~formator 
mtnimmt ob1et nid)t. ID1an nenn,t l>ii·ef en merru;t 
Me ß e ,er ( a u· f s a r b e i t bd '.tr,aM~o,rmator~. 

~er 3tneite ~ eil be!5 \l'.let:Iu1ftd in eiruem 
'.tt·orrsformato,r ift i·e1n m r b e i t s I> e r l u· ft. 
~iefer berl)iiit ftldJ genau f o, toie ber ~ e.tlu1t in 
einer efeftrif dJm füitunig, a tnirb ,i,um ID1atimum 
bei bollbe(afbet1em '.triansformator, unb er tuiTb 
gkid) 91UJII, 11:>en111 ~ein nu~oar,er Gtrom au~ b•em 
'.ttan~fo1rmator entnio.mmm tuirb. \illiil)m1b alio in 
her füitung~anfo.ge kirue ~rue:rgieberiufvc ,cntftel)m, 
toenn f.e.in Gtrom entnommen tuirb, b. l.J'. tomn 
roeber S!-01mp,m or,enin1en nod) ID1ofor·en in 18etrieb 
fitllb, f o. l)a1 man bei bcm '.traMformator mit bn 
fortg,cf e~t aUifirdenben ß·eerfaufsaroeit 311 recfyncni. 

~ie füeriaUJfsarbeit her '.tr,o~formato1c-m läf}t 
ftcf) aber 3eittoeif c bermcibm, tuenn man b•m '.tr·an~ .. 
fo1rma>to1r ,i,u bmjenig·en .Seitieni, in tudd)en k irue 
®tromao.nial)me f Pattfinbet, bon ber ß eit~ a.b'­
trennt. 18ei Orfäif[1Q.n~f o,rmatorcni Tiif3t ficfJ bief e~ 
l)öUJfig burd)1füIJr·m, bei einer Sjauipfü.an~foTmMorien­
ftation aber, toeld)·e ben ®trom für einen gröf31e1,m 
18·e3irf Iieficrt, tuie bi·ef e~ bei ber Gtation in ~id)ebe 
bet ijall ift, ba·rf man ben '.tran~forrmator ni,cf)t 
yeittudj•c bon ber ftwmfüfcrnbm ßcitung abtrenrnm, 
tue.iI f onft bo~ gani3,e ßeitung~nct ftr,omlo~ toirb 
u~b ein un1bodycrgef cljmer 6trombcbatf bes ·dnm 
ober ,mltb·crien Wbniel)mers 111icf),t befriebigt toirb. 

~a mm hie ßeerllQ.uf~a:rbeit ,eines ;tr,an~formo• 
tors einm foirtlowfcnb·e,n mcrlu,ft batjtcITt, f o tuirb 
bic \illirtf cfJ~fHid)~ei1 oeincr fo:d)en WniCage um f o 
f d1LcdJier, j,e g·eringer Me buird)fd)nritt(id)·e 18e.. 
111ueu111gsbauer ber '.tr,aMfo.rmatormonlag,c ift. ~,tefe 
Untoir1'fd),aftlidJle it toirb nocf) g,eftcigert, tu,enn man,, 
toi<c es 3uir 18etrlcMfid)crlJeit einer Sjau~tanil'll~e 
nottoenbig ift, n1idjt etnim '.transformator, f onbertt 
.beven mdJr,e-re a.wmell't un.b hercn @röf3·e f o benüf3,t, 
.bafi bei bem ~efdttoer,ben be~ einen :tran~forma, 
tor~ hie übrigbleib-e:nben nod) bas ~Jfo~imum oe~ 
Gtrombebarf es b•eckn. 

\illä,grmb ber ein3clne :tra1tsformator nur 
tu·enig \illartung be-barf, tuirb bei ein,er S')autJt, 
tJran~f ormato't'enftotio'l1! eine fortgef·e~.tie Uebcr,tuadjungl 
.bes 18etricin~ nottuenb·ig, bamit bie ein,i,dncn 
:trians·foinnatm:1en ,i,um .Sroectc genügenber Gtwm, 
Uief·etung m f)b3>eitig eing,efd}'oltet unb toegen ber 
\illirtf dJ•affüidJtdt .bcr fil'.nlage rcd)t3'Citig toi·cber au~ .. 
g,ef d)10Uet tuwbm. 

fütf bi1efen \:ßu.111ft fann rvicf),t geniigen.b {)in• 
getotefen tu,erben, benn, toenn man bie 5tofte,n bcr 
18eMenunig, dnier f o,(dJen '.transformatorenftation ba„ 
burd) cyeraof eet, baf3 man 0u getuiff en .Selten ble 
fil'n,lag,e ol)ne ~UJff~dJt Loif en roill, f o nimmt man, bai­
bu,r,d) gleicf)0eltig eine g,erin~cre \illirtf cf)oftlicf)foirt 
l>er fil'111Ta:91c mit in .ben S'fauf. 

~ lft allerbing» ntd)t auisgefd)loff en, baf3 flidJ 
im 2auf e ber ~al)re aus ben forttoiil)t·enb a.utow­
nel)mmben 18eLQ!ftungsHl1!icn ein gan3 beftill1litnber 
~l)aratter in ber lßcia.ftung -ergibt, todcfJ er tatfiicfJi, 
IidJ geftattct, bt1e ®1ation o·l)nie (5.dJahen für bik 
\illirtfldJaffüdJfdt .ber Wnlage tuiil)r·enb bider Ghmbm 
aim :ta,g,e unib in ber 91acfJt 01l)nc WUJf[tc[Jt &Ul Io[l~rn. 

Wn eine f o·Cdye merdnfad)ung bes 18etrt.eoe?5 
ifrnn man. ober erft, toi·e f dJon ongebeutd , na.cfy 
mef}I'jöfJrig,em 53etricbe unib n,adJ bolJlenbdem fil'u~ .. 
bau b,e~ We~e~ .bentm. 

~ic lueiter,en, ~rtuäguingen über bkfie lYtage.n 
Icg,cn, wn&tueifeI{)aft n(lfye, bat'l bie 18eoufftd)itlgoog 
uinb miertualtU1ng einer gmf3en t,aupttraMf ormOJtotem, 
ftation 3toedmäf3i.g nur in ben Sjänbcn .ber ftrom• 
liefemben ß:i't,ma liegen joU, toelid)c aUe\111 lll111ftanibie 
ift, oudJ .bie 91ottoC111bigteit tcd)nif d)er 21biinberungen 
in b1er Wnlag,e reid)t3eitig &u erfc.nnen un.b bi,c.j,c 
3um .Stu·ed'e elnie; geregelten tuirtf d)a~ltdyen 18c• 
trkbe~ 0~3UJfiüljDm . 

s.!eig,t man bt·e: 18eaufftld)1ttgunig unb 18eMienu'l1'9 
.b-~efiet SjautpttDa~formatovmfiation in Me ~iinibe 
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bes ®tromlief eran:t·m, b·ann ,eltJtföllt für .ben @:itirom• 
OJbnel)mer, in Mefem ijallc bic Si'rets·gmoHmf cfJ,aft, 
bt,e 91olttumbt\gf,eiit, fild) über bie ~mergi·cberluifte 
einer foI,cfJ,en Gtatioo Sl'C1ot'fyeit 0u tmf,dJ·affen, be3to . 
in l>em ab3uf d)l'i-efi,mbm 5Hertr·age eine @etoiil)~ 
feiituttg für Mcf,e micr(uftc 3u· forbcm. 

~e lfü,d)ttgleit Mef'cr ~ orf.egung ljat bk 
ftt omliefer;nbe ijirma ja f eloft amrfannt, l),enn um 
biie Unfiid)1ercyeit üb1cr bi\.e tuirfüdJ auftve1•enbm !tYev,. 
(ufte in bet Sjau·ptftation 3ui bcf eiligen, lJOJt fte fi:dJ· 
Im mlertra,g~enittourf berieit ·erfl iirt, all'e m1erlwft1e au1f 
f«f) 3u nrcl)mcn:, ludd)·e über 5 % l)'inau~g1el)m. 

~>er 91•0Jd)itu·eis für b\.e &in~altung einer f oid)en 
@etoä.l)it1leiftuing Iäut ftd) aber f ef)r f d)tu•er fü~ren 
u111b baIJer f oIJit,c man wnoeb\ngt fotbem, b,af3 be-r 
bon ber Urutemet,mcri,n gelicferie ®twm ftatt an 
ber ,\)o,d),fpannmvg~fdt,e b1er '.tron~foirmato,rm an 
ben 9Md~eripanim.11ng~!kmmcn berfdocn g,emeHm 
toiiib ,i,u ·cimm &irulJeitsp,r,ei~ für b\.c gd kf,er te 
Si'ilotuattftllm.be, todcfyer bk m1zr{ufte In b·er ~aupt, 
wal1JS,fo,rmotormftial~on f oitu\,e M,e Sfoftien für bk 18e• 
bl enmg oocf1er fil'nfog,c in ftcf) f cf)Uefi t. 

Wod) ,einfOJd)er gefta.Ud flrlJ bi1e gan~e \!l'er• 
red)rollllg, tue1m b,er gd\.cf,crtc @:itrom nicf)t an bm 
91l>eb,enfpannmng!5Uemmcn ber ~au'\)ttran~f orimato1cm, 
alf o ,an bem fil'nf,ang o,er 11 000 \!loltlieitU111g ge• 
meff·en tuirb f onb•cm to1enn man ben Gtrom a:m 
&noe oer 11' ooo mooHd twng., ·alf o in ben fil'o·3toetg~ 
LcitUJnigien naidJ b1en Drl'stran~forma1or1en mi13t, f o 
baf3 ber 6 tr0ll1l i eb·em ®'I0'\3\abnel)mcr (@emeinibe, 
@ulfäbier,tua:ltung uijto .) butdJ einen bcfonbercn 
C;fleftri3itä~3äIJi(er boni ber U111tcmdJmerin Mlldt l,U1• 
gemc[f'en unb bere.d)net toirb. ~n bief cm l5°:llie muiu 
in b,em 3u biereinll·ar1m1b1en '.tar·if nodJ o,er m .b·em 
11 000 mortnc~ ,mtfte!Jmbic \llieriuft dng·efcfJfoHcn fcin. 

@iot man .bie \8erccf)tlgunig einer f oI,d)·m l5orb1c, 
rung 3u f o föm,Jie bi-c ~nfbd)t mtfkl)m, baß man 
aU~ba'l1llt' l>m ooin ber Urvtemel)merirt gelief crt,m 
6 tr,o,m übcrfyaul)Jt ·an ber 91 t e b e r f p a n n UJ n g s• 
f ,e i t e b ie r .O rUtr a nsf o r m.a. t o re _n 
meffen unib in d niem mtfpr,ecfymben :tan f ou1cf) ~-t,e. 
\!llerlufte in l),m DrtMr·ansformatoDen m\t emi, 
f cfylicf3cn f orrte. . . . 

@inct f olcfyen 53rnccf)11i11ng~tu·e·tf e tritt aber b~e 
Untem e.f)memn mit bem \Bebenilen entgegen, b01f3 bte 
Ortstria,111~fo rmato,rm f,ei 111er toef,entrid)m 18ebtmuinig 
oebiirfcn, bau aber il),r,e 2:Bictf d)raftlid)fdt be311l. biet 
in l>i·ef,m '.tr,anMo'[lllloto-rm e~tcqen~·c @,ef~mt„ 
·e:nevgi\.eoerilUlft IU•ef,e:nitHd)1 babo111 ·abf)a1rg11g tft , 010 ht1cfe 
'.tr.a~ formatoren a.bgef dja.Uet tu erben, ltJ,enn f·eini 
6 tvom b·crbrau1d),t toir·b. 

~i,e U11rtemel)merin ro ill alf o feine \!lierlwfbe 
üb1crirt1el)mm, brnen @1röf3 e ftdJ bon botl11I)ereill1i n~d)t 
mit GldycrlJeit ongehm lii13t, be&IU. tm ,en @rof3,e 
.b!uit,cf) f d)l,ed)te \illartu111g ber Dr1fäh:ian~fo·cmafor,en 
bebie.wtmb tu·ac[Jf,en fonn. !!Beim blef,em 53ebenlen 
beit Unt-emeil)mctin d nie g·etuiffe 18er,ed)tigunig nn,d)t 
oerf ogt tu1cuben f oll, f o fi'ltb bicf,c 18-eb,mfon bocf} 
nicfyt b,on f o toef cntlid)'cr 18eibeUJtung, baß man im 
bcf onbm n ~ all ,an bii•e Unternel)merin nii1cf)t aucfy 
biie ijorbcrung fte[llen fönnte, O'ie imeifung unb \8e, 
r~d)nUJrug b.es g,efüfcrtm 6 tr01t11e; an h1en 91.tebet• 
f.1:mnmmgsUemmen ber OrtMraM formatoren bot„ 
&uniel)men. 

Wuf biic b<otfte{J enbien ~rfCämngm tuir.b in oem 
nadyfo,~cniben @ufoid),t,en tulicberIJoit lJingeto,\ef,m 
twr1oen. 

II. ~efprecf}tmg ber von ben 
'Jpanf eafif cf} en $iem eni', ... $cf} uclted-­
~erften gelief erfen ~nterlagen. 
gur 18egu1oid)tunig bd oon ben Sjanf,ca·tifd),en 

Giemens„ 6 cf)uttert• \illeden eingcre\d)tm \ßlroüe~tes 
für b.\-e ®1rombcr,f o,rgung b·e~ Sl'rdfd Gtoocmam 
ftnb mir übergeben tuorben : 

1) 1 m,ertra.g~enttouirf, 
2) 1 @riiiutcr:ung~betid)t , 
3) 1 Sl'oftena.nf dJ•lag, 
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4) 2 UeYJerftdjl'sfoden über b'ire ~ül)rung im 
füitung,en, f otok bi,e mnotbnun.g bet 
:t:rionsfoirmaitorenftottoin•en im b·em 3u t,,er. 
f o·rgenben @kfriiet, 

5) 1 . 5Betrii,ef:Jsfoftirno•credjnwng, 
6) biie bon bm ,Snteriefimt.en bes Sl'r,etfes lle, 

diel)wlllgisto.eife b10n b,cn @eme~nb1e „ m1oir, 
ftönb,en ousgefüIUen ijwgeoog·en, 

7) 1 E,o~ gefül)rte Sl'orr,efj:Jonbm0. 
Xvo~ @ut·ocfyren f orc fkl)· ouftrogsgcmiifl nicf)t 

nuir ou,f b,i,e a,I[g,emeine 5.3eurteiiung bes gef amten 
~ro,jeftes erftred'.icn, biefrncl)r f oUen im o,ef onberien 
ood) bie no.d)fo,Jg,enl>en bkr ijrog·en IJeonttooirtet 
tuerb,en: 

a. Sft b·er bon b,en S)ottf,cottf cf)m @;krnienis• 
@;d)Wlfe rMfüeden ·a.nig eno mmme b oir,w~fild}t.­
füfye m1er•bt1ou1cf) an Q:nergk im fi'rieif e 
@;to1rmom rid)iti~ llereicf)ne.t? 

b. @11itfpridJt ber bon ber Unteme'f)merin bot• 
nief cfJ Iog,ene ~unft für bt.e ©014J'ttit(l~, 
fo,rmotoren ben ,Snterie[fen b•es Sl'reifes? 

c. Sft btr hm.cfJnete \:ßrieis für bie booa,u,~. 
fidJ~tid;1m Sl'o'ften Iyinter ben S')auij:J'ttt·a,ns, 
foirmatoren ricfJ~g? 

d . Sft bcr borgef cfJ,Lag,me \lliertrag für ben 
Sfr,ets günftig unb tuirb insbef onb•erie butdJ· 
hiiie 5B1inbun19 auf [ä,ng,er,e ,Sol)re l}inau~ an 
einem f<ejtm ~ds b·er S'i"reis ntcf)t ge, 
f dJ'iibigt? 

A. ~röße unO Umfang ber projeftierfon 
Mn!age. 

Um Me @röfl-e ber 0u boumbm mnlag,e 0u 
,ermitteln, ift d o!Ig,emein @lieotau,cfJ,, bt11rcfJ1 Um• 
f,ragien lld l:>m ,Sniteref[,enten feft3ufteflien, to·er ftd> 
·on ber @;tromiabno!Jmie b·ekifig,m turn· unt,, tuie 
grorfl ber b•orlliU'sfilcfJ1U,cfJ,e 5Beb,orf an deftrifcl),er 
@ruergi•e f,ein 1toirb1. 

SDief1e Umfrage l)ot au,cfJ· im bodi·cgm.ben. ijoUe 
fbatlt91efunbien un,l:> es ift bos @rgebnis in ben 
uoti·er „5" be0eicf)nden Un,terfo.gen entl)altm. 

~~e bo:n ben ,Snt,ere[ienten abg,egd:itnen Q:r, 
flävoog,en toar·en j,ebod} unb·erbinblid), unb ferner 
fmb bie 2fngQ1Ji,en In biiel,en ijäUen au,cl) aus 
ainber,en @1rünben nicl)t 3ulJ,eriöfftg. 

~ ·e S),rurttf eatifd)'en 6i!emenJS • @;d)ucferl " lillerle 
l)o,ben b0Jl)1er .b•em gnn3en unter „5" bqeicf)nieten 
IDIOl!Jeriol gar kinrn )fiert IJ.eigekgt, f onbetn bie 
@Tbßie bet 2fnfog,e ,auf on•b·e.re m1eif e ermittelt. 

=Dct bk mnfog·e in b·er S')nuptf od)e b·er \JJter, 
f o,rgung etel'tt,if d)'er @niergie für lanbtoirt:f dJa,ftfaI;e 
,8tuecte bitenen foU, f o ift ang,enommen tuorben 
n·af3 für ieben Wlorg,en ~onbbefto unt,er l:>em ~Jifug 
eru IBe.ba.rf bon f edJ~ S'i'Uotuottftunben pro· ,Sal)r 
dntritt. 

~ ·ief,e mnnal)me fonn• als miiflig be3eicf)net 
tuerb,en, f o bof3 too1{Jl dn gröfiner \Biebnrf ein• 
tret,en toirb, als burdj. bief e mnnal)me feftgieJ.,egt 
touttbe. ,8u bem f o ermittelten Q:nergkbebarf ift 
dn ,8uf d)lag für Drtsbekud)tung,en unb l:>agiddJ,m 
gemad),t tooir l:>m unb ift nud)· Mefer ,8uf cfJJog fel)r 
niebr~g g,egtlff,en. 

filus ben borfkl)·enb ertoiil)nt,en mnnial)m!m 
geben M1e S)nnf•eotnf,dJien @;i,emms , 6dJudrnt „ m1ede 
ben jiil)rfül)en IDlinbeftlleba.rf an dertrif ct,er Q:111etg•ie 
auf. 450 ooo smotoattftun,l:>en an. 

S')\.ernad) f a n n i cfJ bie. ij r a g e „ a " tuie 
f oigt b ·e a n t tu o r t ,e n : 

,,~er in bem \:ßiroj,eft angenommene ,Sal)res• 
bel:>01tf bon 450 000 Sl'iiotoattftunben ift 
fel)r botftcf)tig g·etoäl)It, et toitl:> tu,o(Jr, 
f cfJidnLid} gröfi,er fein." 

SDie burdJf cf)niittHcf)·e 5.3en~u,n,g~b·ouer ber ijn. 
lng,e tuüb fidj nuif dtun 1000 biil 1200 6tunibe111 
im ,S-al)r·e befoufen unb es tuirb l:>abei bo~ 
~etfüd)'e IDlo6tmum biet 58doftung ficfJ1 auf ettoo 
550 bg 650 Sl"to. ftellm. Sl)ementfprecf)mb tft b'ite 
S)o,uptitron~formatormft.ation in bem ~tojdtie f o be. 
mcff,en tooriben, bofj fie 0tu ei :tronsfo·rma1or,en er„ 
l}ält, bon toeicfJen jd,er eln.e normak 2.eiftulng 
bon 530 Sl'\JJW. l)ot. :Ne beib1en :tranMormntore111 
fönnien a,If o 3uf ammen bet tn,l:>ufüber \Bieiaftu~ 
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900 ~lu. abgeben; fie finb oljo. rdcfJiidJ, t ,emejf en 
u111b bd rid),tigier m1ortung t ,er S')ott~th:onsfonnrutolftC11:; 
fta,tion fonn man 3-eillueif e dnen 01,,e:r,er :t:rans• 
yormatorm nusf djaltm, tuobuirdj eine g,etoiff,e 
!Ref,e·rbe für ben ~OJ!t etnes ~efd teil an einem ber 
:l:oonsfoirm,n,to,r,en geg,ellrn ift. 

Db es nro1to•mbig erf cfJ1eint, M·ef,e lR'eferbe 
3u er(Jöf;Jen, f o.JI jj:Jiit'et erört·ert to,erbcn. 

~i,c au,s l:>·en S')auptitransformoiorm gdkf·er·te 
ekftrlf cfJ1c @nergie mit einer @;j:Jannung, 00 111 
11 ooo molt tu1itb im fü,e(e l:>utdJ ein bef oinberie.s 
ßeitu,ngsnetJ bert,eift. mn b·o~fdt,e ftnl:> ca. 70 :Orts, 
t·rans f o,r mrutor•en o ng,c f d)'lo ff·en. 

~ ie in l)em \:ßroleft getoiil)[te 2·eitun~fül)mng 
(:!ra,c,e) iit nad) ber mir bon b·cn S')onf. @; ..<5.,~. 
getuorbmen Q:rlliirung nur als eine „boirläwftg,e" 0u 
betmd),t,c-n. ~ iie enbgültig,e füitun.gi~fül)rung roirb 
·augenbfüUidJ ermiUelt unb es f on unt·er ,Su• 
grunbe[egtung Mefer Q:rmittelung·en bas für ben 
filtei~ 01tlelfmiifligff.e ßei1ungsweo M~poni,ert to·erb,en. 

S)ietbei ift be·t g,r·öfi11e lffi·ert auf bi·e 18etriieIJs„ 
ftd)erf;)eit bes 2dtutl!gsne~·es &u kg,m u,nb, für ein·e 
gedgnetie 9' ingJdtung ober gmwg,en.be \JJ1eroinbul!l'gs, 
Ieitung,m 3u f orgien, bomit bei bem 5B·rud} einer 
Qeitung ni,cfJ.t ,eine g,röj}ere mn00JIJC Or1tsitr(1Jl'J.s• 
formato,r,en ftromlos toirb, toie es in l:>em b,o,r, 
Iieg,mb.en ~ro,jdt aifs 0uföfj1g e:racf)it.et tuur,be. 

\Bei ber ,enbgüUigen Xvtsj:Jofiition bes 2-eitu111,,gs, 
netJ,es luirb alsbann oud), l:>:i·e 75 r a g e „ b " 3 u 
b ·e a n t to o r Je n f e i n , o, b ~ t dJ1 c b· e fJoe0tu. 
beff,en Urng.e)mng b •e r g e e i g n e t e D t t f ü r 
b i ·e 5) a u,.p t t ran s f o, r m .a t o r •e nftelt io1n ift. 

Q: s f e i alier f dJon te~t ll e m e t f t , 01 01 fl 
bci ricf),ttg,cr ~noitbnung b•es 11 000 m·oHnel}e~ b i e 
2age ber S')auj:Jttrans f o,ri mato,ren, 
fto t io,n f ,etne toejen.tCtd)1e !R10,[[e 
f p t e l t. 

%acl) meiner filu,fforf ung tuürbe M·ef,e S)ou\l)t• 
trnnsformntor·enftatton IJ•e,i ber borI'i,eg,en1>en Dert, 
UcfJieit f ogor .a,m 0to,edimänigf1'm in birc Sjautj:lt• 
.Bentrafe na,ct, 2übecf b·erfegt, tuol:>urcfJ, nidJ,t nur 
bos bt fllnb,er,e @ebäub·e für bief,e 6 t,ation fi:dJ, ,er, 
übt igt, f ont>,er,n aud) Me ~tnri\idJtung l:>er 6totion 
bel'!einf ocl)rt unl:> Me Sj,erfteIIungs!often b-ming,ert 
toüt-btn. 

B. tletrie6sfoffen unO ~infjeifspreif e für bie 
SiilowaftffunOe. 

~n~ bo-r11degte \.l5ocotdt giel)t bon l:>em @,e, 
boof.en au;, baf3 ber ekltrtf cf)e ®1rom lJ.urcfJ etn,e 
30 000 \!llorltkitung b,cr im S'i'reif t gdeg·ent n S)au1pt, 
tr.ansfo,rmotor.enftation 3ugefüIJrt unb Mefer @;troirn 
beim @intritt in bie S')oupttransforma,to:ren g,e, 
mefjen tuirb. 

~er ~drieb unb bk U:nkrl)ortuing Mefer 
S)auptfiatioin foU bon lm uu bil t>enben @enoijf en~ 
fcl)oft übernommen tuerben. 

lillie unt,er %ite[ I bn,rgetan, fonn idJi l)irerbon 
nu,r auf bai\ mtf d)iebenfte allr-at,en. ~ ,i,e \Be.auf, 
ficfJitiigung elntr f o,[dJien s.;,011.1p1rta'iton tann. l\Jl.l•r 
b.wrd)i tüd)1ttg,e ~acf)foute b•eroirft tonb•en, Me ber 
Unterner;imerin immer 0ur \JJerrügung ftel)en, bm~n 
5B·ef cfJa jf ung einet @eino[f,enf cf)nf t aber l)iiui; i9 
@;dJ1to i1ertg(,eiten berd1'm. filliU man b.en m'otf dJfog 
ber Unterinel;mrnin a,b1er annel)men, bann finb Me 
in boer l8etrid,~fofticnJJ,eriecl)nung nngcfülrrtm \Bd.riige 
für l:>te m1attung unll• Unter{Jaltung nacfJ1 mcin,en 
Q:rf at,,rungen 3u ni,ebirig g,egrirfen. UclJ,erlJou~t gi.?t 
bi,e in b,em ll!tojdte g·etoö()It,e 5ß,er·ed)nun9~to1et1;t fur 
bie Sl'oft,en b·er fi\ ilotuattftunb·e feinen flotten Uebrer, 
Mief. (fä luirb am @nb-e aUer 5BeriedJ1nungm bo1rfy 
immet nut batouf anfommen, lt>as llem @>ttom, 
b1erbraud'JCt biiie b·en 2~mpen o,b·er ben (fldtromo,toiren 
ta.tfäd)Hct} 3UJ91efil'l),rt,e ddtrtf d;c ~nergi•e fof1'et, 
bi. l). man tu ünfd)t, 3u tuiffen, tuas ~i,e wis ben 
\n'ieberfpannungs-n.?tJen entnommene Sl'tlotuattftun1b·e 
,e'infcfJl. olkr Epef,m unb einfdJI. oJicr5l:l,erlufk fof1'et. 

~efe ijr:o,ge ift in ber 00111 bm S;2anf. @>.•@>.•·lill. 
b•o,rigelegten m,ettiebsfoif~mb·el'!ecl)nung übetlJnu~t n,i,cl)t 
beanittoodet, f onib·ettt ·es ftn.t> 111u·r 0to ei IDlitteitu,ert1e 
em:iedJniet. 5&on benfelben ift b·er erftie t>on 9,1 $ lfg,. 
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pro ~ilotuattftunbe o!jne ~ ebrn1un.g. '.t·er 3to·eite 
m.lctt bon 17,8 mfg. pro· Shfotuattftunbe ift ,er„ 
mittelt auf bet SJodJf~annungsfoe.ite hier Drfä, ober 
(fin~dtrani!3fovrnatorm. 

l8ei ber bon bien ,S'Janf. (5. , (5. ~ m.l. borge,, 
f,d)fogmen m1err.ed)mm~Judf,e l)at .biefe ,8a[)l 3tua~ 
eim beftimmt,e fübeu;tung, bod) ift her errnd)nete 
iSetrag nidjt tidjtig. ~iefes Iet.}tetr fommt bafJer, 
bait Me \8cMmungsfoften für bk S')aupttransforimai. 
tör•en, f oihiie bk Uniler[)altun1gsfoften bief er Iel.}tie.wn 
unb für bas 11 ooo monne~, iMg,ef·amt 11 920 ID'lf., 
biieI 3u niebrig anig-mommen ftnb unb b·at aud) 
bici ber ~nga,fJe ber mierluft,e in ber ,S'Jau!).Jtttans• 
~onnator·mftation urub illl bem 11 000 moHnet ein 
~c{)Ier unt,etiauf·en ift. 

~l)e id) nun ba3u üfJ.erge[)e, bic Sfofkn pro 
Sttlotuattftuinbe im 91i1e.berfpaninunig~nie~ 3u fJ.e, 
rcd)111ert1 luiIT td] ber bon ben ,S'Janf. <5. , (5. , m.l. 
gemad)'ten lBetr~eMfof~enfJer•ed)nung meine IBericdJ~ 
nungstu eif e gegenüfJcrftellen. 

91adJ bmn \l3ro jdf.e f ollen an hen m1crfJr,audJs­
fteUen, b. l). im 91ieberfpannuingsnet nutibar au~ .. 
gegeben tuerbim: . . . . . 

450 000 Sftuftb. 

b) ijüt iSeauffidjttgitng ber ~aupt• 
transformatorenftation, für bie 
rau fenbe fftebifion bes 11 000 ~orte 
ne~es unb bie ~ontrolle bet 
Orb~transformatoten: 

110 000 

30 000 

10 000 

1 ~nfpeftot . ... . ... . 3 000 v:m. 
3 ~ettiefiswattet lie3w. 

fillonteure ... . .... 5 400 v:m. 

II 

,, 

" 

~erf dj. @5pef en, ffteife:= 
gelbet . . . . . . . . . . . 600 WH. 9 000 WU. 

c) UntetfJaltungs:= unb ffi:epatatur:= 
foften ber ~auptttansformatoten, 
bet ~nfttumente unb bet ,8äijiet 
in ber ~aupt/tt.:=@5tat. 5 0/o bon 
60 000 Wlf. . . . . . • . . . . . . . . . . . 3 000 IDH. 

5u ü6edtagen: 66 000 W?f. 
6 
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Anlage A. 

Uebettrag: 66 000 IDU. 
d) Untergaltungs= unb ITTepatatut:: 

foften bet 11 ooo moit=mniage 
aui3f djL ber ()di3h:ani3formatoten, 
11/ 2 °/o bon 52ö 000 um. . . . . . 7 900 j)Jlf. 

e) met0infung unb 21mottifation be~ 
gefamten mniagefapitals oon 
60 000 + 525 000 = 585 000 mir. 
6 °/o bon 585 000 illcf. . . . . . . . 35 100 rou. 

f) ITTecynungstuefen, !Bef cyaffung bon 
miatetialien fotuie 0urmbrunbung 1 500 mit 

6umma: 110 500 WH. 
,ffüt ben borfteijenben !Betrag bon 110 500 Wlf. 

ergält man auf bex: ~ocyfpannungsfeite bex: Dtti3:: 
ttansformatoren runb 560 000 .füiolt>attftunben. 

'llemnacf) foftet eine fülotuattftunbe an ber 
~odjfpannungsfeite bet: Drtstransfoi:matoren : 

110 000 · 100 = l9 75 illf 
560 000 ' ..,.., g. 

unb nidjt, lt>ie in ber !Betriebsfoftenberecynung ber 
,P,. 6. 6. 2:ß. angegeben, 17,8 ~fg. 

'llutcfJ bief e 'llatlegungen gabe icfJ aucy 0u:: 
gleidj bie mit botgeiegte ~ t a g e „c" o e a n t = 
tu o t t et. 

miel toicytiget als bie borf tegenben @rmittefungen 
ift es, lt>ie f qion früfjet: angebeutet, aus0ut:ecynen, 
toas eine fülolt>attftunbe im ITTieberfpannungsneb 
foftet. 

Um biefes feft0uftellen, finb 0u 
bem obigen metrage bon. . . . . . . . . 110 500 mir. 
noqi folgenbe !Beträge ijin0u0ufügen: 
g) Untei:fjaltungsfoften bet Dt:ts= 

tt:ansf otmatoren, 
3 °lo bon 200 000 mit = 6 000 Wlf. 

h) mer0infung bet Dttsttanßforma~ 
toten, 

6 °10 bon 200 000 mir. = 12 000 illcf. 
6umma : 128 500 illcf. 

~ietfüt ergäit man im ITTiebetfpannungsneb 
nut 450 000 Sfüotuattftunben nubbatet (foetgie. 

@s fteUt fidj bafjer · 1 ~Uotoattftunbe im 
ITTiebetfpannungsneb auf: 

128 500 · 100 = 2.S 6 illf 
450 000 ' ..,.., g. 

S?)ie bor,ftdJienb- bmidJneten S'jlo,ten füt ci'llle 
St'luftb. m.1tbar <lU'ßgegclJ,enrcr Q':nergtc ünbcm fld)' 
mit b1er ®efamtmmge ber im 3'a1~r·c lm:.brauidJkn 
ijn,evgie, t>rnn b,i,c ~al)r·e~foft·en für \Oeqinftt'1119 uin•b 
~mortlf ation folule biircjenigen für bi•c fil3artuinq U'tt1b 
mepa,vatuir,rn bUben etn,e j1c{t·c 6umme, to-cld)e auir 
t>~e ge.f,amtm ~iloluattjtun,b•m b•erteUt toerbm mu15:. 
i~ tr irb M,c ~toftb. ailf o• biIClger, je grö51et .bte 
ijmnnfymc lft u~ Ulmgdef)rt: Me Sl'oftm bie-r1 Sl'toftio. 
toerb1m um fo grö{3!cr, je g,crinig,er bk @e,f<lllllt, 
jogrd-abnagme ift. 

~te für bl·e b'erf cfyi•cbenen 3'0:gr·c~abnagmen ftd)1 
.eir11,eb•en.en ,8<l•l)I•m finb in nad)1olg,enber '.tabdle 
entf)alten. 

~ ie 1e.benifalfä beigefü,gt,e St'·Urbe crleldJ>t>ctt b1m 
Uelm:ofüf üflet biefe ,8agfen (f. mniage A). 

fil3ie j1d}on frill}er bemcdt, toetb1e'l1 niad)1 meiner 
~nfldjt min1b>eften~ 450 000 Sl'toftb. irue,rg!>e im ,3al)r,c 
oerbraucf)t tonbm. 

Sn ber :t,a,oene ftnl> jebo,d) aud) nod)1 M,e 
2Biertc für ,einen ~ruf) r,c~bebarf bon 400 000 unb 
350 000 ~tuftb. anigegiclie.n, ba im erftm wnbi bto1eitw 
mietrt,eMjaf)r·e ftdJ uwgiln1tlgcnfaII~ fo nk·cb,r1,ge ijnt, 
nal)me·n ei~reUfien •lön111ten. ffiadJ oben ift bte 
'.t01bcUe bi~ ,auif 1 000 000 ~tottb. ffi,etto•mtniagme 
,crigün3t. 

Sd) g1'auibc beftilmmt annegmm 0u fönne.n, 
·bau fitdJ f d)on niad) tuenigm ~af)r·en dnie ffidto; 
,abnia'f;imc bon 800 000 ~toftb. crgtebt, f o• ba·t . t1t01cf) 
ben_t bon ber Untemcf)merin b.orgdegten '.tarif biic 
inerg i ecntn~~me in ben ffiteber~ 
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fpannU1ngsnetett1 fkf), nidJt l)öl)er 
fte.nen tuirb a r s 

1 9 , 6 ~ f g. p r o ~ tu ftb. 
~kf es ift am dne günftige Offerte 3u be .. 

trad)ten. 

jßrei& für l>ie föt>ftl>. lßreiß für l>ie .l\'iuftl>. !nu!;'bar a'bge, nu!;'barer ~nergie, 
ge'bene ~nergie gemeff en an l>er nu!}'barer ~nergic, 

in ~lt>ftb. S:,odJflJ. , 6eite l>er gemefi en im !nieber, 

l:Jer Sa~r Drt!lltr. beim fµannung !llneti beim 
10 lßfg. • starif. 10 lßfg. , 5tm:if. 

360000 23,3 3-i,l 
400000 21,1 31,0 
450000 19,75 28,6 
500000 18,5 26,6 
550000 17,5 25,0 
600 000 16,7 23,75 
650 000 15,9 22,5 
700 000 15,2 21,5 
750 000 14,6 20,6 
800 000 14,1 19,8 
850 000 13,65 19,1 
900 000 13,25 18,5 
950000 12,9 17,95 

1000000 12,55 17,45 

C. ©i~ ~oJknanfd}liig~. 
t)ie mir borge.legten Sl'oftenanf dJlöge, fotuo,{JI 

über bie S)aupttransf.ormatorenftation luie aud) übet 
ba~ g,ef amte 2eitungsne~ nebft ,Subel)ör fönnm nur 
als \Sooonf d)löge im tueiteften (5inne bes 5IDortes 
betrad)tet luerbm,. ~ne tuirflid),e ~eftlegung ber 
2eitung;ffüJrung (~tace) l)at, tui,e f d)on frül)er 
ausgefprodym, gar nidJt ftattgefunben. <Sk ift biiel.­
mecyr unter ,Sugtu'll'belegung einer @5ituationi!forte 
al~ tidjtig angenommen worben. ~aijer Iaff en_ fidj 
aud) bte gef am~cn Sl'oftm für biefes ßcitungsnco 
gar nid)t priifm. 

~er ~inl)dfäf a~ für 1 Sl'ilomet·er 2dtung. 
tuefd)er fi:dy buird) ~ibifion ergiut, ift jebod) fo be: 
meff en, bal3 er auf alle ~älle als au~reicf)enb er• 
fdi,eint. 

~i,e für ben @5dju~ b<cr !RcidJil~clregrapIJim• 
unb ~eiepIJonkitung,en ang,egebenen Sl'often l:lon 
~O 000 .~arf ftryl> d ienf~lli! nur tuiilfürlidJ gegriffen, 
fte oe.burf,en brmgcnb ,emcr genauen ~rüfung. 

~er S;;,erfteUung·sprds für b,te S;;,aupttransfor• 
matorenftntion ift l)tng·egen burdJ genaue \Bierion, 
f dJiagung ,ermittelt. ~e ein0elnen jj}r-eif e finb an, 
g,emeff,en, unb ber @ef.a.mt!Jdrag tuirb für hie. ~r, 
~awung Mefer S~auµtftafün ausreid),en, tuenn man 
f~dJ mit 2 l:ran~forma1oren a 530 ~ilobolfompere 
3ufrieben gibt. 

5IDenn ber \B>etrieb biefer @5tation bon einer 
3u bUbenb,en ~.J,eno,ffenf d)aft gefül)rt tu,erben f oU, 
bann {Jaltie icl), eine m1ergröl3,erung ber !Referben für 
unerlöfilidJ, tuoburd) -afsbann aud) ber Wnf d)a.ffungs, 
piie~s 1erl)öl)t tuürbe. 

~a unter 5Berücfjtid)tigung ber borftel)enben ~k~ 
merfungm ,eine gtmme ~üfung ber Wnia,gefoften 
nicfyt mögHdJ tuar, f o finb auf meine Wmegung 
!>in l>te ~rbdten für 1ein,e genau,e 5Beranf d)lagung 
11: Wngriff genommen, unb idJ, beQolte mit bor, 
,e.men genauen ~of!1enanf cfyf,ag nod) ein0urticIJien unb 
benf,elli<en bei bieeftr @eleg,enl)eit im ein3-eln,en 0u 
befptecfyen. 

Um jebocl) bi,e tueitmn ~ntf d)Iiefiungen in ber 
mngeleg·enIJeit nid)1 auf0uiIJafün, tuil[ 'i·dJ1 bemerf,en 
baf3 für biie ~rbauung ber ~aupttransf ormclor,e.n: 
ftation unb für bk SjerfbeIIung bes 11 000 \Dort, 
iJl,e~es, roenn borlöuftg a.uf d eftrif dJe ~f(iige 
feine Vlücffid)t genommen toerben f on, ein @cf amt, 
betrng bon 600 000 \mnrf au~r,eidJen tuirb. ~13 
bürfte ficI) ober empfefJlm, bie 51upf,erlieitungm bes 
11 000 m1ort • \ne~es bon tJorn~erein f o ftarf 0u 
berlegen, bal3 ber Wnf cf) Iu'fi bon deftrif cf;en \ß1fliigen 
möglid) tuitb, ol)ne bau man bas bicllieidJt gerobe 
fertiggefteme füitung5ne~ f cf)on tuieber umbautn 
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o,ber lmftörfe.n mUiß. 1)i,e entfpr·ed)enben \mclJt• 
fof~en .bürften ftdJ auf l)ödJ[J,ens 40 000 bis 60 000 
\mod belaufen. 

S!>iie Ortstransformo1orien, bor{öuftg 68 an ber 
,Sol){, bürften ein,en !loft,enauftuanb bon 200 000 
bis 250 000 ~J1arf ,crl)elf dyen. ~s ift 3u ,mtf dJeiben, 
01b bief,e Orfätronsf ormator,en auf ~oftien bier @5tronn, . 
abne9mer, alf o ber@1emeinbcn, ~Jullsllertualtung,m uftu., 
fyergef!,ellt tu·erb,en, o·her o·b ft,e bon ber @eno,f,en, 
f d)oft fdbft ausg,efül)rt luerben unb .bie m1eqin,fung 
unb filmortifo,tion in g,emeinf d)aftlidJet l!l1erried)n,ung 
borge.nommen tuirb. ~as Cet}tere fann idJ1 je.bod) 
nidJi empfel)len. 

D. ®~r ~~t'frag.G~nfwurf. 
~er borgelegte \!i'ertragsentluurf geIJt b'on bem 

@ebawt,en ~~, .bal3 ber elettrif d)e <Strom b·on bet 
Unt·e.mef)merin burd) HJrt etg,men 2·eitunigen bi~ 
3u ber in, b1em ~r<dsg'.ebtet·e bes Sl'reifes @5tonnaim 
lieg,enben 5)011.pttransformator,enft,ation gdkf,ert tuirb. 
~ k 3u bil.b,enb1e ~nterejf engeme.in[dyajt, @eno[fen.. 
f cl)aft ob:er bergkidyen foU lJicr a(s @ro,13abnel)mer 
ben <Strom 3u •einiem beftimmt,en ~r.eife ütJemef)men 
unb tl)n an .bte @·enoff en 0u tinem l)öfyem1! \:ß11:1elfe 
tu·kber 01bg,eben. ~wrdJ Mef,e IJ;1r·eisbiffcrm3 fofün 
(l)(sbann M·e liktri<eMunfoftien b·er S;;,oupttrnn~fo[• 
mOJtor,enjtatton, bie ?lteparatur, unb Unterf)altungs• 
foften fotuk .bi·e mi.er3in,fung unb Wmortifation bes 
Wnfogefa.pttals geb·ed't tuerben. t,as mntagdapital 
erftt1ecft fid) a,uf Me S)erfteflungslofben bicr S;;,au~t· 
traMformator,enftation unb auf bie S'r'of~m her 
2eitungsanla·ge, tudcl)e ben @5trom mit 11 000 lnlolt 
@5j)annu111,g .b•en dn3dnen Ortistr.ansformatorm 3uJiüf)rt. 

5IDemn id)· aucf), n,1,d),t b,er Sllnficl),t bin, .bal3 eine 
@enoff enf d)a,ft ober b1erglddJ·en ,einen fold),m \Betr·ieb 
unb Me fkf} baran ~nf dJ(1i,ef3enben m,crtualtuings, umb 
lnerDed)nungsarbeiten nidJt üu,emelJmen fonn,, f o, mu,13 
·idy bod)1 im bodiegen.b,en ~aUe ba·rnu,f lJ intueif m, 
b'af3 ftdJ bie gcf amten @ef d)öjte 1uef,mllidJ1 bmini, 
fad;en laffen, tu·enn b·er bon bcr Untcmef)me.rin g,e, 
lieferit.e @5trom nid)t auf b,er S;;,od)fpannungM1eit.e ber 
S';?aui,ttransformatoren, fonb,ern ,au1f b1er V'he.b·er, 
fpannungsfdte ber jdben ob·er, tuas nodJ1 rid)t ig,et 
ift, an ben @nben ocr 11 000 \Uolt • fü.itung, alf o 
oeim ~intri!t in Me Ortstransformator,e.ni, g,emtifen 
tmrb. 

~i,erbwrdJ tuerben M,e @ef d)1iifte ber (~knoflen, 
fdJoft nicfJt nur gan.1, tuef entHdJ bereinjad)t, fonbern 
es tu erheen au.dJ aUe bie \melnuingsb•erf dJ1iebenl)eiten 
au@.gef c!Jaltet, tueldj1e über bi-e S)ölJe ber en:tfte~enben 
6tromoerluft,e unb üoier bh• notluenibig·en ~offen ber 
IB-etrlebsfül)rung en1fteIJ e.n fönn,en. 

~ i·e mit hen S;;,anf. @5.,@5.•5ID . bon mir ge, 
fül)rkn llJerf)anblung,en fJ,a{Jen ergd en, bau bie 
Untemel)merin einen foidJ,m 9fö.änb,erung;tJorf dJlag 
anne~men tulrb. 

~er im IU1ertrag,e angebotene @5tromtarif bon 
10 \j'.lfg., 7 \j'.l1jg. unb 6 \j'.lfg. tu\,rb ein,e ijrf).öl)ung 
erfa~·ten, tue\! },etJt in bief,em l:arlf Me m1erlufte in 
ber S)auj).ttransformatorenftation un.b in bem 11 000 
\Bo,It • V'lee, f olui·e bie Sl'often ffrr 1Bebienun91 unb 
gkpar·aturen bief'er 6tal'ion in ben l;,a,rif mit ein~ 
g·ef dJfoHen hJ'erben müf[en. 

~ er borgelegte \!;1ertr,ag, nnmentlidJ § 4, müflte 
alf o in f eincn bicsbe3ügHc1J·m !Beftimmungen eine 
finng,emiifit filbän.berung erfaIJr•en. 

,8u b·en ein0dnen mef!immung,en bes m,cmrage~, 
folueit bief erben einer Wbönberung be.bürfen, f ei nodJ 
folgenbes bemetft: 
1. Sn § 1 erIJält bic Unteme{Jmerin ba~ nlfeinige 

ffi,ed)f, g·eg,en ijn,tg,elt Etrom im filreif e 6tormnrn 
0u fi.efem, unb ber S'l'reis berpffidJtd fidJ, ben 
Q,ef amten @5tromf.Jeborf IebigHd) bd ::ier Unter, 
ndJmerin 3u b,cdcn, bon lueld)'et ~}erj)jltclJ~1.tng 
bcrcit?'.l beftdJenb,e Wnfogen notilrlid) 011~oef dJ(o\ien 
ftnb . Sm § 10 foTkn jebodJ gegen i:lief e ~c. 
ftimmu,ng tui·eba mu~na{Jmen gefta.ttiet tuerben. 

SdJ !JaUe eine f oidJe filbmad)ung für ttn• 
D\ cf)itig. ~er Sl'tel~ be&IU . bic @1enof[,enfd)oft mua 
auf alfc ~i.me in bcr 2a-ge fein, jebem ~n,t,er, 
ef[enten im Sl'reif e ben Gtrom ebenf o btHig 31.1 
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Hefern lui·e eG bi,e Unit•emef)muin fc. nn, unb es 
mua ·~n ,etner f o[d)en 6 tromfüf,emng1 burdJ bie 
@enoff m~d)aft f d)on be~f)aII:, fejtgdJali1en ltmben, 
1ueH gterln eine tuid)1ig,c @tltlägr für eine 
bafäige 2lmo,rtif afion ber burc!J bm Sl'teiG ober 
bi,e @mo[f enf djoft 3u erftellenben 2lnlage g,egdien 
ltlirb. 

2. ~ie im § 2 bo1rgef d;ene @ntfdy:iMgung für me, 
trkbsftörungen üll,cr -eine ~Jief amtbauer über 
btteiimaI 24 <51unbm hebürfm nod) einer bef onbtrien 
~ufUämng unb @rört,m mg. .. 

3. ~ ,e im § 4 borgef ef)ene Sfoftenll1ered)nun9 fur 
2lpparate unb 2e•itungsmatertafün fann f citcn~ 
bcr @enojf cnfd),aft olJne ~ ebenfen angenommen 
tuerbm. 

4. ~k im § 5 boirgief,ef),me „Sl'o[)IenUaufd" muä au1; 
alk oäHe geftrtd),m tucrbm, bcnn e~ ift nid)t 
angängig b,en ber,eini.Jarit1en '.tarif fo rtge,",e~t bu1rrd) 
edytuanfung,en b,er Sl'of) Ientmife 3u r·eb1ibi·m,n 
o•ber a1>3uönba n. ~)ic Unternegmertn toitil:> nad) 
bcn g,efü[)rtcn 2'.l'er~anbiungen bh~f e meftimmung 
,aud)' fallen laff m. 

~ t,e bon ber Untiernef)merin an13ebotme @t• 
toiilJrk iftung, ane \!l'erluft,e ber S)aupttran~fot• 
matorcnftation 3u überndJmen, tuefd)e üJJ>er 
5 % ge!;en, tuürbe fbclJ auf igre ltlirflid;,re @r„ 
füllung nur in f e'[)r tueiten @1ren3,en, prüfen 
Iaffen. '.i)kf e l,prüfung tuirb aber babwrd) {Je, 
Iangfo.~, ba5 fidJ Me Un1oerndJmerin auf @runb 
meiner mer[Janbfung,en hereit erflärt gat, ben 
ettorm an bcn ijnbcn tm 11 000 mort • füit!ung 
3u merf·en. ~n beim nmm '.tarif f oUen ba!Jer 
M,cf,c \lJerluftc mit ma6imal 5 % dngef d)Iofjen 
ltlcrben. 

5. ~k im § 7 borgefd:ime 3·eitbaua bron einem 
Sal)r fü:r burcfy b-lie UnbernclJmerin au~0ufiiIJr.enbe 
m1ergrö5erun\;im ift 3u lang; fte ltlirb< 3tue<f• 
mä5tg au1f -ein galbe~ Sagt berfüq t. 

~ ,e. im fe~t·en mbf ni~ be15 § 7 borgief egenc 
m'erpfTidytung für bie @,enoffenf dJ,aft, ba15 <Strom, 
{citu,ngsne~ 3u bergrönetn, f)at frei &u•ftedJt• 
erf)aitung b~r bort gegebmcn 3a'[)Ien für bie 
Unternel)mcrin gar ietntn filiert unb törntt<e fort, 
faILen. fillenn Me @,eno[ienf c[Jaft ein,e m1erpfLid), 
tung für bie mergröfJeru11g ber füitungsne~e 
tatfäd)HdJ üoem,cl)men toi!I, ltlas id) für ein 
gutes 1Rcd)1 ber Unl,emel)mm n unb .bcr Sl't•ei~· 
eingef effenren [)alte, f o müff,cn .bk gma.nrn1•en 
SalJ{en ·e\ne ltlef enfüd),e &biinb·mmg erfagrien. 

6. ~ i,e im § 8 ertuii·l)nt,en <5taatG• unb lReid)~fteut m, 
tud dJe ,ettc·n in ,8ufunift entftcgm f oUtm, müf[,m 
bon ber Un!emef)merin unb hcm ~oe-is 3u g,:,eLdj1m 
:teUen Qdtog·en ltlerben. 

7. Sn § 9 muu nody bi<e 58eftimmung aujgenommen 
tue•rbcn, baä .bie Untcmel)merin alk 3d dynu~m 
fof1enlo~ 3u Hiefem f)at, tueicf;e 3ur ~lngolung 
b·er S1'on0effionen noiltlenbig finb. 

8. lieber Me Unannef) moadd t ~er S:,aupfüeftimmurng 
bes § 10 ga'fl,e icfy mid) fd)on unlcr 1 ou~ge ... 
f prod)ien. mud) bt r [,e~k Qlbf at be~ § 10 ift tn 
b,er borgckgten ~af[wng gar nid),t annef)mbar. 
ed)o111 burd) bie \BeMngung, bafi bem fireif,e 
<5toirmam nur „unter f onft gleidyen ~ebingungm" 
ba15 llted:,i ·eingeräumt tuirb, l,ßreisermäfilgung,m, 
tue!cfJ,c bk Unternef}rnerin anberien @roaalmcf)mem 
3ugcftiegt, ·eoenfaTis 3u geni,eficn, mad)t bieie13 
,Bug,cftiinbng boIIftänbig toertios. 

9. ,Sn bem Ie~ten <5a1},e bes § 12 ntun narcr 3um 
musbru<f fommcn, toa15 mit Mef e.r lOeftimmung 
gemeint ift. m1td ldd)t oibt man bief,em let;ten 
eat fofg,enben fillortfau-t: 

@;oIIte n<idJ· 2lblauf ber 25läl) rigen ~rift bon 
anbetm Untemc{:mern bem Sheif e <5tormarn ein 
gü.nftigrerer @:tromnefenmgsbertrag angd,oten 
ltlerben, f o l)at bie jeoig,e Unt,ernel)mcrin b,o.i 
!Uorrved)t gegen bk neuen Unternel)mer, toenn fie 
berm ~kbingungrn in ailen ~nH,en annimmt. 

10. ~er § 14, ltldd)er bie m,eftimmung überi bttJS 
erd).iehsgcrtdjt en1'[)ärt, ntllt in ber borgelegten 
~affung, toie bte ~rfal)rung bieifadJ Ief)r t, f dJon 
bon bornIJeroein !lliera.niaffung 0u <51rdtigf.elkn. 
~nad:, borHcg,enben UtteUen gat ein ed)t,eb~· 
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gtrid)t, tueid)es beftimmt ift, über „b i ,e 2( u 5 , 
r ,e g u n g bes \U' e r t r a g es" 31.1 entfdJ,eibm, 
gar fein IJl,ed)t, über f d)to n entftalt'hme ~ t r ,et ... 
t i g f e i t e n 3u befinben. ~e~f)aCo muä bie 
@infeitung .biefe~ ll3oragrap'[Jien Iau1m: ,,2lUe 
@;tr,e'ittgM ten uni:> IDkinung~o,erfd)1ieben~ieiten, 
toeidje ftd) auJS btem \lllirtrage ergeben, tucrbm 
burd) eilt' €.dJ·iebsgerld:,t ger,egert uftu." 

SDi<efes ®dyi-eMg•eridJt mu'fi ferner b o, r @in~ 
tritt in o:,e [l1etfJ,anMunßtn einen Obmann. ltlü'f}kn, 
mblidJ mu,5 mtgeg,enfet3t bem j,el3igen 1\!l!otf d)r!ag 
bk IBeftimmung nufgenommen tuerben, ba,5 fid) 
iebe ~mtd bem UirtdI be~ ®cfJ•i1eMg,er,td)g 1J.e0tu . 
bes Dbmam1ies auf aUe ijüUe 0u oot,crtucrifen 
l)at, unb ba5 feiner l,ßmtei bas utecfyt 3ufte{Jt, 
in berf el.fJ en @;lrdtigf,elt nodJ ba~ orbenfüd)e @e, 
tlcfyt ,on3urruf•en. 

filliU man, toie tm @ntluu·rr,c oorgef ef)en ift, 
jeber $,nrtei nod) bas !Jl.cd:,t 3ugeft,c{J,en, ba.s 
fli,iebsrridJ,terii.dye Uri<eiI lJ,qto. hi,e entjtonbme 
@;tr·citigf.eit bot ein orbentfüiJd @ericf)t 3u 
bringen, bann roirb burc[) bas b·o•rgefiel)ienc 
<Sdj1i,eMgeriidjt bl,e ~rkblgung bon @;trdtigfe.iten 
nfd}t bef dJfeunrigt, toas bodJ burcIJ, ba15 <5c[Ji,eb15„ 
gcrtd)t IJ'ca.bjidjttgt tft, f oltbern nur ber0ögert. 

~ iie mit im bef onb·eren borgekgte ~r a g c d , 
ob ber ab3urf d)Iiefl·enbe m•ertrog für b1en Sl'riei~ 
<51ormarn güni[tJig ift unb ob her füd~ bur d), 
58inhung an ,einen f o langjäl)rigen mcrtrag ni,dJt 
g,efcf)äMg,t toüll, f;,eanttuorle id), tuk 'folgt: 

fillenn in bem 11Jiertmg~e:rlltum:f meine borr• 
ftel).enb·en S)inltleif e berüctfidJ~igt 1U1erb,cn, ltlenn 
nammtlid) bie Unt,crne'f}merin M,e IDleffun~ b,e; 
3ugefii.'l)rten <Stromes an be,r .\iOdJfpannunig~f eite 
ber Cr,gtraMf ormatoir,cn 3u b,em f.pii11cr ang,e„ 
füf)rt,m: ~a,rilf übernimmt, unb ltlmn bi,e Sl'og1Ien~ 
flauf eI im § 5 hef ett\gt toirb, bann ift M<efer 
\!lertrai:i ofä günftig 0u oe3eidjnen, unb er form 
ogne !Bebmf,en auf bte borg,ef,el),mc ße\tbauer 
bon 25 Sal)r,en abg·cfd)Iotfm lucrhen. 

III. !loifcfjfäge füt bie foim bes Stiom· 
liefeiungsgef cfjiifte5. 

~ ie etromlieferu111,g~foffien felJen fidJ 3uf ammm 
au~ t>en an Me Un:,ernel)merin 3u 3af)Im.bm !Be, 
trägen unb aus ben Sl'often für Untcr()altung ber 
&nlage, f otuic biet \ll'.er0inifung unb Wmo,rtif ation 
.b·e~ a'l.t1f9,etuanbten Sllaj:ntais . 

llkrüdfid:Jtlgt man bief,e15 3ugieid:J mlt b1en 
borangcgangmen ~ arlegungen, bann toürbe ftdJ1 Me 
etromtJeef orgung für bcro ~rieis ®tormarn tuie fo~gt 
gcftalten: 
1. ~ k lllnternef)mcrin fid[t b:·e S)od7fpainnung~fei1UJ11,J 

tis 3u1 ber S)aupLtransformatorenftation auf i[)n 
Sl'often {)er unb trügt aucf) bie Untergaiturngs ... 
foftw bicf er ~nlage. 

2. <tine @enon,cn~rd)aft o,ber bergieiclJ,en übernimmt 
Me S:,erfteflung l)er .\iaut:itlraMfor'mato,r,enftntion, 
f oltJt,e bie S)erfteIIung he~ 11 000 m~It ~ 91,c~·es 
'im Sl'retfe bi15 3u b,en DrtMr,ansfoirmato1rm. 

3. ~ ie DrtMrans[oi:matoDen roerbm auf Si'oft,en ocr 
ein3einen @enoffcn gergefteIIt. 

4. ~ie ID!ieffung ber eleltrif cfJen @nergie erfo,Lgt 
burdJ1 bie Unl,emeIJmerilt' auf ber S)od) )"ponnu1n,g~, 
fdtc ber Drtstransfo1rmatoren, unb bie entnomm,me 
@nergie lt>irb ben ein0eLl1en @enoff en bu,rd)1 Me 
llnteme'f)merin anmonatrid:, 3um ~in'[Jeitspr i,; 
bon 12 ~fg. pro Sl'ifo,1tJO<ttffJL1nb,e oem:IJnet. ~ie 
@enoH1cnf dJ•at t er'[)ärt monatlidJ · dn,e &uffteHung, 
ous twld;cr

1 

bic ueredJnet,en Sl'ilotuattftunben f o.­
ltlie ber \Red)nung~bietrag ,erfid)tCidJ ift. 

5. ~ er Unt,cmel)mer'in fänt Me lßeb\,en~ng _b•er ~a.upt„ 
tran!2-forma,tor,enftaition 0u, fo,ltJte f amtitdj,e m .ber 
Sjaupfüa,nsformator·enftation ,entftef)enb·en Ut11tcr" 
IJartungi'.l• unb !Reparaturfoftcn. 

6. $ i,e @eno[ienf dJaft t at 1Ya01n iIJrierf.eits nuir bie 
iii()rritdJ·en Unt•er[)aitungsfoft,en bd 11 000 \l31oilt• 
9?tud (1% % bes 2lnilagdapita0CG) f otoiie bte S?often 
für \llleqinfung untb &modif atton b,es llfnlagie, 
fopHafs für b,k '.transforimato.r,enftatic;o, unb ba~ 
ßeitungsnie~ (6 % ) auf bk @moff en 0u oeriteile11. 
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Um biefe mertei(un·g 0u odoir~en, ltlerbin 
Me Unfofkn für b,ie g-efüferte Sl'ilotoattftunbe in 
be,r ~ ·eife mnHtc.It, ba5 man bie gief amten 
,Saf)rdunfoften burd'J bk giejamten ben @enoi[en 
3uig,em>eff enen unb b mc[Jneten S'l'iiotuattftunb,en 
bföibii·ert. ~ie ante{lrigen 5.Betriige l1J,erben ais­
bann burcf) b,i,e @,enojf enfcf)afls• ober bie fi'r,ern„ 
fof[c t,.en 'Cin3eI11en @·enol[en !Jerecf),net unb, oon 
.benr elben eingie3ogen. 

~urdJ eine bodäufige ßeftf e~ung ber tuu{Jr, 
f dyeinfüt;en ,SalJtesunfoften tam1 bas Gi:ln0i-el)en 
b,er )aetriige quartalsltlet,,e erfolgen. Gi:tltla in 
ben erften brci nuarta{en 0u {Jod), uered)nete Q3e„ 
,tröge tuerbm oet ber mwedJnung für bas biie.rte 
Oumta( ausgegHd)'m. 

7. ~k Untcrne{Jmcrin !Jot fidJ bctdt erHiirt, für bie 
\öcredJnung bes @Stromes fofgenbm '.tarif a110u„ 
ndymen: 

~m Sl'tuftb. 
~,ie ctften 400 000 ~tuftb. 0U1 12 \ßfg,. 
bi,e 3toeitm 400 000 S'i'tuftb·. 3u 9 $ijg. 

'l.lltb a,I[,c ~nergie über 800 000 füuft.t>. 0u 8 i 1fg. 
~'O Me UntemelJmerin bei ben 9led)nung,m 

für bk @,eno,ffen i·eb·odJ immer 12 ~fg. in \Jkcfy~ 
mmg ftdlt,, fo, I)at fie am @5d)Tuff e bes ~0i!J res 
ber @,eno[fenf c[Jaft •eine mtfprecf)enbe ffiücföergiltung 
0u madJcn. ~k.f c. otfüföer.gütungsfumme ltlirb 
bann am einfad)ftrn f eiiens ber @enoffmf dJaft 
oem Unfoftenfonto gutgellradJt. 

muf bief e ~etf'e nef)men bei ber biierten 
Oua:rrtafsredjnung bie @,rnof[en an ber ffiücfbier~ 
güttmg biocrt 21ntdT. 

Gfä ift feidJt ,ein3ufcl)en, bafl burd) eine f old)e. 
Drganif-0tion bie @efdJiift,e für bk @enof[enf dJn:t 
gan3 tuef entlidJ owetnfad)'t ro e.rben, unb ba5 iebes 
ffiiftfo bef eitlgt ift, tueidJ1es llurdJ u1wid)tig1e 5.Be• 
mef[ung bon dtun dntrdenben '1:nergieberfu,jten 
unb burdj unricf)tigc Q3emejfung ber !Betr~sun.foften 
in btr S;;,nupttransformator,mft,ation entfte{Jm fonn. 

@tn,es breibt iel:lolg audJ r:,ei blef en momad)un, 
gen nodJ f dJtuanfmb, l>as ftnll bie 18erlufte in ben 
Drtstran~f ormator,en. S)ier liegt es im eigienften 
~nteref[e e!nts jeben @enoff en, für dne nidJtige 
mroettseinte.Uung unll ein entfprec'f)'Cillh·es rieclJt• 
ieitig-e~ fütsf dJalten be.r :rransf ormator,en 3u1 f orgm, 
um ba.burcfJ Me ~terfaujsar:Oeit auf ein ID'tinimum 
3u otf djränl,en. 

3n ll1m bisfyc.rigen 5.ß,ered)nung,en üJm l:lk J1>01jten 
einer Si'ifoluattftunbe im '.inieber,pannungsne~ fi!nb 
nad) ben 18orf d;1Iiig,en !>er .t,anf. @5 .,@5.,~. ll '. e Qlef umt, 
berlufte tn allen Drtstran~formatoun bei ber @nt, 
nal)me bon 450 000 mtotunttjtunhen 91etto,Q:nergie 
3u 110 000 SHtotoattftunben angenommen. 

~s ift aber 3u erroarte.n, ba\3 'hei toirfüd)1a 
f ad)~emö13,er 5.Bebienung ber Drfätransfo,rmator,en fid} 
bi,c ang,enommenen ~ierluft,e tue[ entlidJ nicbriger 
fteIIen, bef onbers bann, roenn bie @röee ber Drts• 
tran~f ormutoDm unb iljr,e @5dyaltonlage bm toirfüdJ, 
borHegenben \Uierljärtniffen ridJtig ang,e.paät toerl:len. 

Untier Q3ierücfftdJ4igimg bkf er ~Berl)iiitniff,e unb 
unter 3Uigrunbdegung bes bon ber UntemdJmerin 
3ugeftanbmen neuen :torifes ift bie nad)folg1enbe 
\Ber,ed)nung aufgef~eIIt. 

5.5-d bief•er 58er,ed)nung roirb tuieber tuie au,; 
e,eit,e 14 'Cin ~a{Jresbed,raud) bon 450 000 Sfiio~ 
to01ttJtunb,en nwtfbarer . ~nergie angenommen un.b llei 
bief,er mnnaIJme auf @runb ber borfrel),enben Q:r, 
tuäguingen ein (foergiebierfuft bon 58 000 ~iioh>att, 
ftunben in Wnf a~ gellrac[J,t. 

~ ,t,e fi'oftm ·einer Sl'itoltlattftunbe nuiibmer 
~nergie tuerbe.n ficfJ' bann !tJie folgt fte.Ifen : 
a. eitromfofttn: 

~ie erften 400000 Sftuftb. a 12 \pfg. = 48000 Wl. 
~iie ro.e.iterm 108000 Sl'tuftb. a 9 ~fg. = 9720 ID1. 

b. 3% Unter·lJaltungs, unb ITTe.paraturfoften 
ber DrtMvansformaioren bon 
200 000 Wlf. . . . . . . . . . . . . . = 6 000 Wl. 

c. lYz % Unterga(tung~.. unb ffi,ei.,aratur~ 
fofticn bes 11 000 181olt , 91e~,es bon 
525 000 !.m. . . .... . ...... = 7900 !.m. 

d. 6 % 3lnf en unb 21mortlf ation oon 
60000 + 525000 + 200000 001. = 47 100 001. 

(5umma 118720 !.m. 
12 
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Anlage 8. 

~anadj ftefft fidj eine .füfowattjtunbe nu~f>atet 
Q:nergte au,t: 

118 720 · 100 = 26 4 ffi.f 
450 000 ' "" g. 

~n bet nacf)foigenben ;taoelle, f owie in ber au~ 
gel)örigm 6d)aulinric finb tuicb•cr tmf cfJiic.b·me fil3ert,c 
aufgenommen, um 0u &-eigen, tnie fid)l bic Sfoften 
für b,te Sl'Uo·tua,ttftunb·c fteUen bei ben b·er,f cfJ,i,ebenen 
3ul)r,esabnal)men. 

~enn man bie ~ede in bet :taoelle 5lrnlage A 
mit btnjcnig'(n tn btr nttd)ftc[Jenbcn ~abdfe btr• 
gfeid),t, f o edcnnt man oT)rn,e tu,eit,er,e~, .ba5 bei .bem 
neuen ~arif unb bct gan0e.n mrt ber merted)nut;tigi 
bcbeutenbc ~U:orteUe entftel)en gegenüber bem etjt~ 
maJigm murf cf)Ca,g ber Unteme[Jmerin. 

~n m nlage B ftnb bie entfpredjrnben fünien 
ilberetnanber aufgetragen, toollurcf) ber QJergletd} 
tueftn.tltcl)' eddd)tert tuitb. 

~ie mnk 1 ftdlt bi·e fil3ette ber :.taodlie au~ 
<Eieite 8 unb bie fünie 2 ftellt bie ~erte bet nadj~ 
fo,fgenben ~abdle bar. 

lRul}!iat aligc, ~nergieberluft im !ßreiii ber nul}!iar 
gef>ene @;netgie in Otbfüaniiformator af>gegef>enen .föuftb. 
föt>ftb. pet ~O~t tn fthlftb. per ~a~r in !ßfg. 

350 000 54000 31,3 
400 000 56000 28,5 
450000 58000 26,4 
500 000 60000 24,7 
550 000 62000 23,3 
600 000 64000 22,1 
650 000 66000 21,15 
700 000 68000 20,3 
750000 70000 19,5 
800000 72 000 18,8l", 
850 000 74000 18,2 
900000 76000 17,7 
950000 78 000 17,2 

1000000 80 000 16,75 

Wad) ben frülJeten morf,cfJ{ägoen b·cr Unter, 
nel)mcrin foftetc bti dn,er 3a·l)resentnaJJme bon 
800 000 Sftuftb. im 91 i •e b er f p a n nun g ~ n e ~ 

eine Sfilotuattftunbie 19,8 ~g. 

9cad) bem n,eum ~artf unb urrter m.erüctfld),, 
tigung, ber tua.I)tf cf)ei111Hcf) eintr.etenb,en mier~iiltnilf,e 
foftet 

ein,e ~ilolnottftwnbe 18,85 \ß'jg. 

~a nacf) einigen mietriebsjal)r,en ftcfJ, nact, 
meina mnfhfJt ein ~nergiieberbraudJ bon 800 000 
sttfotuottftunben ,erg,ebcn lnirb, fo fonn mit b,cr 
le~tgenannten ,Ba·l)I al~ ~utd)~ d)nltfä0af)I g,eried),nd 
tu·etben. 

mernn ben 20. Wobember 1911. 

Emil Sinell . 
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lttidJt über brn ~tnnb brr fragt, brtrrff enb btu lnf ~luj 
bes Jrtiftn ~tormnrn nn bit Jtbttlanb!tntrnle fübtdt. 

,3ur ~ntge(fennaf)mc eind \BeridJtes 
übev ben ®tanb ber ~rag,e, betDefrenrb 
ben ~(nfdjht~ lle~ streife~ ie;torm,trn 
an llie Uebedant>3entra1e ~iibed lJatte 
S)m ~anbrat b. ~ o n i n bi,e IDlttglHb,er 
bes fir,eistages un,b bie f omtlid)en ~ut'i\•, 
@emeinoe, unb Wmtsbor1tdJer etormamio 
0u eiruer ®i~ung nad) ,,IRcisrue-rs 5Jote1·· 
entoot>m, an oer au,cf) ~err 2anbr,at 
:.Dr. W1 a t t f) i s • \Jlai.}cburg teilnaf)m. S)err 
~anbrat b. ~onin leit·er-e b-ie \Oerl)nnb, 
lungm ein mit bem 5,? tnlneis auf bm ~tncd 
ber ,8u1f nmmen!unfc, in Da eim 0tuang, 
lof,e li!U~Jprad),e über ben angebotenen ~n· 
fct)'(UJß bes srr,eif es ®tonnnrn erfolgen f O!le, 
nadJi>em S~err '"5ng-enieur Q:mil ®indl• 
~crlin, b,a im muftrage bes fireisaus• 
f,cfJuffes l>en bo,rg,ef d)lagemn \Oertr,agsmt• 
1uuq geprüft lJabe, einen [lortrag über 
llen @iitianb bier ijrage gel)alten unb fein 
UrteH über ben \öienrag erläu1crt uirub b~ 
grünibet l)alte. ~em f,etJr inteneff anten unb 
t,ef)r·rcidJ,en \Oortrage oe!.\ S)mni jngmieur~ 
fei folgmbes entnommen: 

Gcirue ~rfäuiterungen bqog,en fidJ lrebig• 
Iic!J auf bos !ßrojeft einer eteftctf cf)en 
@itromoerjo,rgung für ben ~t~eis @i to•rimorn, 
be:i toeld)'er ber ®1rom aus b,er Ueber, 
(anb0entralc (2anbfraftwert) ~ühed be, 
0oge.n lu erben f oll. ~ ief es filkrf ift bon 
b1en Sja111f,eatif1d)•en @ii,ernms,®d)ud,ettllJ erten 
im m1111cIJ,Iuf> an bie SJocfJormanlog,e in 
~übed e,rrid)'tet. lnon l)ier nu~ wirb ber 
deftrif dJe 6trom mit einer 6ponnung bon 
30 000 m,oft bis n1adJ ~idJebe in ber ~lätJ,e 
bon Dfb,e~Ioie gelreitet unb bort in ·e·1ner 
Xrnnsformatot,enftotion a111f 11 coo m10It 
f)erobgef·e~t. Wlit biefer @ipanmmg luirD 
ber ®trom ornbonn burd) ein oef on,J>ere~ 
2eitungsne~ b,en f ämfüd),m Unlerftalionen 
im S'i'rieif•e @itO'C'marn 0ugefü[Jrt. ~el>e Unter, 
jtation (®emeinb,e, @utsbe0id, @roäab, 
nefJmet unb bergt) ergölt wieber einen 
~r,on~fo,rmator (,OrgtrnnMo•rmatot), in 
n:elcfyem bie @iponnun,g bon 11 000 \llolt 
auf bk f ogmannie m·erbrauidJsfpannung 
(110, 220, 440 lnoit) I) erabgefe~t un.b bmd) 
ITT<teberfponlTlung~nie~e ben etn0elnen \ß,er, 
btaucfJsfteUen. 0ugejüI)rt wirb. :.Da bi,e Wn• 
loge in ber S)auptf acfye ber \lkrf orgung 
bes Sl'reiif'e~ mit cfcltrif d),er Q:mrgk 
fü r Ionbtoirtf d)aftlicf)'e .8wede bimm ,wirb, 
f o ift ongmommen worb,cn, ban für 
jeiben ID1orgien 2onb unter hem ~flug ein 
meborf bOrn 6 fi\Iotnnttfhmben pro, ~aIJr 
eintritt. ~t,efe mnnol)me lann al~ 
möf3iig be0·etd)~et toetl>en, f o. b,1ä 
tuO(JI{ ein grOß1et·er mebarf Ctnttteien 
wirb ur; burd.11 bief'e mnna{Jme feftgdcgt 
tuur~e. .ßu bem f o ermittd tm Q:n,ergle, 
beborf ift ein .8,uf1c{Jlag für ,OrgbeI,eudJ, 
tungen unb berg,leidJ,m gemocfJt w~·rbe~', 
unb ift oucfJ biefer 3uf d)lag f el)r mebt'lg 
gegriffen. mu~ ben borftdJmb trwii{Jnten 
mnnnfymim geben bie S)onf,eaitif cfJen 6i,emeni3• 
@icfyullferMIDerOe b1en jögrHdJen \mitroeftbehrarf 
an eieftrif cfJ,er ~nierg\e aui 450000 St'ilotoott• 
ftunb,en an. 9'ladJ WnficfJt bd \Oortrag,eniben 
toar ber in bem ~ro,jelt angenommme 
SaIJrdbebarf bon 450 000 ~iiotnatlftun,b·en 
fre.lJr borftcfytlg getoölJlt, er toirb toa{Jr• 
f,cfJeinfüf) gr öfier frein . :.Di·e bm cf)f dJ1t ittll cfJ e 
!Bie~i.mg~,b uuier ber mniage toirb fi'd) auf 

ettun 1000 bis 1200 ®tunb,en im ~oJ)re 
belaufen, utlib es tu irb babet bo; 0eillt.c(Je 
mla!imum ber melaftung ftdJ auf ettuo 5b0 
bis 650 Sl'w. fteUen. :.Dement1pred)enb tft 
bi,e S')au,pttroMroirmator,enjt,ation in b,em 
\projett f o b·emcf[,en luorben, bofl fk 0wei 
- raMformntor,en cr{)ölt, bon tneld)en }eber 
eine norma(,e füiftung oon 530 Sl'.l!Jl.fil. 
~at. :.Die beiben 1:rans f ormoto·ren fönnen 
alf o 0u,frommen bei tnbuftiber 58e1'oftung 
900 Stlu. ob geben; fte finb <tlf o r,eidJlictJ 
beme[f en unb bei rid)t,igcr 5illnrtung b,er 
S')oupttranisformator,enftalion fonn man 3dt, 
tueife einen Meier :!.ransformato[lm ous, 
f cfJalten, tuoiburd) eine gewi[fe ,\Jlef erbe für 
il•en l5;aU eines ~ef eUes an ein,em b·er 
:.tra~rotmatoren gegeben ift. ~i-e au~ ben 
S')ouip,1itr,onisforimotoren gdtet·erte deftrlf,d)1e 
IJ;nrergie mtt e\n,er ®panmmg oon 11 000 
mort tuiirb im ~'t'r·eife burc!J ein bef onb,er,es 
füitung~ne~ b,etteilt. mn basjdbe fi-nb ca. 
70 Dr1stronsformatorm o.n,gef1d)lof[en. ~ei 
.ber ,enibgültig,en ~ i~µofition bes i\dtungs, 
ne~,es tutrb alllc{J Me ~roge oll' beorutluoirten 
fein, ob Q:id)ebe be0w. befjen. Umg,ebu,ng 
ber g,u ign,et,e :Ort für bie S')auipttr01111sfor, 
mato,r,enftation ift. (.fä fd aber f d)on 1:e~.t 
bemerft, bafi bet rid)tiger mnorbnung bes 
11000 \üoftne~es bie 2age •ber S')ou,pttr,on5for, 
motorenftation reine tuef mtfic!Je mollre fpielt. 
9'laidJ. her filuff afiung be~ \Oortr'Og,mben 
wüDbe bi·ef e S)oupttranß fo,rmotorenftation 
bei ber borliegenben, DertlidJtcit f ogar am 
0toelfmöäigf1,en in bie S')aupt8entrak nad) 
i\übuf bedegt, luo·butdJ nidJt nur bns Ii,c, 
f 0111.bwe @ebäube ,erfpnrt, fon:bem auidJ bie 
~trurtd)tung ber @it,ation bereinfod)t un·b Me 
S')erfte((ungsfoft,en tJ ming,ert würbm. ~os 
borgefegte $ro,j,eU ge{)t bon bem @ebonfen 
ou·J, boä ber ddtrlfd)·e @itrom butcfJ eine 
30 000 \Oortleitung b,er im S'i'reif e gel~amen 
S7nupttrans f ormatorenftotion 0uigefüI)tt unb 
bief er @itrom beim ~intritt tn bk .s)auipt, 
transformatoten g-emefjen ltlirb. ~ er me, 
trieb unb b\.e Uttterf)aftung l>kf er Sjaui\)t• 
fki~·; or f oll bon tm 0u bifbenbm ~moff eni. 
f dJuft übernommen werben. S')t,erbon fonn 
tct) nu r auf ba~ mtf,djii,ebenft·e a,briotm. 
~ :e meouffidJtigung einer f ofc[Jen S')oupt, 
ffo1:on fonn nur but(f) tüd)tig·e ~acfJ,leut·e 
bd'c itft werben, bk l>cr UntemelJmerln 
immn 01.l'r m.erfügung ftef)'CTll, ber<en !Be, 
f cfJnftung etruer @mojienfc!Joft ober f)äuftg 
@:ict)'tti·er>igkiten oereüet. - ;.Di,e mir bOJt• 
gelegten Sl'oftenanf cIJlöge, jolnog[ über bie 
~aupitrnnsformatorenjtation luie aucfJ' über 
bu.:, gefomte ~eitungsnet nebft .8u·be{Jör 
fi>nth:11 nur als \Ooranf d)Iiigc im luciteften 
@i111111e bes 5morte~ betradJtet werben. Hm 
jd•oct;• hie meiter,en C:?ntfdJfüüung·en m b,er 
mnr,de!lenIJeit nidJrt au1f 3ul}aften, JUiII icfJ 
bemcden, bon für l>te ~rllauung ber 
~aupttraM jo·rmiotorenftation un,I) für t>k 
,t,crftelfung beß 11 000 \OolMJ1e~·es, 1oma 
borföufig auf ekfüif dJe jJ;ffüge feine ;Jlfüf, 
fidJt genommen luer.t>en foU, ein @ef amt• 
betrog bon 600 000 Wlf. ou~[l~ic!Jen toi:~. 
Q:s hiirfte ficfJ' aber empfdJkn, bie Sfupf•!t• 
Lei.1iJ;,g,en bes 11 000 \OolMJ1et,e5 bon bom• 
f).t-ein f o jt,orf 0u üer[egm, boß ocr ~In, 
f d)Iuf; bon d dtrifcljen ~flüg,en mögildJ 
tul -: t, oIJne bafi man .b,as bielUeidJt ge.r,obe 
fertiggefteHte füttungsnei) f c!Jon wteber 
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umbauen oiber bcrftärfen mufi. SDic ent, 
f preid)mbien WldJrtoftm buqtm Jid) nur 
~ödjft,ens 40 000 bts 50 000 fillarl beluwfen. 
~1~ DrfätrnMrorntutor,m, l.Jocluu,fig öo nn 
bcr 3nIJC, bilrften ein,en no,jtenauftuan.o 
bon ~00 000 bis 250 000 WU. trl.)eif d)m. 
- Si>er bocgdegte \J.!ertrugsenttuurr g,qt 
bon bem @eb>anten au~, ball b,er dcftn, d)e 
6ttom bon ber Untemel)imerin bu,rd) U)re 
etg,men füiiungen bis 3u ber in bem 
Sl'reisgeoiiete b·e1'> Sfr·eif'es tf=itormarn füg,en, 
ben S)uuµttrnMfo-rmatorenftatio,n gel1,qert 
tuitb. ~ie 31.11 llilbenbe ~ntcrtHmgemeln, 
f dJaft, @mollenfd)·aft ober bttgkicfJen f ofl 
f)t.er als @ro,fi,allml)mer bm 6tEom 0u ein,em 
lleftilnmten ~ ,r,eilf,e übernel)men unb UJn ,.rn 
bi! @,enoff cn 3u ein·cm {Jöl)er,en \l3relf·e 
tu1cb,e~ abgebm. :!)urcl) biefe lßr,eisbirt,ci,m0 
f ofien alsoann bie \tldridisunfoften ber 
S)cttPl1\1aMtormator-m[tatlon, bie !Jteµarutur, 
unb UnterlJa.lfungsfofJ.en, f otute bl,e m~r~ 
0in·fung unb filmorHf ation 'b·es ~nlagl.'.• 
tc.Nr,orn gebecft lln rben. ~os mnlage,fapital 
etftr·ectr jtd, auf bie SJetftel[un,gslo1ten rier 
t,c uptnansf Ot'lltJ(l! orenftation unb auf l>: c 
irofi,m lm füitungsanlagl, tueicfJ,t bm 
Strom mtt 11 000 \tlort 6pannu,n~ D.:n 
ein&dnert Dt:tstmnsformato,rm 0ufü{Jrt. 
2Benn td) aucfJ nidJt ber ~111jtd),t bm, c"u 
ei11Je @eino.jfenf dJajt ober bergkicfJ,en dnen 
folcfJrn !Betrieb unb bi·e fiel) baran an• 
fd)ltetcnben \U·ertuoltungs, unb \UmedJ• 
m.ingsad1citen nicl)t üimne[)men fonn, f o 
mui3 icfJ bocfJ im l>orlieg,enben 'i",etlk barnuf 
(Jintueif·ett, bat ftc(J bt.e gef ambm @ef dJäfte 
tu•ef mtuc(J imeinio.dyen la1\en, tuenn ber 
bon ber UntemclJmerin geliefert,e Strom 
nid)t aUJf t>er S'Jocf)fpannungsf eit:e ber Sjaupt, 
transformator,en, f onbem auf ber IJH,ebw 
fpannunigsf eite llerfelben oller, wa~ nod) 
tidytig,et ift, an t,,en @ntb,en b•er 11 000 
\Uofößeitung, alf o beim (Hntritt in bie 
Drtstro.nsformatorm, gemeffen tuitb. jJim 
burcf) toerb·m bie &ef d)äft,e l>er @eno)fm• 
f dJoft nicf)t nur gana toef entlidJ bcrdn• 
ra.cfJt, f onb·etn es tuerb·en a.ud) alle bic 
\JJleinungjiberf dJi,ebiml)<eitcn au!Slg1ef cfJal1et, 
toeldJe über bt,e jJöf)c b-er nottumbigen 
Slo,ften l>er lßetriebsfüIJmng enitftel),m 
rönnen. :!)ire mit l),en Sjanrf. 6 .,6.•2B. oon 
mit gefüf)üen \Her{Janblung,en l)aben tr• 
geben, bnfi bte Unterne(Jmetiin tinen f o(dJ,en 
~bänberun,gsbotf cfJTag annelJmm tuirb. ~et 
im \JJ·ertrnge ang·ebo,t,me 6tromtaitif I.Jon 
10 \l3fg., 7 \l3fg,. unb 6 \l3fg. tuirb eine 
@rIJöl)u111g erfo{Jr,en, tuiei[ j<e~t natürlidJ 
l:>ie \ll'erlufk in ber S)aupfüan~fot, 
malor,rnftation unll in bem 11 000 \Uolt, 
9/.,e~, f otuie bi,e sroften füt !Bebienung unb 
!n>eparatiuren bi,ef,er Station in ben :tarif 
mlt ,eing,ef cl)[off m tuerb-en müffm. :!),er bor, 
gelegte \fürtr.ag rnüi3te a[f o in f,ei111cn bkß• 
be0ügrtd),en !Beftimmungen etne finngcmäne 
moänberung erfal)r·en. :!)i-e mir im be• 
f onberm borgekgte 'i)tag,e, ob t,,er ab3u~ 
f dJiiefienbe \n~ttrng für ben ~rdß 6tor, 
marn günftig ift, unb ob t>et ~r,e1is bwrdJ 
\Binbung an einen f o lungjä'IJr·igen l!J,emag 
111id)t gief cfJäbigt tuirb, b,eanittuorte i,dJ tuie 
folgt: 2Benn in bem l!J,ertrugsmlluurf bic 
Unteme(Jmerin bie IJJlef[un,g bes 0ugefü{Jrten 
Stromes an lm S)ocl)'fpannungsfdte ber 
Octstrans1formatoren 3u bem fpfü,er ange, 
füIJrben '.tmif übernimmt, wnb tuenn bie 
fi'o{JILenflaurfe[ bef eitigt tuirb, b1ann ift l)i,ef er 
\!lettra.g als güt1Jftig 3u be0eid)nien, un•b et 
fonn o{Jne lBc.benren auf bie borgcf e[)ene 
3e-itbauer bon 25 ~a{Jr·en abgcf d)Ioff en 
tuerhen. - :!)ie Untemef)merin {.Jot fidJ 
berie-it et'l[ärt, für bie \Bered)m.mg bes 
@:itromes foig·mbien Xarif anaune{Jmen: 
~te ,erften 400 000 ~tuftb. 3u 12 ~fg. per 
Sftuftb., .bk 0tueiten 400 ooo ~tuftb. 31t 
9 ~fg. t)er ntuftb. un.b nUe Q:t11ergie üocr 

800 000 Sl'tujtb. 3u 8 jj3ifg. per Sl'tuftb. ~a 
t,t,e UntemetJmmn bei oen ffiedJimnigm für 
btc @,enojjen jcbodJ immer ll:l $rn. in 
111e.cf)nung jtdCt, f o tJat jte. am 6cl)lui1\,e be5 
~atJ rc~ oer ®·cno11en1,,.'1Ja1 t ,ein,e ent1pr,ect)mbc 
lltutfberg!.lturug 3u mac(Jen. ~i,ef e Ulfüfäer, 
gutungi1umme ruiro bann a.m cinifo,c(Jftcn 
1e1tm~ l>er @mofienfdJatt bem Urufoftenfonto 
gutg,ebrad)t. ~ur otef e m.leife ntelJmm bei 
ocr l.Jietten Qua,rtalsredJnung l)i,e @moflen 
an ber ffiiidoergütun,g birdt mnteiC. (.fä 
ilt Leid)! ein,0uf et}en, oa13 burdJ eine f oldJe 
~rganq aHon l>le Qj·ef d)afte fitt bit @e, 
n.onmf cfJaft gan0 roef cntlid) berdltlf·ad)t 
tu-erben, ull!b ba\3 jebes \JHfHo bef e-iUg,t ift, 
roe{d}e~ l>urd) unrld)tig,e ~cmefiung bon 
etloa eintt,etenben ~nerglel.J•ertuftien Ul'l!b 
burd) unddJrlige ~emejfung ber 18etdebs, 
unto11,m in ber SJawpttran~rormato![,enf1ation 
erHf1'ef)en fann. - lJlady ben frillJwm \U'Or• 
f d)lägen ber Unt,emef)merin to,ftet·e bei ein·er 
jaqr1escntnal)mc bon 800 000 ~tuftb. im 
~l/ieb1erf pannung~ ne13 einre ~ilotoottftunbc 
19,8 \l$fg. V'la.d) bem nmm :tnrif uoo mtiter 
t}erüdftuytiguing ber too{Jtf,d)einl-id) ein• 
tmenbm \B'mJcfüniffe fofvet -eine Sfüotuatt, 
ftunbe 18,85 lJ5fg. :!)a n,acfJ einig,m \Be, 
triebsja{Jtren fixi> nn,dJ meiner m~fbd)t ein 
~ner,gkberbraudJ non 800 000 SfüioltJott, 
jtunt,,m ·e.rg,ehm luirb, f o fonn mit ber 
le~tg,manntm ,8aI}l ·als :!)urrd)fcfJnut~3af)I 
gemfJnet tuetben. 

~n bcn IUortrag b,es S')errn 6in<Cll 
f dJlot ficf) bi,e \JJlitteitung be5 Sjmn ~anb• 
ru,s 1>. !B o n i n , b a l> o u dJ· b i c 
Sl't:etf e €5,egeb„etg unb Qauen• 
l.Jurg ben mnf.d)Iu& an .bie 
Ueberlanb 0 e,ntralt ~ülltlf oe, 
a b f i d) t i g t c n. SDer S!'reis Qauenfmrg 
ljat oer,eits ben füt i{Jn au~gearbeitden 
\ßlan burd) einen anbeten ~ng,enitut prü, 
Im unb oegu,tu,cl)ien Laffen; bii,efcß eben• 
falis bon •einer fa,cfJmännif dyen 2:futoirität 
abg,c~cll1me @u~ad),ten fomme mittdbar 
aud) bem [)i,efigen Sfr,eif e 3u ftatten. ~uf 
eine 2:fnf rogie 6r. ~ueUen0 bes ~mn 
Q}rofm b. 6 dJ im m ,e Iman n erWirtc 
SJm 6 i n e [ I , bal3 bie ~anftatif dJen 
6i·emens unb @:idJudrerttu,erk in tcd)nif d)er 
unb finan0ieiler SJinfidJt alie erfo,rberlid)en 
@arantien böten. ijür ben ~au dnes 
~ri-eg·es unb anbec,er \Uorf äHe, bei l>men 
bi,e @efa{Jr ctneß 6tiUicgens be~ mit HJttn 
Q!bgafung,en als SfraftquelLc M,enenben SJodJ• 
ofentu-ertes oUerbings nid)t g,ering fiei f ei 
bie \JJlöglict;,ieit einer \Uerf orgung bet 
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i d)inen burd) bie auf br,ei \JJlo,nate ge• 
ficf)ert,en Sl'o{Jlenborräte beß Untiemel)mens 
getuäl)tleiftd. :!)erottige 6tötun13en aber, 
tui·e fte ber \Uorrebner im ~uge lJobe, 
feien nocl) frü{Jer unb Ieicl)t,er belfl,>ids, 
tudf,e in 5{krlin möglidJ. jJerr Defonomie• 
rot <5 ~ a dJ1 o tu {Jieit ben lßtds bon 19 
\l31f cnnig für bic Sl'ilotua.tiftunbe füt bid 
ou l)odJ, um f o mel)r, aie 3u biefenSl'often 
nocf) ttteblidj,e anbm inbireftt fömen . 
~cn ~ötuenantei[ bes defttif dJen !Bebütf• 
niff,es müfit,en bi·e :!)rrefcfJmaf dJinen unb .ber 
~flug bed·en. S)m 6 i n e l [ entgegnete, 
bafi Mc bon ~mn 6tadJotu angqogenen 
IUergI,etd),e nid)t bctuetsfräfttg f e·ien, tueU 
in i[)nm bie \Bebingungen für einen biilig-e• 
r,en uni:> getuinnbting,enbet,en lBetrkb bor, 
(Janben f,eien. Sjm 6ineII IJielt bafür, 
bafl b i e Q a n b tu i r t f dJ a f t c, u f 
a l l e 'i, ä l I e O u m t l e f t t i f dJ e'n 
!B ,etrit ,ll ·e üb ,erge.{Jen foIIe, 
tuenn il)t hie ~raft mit 20 
jßfg. 3ugefüf)rt tu erben fönne, 
tu ,eiI in a.bf e{Jbater 3-eit ein 
g ü n f t t g e r e s 2l n g ·e b o t f i dJ e t 
auf feine 2Beife 0 u ermatten 
f e i. jJerr 2:fmtßbotfte[)er m o I C b r e dJ a. 
lJ n u f ,e n " Wm()O f bemerfte 3utrieffenb1, 
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bafl 0u ben 20 \l3rg. ein f I e i n e r Drtß, 
JUldJlag unter allen Umftänben {Jin0u, 
tommen müff e, tuas bet \.U,or!ragenbe be• 
[tätigte. Wuf eine 2lnfrage erUärt,c b-ief er 
lneiter, ba.5 b i e b e r ,e i t s mit einer 
elefltif dJ1en Qtc(Jtan(age b e r f o r g rt e n 
@c mdnbcn ber 2:fnfd)lufi an 
bie Uellerlanb 0 entrale f rei , 
g t [t e l l t unb in 1J.en afürmciflen 'i)ällen 
0tue1fellos aus IEilligfeitsgrünben ltlät:m• 
ftens 3u emp,feIJien f ei, ba fit anb·crs bid 
tcum arbeitdm. ~ie SnftaIIa.tion f oll 
bcm 'irden 2Bettbelnerb freigejteIIt bkibcn; 
es f oU b,em jßnl.Jatrnann bie 2BaIJI gdaff,en 
tuerb,en, tuem er fein \U1ertrau,en bei bet 
Q!niag,e f dJmfen tuo!Ie. S;;ierr ~anbrat :!)r. 
9Jl o t t {) i s • ffialJeburg lonnk au5 eige„ 
ner filnf d),auung unb 2BalJmcl)mung be, 
ftätigen, bai> dne ~a{Jmlegung bes 2Ber, 
fes burd) aufietorbenfüd)e \llierf)ältnlflt 
nid)t tuo[)( möglid) f ei. filudJ Jjm Defono• 
mier,at !Jtubotff• @ltnbe [Jielt eine S)erab• 
f eljung l),es ~nrlfs für br-ing·enb crf oüerHdJ, 
dJ,e man oum mbf dJiufi b·es miertta,g,es fd)rd• 
ten bürf e. ~as 6d)lui>toort fpradJ S')m 
~anbrat b. !B o n i n , inbem er l>orauf 
l)·intuies, bafi bor ettua 0tuci Sal)ren 3u, 
erft b,er $(an einer Uelletlanb0entr·ofe f)ier 
aufgetaudJt f ei. \JJlon lJribe non ifJm bm 
langt, bafi et f ofort mit boHen ~egdn an 
bas ~tojeU lterange{Je, unb als cr bas 
ni,cfJt getan, f onbem abtuartenb fidJ bet• 
fJo Uen {Jabe, ba f ei er auf bas IJeftigf1:e 
gef d)oaen; man f)alle il)m gebrof)t, allein 
borgel)en 0u tuollm. mun, tuer 0u1'eßt 
lucl)t, lad)e am beften; bas gelte aud) 
f)ter. S{Jm f ei bomals ber Sprung inß 
~unne 0u unfidJer erf,d)ienen, es f,et nid)t 
mögltd) g,etuef'cn, .ber 'iYtage 0u0uftimmen, 

o[)ne eine gutocl)tlidJe 2leui>erung eines ge• 
tuieg.ten ~adJfennets. Unb toenn man aud) 
\n anber-en 'i",ragen toäIJne, es gin~e nidJt 
f d)ne!C genug 1.Jot1uärts, tu,enn [)kr unb 
ba f e\n,e ~rbeit nid)t gefo(Ien f oU.e, f o 
möge man f,einer moralijd)en \Utranttuor, 
tung aud} fid) betuui>t luerben, bie troß 
ber 9JHtll-ejtimmung bes Si'rdsau~f cfJuffe~. 
o,eß fü-cistages unb feiner ~ommiffionen 
bod) ein0tg unll aIIein aur iIJm Iafte. @r 
bäte, tl)m tro~ feines fd)einllat Cangf ame, 
ren morgeIJens audJ f,erner mertruuen ent• 
gqJrn0ubringcn, tuenn er audJ nidJt in 
bo[[er Sl'orriere in bie 6ad)e f)ineinr-eite. 
- IDHt ber {Jeutigen \ß,etf ammlung fei bie 
2lngdeg,enl)eit ber IU1erf orgung bd Sl'rdfes 
mit ekftrif,d)em füdJt unb eidtrif cf) er Sfruft 
einen erl)ebiidJen <5dJritt tueitergefommtn; 
es feien tueit günfttgere !Bebingungm als 
f till)et meicl)t; inbeff en bie ~rag·e btänge 
3ur @ntf dJ>Cihung, ba im St'reif e 0u feinem 
lßebou,ern bereits bkie e[eftrif cfJe Sl'raft, 
fta.tionen entjtanbcn unb mand)e im @nt, 
fte{Jen begriffen fe ien. Se länget gttoar, 
tet luerbe, befto f d)tut,erig,er geftalte fidJ 
b\.e ~ag,e; nid)t als oll man je~t s;;,als 
über Sl'opf ftdJ entf d)Iiefien f olle, all et eine 
~n,tf dJ·eibung müffe in Sl'ütae nun bocfJ, ge, 
fäUt tu-erben. :!)en @·emeinben ftän he be, 
3ügltdJ bes lßtdf es frd, if)n für Sl'r·aft 
unb 2 i,dJt berfd)ieben 0u bemeff en. @ in s 
bürfe nid)t ülletfe{Jen, ntd)t 
be.rgeff,e n tuerben, boi> ben 
jJ aup t oorte il ber mnlage bct 
fleine l a n b tu i t t f d) a f t I i dJ e l8 e , 
t t i e b b a b o n t r a g e n tuerbe. \JJlit 
bem 2Bunf dJie bergnügter ijei·ertage entfüi> 
SJm \!anbrat b. !Boinin bte f,el)r 0aIJitdcfJ 
befudJt,e \Uerf,ammlung. 

mobruc'ft auf! !Jlr. 302 bee „imanboueder moten" llom 24. 'lleaem!ier 1911. 
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